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Vergleich beeinträchtigt 

x Tabellenfach gesperrt, weil 
Aussaqe nicht sinnvoll 

r berichtigte Zahlen 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - den Anteilswerten liegen 
die ungerundeten Besetzungszahlen zugrunde. 
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Vorbemerkung 

Das Wohngeld ist neben der direkten und der indirekten öffentlichen Förderung 

des Wohnungsbaus sowie dem Mietrecht ein wichtiges Instrument staatlicher Woh-

nungspolitik. Es wird als verlorener Zuschuß des Staates zu den Aufwendungen für 

den Wohnraum gezahlt. Damit soll ein angemessenes, d.h. den Familienverhältnissen 

entsprechendes Wohnen ermöglicht und soziale Härten ausgeglichen werden. 

Wohngeld wurde 1987 nach dem Wohngeldgesetz in der Fassung vom 11.07.1985 
(BGBl. I s. 1421) bewilligt. 

Gemäß S 35 des Wohngeldgesetzes ist eine Bundesstatistik durchzuführen. Bei der 

Wohngeldstatistik handelt es sich um eine dezentral durchgeführte Sekundärerhe-

bung, der die Daten der Bewilligungsstellen zugrunde liegen. Sie soll einen um-

fassenden Überblick Über die sozialen und finanziellen Auswirkungen des Wohn-

geldgesetzes ermöglichen und die notwendigen Unterlagen für die weitere Planung 

sowie für die Fortentwicklung des Wohngeldrechts bereitstellen. 

Im vorliegenden Heft der Fachserie 13 "Sozialleistungen", Reihe 4 "Wohngeld", 

werden die Ergebnisse der Wohngeldstatistik für das Berichtsjahr 1987 ver-
öffentlicht. 

Diese Jahresveröffentlichung enthält detaillierte Angaben über Anzahl, soziale 

Struktur und Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger sowie Wohnkosten, Einkommen 

und Wohngeldansprüche zum Stichtag 31. Dezember 1987 (einschließlich der rück-

wirkenden Bewilligungen aus dem ersten Quartal 1988). 

Beim Vergleich der Ergebnisse mit früheren Jahresstatistiken ist folgendes zu 

beachten: Bis einschließlich 1983 wurden in der jährlichen Wohngeldstatistik nur 

die Wohngeldempfänger berücksichtigt, die zum Erhebungsstichtag (31. Dezember) 

bezugsberechtigt waren und deren Anträge bereits berechnet vorlagen. Dies hatte 

zur Folge, daß nicht alle Wohngeldbezieher nachgewiesen werden konnten; es fehl-

ten diejenigen, deren Anträge für den Berichtszeitraum erst nachträglich bear-

beitet und bewilligt wurden. Aufgrund einer Umstellung werden ab dem Berichts-

jahr 1984 in die Jahresstatistik auch die rückwirkenden Bewilligungen aus dem 

ersten Quartal des Folgejahres einbezogen (zur Problematik der rückwirkenden 

Bewilligungen siehe Fachserie 13, Reihe 4, Wohngeld 1984, s. 13). 
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Erläuterungen zur Wohngeldstatistik 

Ablehnungsgründe§§ 2, 18 und 41 WoGG 

Der Antrag auf Wohngeld kann aus folgenden 
Gründen abgelehnt werden: 

- das nach den§§ 9 - 17 WoGG ermittelte Fa-
milieneinkommen übersteigt den monatlichen 
Höchstbetrag der anzuwendenden Wohnge~dta-
belle (§ 2 Abs. 2 WoGG), 

- es werden bereits andere, mit dem Wohngeld 
vergleichbare Leistungen aus öffentlichen 
Kassen erbracht oder für eine von mehreren 
Wohnungen wird Wohngeld gewährt oder ein zum 
Haushalt zählendes Familienmitglied ist ver-
mögensste ue rpfl ichtig ( § 18 Abs. 1 WoGG), 

- es handelt sich um Wohnraum, der von Perso-
nen während der Zeit ihrer vorübergehenden 
Abwesenheit vom Familienhaushalt benutzt 
wird oder wenn ein Antragberechtigter, der 
mit Personen, die keine Familienmitglieder 
i.S.d. S 4 sind, eine Wohn- und Wirtschafts-
gemeinschaft führt, besser gestellt wäre als 
im Rahmen eines Familienhaushalts entspre-
chender Größe (S 18 Abs. 2 WoGG), 

- die Inanspruchnahme von Wohngeld wäre miß-
bräuchlich, z.B. bei fingierten Untermiet-
verhältnissen oder unterlassener Einkommens-
erhöhung (S 18 Abs. 3 WoGG), 

- wegen Nichtanwendung des Wohngeldgesetzes 
auf alleinstehende Wehrpflichtige im Sinne 
des S 7a Abs. 1 des Unterhaltssicherungsge-
setzes für die Dauer ihres Grundwehrdienstes 
oder auf Haushalte, zu denen ausschließlich 
Familienmitglieder rechnen, denen Leistungen 
zur Förderung der Ausbildung nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz oder dem§ 40 
des Arbeitsförderungsgesetzes dem Grunde 
nach zustehen (S 41 WoGG). 

Neben diesen spezialgesetzlichen Regelungen 
kann Wohngeld gern. § 66 SGB I teilweise oder 
ganz versagt werden, wenn der Antragsteller 
seinen Mitwirkungspflichten nach den§§ 60 -
62, 65 SGB I nicht nachkommt. 

Anspruch auf Wohngeld 

Auf Wohngeld besteht für einen vom Gesetz fest 
umrissenen Personenkreis unter bestimmten Vor-
aussetzungen ein Rechtsanspruch, Der Anspruch 
auf Wohngeld ist im Verwaltungsverfahren ein-

klagbar; er kann unter bestimmten Voraussetzun-
gen vererbt, übertragen, verpfändet oder ge-
pfändet werden. Der Wohngeldanspruch kann ent-
weder als Mietzuschuß oder als Lastenzuschuß 
geltend gemacht werden. Der Anspruch auf Miet-
zuschuß und auf Lastenzuschuß schließen einan-
der aus. 

Antrag auf Wohngeld S 23 WoGG 

Anträge auf Wohngeld sind unter Verwendung der 
amtlichen Vordrucke an die durch Landesrecht 
bestimmten Stellen zu richten. Nach dem Ablauf 
des Bewilligungszeitraums, der in der Regel 12 
Monate beträgt, kann der Antrag wiederholt wer-
den, Auf die Möglichkeit des Wiederholungsan-
trags soll im Bewilligungsbescheid hingewiesen 
werden(§ 26 Abs. 4 WoGG). Wenn sich im lau-
fenden Bewilligungszeitraum die Zahl der Fami-
lienmitglieder erhöht oder sich die zu berück-
sichtigende Miete/Belastung um mehr als 15 % 
erhöht oder sich das Familieneinkommen um mehr 
als 15 % verringert, wird das Wohngeld auf An-
trag neu bewilligt, wenn dies zu einer Erhö-
hung des Wohngelds führt (S 29 WoGG). 

In der Wohngeldstatistik werden neben den 
Erst-, Wiederholungs- und Erhöhungsanträgen 
auch Berichtigungen, Wegfall und Ablehnungen 
von Wohngeld erfaßt. 

Bei der statistischen Erfassung der "Wiederho-
lungsanträge" wird in den einzelnen Ländern 
unterschiedlich verfahren. In den meisten Län-
dern werden "Wiederholungsanträge" nur dann 
als solche erfaßt, wenn keine Unterbrechung 
zwischen den Bewilligungszeiträumen vorliegt; 
teilweise werden die Bewilligungen auch dann 
als Wiederholungsanträge angesehen und erfaßt, 
wenn der Antragsteller bereits einmal Wohngeld 
bezogen hat und zwischen den Bewilligungszeit-
räumen die Zahlung unterbrochen war. 

Antragberechtigter § 3 WoGG 

Siehe unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Ausstattung § 8 WoGG 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung richten sich u.a. nach der Aus-
stattung der Wohnung, Diese Obergrenzen liegen 
umso höher, je besser der Ausstattungsgrad der 
Wohnung ist. Für Wohnraum, der bis 1965 be-
zugsfertig geworden ist, wird hierbei nach 
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folgenden Merkmalen unterschieden: ohne Sam-
melheizung und ohne Bad oder Duschraum; mit 
Sammelheizung oder mit Bad oder Duschraum; mit 
Sammelheizung und mit Bad oder Duschraum. Für 
ab 1966 bezugsfertig gewordenen Wohnraum wird 
zwischen Wohnraum mit Sammelheizung und mit 
Bad oder Duschraum und sonstigem Wohnraum un-
ter schieden. 

Baualter 

Siehe unter "Bezugsfertigkeit" oder "Höchstbe-
träge für die zuschußfähige Miete oder Bela-
stung". 

Bearbeitungsfälle 

Hierunter sind alle Anträge auf Wohngeld zu 
verstehen, die in einem Berichtszeitraum bei 
den für die Wohngeldgewährung zuständigen 
Stellen zur Bearbeitung und Entscheidung vor-
lagen. Sie setzen sich zusammen aus den vom 
vorhergehenden Berichtszeitraum übernommenen 
unerledigten und den im Berichtszeitraum neu 
hinzugekommenen Anträgen. 

Belastung 

Siehe unter "Miete/Belastung". 

Berichtigung 

Eine Berichtigung liegt vor, wenn Schreib-
oder Rechenfehler oder ähnlich offenbare Un-
richtigkeiten in einer Entscheidung richtigge-
stellt werden(§ 38 SGB X). 

Besitzverhältnis 

Nach dem Besitzverhältnis wird die Art des 
Wohngelds bestimmt. Wohngeld kann der Mieter 
als Mietzuschuß, der Eigentümer als Lastenzu-
schuß erhalten. 

Siehe auch unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Bewilligungsstellen 

Die Bewilligungsstellen sind für die Durchfüh-
rung des WoGG verantwortlich. In der Regel ha-
ben die Länder besondere Zuständigkeitsverord-
nungen über die örtliche Zuständigkeit der 
Wohngeldstellen erlassen. 

Bewilligungszeitraum § 27 WoGG 

Der Bewilligungszeitraum beginnt am Ersten des 
Monats, in dem der Antrag gestellt worden ist 
und beträgt in der Regel 12 Monate. Wenn die 
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Voraussetzungen für die Bewilligung des Wohn-
gelds erst in einem späteren Monat eintreten 
oder eine rückwirkende Bewilligung vorliegt, 
beginnt der Bewilligungszeitraum am Ersten des 
Monats, in dem der Wohngeldanspruch entsteht. 

Siehe auch unter "Antrag auf Wohngeld". 

Bezugsfertigkeit S 8 WoGG 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung hängen u.a. auch von der Be-
zugsfertigkeit der Wohnung (des Wohnraums) ab. 
Je älter eine Wohnung ist, desto niedriger 
sind diese zuschußfähigen Höchstbeträge. Hier-
bei werden die vier folgenden Baualtersklassen 
unterschieden: bis einschl. 1965, 1966 bis 
1971, 1972 bis 1977, ab 1978. 

Die bis einschl. 1965 bezugsfertig gewordenen 
Wohnungen werden in der Statistik zusätzlich 
nach Altbauten (bis 20.6.1948 bezugsfertig) 
und später bezugsfertig gewordene Wohnungen 
unterschieden. 

Siehe auch unter "Höchstbeträge für die zu-
schußfähige Miete oder Belastung". 

Einkommensermittlung§§ 9 - 17 WoGG 

Neben den Faktoren Miete und Haushaltsgröße 
ist das Einkommen maßgebend für die Wohngeld-
gewährung. 

§ 9 WoGG definiert den Begriff Familieneinkom-
men als Gesamtbetrag der Jahreseinkommen der 
zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder. 
Unter Jahreseinkommen versteht man alle Ein-
nahmen in Geld oder Geldeswert ohne Rücksicht 
auf ihre Quelle und Steuerpflichtigkeit ab-
züglich der nach den§§ 12 bis 17 nicht zu be-
rücksichtigenden Beträge (S 10 WoGG). 

Bei der Ermittlung des Jahreseinkommens wer-
den grundsätzlich die im Bewilligungszeitraum 
zu erwartenden Einnahmen zugrunde gelegt. Kann 
die Höhe der im Bewilligungszeitraum zu erwar-
tenden Einnahmen nicht ermittelt werden, so 
sind die Einnahmen der letzten 12 Monate vor 
der Antragstellung zugrunde zu legen(§ 11 
WoGG). 

Nicht zu berücksichtigende Beträge nach den§§ 
12 - 17 WoGG sind: 

- Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung und Er-
haltung der Einnahmen (§ 12 WoGG), 

- Aufwendungen zur Erfüllung gesetzlicher Un-
terhaltsverpflichtungen (S 12a WoGG), 



- Einnahmen zur Verringerung der Miete oder 
Belastung (§ 13 WoGG), 

- Außer Betracht bleibende Einnahmen(§ 14 

WoGG), 

- Familienfreibeträge(§ 15 WoGG), 

- Freibeträge für besondere Personengruppen 
(S16WoGG), 

- Pauschaler Abzug (S 17 WoGG). 

Die Höchstgrenzen für das monatliche Famili-
eneinkommen (bzw. des zwölften Teils des Jah-
reseinkommens bei Alleinstehenden) sind in den 
Anlagen 1 bis 10 zum Wohngeldgesetz enthalten. 
Diese Grenzwerte richten sich nach der Haus-
haltsgröße und den zuschußfähigen Wohnkosten. 

Beträge nach den SS 12, 12a, 14 Abs. 1 Nr. 6 
und Nr. 29 und§ 17 werden in der Wohngeldsta-
tistik direkt erfaßt, die Pauschbeträge der 
SS 15 und 16 werden dagegen anhand der Zahl 
der begünstigten Personen ermittelt. zusätz-
lich wird der pauschale Abzug noch nach der 
prozentualen Höhe erfaßt. 

Erhöhung des Wohngelds S 29 WoGG 

Siehe unter "Antrag auf Wohngeld". 

Familieneinkommen S 9 WoGG 

Siehe unter "Einkommensermittlung". 

Familienmitglieder § 4 WoGG 

Familienmitglieder im Sinne des§ 4 WoGG sind 
der Antragberechtigte und seine folgenden An-
gehörigen: 

- der Ehegatte, 

Verwandte in gerader Linie sowie Verwandte 
zweiten und dritten Grades in der Seitenli-
nie, 

Verschwägerte in gerader Linie sowie Ver-
schwägerte zweiten und dritten Grades in 
der Seitenlinie, 

- Pflegekinder ohne Rücksicht auf ihr Alter 
und Pflegeeltern. 

Die Familienmitglieder rechnen zum Haushalt 
des Antragberechtigten, wenn sie mit ihm eine 
Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft führen, d.h. 
wenn sie Wohnraum gemeinsam bewohnen und wenn 
sie sich mit dem täglichen Lebensbedarf ganz 
oder teilweise gemeinschaftlich versorgen. Zum 
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Haushalt rechnen auch Familienmitglieder, die 
vorübergehend abwesend sind. Nicht zum Haus-
halt rechnen Personen, die zwar im Haushalt 
des Antragberechtigten leben, jedoch nicht 
Angehörige im obigen Sinne sind. 

Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung S 8 WoGG 

Wohngeld wird nicht für unangemessen hohe 
Wohnkosten gewährt. Die Miete/Belastung ist 
nur bis zu bestimmten Höchstbeträgen (S 8 
WoGG) zuschußfähig. Diese Höchstbeträge rich-
ten sich nach den vier folgenden Faktoren: 

- Zahl der Familienmitglieder 

- Örtliches Mietenniveau (jede Gemeinde gehört 
entsprechend ihrem Mietenniveau einer be-
stimmten Mietenstufe an) 

- Bezugsfertigkeit der Wohnung (bis einschl. 
1965, 1966 bis 1971, 1972 bis 1977, ab 1978) 

- Ausstattung der Wohnung (je nach Vorhanden-
sein einer Sammelheizung bzw. Bad/Dusche). 

Neben der tatsächlichen Miete/Belastung wird 
in der Wohngeldstatistik auch die zuschußfä-
hige Miete/Belastung nach S 8 WoGG erfaßt. 

Jahreseinkommen §§ 10 - 17 WoGG 

Siehe unter "Einkommensermittlung". 

Kriegsopferfürsorge 

Empfänger von Kriegsopferfürsorge sind Perso-
nen, denen Leistungen nach dem Bundesversor-
gungsgesetz gewährt werden, wenn die übrigen 
Leistungen, die die Beschädigten bzw. deren 
Angehörige und Hinterbliebene aus der Kriegs-
opferversorgung erhalten, zusammen mit deren 
Vermögen und Einnahmen aus anderen Quellen 
nicht ausreichen, um diesen Personen einen 
angemessenen Lebensunterhalt zu gewährleisten. 

Lastenzuschuß § 3 Abs. 2 u. 3 WoGG 

Für einen Lastenzuschuß ist antragberechtigt: 

- der Eigentümer eines Eigenheims, einer 
Kleinsiedlung oder einer landwirtschaftli-
chen Nebenerwerbsstelle, 

- der Eigentümer einer Eigentumswohnung, 

- der Inhaber eines eigentumsähnlichen Dauer-
wohnrechts 

für den eigengenutzten Wohnraum. Dem Eigen-



tümer steht der Erbbauberechtigte, dem Wohnungs-
eigentümer der Wohnungserbbauberechtigte gleich. 

Für einen Lastenzuschuß ist ferner derjenige 
antragberechtigt, der Anspruch hat auf 
- Übereignung des Gebäudes als Eigenheim, 

Kleinsiedlung oder landwirtschaftliche Neben-
erwerbsstelle, 

- Bestellung oder Übertragung des Wohnungsei-
gentums, 

- Bestellung oder Übertragung eines eigentums-
ähnlichen Dauerwohnrechts, 

für den von ihm genutzten Wohnraum, wenn er 
dafür die Belastung aufbringt. Dem Anspruch 
auf Übereignung des Gebäudes steht der An-
spruch auf Einräumung oder Übertragung des 
Erbbaurechts, dem Anspruch auf Bestellung oder 
Übertragung des Wohnungseigentums der Anspruch 
auf Einräumung oder Übertragung des Wohnungs-
erbbaurechts gleich. 

Miete/Belastung S§ 5 - 7 WoGG 

Im Sinne des S 5 WoGG ist die Miete das Ent-
gelt für die Gebrauchsüberlassung von Wohnraum 
aufgrund von Mietverträgen oder ähnlichen Nut-
zungsverhältnissen einschließlich Umlagen, Zu-
schlägen und Vergütungen. 

Dabei bleiben außer Betracht: 

- Kosten des Betriebs zentraler Heizungs-
und Warmwasserversorgungsanlagen sowie 
zentraler Brennstoffversorgungsanlagen, 

- Kosten für die Fernheizung, 

- Untermietzuschläge, 

- Zuschläge für die Benutzung von Wohnraum zu 
anderen als Wohnzwecken, 

- Vergütungen für die Überlassung von Möbeln, 
Kühlschränken und Waschmaschinen mit Aus-
nahme von Vergütungen für die Überlassung 
von Einbaumöbeln, soweit sie üblich sind. 

Belastung i.S.d. § 6 WoGG ist die Belastung 
aus dem Kapitaldienst und aus der Bewirtschaf-
tung des Gebäudes bzw. der Wohnung (Wohnraum). 
Die jährliche Belastung wird in einer Wohn-
geld-Lastenberechnung ermittelt. 

Wenn Wohnraum ausschließlich gewerblich oder 
beruflich genutzt wird oder anderen zum Ge-
brauch überlassen wird, so bleibt der darauf 
entfallende Teil der Miete/Belastung außer Be-
tracht. Dies gilt auch für Beiträge Dritter 
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zur Bezahlung der Miete oder zur Aufbringung 
der Belastung (S 7 WoGG). 

Mietenstufe 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung hängen auch von der Mietenstufe 
einer Gemeinde ab. Im Wohngeldgesetz sind fünf 
Mietenstufen festgelegt. Die Zugehörigkeit ei-
ner Gemeinde zu einer Mietenstufe richtet sich 
nach dem örtlichen Mietenniveau. Dieses errech-
net sich aus der durchschnittlichen prozentua-
len Abweichung der örtlichen Mieten in den Ge-
meinden vom Durchschnitt der Mieten vergleich-
baren Wohnraums im gesamten Bundesgebiet; be-
rücksichtigt werden hierbei nur die Quadratme-
termieten von wohngeldbeziehenden Hauptmie-
tern. 

Die derzeit gültigen regionalen Mietenniveaus 
der Gemeinden wurden aufgrund der Daten der 
Wohngeldstatistik zum 31.12.1984 (einschl. der 
rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal 
1985) festgestellt, und zwar einzeln für Ge-
meinden mit 20 000 und mehr Einwohnern sowie 
kreisweise zusammengefaßt für die übrigen 
kleineren Gemeinden. 

Den einzelnen Mietenstufen entsprechen folgen-
de Mietenniveaus: 

Mietenstufen Mietenniveau in % 

I unter - 15 
II - 15 bis unter 5 

III 5 bis unter 5 
IV 5 bis unter 15 

V 15 und mehr 

Die für die einzelnen Gemeinden maßgeblichen 
Mietenstufen sind in der Wohngeldverordnung 
vom 22. Oktober 1985 (BGBl. I S. 2022) fest-
gelegt. 

Je höher das Mietenniveau bzw. die Mietenstufe 
einer Gemeinde ist, desto höher liegen die Be-
träge bis zu denen die Miete oder Belastung 
bezuschußt wird. 

Mietwert 

Für den Eigentümer eines Mehrfamilienhauses, 
eines gemischt genutzten Gebäudes u.ä., der 
für die selbst genutzte Wohnung einen Mietzu-
schuß gern. § 3 Abs. 1 Nr. 4 WoGG beantragt, 
wird anstelle der Miete der Mietwert der Woh-
nung ermittelt. Darunter ist der Betrag zu 
verstehen, der der Miete einer vergleichbaren 
Wohnung entspricht. 



Mietzuschuß § 3 Abs. 1 WoGG 

Für einen Mietzuschuß ist antragberechtigt: 

1. der Mieter (Hauptmieter, Untermieter) von 
Wohnraum, 

2. der Nutzungsberechtigte von Wohnraum bei 
einem dem Mietverhältnis ähnlichen Nutzungs-
verhältnis, insbesondere 

- Inhaber eines mietähnlichen Dauerwohn-
rechts, 

- Inhaber einer Genossenschaftswohnung auf-
grund eines genossenschaftlichen Nutzungs-
verhältnisses, 

- Inhaber einer Stiftswohnung, 

- Inhaber eines dinglichen Wohnungsrechts 
(§ 1 093 BGB), 

- Inhaber einer Dienst- oder Werkdienst-
wohnung, 

- Obdachlose, die durch die Obdachlosenbe-
hörde in Obdachlosenunterkünfte oder in 
Wohnraum Dritter eingewiesen sind, 

- Heimbewohner, die nicht im Sinne des 
Heimgesetzes untergebracht sind (z.B. 
Lehrlingsheime, SOS-Kinderdörfer u.ä.), 

3. der Bewohner von Wohnraum im eigenen Haus, 
wenn er nicht lastenzuschußberechtigt ist, 

4. der Bewohner eines Heims im sinne des Heim-
gesetzes. 

Öffentlich geförderte Wohnungen 

Als "öffentlich gefördert" im Sinne von § 6 
II. WoBauG gelten Wohnungen, wenn sie nach der 
Währungsreform (20. Juni 1948) fertiggestellt 
worden sind und für sie im Rahmen des sozialen 
Wohnungsbaus Mittel öffentlicher Haushalte 
(des Bundes, der Länder oder der Gemeinden) be-
willigt worden sind. Diese Mittel müssen für 
allgemeine Zwecke des sozialen Wohnungsbaus 
(einschließlich Flüchtlingswohnungsbau) be-
reitgestellt sein; es rechnen daher z.B. nicht 
dazu Aufbaudarlehen nach dem Lastenausgleichs-
gesetz, Wohnungsfürsorgemittel für öffentlich 
Bedienstete des Bundes, der Länder oder Ge-
meinden, Mittel zur Förderung der Modernisie-
rung oder für Maßnahmen zur Einsparung von 
Heizenergie, 7b-Abschreibungen und sonstige 
Steuervergünstigungen sowie Bausparprämien. 

Der Nachweis der öffentlich geförderten Woh-
nungen in der Wohngeldstatistik beschränkt 
sich jedoch nur auf Wohnungen, die mit öffent-
lichen Darlehen zur Deckung der Baukosten (in 
der Regel öffentliche Baudarlehen oder Landes-
baudarlehen= erster Förderungsweg) gebaut 
wurden. 

Örtliches Mietenniveau 

Siehe unter "Mietenstufe". 

Rechtsgrundlage 

Wohngeld wird z.Z. aufgrund des zweiten Wohn-
geldgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Juli 1985 (BGBl. I s. 1421) gewährt. 
Ausführungsbestimmungen zum WoGG sind mit der 
Wohngeldverordnung vom 22. Oktober 1985 (BGBl. 
I s. 2022) und der Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift zum Wohngeldgesetz vom 22. Oktober 
1985 (Bundesanzeiger vom 31. Oktober 1985) 
erlassen worden. 

soziale Stellung des Antragstellers 

Die Wohngeldstatistik untergliedert die An-
tragsteller nach ihrer sozialen Stellung in 
Erwerbstätige und Nichterwerbstätige sowie Ar-
beitslose. Zu den erwerbstätigen Antragstel-
lern zählen Selbständige, Beamte, Angestellte 
und Arbeiter, zu den nichterwerbstätigen An-
tragstellern Rentner, Pensionäre, Studenten 
und sonstige Nichterwerbspersonen. 

Unabhängig davon wird noch erfaßt, ob der 
Haushalt Sozialhilfe oder Kriegsopferfürsorge 
bezieht. 

Sozialhilfeempfänger 

Sozialhilfeempfänger sind Personen, denen Lei-
stungen nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG) 
gewährt werden, um ihnen die Führung eines 
menschenwürdigen Lebens zu ermöglichen, wenn 
sie sich nicht selbst zu helfen vermögen und 
auch keine ausreichenden Verpflichtungen an-
derer Personen oder Institutionen zur Hilfe be-
stehen. 

Wohngeldstatistik § 35 WoGG 

Über die Anträge und Entscheidungen nach dem 
Wohngeldgesetz sowie über die persönlichen und 
sachlichen Verhältnisse der Wohngeldempfänger, 
die für die Berichterstattung, die Beurteilung 
der Auswirkungen dieses Gesetzes und zu seiner 
Fortentwicklung erforderlich sind, ist eine 
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Bundesstatistik durchzuführen(§ 35 Abs. 1). 

Gemäß§ 35 Abs. 2 werden folgende Erhebungs-
merkmale erfaßt: 

1. Zahl und Art der Bewilligungen und Abgänge 
sowie Art und Höhe des bewilligten monat-
lichen Wohngeldes; 

2. Zahl und Art der Anträge und Entscheidungen 
sowie der Betrag des im Berichtszeitraum 
gezahlten WOhngeldes; 

3. Beginn und Ende des Bewilligungszeitraums, 
Zeitpunkt der wohngeldberechnung und ange-
wandte Gesetzesfassung; 

4. die Wohngeldempfänger nach Art und Höhe des 
bewilligten Wohngeldes, Beteiligung am Er-
werbsleben, Stellung im Beruf sowie nach 
der Zahl der zum Haushalt rechnenden Fami-
lienmitglieder; 

5. die bei der Berechnung des Wohngeldes zu 
berücksichtigenden Höchstbeträge für Miete 
und Belastung ( § 8 Abs. 1 ) ; 

6. die Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger 
nach Ausstattung, Größe und Jahr der Be-
zugsfertigkeit der Wohnung, Höhe der Miete 
oder Belastung, öffentlicher Förderung der 
Wohnung, Grund der Antragberechtigung (§ 3) 
sowie Gemeinde und deren Mietenstufen (SB 
Abs. 2 bis 5); 

7. die Einnahmen der zum Haushalt rechnenden 
Familienmitglieder nach Art und Höhe, die 
bei der Ermittlung des Jahreseinkommens 
nicht zu berücksichtigenden Beträge und die 
dafür maßgebenden Umstände(§§ 12 bis 17) 
sowie das Familieneinkommen. 

Die Statistik mit den Angaben nach Absatz 2 
Nr. 1 und 3 für die letzten zwölf Monate und 
den Angaben nach Absatz 2 Nr. 2 ist viertel-
jährlich, mit den Angaben nach Absatz 2 Nr. 3 
bis 7 jährlich zum 31. Dezember einschließlich 
der bis zum 31. März des Folgejahres erfolgten 
rückwirkenden Bewilligungen durchzuführen 
(§ 35 Abs. 4). 

- ,, -

zur Prüfung der Richtigkeit der Statistik die-
nen Kennummern, die keine Angaben über persön-
liche oder sachliche Verhältnisse der Wohn-
geldempfänger sowie der sonstigen auskunfts-
pflichtigen Personen enthalten oder einen 
Rückschluß auf solche zulassen. Die Kennummern 
sind spätestens nach Ablauf von fünf Jahren 
seit dem Zeitpunkt, zu dem die Erhebung durch-
geführt worden ist, zu löschen(§ 35 Abs. 3). 

Auskunftspflichtig sind die für die Gewährung 
von WOhngeld zuständigen Stellen. Die Angaben 
des Antragstellers und der sonstigen aus-
kunftspflichtigen Personen für die Wohngeldbe-
willigung dienen zur Ermittlung der statisti-
schen Daten im Rahmen der Erhebungsmerkmale 
(§ 35 Abs. 5). 

Einzelangaben ohne Kennummer, die aus einer 
Zufallsstichprobe mit einem Auswahlsatz von 
höchstens 25 vom Hundert der Wohngeldempfänger 
gezogen werden, dürfen der fachlich zuständi-
gen obersten Bundesbehörde für statistische 
Auswertung übermittelt werden. Haushalte mit 
mehr als fünf Familienmitgliedern sind hin-
sichtlich der Familiengröße in einer Gruppe 
zusammenzufassen(§ 35 Abs. 6). 

Die Antragsteller sind über die Verwendung der 
auf Grund der Bearbeitung des Wohngeldantrags 
bekannten Daten für die Wohngeldstatistik und 
die Möglichkeit der Übermittlung nach Absatz 6 
zu belehren(§ 35 Abs. 7). 

Die Statistischen Landesämter stellen die von 
ihnen erfaßten Einzelangaben auf Anforderung 
dem Statistischen Bundesamt für Sonderaufbe-
reitungen des Bundes zur Verfügung (S 35 
Abs. 8). 

Wohnraum 

Wohngeld wird nur für Wohnraum gewährt, der 
zum dauernden Wohnen bestimmt und geeignet ist 
und tatsächlich benutzt wird. Soweit einzelne 
Räume leer stehen oder unbenutzt sind, hat 
dies jedoch keinen Einfluß auf die Gewährung 
von Wohngeld. Für Geschäftsräume und sonstige 
Räume wird Wohngeld nicht gewährt. 



Wohngeld 1987 

Ergebnisse der Wohngeldstatistik 

Aufgabe und Ausgestaltung der 
Wohngeldförderung 
Das Wohngeld hat den Zweck, Haushalten mit niedrigem 
Einkommen auf Dauer ein angemessenes und familienge-
rechtes Wohnen zu sichern. Es wird für Mieter als Mietzu-
schuß und für Eigentümer eines Eigenheimes oder einer 
Eigentumswohnung als Lastenzuschuß gewährt. Die Höhe 
des Wohngeldes richtet sich nach der Zahl der zum Haus-
halt rechnenden Familienmitglieder, dem Familieneinkom-
men sowie nach der monatlichen Miete oder Belastung, 
die bis zu einem bestimmten Höchstbetrag berücksichtigt 
wird. Die Einzelheiten der Wohngeldgewährung sind im 
Wohngeldgesetz geregelt. 

Die Wohngeldleistungen wurden im Rahmen von Novellen 
zum Wohngeldgesetz von Zeit zu Zeit an die Miet- und 
Einkommensentwicklung angepaßt. Ohne eine solche An-
passung würden die Wohngeldleistungen sowie die Zahl 
der Wohngeldempfänger ständig zuruckgehen. Die ge-
setzlichen Neuregelungen dienen aber auch dazu, das 
Wohngeldsystem fortzuentwickeln und eingetretene Ver-
zerrungen im Gefüge der Wohngeldbeträge abzubauen. 
Die letzten Änderungen wurden mit der 6. Wohngeldnovel-
le vorgenommen, die zum 1. Januar 1986 in Kraft trat 1 ). 

1 )Die weeentl 1cnen ~ech~eanderungen oer 6 Wohngelono~e 1e s1no 
,r, oe,... Facnael""1e 1986,S 12'!'"f.,b••chr1ebe.-
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Nach dem Inkrafttreten des Wohngeldgesetzes im 
Jahr 1965 1st die Zahl der Wohngeldempfänger bis Mitte 
der s1ebz1ger Jahre kontinuierlich gestiegen In der zweiten 
Hälfte der s1ebz1ger Jahre war sie dann leicht rucklauf1g 
und erreichte erst nach der 5. Wohngeldnovelle in den 
Jahren 1981 und 1982 wieder annahernd den Stand von 

Tabelle 1: Privathaushalte und Haushalte mit Wohngeldempfang sowie gezahltes Wohngeld') 

Davon Im Berichts1ahr 
Privat- Empfänger von Wohngeld3) 

M1etzuschu8 Lastenzuschuß 
gezahlte 

haus- Wohngeldbetrage4) 

Jahr 
halte2) Verande- Anteil Verande- Anteil Verände- Anteil Verende-

ms- ms- rung zu- rung zu- rung ms- rung 
gesamt gesamt gegenuber von gegenuber von sammen gegenüber von gesamt gegenuber Spalte1 sammen Spalte2 Spalte2 Vorjahr Vorjahr Voqahr Vorjahr 

1000 0/o 1000 0/o 1000 0/o Mill DM 0/o 

1965. 21211 394,9 - 1,9 356,2 - 90,2 38,8 - 9,8 160 -
1970 21991 908,3 + 6,8 4,1 840,9 + 9,3 92,6 67,4 - 11,2 1,4 599 + 4,7 
1971 22852 1153,9 + 21,0 5,0 1 065,5 + 26,7 92,3 88,4 + 31,2 7.7 845 + 41,1 
1972 22994 12n.8 + 10,7 5,6 1197,6 + 12,4 93,7 80,2 - 9,3 6,3 1183 + 40,1 
1973 23233 1301,6 + 1,9 5,6 t 231,7 + 2,9 94,6 69,8 - 13,0 5,4 1134 - 4,2 
1974. .. .... 23651 1649,9 + 26,8 7,0 1541,3 + 25,1 93,4 108,7 + 55,6 6,6 1487 + 31,0 
1975 23722 1 665,7 + 1,0 7,0 1566,6 + 1,6 94,1 99,1 - 8,8 5,9 1643 + 10,5 
1976 .... 23943 1585,4 - 4,8 6,6 1502,8 - 4,1 94,8 82,6 - 16,7 5,2 1615 - 1,7 
19n .. 24165 1467,0 - 7,5 6,1 1400,1 - 6,8 95,4 66,9 - 18,9 4,6 1473 - 8,8 
1978 24221 1548,9 + 5,6 6,4 1453,6 + 3,8 93,9 95,2 + 42,3 6,1 1789 + 21,5 
1979 24486 1518,3 - 2,0 6,2 1431,1 - 1,6 94,3 87,2 - 8,4 5,7 1857 + 3,8 
1980 24811 1485,7 - 2,1 6,0 1407,2 - 1,7 94,7 78,5 - 10,0 5,3 1835 - 1,2 
1981 25100 1609,0 + 8,3 6,4 1487,9 + 5,7 92,5 121,1 + 54,3 7,5 2433 + 32,6 
1982 25336 1610,9 + 0,/7) 6,4 1499,9 + 0,8 93,1 111,0 - 8,3 6,9 2667 + 9,6 
19835) 1422,5 - 11,07) 1329,4 - 10,!7) 93,5 93,1 - 15,97) 6,5 2567 - 3,07) 
1984 1383,1 - 3,SS) 1296,4 - 3,.18) 93,7 86,8 - 7.08) 6,3 2430 - 6, 1e) 

19846) 1548,5 1 1449,7 1 93,6 98,8 1 6,4 2430 - 6,18) 
1985 26367 1511,9 - 2,4 5,7 1419,6 - 2,1 93,9 92,3 - 6,5 6,1 2469 + 1,6 
1986 26739 18n,3 + 24,2 7,0 1731,6 + 22,0 92,2 145,7 + 57,9 7,8 3380r + 36,9r 
1987 27006 1897,2 + 1,1 7,0 1 75'.,7 + 1,3 92,5 142,5 - 2,2 7,5 3714 + 9,9 

1) Im Gegensatz zu den früheren Jahren beinhalten die Ergebnisse ab einschl. BerichtsJahr 1985 zusätzlich die rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1 Quartal des Folgejahres (zur 
Problematik der rückwirkenden Bewilligungen • >ac,59r, •• '9e< s. 1 3 1 - 2) 1965 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 Ergebnis der Volkszählung am 27. 5., sonst Ergebnisse 
des Mikrozensus - 3) Jeweils am 31 12 - 4) Kassenbuchungen der Bewilligungsstellen im K1lenderj1hr. - 5) Bundesgebiet ohne Kiel - 6) Einschl. rückwirkender Bewilligungen 
aus dem 1. Quartal 1985. - 7) DenVerinderungsratenwurde 1982 ohne Kiel zugrunde gelegt - 8) Den Verinderungsraten wurde 1984ohne Kiel zugrunde gelegt. 
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1975. Zwischen 1983 und 1985 gingen die Emptangerzah-
len dann wieder deutlich zuruck, was zum Teil auf die 
einschrankenden Maßnahmen des II. Haushaltsstruktur-
gesetzes und des Haushaltsbegleitgesetzes 1983 zurück-
zufuhren war Nach dem Erlaß der 6 Wohngeldnovelle 
stieg die Zahl der Wohngeldemptanger 1986 wieder kraftlg 
an. Der bisherige Hochststand wurde 1987 erreicht 

Die Wohngeldnovellen haben durchweg zunachst zu einer 
Zunahme der Zahl der Wohngeldemptanger getuhrt Etwa 
ab dem zweiten Jahr nach der Festsetzung neuer Wohn-
geldbeträge setzte das „Herauswachsen" aus der Forde-
rung ein, weil infolge von nominalen Einkommenserhö-
hungen eine großere Anzahl der Wohngeldbezieher die 
gesetzlich dafür vorgesehenen Hochstbetrage uber-
schritt Dies fuhrte dazu, daß die Emptangerzahlen bis zur 
nachsten Wohngeldanpassung 1ewe1ls zuruckg1ngen Par-
allel zu den Schwankungen der Emptangerzahlen verlief 
die Ausgabenentwicklung Ubl1cherwe1se steigen die 
Wohngeldausgaben Jeweils 1n den ersten beiden Jahren 
nach den Novellen deutlich an, danach gehen sie in der 
Regel zu ruck 

Die 1m nachfolgenden beschriebenen Daten beziehen 
sich auf die Ergebnisse der Wohngeldstat1st1k zum Stich-
tag 31 Dezember 1987 

Volles Ausmaß der 6. Wohngeldnovelle sichtbar 
Im Dezember 1987 bezogen rund 1,9 Mill Haushalte 
Wohngeld, das waren 7 % aller privaten Haushalte Nach 
dem kraft1gen Anstieg 1986 um 24,2 % erhohte sich die 
Empfangerzahl 1m BerichtsJahr nur noch geringfug1g, und 
zwar um 20 000 oder 1,1 % Deutlich starker als die Be-
z1eherzahl stiegen die Wohngeldausgaben ( + 9,9 %), die 
Je zur Hallte von Bund und Landern getragen werden Im 
gesamten Jahr 1987 betrugen sie rund 3,71 Mrd. DM, das 
waren 334 Mill DM mehr als 1m Voqahr. Die höhere Zu-
wachsrate der Wohngeldleistungen gegenuber der Zu-
wachsrate der Empfangerzahl 1st darauf zurückzufuhren, 
daß eine großere Zahl der Wohngeldempfänger des Jah-
res 1986 (insbesondere 1m ersten Halb1ahr) noch Wohn-

geldle1stungen nach altem Recht erhielt. Die Verbesserun-
gen der Wohngeldanpassung kamen dieser Empfänger-
gruppe erst bei erneuter Antragstellung im weiteren Ver-
lauf des Jahres 1986 bzw. 1987 zugute. Damit wird 1m 
zweiten Jahr nach Inkrafttreten der 6. Wohngeldnovelle 
deren volles Ausmaß sichtbar. Bereits 1m Voqahr waren 
die Wohngeldausgaben beträchtlich angestiegen 
( + 36,9 %) und erreichten ihren bis dahin höchsten Wert 
seit dem Inkrafttreten des Wohngeldgesetzes 1965. 

1987 erhielten insgesamt 1,75 Mill. Haushalte einen M1et-
zuschuß und 142 500 Haushalte einen Lastenzuschuß. 
Wahrend die Zahl der M1etzuschußempfänger gegenüber 
dem Voqahr um 1,3 % zunahm, ging die Zahl der Lastenzu-
schußempfänger im gleichen Zeitraum um 2,2 % zurück. 
Das Wohngeld kommt also in erster Linie Mietern zugute. 
Die deutlich geringere Inanspruchnahme von Lastenzu-
schuß 1st vor allem darauf zuruckzuführen, daß die Eigentü-
mer von Hausern und Wohnungen meist über höhere 
Einkommen verfügen als Mieter. Bei den Eigentümerhaus-
halten setzt der Prozeß des Herauswachsens aus der 
Wohngeldförderung früher ein, und zwar - wie auch 1m 
Berichts1ahr 1987 - bereits 1m zweiten Jahr nach Inkraft-
treten einer Wohngeldnovelle Andererseits steigt die In-
anspruchnahme von Lastenzuschuß regelmaßig im ersten 
Jahr nach einer Wohngeldnovelle überdurchschnittlich 
an; so hat 1986 die Zahl der Lastenzuschußempfänger um 
mehr als die Hälfte zugenommen. 

Immer mehr Arbeitslose erhalten Wohngeld 
Zum großten Teil (61,7 %) waren unter den Wohngeldemp-
fängern die nichterwerbstat1gen Personen vertreten; über-
wiegend handelte es sich h1erbe1 um Rentner und Pensio-
nare. Einer beruflichen Tät1gke1t gingen led1gl1ch 22,4 % 
der Bezieher nach, wovon allein etwa zwei Drittel Arbeiter 
waren. Bei nahezu 16 % der Haushalte mit Wohngeldbe-
zug war der Antragsteller arbeitslos. 

Ein Vergleich mit den Daten des Voqahres zeigt, daß bei 
den Empfängergruppen, die 1m Vorjahr von der Gesetzes-
änderung besonders begünstigt worden waren, ein Rück-

Tabelle 2 Empfänger von Wohngeld am 31 Dezember 1987 nach sozialer Stellung, Haushaltsgröße sowie Art des Zuschusses 

Empfanger von Wohngeld M1etzuschuß Lastenzuschuß 

Soziale Stellung 1 Veranderung 1 Veranderung 1 Verinderung 
Haushaltsgroße 

insgesamt gegenuber zusammen gegenuber zusammen gegenüber 
1986 1986 1986 

1 000 1 % 1 000 1 % 1 000 1 % 

Erwerbstat1ge 424.5 22,4 - 1,9 329,3 18,8 - 1,9 95,2 66,8 - 2,1 
Selbstand1ge 16,9 0,9 + 1,2 12,2 0,1 + 6,2 4,7 3,3 + 9,1 
Beamte 37,5 2,0 - 6,8 20,1 1,1 - 11,4 17,3 12.2 - 0,8 
Angestellte 92,0 4,9 - 4,4 74,6 4,2 - 3,9 17,5 12,3 - 6.1 
Arbeiter 278,1 14,1 - 0,9 222,4 12,1 - 0,6 55,7 39,1 - 1,8 

Arbeitslose 302,4 15,9 + 6,8 291,2 16,6 + 1,4 11,2 1,9 - 6,9 
N1chterwerbstat1ge 1170,3 61,1 + 0,8 1134,3 64,6 + 0,8 36,0 25,3 - 1,1 

Rentner /Pens1onare 700,9 36,9 - 3,3 671,5 38,3 - 3,4 29,4 206 - 2,1 
Studenten 41,9 2,2 + 16,2 41,5 2,4 + 16,2 0,3 0,2 + 10,8 
Sonstige 427.5 22,5 + 6,9 421,2 24,0 + 6,9 6,3 4,4 + 3,1 

Insgesamt 1 897,2 100 + 1,1 1 754,7 100 + 1,3 142,5 100 - 2,2 

nach der Haushaltsgroße 
Haushalte von Alleinstehenden 978,9 51,6 + 1,6 961,1 54,8 + 1,6 17,8 12,5 + 2,5 
mit 2 Fam1henm1tghedern 327,3 11,3 + 1,6 313,9 11,9 + 1,8 13,4 9,4 - 1,2 
mit 3 Fam1henm1tghedern 199,3 10,5 + 0,1 186,4 10,6 + 0,6 12,9 9,0 - 1,6 
mit 4 Famihenmitghedern 226,0 11,9 - 1,8 174,4 9,9 - 1,3 51,6 36,2 - 3,2 
m1t 5 Fam1henm1tghedern und mehr 165,7 8,1 + 2,0 118,9 6,8 + 3,5 46,8 32,9 - 1,6 

Insgesamt 1 897,2 100 + 1,1 1 754,7 100 + 1,3 142,5 100 - 2,2 
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1) Ohne ruckw1rkende Bewilligungen aus dem 1 Ouilrtill des FolgeJahres 

gang stattgefunden hat. Hiervon dürften 1n erster Linie 
Wohngeldempfänger betroffen sein, die infolge starkerer 
Einkommenserhöhungen aus der Forderung herausfielen 
So 1st die Anzahl der erwerbstat1gen Bezieher von Wohn-
geld 1987 gegenüber 1986 um 1,9 % gesunken; beson-
ders ausgeprägt war dabei der Rückgang bei den Beam-
ten (- 6,8 %) und Angestellten (- 4,4 %). Eine deutliche 
Abnahme war auch bei den wohngeldbez1ehenden Rent-
nern und Pensionären festzustellen, ihre Zahl verringerte 
sich binnen Jahresfrist um 3,3 %. Der Anteil dieser Emp-
fängergruppe 1st bereits seit einigen Jahren ruckläuf1g · 
Waren 1981 noch 62, 1 % der Wohngeldempfanger Rent-
ner oder Pens1onare, so reduzierte sich 1hr Anteil 1987 auf 
36,9 % Dieser Rückgang 1st 1m wesentlichen auf die jährli-
chen Anpassungen der Renten an die E1nkommensent-
w1cklung zuruckzuführen sowie auf den geringer werden-
den Anteil alter Menschen, die Kleinrenten beziehen. Ge-
genüber 1986 haben jedoch die N1chterwerbstat1gen ins-
gesamt um 0,8 % leicht zugenommen Dies beruht vor 
allem auf dem Zuwachs der Gruppe der sonstigen nichter-
werbstätigen Wohngeldempfanger ( + 6,9 %), zu denen 
unter anderem Haushalte gehören, die ausschließlich von 
Soz1alh1lfe leben Überdurchschnittlich angestiegen 1st 
auch die Zahl der arbeitslosen Wohngeldempfänger 
( + 6,8 %). Damit hat sich der schon seit e1n1gen Jahren 
anhaltende Anstieg des Anteils der Arbeitslosen unter den 
Wohngeldbeziehern auch 1m BenchtsJahr fortgesetzt: Ge-
genüber 1981 erhöhte sich 1hr Anteil von 4,7 % auf fast 16 % 
1m Jahr 1987. Ursächlich hierfür dürfte unter anderem die 
vermehrte Zahlung von Arbeitslosenhilfe anstatt Arbeitslo-
sengeld sein. Berücksichtigt man weiter, daß nahezu 1eder 
dritte Wohngeldempfänger gleichzeitig Sozialhilfe erhalt, 
so verdeutlicht dies, daß das Wohngeld verstärkt Aufga-
ben der sozialen Sicherung dient und mittlerweile zu 
einem wichtigen Bestandteil des sozialen Netzes gewor-
den ist. 

Die soziale Stellung der M1etzuschußempfänger unter-
scheidet sich deutlich von der der Bezieher von Lastenzu-
schuß Wahrend bei den Mietern die Rentner und Pensio-

nare mit 38,3 % die großte Gruppe von Wohngeldempfän-
gern bildeten, waren dies bei den Wohnungseigentümern 
die Arbeiter mit einem Anteil von 39, 1 %. 

Einpersonenhaushalte überwiegen 
Die Unterscheidung der Wohngeldemptanger nach der 
Haushaltsgröße zeigt, daß die Wohngeldleistungen über-
wiegend an kleine Haushalte gezahlt werden (siehe Tabel-
le 2) In mehr als der Hallte der Fälle (51,6 %) wurde Wohn-
geld Einpersonenhaushalten gewahrt Die Großenstruktur 
der Haushalte, die Wohngeld bezogen, hat sich gegen-
uber dem Voriahr nur unwesentlich verandert. Gemessen 
an der Gesamtzahl aller Haushalte 1m Bundesgebiet, er-
hielten die E1npersonenhaushalte sowie die Haushalte mit 
mehr als tunt Personen uberdurchschnittl1ch hauf1g Wohn-
geld (Jeweils 11 % aller Haushalte) Demgegenuber bezo-
gen led1gl1ch rund 4 % der Zwei- bzw Dreipersonenhaus-
halte einen Wohngeldzuschuß 

Wahrend unter den M1etzuschußempfangern eindeutig die 
kleinen Haushalte dominierten, waren unter den Beziehern 
von Lastenzuschuß verstärkt die großeren Haushalte ver-
treten Bei fast 70 % der wohngeldbez1ehenden E1gen-
tümerhaushalte handelte es sich um größere Familien mit 
vier und mehr Personen 

Geringer Anstieg bei den Wohnkosten 
Miete 1m Sinne des Wohngeldgesetzes 1st das Entgelt fur 
die Gebrauchsuberlassung von Wohnraum Zur zuschuß-
fah1gen Miete gehoren auch bestimmte Umlagen, Zuschla-
ge und Vergutungen, zum Be1sp1el Kosten des Wasserver-
brauchs, der Abwasser- und Müllbese1t1gung Außer Be-
tracht bleiben dagegen die Heizungs- und Warmwasser-
kosten sowie Unterm1etzuschlage und Zuschlage für die 
Benutzung von Wohnraum zu anderen als zu Wohnzwek-
ken Zur Belastung zahlen der Kap1tald1enst wie Zinsen, 
Tilgung usw sowie die Aufwendungen für die Bewirtschaf-
tung, zu denen Instandhaltungs-, Betriebs- und Verwal-
tungskosten zu rechnen sind. 

Die durchschn1ttl1che Monatsmiete der Empfänger von 
M1etzuschuß erhohte sich binnen Jahresfrist von 6,37 DM 
Je m2 Wohntlache auf 6,52 DM ( + 2,4 %). Dies 1st die ge-
ringste Steigerungsrate, die bisher festgestellt werden 
konnte. Dieser Anstieg liegt allerdings noch geringfug1g 
über der allgemeinen M1etenentw1cklung, die 1m Jahr 1987 
mit einer Steigerungsrate von 1,8 % ebenfalls ihren bishe-
rigen T1efststand erreichte. Eine uberdurchschnltll1che 
M1etenste1gerung war bei den wohngeldbez1ehenden 
Hauptmietern in Altbauwohnungen ( + 3,7 %) sowie 1n tre1-
finanz1erten Wohnungen ( + 3,0 %) zu beobachten Die 
Quadratmeterm1eten fur fre1finanz1erte Wohnungen sind 
Jedoch nach wie vor niedriger als die fur öffentlich gefor-
derte Wohnungen. Dasselbe gilt für die Altbauwohnungen 
1m Vergleich zu den relativ teureren Wohnungen Jüngeren 
Baudatums. Unterscheidet man die Mieten der Wohngeld 
empfangenden Hauptmieter nach der Haushaltsgröße, so 
zeigt sich, daß die Haushalte mit drei und vier Familienmit-
gliedern 1m Schnitt die höchsten Quadratmetermieten zu 
zahlen hatten, und zwar 6,60 DM bzw. 6,55 DM je m2 . Bei 
den Einpersonenhaushalten betrug die durchschnittliche 
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Monatsmiete insgesamt 304 DM; im Schnitt stand dieser 
Haushaltsgruppe eine Wohnfläche von 46 m2 zur Verfü-
gung. 

Im Gegensatz zu den Mieterhaushalten blieb die Bela-
stung der Lastenzuschußempfänger gegenüber dem Vor-
jahr unverändert; sie lag im Dezember 1987 bei 7, 16 DM je 
m2 Wohnfläche. 

Wohngeld wird nicht !ur unangemessen hohe Wohnko-
sten gewährt. Bei der Wohngeldberechnung werden die 
Wohnkosten der Wohngeldempfanger nur bis zu be-
stimmten Obergrenzen berücksichtigt, die von mehreren 
Faktoren abhang1g sind. Neben der Haushaltsgröße sowie 
der Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Wohnung sind 
h1erfur die 1m Zuge der 6. Wohngeldnovelle neu eingeführ-
ten M1etenstufen der Gemeinden maßgebend. Entspre-
chend dem 1984 festgestellten regionalen M1etenn1veau 
sind die Gemeinden 1n fünf Mieten stufen eingeteilt 2). 
Durch die Staffelung der zuschußfäh1gen Höchstbetrage 
nach diesen M1etenstufen kennen die örtlichen Wohnko-
stenunterschiede bei der Wohngeldgewährung besser 
berucks1cht1gt werden. Die Hochstbeträge sollen die An-
mietung von angemessenem und familiengerechtem 
Wohnraum zu tragbaren Belastungen ermöglichen An-
dererseits verhindern sie aber auch, daß darüber hinaus-
gehende Kosten fur besonders teure oder große Wohnun-
gen zu entsprechend höheren Wohngeldleistungen füh-
ren M1eterhohungen bewirken fur sich genommen nur 
dann Wohngeldmehrle1stungen, solange die zuschußfah1-
gen Höchstbetrage nicht überschritten sind. Sobald die 
W9hnkosten L.iber den Höchstbetragen liegen, müssen die 
Mietsteigerungen vollständig vom Wohngeldempfänger 
getragen worden. 

2)E,ne ausfUh,..r ,c'"'e Uar-5t.~ 1ung des Systerns oer- M,et.enst.ufen ent.· 
helt d,e Fecnse~ a "98E S 12~~ 
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1) Ohne ruckw1rkende Bew111igungen ilUS dem t Ouaru1I des Folge11hres 
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Bei 1eder Novellierung des Wohngeldgesetzes werden die 
Hochstbeträge fur Miete und Belastung an die Mietenent-
w1cklung angepaßt. Im ersten Jahr einer Wohngeldnovelle 
ergibt steh deshalb fur den Anteil der Wohngeldempfanger 
mit einer Miete über dem Jeweils maßgebenden Höchstbe-
trag ein relativ niedriger Wert, der dann 1n den darauffol-
genden Jahren, bis zur nächsten Novelle, kont1nu1erlich 
ansteigt. Nach der 6. Wohngeldnovelle 1m Jahr 1986 belief 
sich diese sogenannte Überschreitungsquote auf 33,4 %. 
infolge des M1etenanstiegs erhöhte sich diese Quote bin-
nen Jahresfrist um knapp 3 Prozentpunkte, so daß im 
Dezember 1987 36,2 % aller Wohngeldempfänger eine 
über dem Höchstbetrag hegende Miete bzw. Belastung 
hatten. Überdurchschnittliche Höchstbetragsüberschrei-

Tabelle 3 Empfänger von Wohngeld am 31. Dezember 1987 nach Ausstattung, Bezugsfertigkeit und öffentlicher Förderung 
der Wohnung sowie Höhe der monatlichen Miete bzw. Belastung 

je m2 Wohnfläche 

Davon mit monatlicher Miete bzw Belastung Durchschnittliche Uberschreitung 

Gegenstand Insgesamt 
Je m' Wohnflache monatliche Miete der Hochstbetrage 

der Nachwe,sung 
von bis unter DM bzw Belastung für Miete bzw. 

unter4 1 4-5 1 5undmehr Je m' Wohnfläche Belastung 

1 000 % DM 1 000 10/ovonSp 1 

Empfanger von 
Wohngeld 1897.2 7,1 11,1 80,6 6,60 686,9 36,2 
M1etzuschuß 1754,7 6,8 11,9 81,3 6,52 590,4 33,6 
Lastenzuschuß 142,5 18,1 9,3 12,0 1,16 96,5 61,8 

Hauptmieter 
Insgesamt 1 1 668,7 1,0 12,3 80,8 6,46 575,3 34,5 

nach der Ausstattung der Wohnung 
mit Sammelheizung 

1 

und mit Bad/Duschraum 1314,1 3,2 8,1 88,1 6,19 441,0 33,6 
mit sonstiger Ausstattung 354,7 20,8 21,6 51,6 5,08 134.3 31,9 

nach der Bezugsfer11gkeit von Wohnraum 
bis 1948 368,4 14,6 11,4 68,0 5,88 146,6 39,8 
1948-1965 620,8 6,9 15,5 11,6 6,13 225,4 36,3 
1966-1971 235,9 3,4 1,1 89,5 6,19 74,1 31,4 
1972-1977 237,2 2,1 6,4 90,9 1.06 72,8 30,1 
1978 und spater 206,5 2,5 5,9 91,1 1,20 56,5 21,3 

nach der offent11chen Forderung der Wohnung 
nicht offenthch gefordert 

1 

1 001,4 9,8 13,4 16,8 6,43 402,7 40,2 
offent11ch geforder1 667,3 2,8 10,5 86,1 6,50 172,7 25,9 
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tungen ergaben sich insbesondere für die Gruppe der 
Lastenzuschußempfänger (67,8 %) sowie für die Haupt-
mieter in freifinanzierten Wohnungen oder Altbauten (40,2 
bzw. 39,8 %). 

Einkommen der Wohngeldempfänger nur 
geringfügig gestiegen 
Das Wohngeld bemißt sich im Einzelfall nach der Haus-
haltsgröße und dem Verhältnis von Wohnkosten zum Fa-
milieneinkommen. Das Familieneinkommen berechnet 
sich aus den gesamten Einnahmen des Haushaltes, von 
denen bestimmte Einkommensbestandteile einschheßhch 
des Kindergeldes sowie Freibeträge für besondere Perso-
nengruppen und Pauschalen fur Steuern und Sozialver-
sicherungsbeiträge abgezogen werden. Diese Freibeträ-
ge sollen besonderen finanziellen Belastungen bei be-
stimmten Personengruppen, wie be1sp1elsweise Schwer-
behinderten oder Alleinerziehenden, Rechnung tragen. 

Tabelle 4: Durchschnittliche monatliche Bruttoeinnahmen, 
Familieneinkommen und Wohnkostenbelastung der 

Wohngeldempfänger 
am 31. Dezember 1987 nach der Haushaltsgröße 

Durchschnittliche monatliche 

Haushalte Brutto- Familien- Wohnkostenbelastung 
mit einnah- ein vor 1 nach 1 vor 1 nach 

Familien- men1) kommen2) Gewahrung des Wohngeldes 
m1tgliedern 

1 .,. l DM v Sp 1 DM %v Sp 1 

Insgesamt 1526 1 018 66,1 417 271 21.3 11,8 

1 956 671 10,2 303 190 31,1 19,9 
2 1345 945 10,3 414 258 30,8 19,2 
3 1no 1185 66,9 506 321 28,6 18,1 
4 2698 1760 65,2 629 453 23,3 16,8 
5 3161 1942 61,4 692 493 21,9 15,6 
6undmehr 3684 2090 56,1 698 439 18,9 11,9 

1) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Famll1enm1tgheder, Jedoch ohne die 
Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen(§ 12 Wohn-
geldgesetz) sowie die Einnahmen zur Verringerung der Miete oder Belastung(§ 13 
Wohngeldgesetz) - 2) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Fam1henm1t-
glieder abzughch der Betrage, die nach den§§ 12 bis 17 Wohngeldgesetz abzusetzen 
sind 

Die aussagefähigste Größe zur Beurteilung der Einkom-
menssituation der Wohngeldempfänger wäre zweifellos 
deren verfügbares Einkommen. Aus erhebungstechni-
schen Gründen 1st es Jedoch in der Wohngeldstatistik 
nicht möglich, zuverlässige Angaben darüber zu ermitteln. 
Aus diesem Grund ist die Darstellung der Einkommenssi-
tuation der Wohngeldbezieher nur anhand des Familien-
einkommens möglich, das der Wohngeldberechnung zu-
grunde liegt, oder aufgrund der Bruttoeinnahmen (alle Ein-
nahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglie-
der, Jedoch ohne die Werbungskosten sowie die Einnah-
men zur Verringerung der Miete oder Belastung nach§ 13 
WoGG). Das verfügbare Einkommen 1st in der Regel höher 
als das wohngeldrechtliche Familieneinkommen, Jedoch 
niedriger als die Bruttoeinnahmen. 

Nachdem die durchschnittlichen Bruttoeinnahmen und 
Familieneinkommen der Wohngeldempfänger 1986 infol-
ge der Einbeziehung höherer Einkommensschichten 
durch die 6. Wohngeldnovelle erheblich angestiegen wa-
ren ( + 15 bzw. + 16 %), erhöhten sie sich 1987 nur noch 
geringfügig ( + 0,9 bzw. + 0,7 %). Die Einkommenszu-

wächse bei den einzelnen Haushaltsgrößen unterschie-
den sich dabei nur unwesentlich voneinander. Das durch-
schnittliche monatliche Fam1l1eneinkommen aller Wohn-
geldbezieher lag im Dezember 1987 bei 1 018 DM. Ge-
messen an den Bruttoeinnahmen 1n Höhe von 1 526 DM 
waren dies knapp 67 %. Dieser Anteil reicht von 70 % bei 
den Ein- und Zwe1personenhaushalten bis zu 57 % bei den 
Familien mit sechs und mehr Personen Dies bedeutet, 
daß mit zunehmender Haushaltsgröße relativ höhere Be-
träge abgesetzt werden konnten 

Innerhalb der einzelnen Haushaltsgroßenklassen erzielten 
die erwerbstat1gen Wohngeldbezieher sowohl die höch-
sten Bruttoeinnahmen als auch das höchste Fam1l1ene1n-
kommen. Bei den Bruttoeinnahmen folgten an zweiter 
Stelle die N1chterwerbstat1gen vor den arbeitslosen Emp-
fängerhaushalten. Dennoch lag das der Wohngeldberech-
nung zugrundeliegende Fam1l1eneinkommen der arbeits-
losen Wohngeldbezieher immer uber dem der N1chter-
werbstät1gen. Darin kommt zum Ausdruck, daß die nichter-
werbstat1gen Empfängerhaushalte hohere Abzugsbetrage 
geltend machen konnten als die arbeitslosen Wohngeld-
bezieher. 

Monatliches Wohngeld durchschnittlich 145 DM 

Das 1m Dezember 1987 durchschnittlich gezahlte Wohn-
geld lag bei 145 DM monatlich und hatte damit fast das 
gleiche Niveau wie 1m Voqahr ( 144 DM) Wahrend sich die 
durchschnittlich gezahlten Wohngeldbetrage der M1etzu-
schußempfanger sowohl hins1chtl1ch der Hohe (144 DM) 
als auch ihrer Struktur nach nicht wesentlich von den 
Werten für alle Bezieher unterscheiden, zeigt sich bei den 
Lastenzuschußempfängern ein deutlich anderes Bild Die-
se erhalten 1n aller Regel hohere Wohngeldleistungen, 1m 
Schnitt 156 DM. 

Der Wohngeldanspruch steigt mit zunehmender Haus-
haltsgroße · E1npersonenhaushalten wurde ein durch-

Tabelle 5 Empfanger von Wohngeld am 31 Dezember 1987 
nach Haushaltsgröße und Höhe des monatlichen Wohngeldes 

Davon mit monatlichem Durchschmtth-
Wohngeld von bis eher monathche1 

unter DM Wohngeld-
anspruch 

Art des Zuschusses Insgesamt Veran-
Haushaltsgrciße unter 100 300 derung 

bis und insge- gegen-100 300 mehr samt uber 
Voqahr 

1 000 1 % DM % 

Empfänger von 
Wohngeld 1897,2 100 36,6 56,9 6,6 145 + 0,1 
M1etzuschu6 1 754,7 92,5 36,1 56,9 6,4 144 + 0,1 
Lastenzuschuß 142,5 1.5 34,2 51.0 8,8 156 - 4,3 

nach der Haushaltsgroße 
Haushalte von 

Alleinstehenden 978,9 51,6 46,0 53,5 0,4 114 ± 0,0 
mit2Fam1hen-

mltgliedern 327,3 11.3 29,6 65,2 5,2 156 + 1,3 
mit 3 Familien-

mitghedern 199,3 10,5 24,3 61,1 14,6 185 + 2,8 
mit 4 Familien-

mit gliedern 226,0 11,9 29,2 55,9 14,9 176 + 1,1 
mit 5 Familien-

mit gliedern 102,4 5,4 22,4 58,5 19,1 199 - 0,5 
mit 6 Famihenmltglie-

dern und mehr 63,4 3,3 13,3 52,8 33,8 259 ± 0,0 
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Schaub11d4 

WOHNGELDANSPRUCH UND WOHNKDSTENBELASTUNG DER WOHNGELDEMPFANGER AM 31 DEZEMBER 1987 
NACH DER HAUSHALTSGROSSE 

Durchschn1tthcher Betrag 
pro Monat m DM 

Wohnk.ostenbelastung 
/---- v_or Gewahrung des------,, 

/ Wohngeldes 

In vH der durchschnittlichen monathchan 
Bruttoemnahmen 11 

~

/ \---DM 

,oo r --------------------~ 35 

! \ 
1 

Entlastungswirkung 1 
des Wohngeldes ! 

600 • 

500 ~

400 Wohnkostenbelastung 
--- nach Gewahrung des -

-Wohngeldes 

300 -

200 , 10 

100 

0 
6 und mehr 6 und mehr 

Haushalte mit Famil1enm1tgl1edern 

11 Allr E,nn,ihmtn dr, ,um H,llUsh•lt rechnenden f,1mol,enm,1gl1eder Jedoch ohne die Autwendungen zur Erwerbung, Sicherung und Erh,illung der E1nl'lilhmen (§12 Wohngeldgesetz) mwie die Einnahmen zur Vemngarung 
der M,ece {)der Belilstung 1§ 13 Wohngeldgese!ll 

schnittl1ches Wohngeld von 114 DM gezahlt, Haushalte 
mit sechs und mehr Personen erhielten hingegen Wohn-
geld 1n Hohe von 259 DM Umgekehrt sinken die Wohn-
geldzahlungen mit steigendem Fam1l1ene1nkommen Ent-
sprechend der vorgenannten Rangfolge bezughch der 
Hohe des Familieneinkommens bezogen die N1chter-
werbstat1gen bei gleicher Haushaltsgroße die hochsten 
Wohngeldbetrage, danach folgten die Arbeitslosen vor 
den Haushalten Erwerbstat1ger 

Wohngeld deckt 35 % der Wohnkosten 
Das Wohngeld stellt immer nur einen Zuschuß zur Miete 
oder Belastung dar Ein Teil der Wohnkosten muß in 1edem 
Fall vom Antragsteller selbst getragen werden. Im Schnitt 
erhielten die Wohngeldempfanger Leistungen in Hohe von 

34,8 % ihrer Wohnkosten; gegenuber dem Vorjahr verrin-
gerte sich dieser Wert nur genngfug1g um einen halben 
Prozentpunkt. Durch den Bezug von Wohngeld sanken 
1987 1m Durchschnitt die monatlichen Wohnkosten der 
Wohngeldempfänger von 417 DM auf 271 DM. Unter Be-
rucks1cht1gung des Wohngeldes betrugen demnach bei 
den Wohngeldempfangern die selbst zu tragenden Wohn-
kosten einschl1eßl1ch der Umlagen, aber ohne Heizung, 
durchschnittlich 17,8 % der Bruttoeinnahmen 3). Im Vorjahr 
belief sich dieser „Belastungssatz" auf 17,5 %. 
Die Wohnkostenbelastung nach Wohngeldgewährung 
streut relativ breit. Im Jahr 1987 hatten knapp 38 % der 

3) In den Bruttoeinnahmen sind - wie bereits erwahnt - insbesondere noch die 
Sleuern sowie die Pfl1chtbe1trage zur S0z1alvers1cherung enthalten 

Tabelle 6 Empfanger von Wohngeld am 31 Dezember 1987 nach de'r Höhe des monatlichen Wohngeldes und der Miete bzw Belastung 
Je m 2 Wohnfische sowie gezahltes Wohngeld 

Wohngeldemplanger 1 Im Jahr 1987 gezahlte Wohngeldbetrage') Durchschnrtthche(r) monat-
Veranderung 1 Anteil an 

i 

Veranderung hche(r) 
Land gegenuber den Privat- gegenuber Je Ein- Wohngeld- 1 Miete/Belll-, 000 1986 haushalten Mill DM 1986 wohner2) anspruch stungJem' 

% 1 % DM 

Schleswig-Holstein 116,8 + 0,3 10,2 243,2 + 5,1 93 158 7,31 
Hamburg 84,0 + 1,0 10,0 178.7 + 11,1 114 160 1,58 
Niedersachsen 246,1 - 0,2 8,0 512,0 + 8.6 11 150 6,4() 
Bremen 45.7 - 1.5 14,0 91.7 + 1,8 140 151 7,03 
Nordrhein-Westfalen 653,6 + 1,5 9,0 1 331,4 + 8,3 80 150 6.68 
Hessen 135,9 + 1,3 5,1 270,0 + 9,6 49 141 6.61 
Rheinland-Pfalz 89,0 + 2,1 5,8 161,6 + 12,4 45 138 5,99 
Baden-Wurttemberg 183,2 + 2,5 4,6 333,8 + 16,1 36 139 6,58 
Bayern 227,4 - 2,9 4,6 389,8 + 7,8 35 131 6,59 
Saarland '29.7 + 8,2 6,1 64.7 + 14,1 62 153 6,15 
Berlin (West) 85,8 + 1,1 8,4 137,2 + 35,5 13 109 5,31 

Bundesgebiet 1 897,2 + 1,1 1,0 3 714,0 + 9,9 61 145 6,60 

') KassenbuchungenderBew1lhgungsstellen -2) Einwohneram31 12 1986 
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Empfänger nach Wohngeldgewährung eine Belastungs-
quote unter 15 %, 45 % eine Quote von 15 bis 25 %, bei den 
übrigen 18 % belief sich der Anteil der selbst zu tragenden 
Wohnkosten an den Bruttoeinnahmen auf uber 25 %. Bei 
kleinen Haushalten sowie bei geringen Einkommen liegt 
diese Quote 1m allgemeinen höher. So betrug der Anteil 
der selbst zu tragenden Wohnkosten an den Bruttoeinnah-
men der Haushalte mit ein bis drei Personen durchschnitt-
lich 18 bis 20 %, bei Haushalten mit vier und mehr Perso-
nen dagegen durchschnittlich 12 bis 17 %. 

Deutliches Nord-Süd-Gefälle beim Wohngeld 

Das auch auf anderen Gebieten bestehende Nord-Sud-
Gefälle ist auch 1m Bereich der Wohngeldförderung er-
kennbar: Gemessen an der Gesamtzahl der privaten 
Haushalte, bezogen in den drei Stadtstaaten sowie in 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Nordrhein-West-
falen überdurchschnittlich viele Haushalte Wohngeld. In 
diesen Ländern wurden auch die hochsten Wohngeldaus-
gaben je Einwohner festgestellt. Die Sp1tzenpos1t1on 
nimmt dabei Bremen ein Hier bezogen 14 % aller Haushal-
te Wohngeld. Die Wohngeldausgaben 1e Einwohner belie-
fen sich in Bremen auf 140 DM und waren damit etwa 
viermal so hoch wie in Bayern oder Baden-Wurttemberg 
(35 bzw. 36 DM Je Einwohner), wo nur 4,6 % der Haushalte 
Wohngeld erhielten. Die teuersten durchschn1ttl1chen 
Quadratmeterm1eten mußten die Wohngeldempfänger in 
Hamburg bezahlen (7,58 DM Je m2 ), sie hatten 1edoch mit 
160 DM je Haushalt auch den höchsten monatlichen 
Wohngeldanspruch. Die niedrigsten Werte h1erfur wurden 
in Berlin (West)festgestellt(5,37 DM Je m2 ; 109 DM monat-
licher Wohngeldanspruch). 

Während 1987 die Wohngeldausgaben in allen Bundes-
ländern - wenn auch in untersch1edl1chem Maße - zuge-
nommen haben, waren 1n Bayern, Bremen und Nieder-
sachsen die Empfängerzahlen gegenuber dem Voriahr 
leicht ruckläufig. Das Herauswachsen aus der Wohngeld-
förderung wird sich 1988 auch 1n den ubrigen Bundeslän-
dern fortsetzen, so daß ab diesem Jahr - bis zur nachsten 
Wohngeldnovelle - allgemein mit sinkenden Empfanger-
zahlen gerechnet werden muß. 
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1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1987*) 
1.1 Empfänger von Wohngeld, durchschnittlicher monatlicher Wohngeldanspruch 

und im Jahr gezahlte Wohngeldbeträge nach Bezugsjahren 

Empfänger von Wohngeld Durchschnittlicher monatlicher Im Jahr 
Entwicklung am 31. Dezember Wohngeldanspruch gezahlte 

des 
Wohngeldrechts 

Neufassung vom 
14.12.1973 
(BGB!. I S. 1862) 

Neufassung vom 
29.8.1977 
(BGB!. I S. 1685) 

Neufassung vom 
21.9.1980 
(BGB!. I S. 1741) 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22.12.1981 
(BGB!. I S. 1532) 

Neufassung vom 
27.12.1982 
(BGB!. I S. 1921) 

Neufassung vom 
11.7.1985 
(BGB!. I S. 1421) 

Jahr 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a 

::::bl 1985 

1986 
1987 

insgesamt j 

1 
1 
1 
1 

649,9 
665,7 
585,4 
467,0 

548,9 
518,3 
485,7 

609,0 

1 610,9 

422,5 
383, 1 
548,5 
511, 9 

877,3 
897,2 

Mietzuschuß 
1 

1 
1 
1 
1 

000 

541,3 
566,6 
502,8 
400,1 

453,6 
431, 1 
407,2 

487,9 

1 499,9 

329,4 
296,4 
449,7 
419,6 

731,6 
754,7 

ILastenzuschuß 

108, 7 
99, 1 
82,6 
66,9 

95, 2 
87,2 
78,5 

121, 1 

111,0 

93, 1 
86,8 
98,8 
92,3 

145, 7 
142,5 

insgesamt 1 

70 
72 
72 
70 

83 
84 
86 

110 

109 

111 
115 
118 
119 

144 
145 

Mietzuschuß 
DM 

68 
70 
70 
69 

82 
83 
85 

105 

106 

110 
114 
117 
118 

143 
144 

ILastenzuschuß 

95 
97 
94 
89 

107 
103 

97 

162 

146 

137 
135 
138 
135 

163 
156 

1 
1 
1 
1 

Wohngeld-
beträge 1) 
1 000 DM 

486 691, 1 
642 976,4 
615 423,0 
472 919,0 

788 896,9 
856 708,3 
834 504, 9 

2 432 530,2 

2 666 827, 1 

2 567 147,4 
2 430 454,7 
2 430 454,7 
2 469 384,3 

3 380 296,1r 
3 713 999,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 1 

Neufassung vom 
14.12.1973 

Neufassung vom 
29.8.1977 

Neufassung vom 
21.9.1980 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22.12.1981 

Neufassung vom 
27.12.1982 

Neufassung vom 
11.7.1985 

Neufassung vom 
14.12.1973 

Neufassung vom 
29.8.1977 

Neufassung vom 
21.9.1980 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22.12.1981 

Neufassung vom 
27.12.1982 

Neufassung vom 
11. 7. 1985 

1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a)c) 
1984d) 
1985b) 

1986 
1987 

1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a) 
1984 

1985 
1986 
1987 

+ 

+ 

+ 

+ 

1, 0 
4,8 
7,5 

5,6 
2,0 
2, 1 

8,3 

0, 1 

11, 0 
3,5 
2,4 

+ 24,2 
+ 1, 1 

101,0 
96, 1 
88,9 

93,9 
92, 0 
90,0 

97,5 

97,6 

86,2 
83,8 

97,6 
121, 2 
122,5 

+ 

+ 

+ 

+ 

1, 6 
4, 1 
6,8 

3, 8 
1, 6 
1, 7 

5,7 

0,8 

10,7 
3,3 
2, 1 

+ 22,0 
+ 1,3 

101, 6 
97,5 
90,8 

94, 3 
92,8 
91,3 

96,5 

97,3 

86,3 
84, 1 

97,9 
119, 4 
121, 0 

*} Im Gegensatz zu den früheren Jahren beinhalten die 
Ergebnisse ab einschl. Berichtsjahr 1985 zusätzlich 
die rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal des 
Folgejahres. 

l} Kassenbuchungen der Bewilligungsstellen im Kalenderjahr. 
2) Ab 1981 Hauptmieter und Empfänger von Lastenzuschuß. 
a) 1983 ohne Kiel. 

8,8 
16,7 
18,9 

+ 42, 3 
8,4 

10,0 

+ 54, 3 

8,3 

15,9 
7,0 
6,5 

+ 57, 9 
2,2 

1974el = 100 

91,2 
76,0 
61,6 

87,6 
80,3 
72, 2 

111, 4 

102,2 

85,7 
79,8 

93,5 
147,6 
1 44, 3 

+ 2,9 
±_ 0, 0 

2,8 

+ 18, 6 
+ 1, 2 
+ 2, 4 

+ 27,9 

0,9 

+ 1,8 
+ 3,6 
+ 0,8 

+ 21,0 
+ 0,7 

102, 9 
102, 9 
100,0 

118, 6 
120,0 
122,9 

157, 1 

155,7 

158,6 
164, 3 

100, 8 
122,0 
122,9 

+ 2,9 
±_ 0, 0 

1, 4 

+ 18, 8 
+ 1,2 
+ 2,4 

+ 23,5 

+ 1,0 

+ 3,8 
+ 3,6 
+ 0,9 

+ 21,2 
+ 0,7 

102,9 
102, 9 
101, 5 

120,6 
122, 1 
125,0 

154,4 

155, 9 

161, 8 
167,8 

100,9 
122,2 
123, 1 

+ 2, 1 
3, 1 
5,3 

+ 20,2 
3,7 
5,8 

+ 67,0 

9,9 

6,2 
1, 5 
2,2 

+ 20,7 
4,3 

102, 1 
98,9 
93,7 

112,6 
108,4 
102, 1 

170,5 

153, 7 

144,2 
142, 1 

97,8 
118, 1 
113,0 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

b) Einschließlich rückwirkender Bewilligungen aus dem 
1. Quartal des Folgejahres. 

10,5 
1, 7 
8,8 

21,5 
3,8 
1, 2 

32,6 

9, 6 

3,0 
6, 1 
1, 6 

36,9r 
9,9 

110,5 
108, 7 
99, 1 

120, 3 
124,9 
123,4 

163, 6 

179,4 

172, 7 
163,5 

101, 6 
139, 1 r 
152, 8 

c) Den Veränderungsraten wurde 1982 ohne Kiel zugrunde 
gelegt. 
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d) Den Veränderungsraten wurde 1984 ohne iiel und ohne die 
rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal 1985 zu-
grunde gelegt. 

e) Ohne rückwirkende Bewilligungen. 



Entwicklung des Wohngelds 1974 b1s 1987*) 
1.2 Empfänger von Wohngeld nach BezugsJahren (Stand: 31. Dezember) und Höhe des monatlichen Wohngelds 

von bis unter ... DM 
davon 

__ J_a_h_r_J--:~i~~--1~ t Davo~a::: monatlichem Wohngeld 
Wohngeld t ____ ±___ l ~----- 100 140 150 

----- __ insgesamt - --- u~ o;r -- _unter 40 unter 50 _40_~_-_1_0_0~_5_0_-__ 1_0_0~-~-:-~_r_~1_0_0_-_1_4_0~1-o_o_-_1_5_0~-~~~:~~~r-~-~~~:-~_r __ 

1 000 

1974 649,9 331, 4 428,7 902,7 318, 5 198,9 119, 6 1975 665,7 311, 9 446,6 865,3 353,8 205,6 148,2 1976 585,4 242,9 447,4 795, 4 342,5 194, 6 14 7, 9 1977 1 467,0 152, 8 446,0 706,8 314,2 177, 1 137,0 
1978 548,9 065, 1 433, 1 632,0 483,8 239,9 243,9 1979 518, 3 1 031, 4 424,8 606,6 486,9 236,5 250,4 1980 485,7 988,5 416,0 572, 6 497,2 235,6 261, 5 
1981 609,0 869, 1 383,4 485,6 739,9 355,9 384,0 
1982 1 61 0, 9 874,6 403,9 470,8 736,2 349,7 386,5 
1983a) .... 1 422,5 747,9 298,8 449,0 674, 6 329, 1 345, 5 
1984 383, 1 696,2 256,8 439,4 686,9 329,3 357,7 
1984b) .... 548,5 757,9 277, 1 480,8 790,6 368,3 422,3 
1985 511, 9 729, 5 266,3 463, 1 782,4 364,0 418,4 
1986 877,3 685,4 213, 8 471,6 191, 9 450,3 741, 6 
1987 897,2 693,6 221,5 472, 1 203,6 445,3 758,3 

Veränderung gegenüber dem VorJahr in 

1975 + 1, 0 1, 5 + 4, 2 4, 1 + 11,1 + 3, 4 + 23,9 1976 4, 8 5,3 + 0, 2 8, 1 3, 2 5, 4 0,2 1977 7, 5 7,2 0, 3 11,1 8, 3 9,0 7,4 
1978 + 5,6 7, 6 2,9 1 0, 6 + 54,0 + 35,4 + 78,0 1979 2,0 3, 2 1, 9 4,0 + 0,6 1, 4 + 2,7 1980 2, 1 4,2 2, 1 5,6 + 2, 1 0,4 + 4,4 
1981 + 8,3 12, 1 + 48,8 
1982 + 0, 1 + 0,6 + 5,3 3, 1 0,5 1, 8 + 0, 7 1983alc) .. 11, 0 13,9 25,4 3,9 7, 7 5, 1 10,0 
1984d) 3, 5 7, 6 14, 7 2,9 + 0,9 0,8 + 2,6 
1985b) .... 2,4 3, 7 3,9 3,7 1, 0 1,1 0,9 
1986 + 24, 2 6,0 19, 7 + 1, 8 + 52, 3 + 23,7 + 77,3 
1987 + 1,1 + 1, 2 + 3,6 + 0, 1 + 1, 0 1,1 + 2,3 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt in % 

1974 100 80,7 26,0 54,7 19, 3 12, 1 7, 2 1975 100 78,8 26,8 52,0 21, 2 12, 3 8,9 1976 100 78,4 28,2 50,2 21, 6 12, 3 9,3 1977 100 78, 6 30,4 48,2 21,4 12, 1 9,3 
1978 100 68,8 28,0 40,8 31, 2 15,5 15,7 1979 100 67,9 28,0 40,0 32,1 15, 6 16,5 1980 100 66,5 28,0 38,5 33,5 15, 9 17,6 
1981 100 54, 0 23,8 30,2 46,0 22, 1 23,9 
1982 100 54,3 25, 1 29,2 45,7 21, 7 24,0 1983a) .... 100 52,6 21, 0 31, 6 47,4 23, 1 24,3 
1984 100 50, 3 18,6 31, 8 49, 7 23,8 25,9 1984b) .... 100 48,9 17, 9 31, 1 51, 1 23,8 27,3 
1985 100 48, 2 17, 6 30,6 51, 8 24, 1 27,7 
1986 100 36,5 11, 4 25, 1 63,5 24,0 39,5 1987 100 36, 6 11, 7 24,9 63,4 23,5 40,0 

FuSnoten siehe S. 1°. 
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Empfänger 
Jahr von Ein-Wohngeld 

insgesamt personen-
haushalte 

1974 649,9 970,0 
1975 665,7 008,5 
1976 585,4 994,5 
1977 467,0 947,9 

1978 548,9 933, 6 
1979 518,3 961,6 
1980 485,7 974, 0 

1981 609,0 976,4 

1982 610,9 971,0 

1983a) 422,5 820,4 

1984 383,1 781, 4 

1984b) 548,5 845, 5 

1985 511, 9 823,6 

1986 877,3 963,6 

1987 897,2 978,9 

1975 + 1,0 + 4,0 
1976 4,8 1, 4 
1977 7,5 4,7 

1978 + 5,6 1, 5 
1979 2,0 + 3,0 
1980 2, 1 + 1, 3 

1981 + 8,3 + 0,2 

1982 + 0, 1 0,6 

1983a)c) 11, 0 14, 8 

1984d) 3,5 5,6 

1985b) 2,4 2,6 

1986 + 24,2 + 17, 0 

1987 + 1,1 + 1, 6 

1974 100 58,8 
1975 100 60,5 
1976 100 62,7 
1977 100 64,6 

1978 100 60,3 
1979 100 63, 3 
1980 100 65,6 

1981 100 60,7 

1982 100 60,3 

1983a) 100 57,7 

1984 100 56,5 

1984b) 100 54,6 

1985 100 54,5 

1986 100 51, 3 

1987 100 51, 6 

Fußnoten siehe S. 19. 

1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1987*) 
1.3 Empfänger von Wohngeld nach BezugsJahren (Stand: 31. Dezember), 

Haushaltsgröße und sozialer Stellung 

Davon Von den Empfängern 

Mehrpersonenhaushalte Erwerbstätige 

davon mit davon 
zu- Familienmitgliedern zu- Selb- 1 l\nge-sammen 

1 !und ;ehr sarnmen stän- stellte, 2 3 - 4 dige Beamte 

1 000 

679,9 312, 4 217, 1 150, 4 323,4 16,6 107,2 
657,2 311, 1 206,2 139, 8 275,9 15, 3 83,2 
590,9 287,3 183,4 120,2 225,0 12,3 66,6 
519,0 258,3 162, 6 98, 1 177,4 10,5 51, 3 

615,2 268,6 226,8 119, 8 284,6 11, 7 94,2 
556,6 255,7 198,4 102,5 243,8 10, 5 78,2 
511, 7 248,6 174, 9 88,2 207,5 9,8 65,3 

632,6 261, 1 248,5 122, 9 304,5 10, 6 101, 4 

639,9 259,2 257,6 123, 1 287,2 9,8 90,8 

602, 1 234,4 252,6 115, 1 254,3 8,8 74, 5 

601,7 232, 1 257,4 112, 2 251,8 8,4 71,7 

703,0 263,6 307,2 132, 1 285,7 10, 2 80,9 

688,4 259,8 302,2 126, 3 272, 2 10, 7 74,9 

913,7 322,0 429,2 162,5 432,8 15,7 136,5 

918, 3 327,3 425,3 165,7 424,5 16, 9 129,5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ' 
3,3 0,4 5,0 7,0 14, 7 8,2 22,4 

10, 1 7, 7 11,1 14, 0 18,4 19, 5 20,0 
12, 2 10, 1 11, 3 18, 3 21,2 14, 3 22,9 

+ 18, 5 + 4,0 + 39,5 + 22, 1 + 60,4 + 11, 5 + 83,5 
9, 5 4,8 12,5 14, 5 14, 3 10, 1 17,0 
8, 1 2,8 11, 8 14,0 14, 9 7,2 16,6 

+ 23,6 + 5,0 + 42, 1 + 39,4 + 46,8 + 8,6 + 55,4 

+ 1, 2 0,8 + 3,7 + 0, 1 5,7 7,8 10, 5 

5, 2 8,9 1, 3 6, 1 10, 9 9,6 17,2 

0,8 1, 8 + 1,1 3, 0 1, 5 5, 1 4,5 

2, 1 1, 5 1, 6 4,4 4,7 + 5,5 7, 5 

+ 32,7 + 23, 9 + 42,0 + 28, 7 + 59,0 + 46,4 + 82,3 

+ 0,5 + 1, 6 0,9 + 2,0 1, 9 + 7,2 5, 1 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt in 

41,2 18,9 13, 2 9, 1 19,6 1, 0 6,5 
39,5 18,7 12,4 8,4 16, 6 0,9 5,0 
37,3 18, 1 11, 6 7, 6 14, 2 0,8 4, 2 
35,4 17,6 11,1 6,7 12, 1 0,7 3,5 

39, 7 17, 3 14, 6 7, 7 18,4 0,8 6, 1 
36,7 16,8 13, 1 6,8 16, 1 0,7 5,2 
34, 4 16, 7 11, 8 5, 9 14, 0 0,7 4,4 

39,3 16,2 15, 4 7, 6 18,9 0,7 6,3 

39,7 16, 1 16, 0 7,6 17,8 0,6 5,6 

42,3 16,5 17, 8 8, 1 17,9 0,6 5,2 

43,5 16,8 18,6 8, 1 18,2 0,6 5,2 

45,4 17,0 19,8 8, 5 18, 5 0,7 5,2 

45,5 17,2 20,0 8,4 18,0 0,7 5,0 

48,7 17, 2 22,9 8, 7 23, 1 0,8 7, 3 

48,4 17, 3 22,4 8, 7 22,4 0,9 6,8 
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insgesamt (Sp. 1) waren 

Nichterwerbstätige 

da.runter zu-

l Rentner, Ar- sammen Pensionäre heiter 

199,5 326,6 104,2 
177,5 389,8 113,7 
146, 2 360,3 068,7 
115, 6 289,5 986,0 

178, 7 264,2 1 005,2 
155, 0 274, 5 1' 003, 4 
132, 4 278,2 990,7 

192,5 304,5 999,6 

186,7 323,7 941,9 

171, 0 168,2 765,4 

171, 7 131, 3 680,8 

194,6 262,8 706,6 

186,6 239,7 647,8 

280,6 444, 5 725, 2 

278, 1 472, 7 700,9 

11,1 + 4,8 + 0,9 
17,6 2, 1 4,0 
20,9 5,2 7,7 

+ 54,6 2,0 + 1, 9 
13, 2 + 0,8 0,2 
11, 6 + 0,3 1, 3 

+ 45,3 + 2, 1 + 0,9 

3,0 + 1,5 5,8 

7,9 11,1 18,2 

0, 1 4,0 11, 6 

4, 1 1, 8 8,3 

+ 50, 3 + 16, 5 + 11, 9 

0,9 + 1, 9 3,3 

12, 1 80,4 66,9 
10,7 83,4 66,9 
9,2 85,8 67,4 
7,9 87,9 67,2 

11, 5 81, 6 64,9 
10, 2 83,,9 66, 1 
8,9 86~0 66,7 

12,0 8T, 1 62,1 

11, 6 82,2 58,5 

12,0 82, 1 53,8 

12, 4 81, 8 49,2 

12,6 81, 5 45,6 

12, 3 82, 0 42,8 

14, 9 76,9 38, 6 

14, 7 77,6 36,9 



1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1987•) 
1.4 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 

öffentlicher Förderung, Bezugsfertigkeit, Ausstattung und Größe der Wohnung 

Empfänger von Wohngeld Davon {Sp. 1) in Wohnraum, Von den Empfängern insgesamt {Sp. 1) 
der bezugsfertig lebten in benutzten eine Wohnflache in Wohnungen mit geworden ist von ... bis unter ••• m2 Jahr ins-

~ ~~~~ 1 so~~;~ger 
1 

frei- löffentlich 

1 40 - 60 1 - 80 1 
gesamt bis nach !darunter finan- geför- unter 80 und nach zierten derten 60 0~:~h~=~ stattung 

20.6.1948 1965 Wohnun_g:en 2 ) 
40 mehr 

1 000 

1974 1 649,9 916,2 733,7 431, 2 1 218,7 570,5 893, 0 757,0 
1975 1 665,7 944, 2 720,7 429,0 1 236,6 576,6 892,7 773,0 418,9 634, 8 365,8 246,4 
1976 1 585,4 923,9 661,5 406,5 1 178,9 546,8 836,8 748, 6 395,6 621,9 348,3 219,5 
1977 1 467,0 887,8 579,2 370,6 1 096,3 512,8 767,5 699,5 362,4 587,8 324,8 191,9 

1978 1 548,9 993,4 555,4 372,6 1 176,2 575,4 834, 4 714,4 341, 4 582,2 368,7 256,7 
1979 1 518,3 996,6 521,7 363,5 1 154,8 562,6 809,8 708,5 338,9 585, 1 358,4 235,9 
1980 1 485,7 993,2 492,5 357,5 1 128,2 545,6 797,7 688,0 337, 1 583,3 349,6 215,7 

1981 1 609,0 1 118, 1 490,9 359,8 1 249,2 641,6 81 5, 6 644,0 345,5 576,3 387,4 299,7 

1982 1 610,9 1 127,9 483,0 361,9 1 249,0 643,7 81 6, 3 637,3 351, 2 570,8 390,3 298,6 
1983a' 1 422,5 1 021,2 401,3 316,5 1 106,0 576,0 745, 7 570,2 281,4 505,8 359,9 275,4 

1984 1 383, 1 1 019,2 363,9 309,0 1 074, 1 565,0 741, 2 555,0 264,0 493,7 355,9 269,5 

1984b 1 548,5 1 142, 3 406,2 350,7 1 197,8 633,4 842,7 608,9 296,0 537,0 401,6 314,0 

1985 1 511, 9 1 133,7 378,3 341, 5 1 170,4 622,6 837,3 589,6 287,5 524, 1 394,2 306,2 

1986 1 877,3 1 459,4 418,0 405,8 1 471,5 804,9 1 071,3 714,2 330,8 603,2 501,0 442,4 

1987 1 897,2 1 495,0 402,2 414,2 1 483,0 812,8 1 100,0 711,2 331,3 612,2 508,8 445, 0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 + 1, 0 + 3, 1 1, 8 0,5 + 1, 5 + 1,1 o,o + 2, 1 
1976 4,8 2,2 8,2 5, 2 4,7 5,2 6, 3 3,2 5,5 2,0 4,8 10, 9 1977 7,5 3,9 12,4 8,8 7,0 6,2 8,3 6,6 8,4 5,5 6,7 11, 6 
1978 + 5,6 + 11, 9 4, 1 + 0,5 + 7,3 + 12,2 + 8,7 + 2, 1 5,8 1, 0 + 13,5 + 33,7 
1979 2,0 + 0,3 6, 1 2,5 1, 8 2,2 3,0 0,8 0,7 + 0,5 2,8 8, 1 1980 2, 1 0,3 5,6 1, 7 2,3 3,0 1,5 2,9 0,6 0,3 2,5 8,5 
1981 + 8,3 + 12, 6 0,3 + 0,7 + 10, 7 + 17,6 + 2,5 1, 2 + 10,8 + 38,9 
1982 + 0, 1 + 0,9 1, 6 + 0,6 o,o + 0,3 + 0, 1 1,1 + 1, 6 1,0 + 0,7 0,3 
1983a)c)_ 11, 0 8,7 16,4 11, 5 10,9 1 o, 1 8,0 9,8 19, 1 10,6 7,3 7,5 
1984d 3,5 1,1 9,9 3,7 3,5 2,4 1, 4 3,5 7,3 3,3 1, 7 2,5 
1995b 2,4 0,8 6,9 2,6 2,3 1, 7 0,6 3,2 2,9 2,4 1, 8 2,5 
1986 + 24,2 + 28,7 + 10,5 + 18,8 + 25,7 + 29,3 + 28,0 + 21, 1 + 15, 1 + 15, 1 + 27, 1 + 44,5 
1987 + 1,1 + 2,4 3,8 + 2, 1 + 0,8 + 1,0 + 2, 7 0,4 + 0,2 + 1, 5 + 1, 6 + 0,6 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt in ' 
1974 100 55,5 44, 5 26,1 73, 9 34,6 54, 1 45,9 
1975 100 56,7 43,3 25,8 74, 2 34,6 53,6 46,4 25, 1 38, 1 22,0 14,8 1976 100 58,3 41, 7 25,6 74,4 34,5 52,8 47,2 25,0 39,2 22,0 13,8 1977 100 60,5 39,5 25,3 74, 7 35,0 52,3 47,7 24,7 40, 1 22, 1 13, 1 
1978 100 64,1 35,9 24, 1 75,9 37, 1 53,9 46,1 22,0 37,6 23,8 16,6 1979 100 65,6 34, 4 23,9 76, 1 37, 1 53,3 46,7 22,3 38,5 23,6 15,5 1980 100 66,8 33, 2 24, 1 75,9 36,7 53,7 46,3 22,7 39, 3 23,5 14, 5 
1981 100 69,5 30,5 22,4 77,6 39,9 50,7 40,0 21,5 35,8 24, 1 18,6 
1982 100 70,0 30,0 22,5 77,5 40,0 50,7 39,6 21,8 35,4 24,2 18,5 
1993a) 100 71, 8 28,2 22,2 77,8 40,5 52,4 40, 1 19,8 35,6 25,3 19,4 
1984 100 73,7 26,3 22,3 77, 7 40,9 53,6 40, 1 19, 1 35,7 25,7 19,5 
1994b) 100 73, 8 26,2 22,6 77,4 40,9 54,4 39,3 19, 1 34,7 25,9 20,3 
1985 100 75,0 25,0 22,6 77,4 41,2 55,4 39,0 19,0 34, 7 26, 1 20,3 
1986 100 77,7 22,3 21, 6 78,4 42,9 57, 1 38,0 17,6 32, 1 26,7 23,6 
1987 100 78,8 21,2 21, 8 78,2 42,8 58,0 37,5 17, 5 32,3 26,8 23,5 

Fulnoten siehe S. 19. 
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1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1987*) 
1.5 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 

Art des Zuschusses und Höhe der monatlichen Miete/Belastung je m2 Wohnfläche 

Davon mit einer monatlichen Miete/Belastung je m 2 Wohnfläche von ••. bis unter DM ... 
Empfänger 

von davon davon Jahr Wohngeld unter 5 
insgesamt 5 unter 

1 
3 - 4 

1 

unter 

1 
4 - 5 und mehr 5 - 6 

1 
6 - 7 

1 
7 - 8 

1 

8 
3 4 und mehr 

Empfänger von Mi et zu schul 
000 

1974 541,3 303,5 518,3 469,3 315,9 237,7 117,0 48,4 26, 1 46,3 
1975 566,6 244,2 409, 6 449, 1 38 5, 5 322,4 167,7 61,0 31,2 62,5 
1976 502,8 134, 1 309,7 416,9 407,5 368,7 198,3 66,9 33,4 70,2 
1977 400, 1 997, 1 239,9 366,8 390,4 403,0 218,8 74, 1 35,1 75,0 
1978 453,6 969,4 202,3 354,3 412,7 484,3 266,5 94,6 40,6 82,6 
1979 431, 1 879,0 169,2 320,8 389,0 552, 1 295,0 115,8 46,7 94,6 
1980 407,2 752,6 130,0 273,4 349,2 654,6 322,0 159,0 60,8 112,8 
1981 487,9 681, 3 105, 7 242,4 333, 1 806,6 348, 7 217,3 90,9 149,7 
1982 499,9 575,2 83,3 202,3 289,6 924,7 344,8 263,0 124,6 192,4 
1983a) 329,4 437, 4 57, 1 146,9 233,4 891,9 301,3 274, 9 141,9 173,9 
1984 296,4 362, 7 43,9 115,5 203,3 933,7 275,9 293,5 173,8 190,5 
1984b) 449, 7 397,9 48,4 126,2 223,2 051,8 304,7 327,9 196,9 222,2 
1985 419,6 349,9 39, 0 103,7 207,2 069,7 280,2 319,6 223,0 246,9 
1986 731, 6 359,5 136,5 223,1 372, 1 327,9 404,7 294,8 344,6 
1987 754,7 327,9 119,6 208,3 426,8 317,7 406,4 320,3 382,4 

Prozent 
1974 100 84,6 33,6 30,5 20,5 15,4 7,6 3, 1 1, 7 3,0 
1975 100 79, 4 26,1 28,7 24,6 20,6 10,7 3,9 2,0 4,0 
1976 100 75,5 20,6 27,7 27, 1 24,5 13,2 4,4 2,2 4,7 
1977 100 71, 2 17, 1 26, 2 27,9 28,8 15,6 5,3 2,5 5,4 
1978 100 66,7 13,9 24, 4 28,4 33,3 18, 3 6,5 2,8 5,7 
1979 100 61,4 11, 8 22,4 27,2 38,6 20,6 8, 1 3,3 6,6 
1980 100 53,5 9,2 19, 4 24,8 46,5 22,9 11, 3 4,3 8,0 

1981 100 45,8 7, 1 16, 3 22,4 54,2 23,4 14,6 6,1 10, 1 
1982 100 38,3 5,6 13, 5 19,3 61, 7 23,0 17,5 8,3 12,8 
1983a) 100 32,9 4,3 11,1 17,6 67, 1 22,7 20,7 10,7 13, 1 
1984 100 28, 0 3,4 8,9 15, 7 72,0 21,3 22,6 13, 4 14,7 
1984b) 100 27,4 3,3 8,7 15, 4 72,6 21,0 22,6 13,6 15,3 
1985 100 24 ,6 2,7 7,3 14, 6 75,4 19,7 22,5 15, 7 17,4 
1986 100 20,8 7,9 12,9 79,2 18,9 23,4 17,0 19,9 
1987 100 18, 7 6,8 11, 9 81, 3 18, 1 23,2 18,3 21,8 

Empfänger von Lastenzuschua 
1 000 

1974 108,7 83,6 31, 0 28,5 24,0 25, 1 13, 1 6,2 3,0 2,7 
1975 99, 1 72, 1 25,8 23,7 22,5 27,0 13,3 6,9 3,5 3,3 1976 82 ,6 59,8 22, 1 19,5 18,2 22,8 11,1 5,7 2,9 3,0 1977 66,9 48,3 19, 1 15,2 13,9 18, 6 8,8 4,6 2,5 2,7 
1978 95,2 57,3 21,0 17,6 18,6 37,9 14,6 9,5 5,7 8,2 1979 87,2 50,7 19,6 14,8 16,3 36,5 13,3 8,9 5,7 8,5 1980 78,5 43,0 18,9 11,6 12,6 35,4 11, 3 8,4 5,7 10,0 
1981 121, 1 57,6 19, 1 15, 0 23,4 63,5 25,8 18,0 9,6 10,1 
1982 111, 0 43,6 17,9 11, 5 14,2 67,4 15,0 13,0 10,6 29,7 
1983a) 93, 1 35, 2 14,4 9,4 11,4 57,9 11, 9 11,1 9,3 25,6 
1984 86,8 30,9 12, 7 8, 1 10, 1 55,8 10,7 10,3 8,8 26,0 
1984b) 98,8 34, 6 13,9 9,2 11, 5 64,2 12,2 11, 7 10, 1 30, 1 
1985 92,3 32,0 13,5 8,3 1 O, 2 60,3 10,9 10,7 9,5 29,2 
1986 145,7 41, 6 27,5 14, 1 104, 1 15,9 16,6 15,8 55,8 
1987 142,5 39,8 26,6 13,2 102,6 15,3 16,4 15,7 55,3 

Prozent 
1974 100 76,9 28,5 26,2 22, 1 23, 1 12, 1 5,7 2,8 2,5 1975 100 72, 7 26,0 24,0 22,7 27,3 13,5 6,9 3,5 3,4 1976 100 72,4 26,8 23,7 22,0 27,6 13,5 6,9 3,6 3,6 1977 100 72, 1 28,5 22,8 20,8 27,9 13,2 6,9 3,7 4,1 
1978 100 60,2 22, 1 18,5 19, 6 39,8 15,3 9,9 6,0 8,6 1979 100 58, 1 22,4 17,0 18,7 41, 9 15,3 10,2 6,6 9,8 1980 100 54,9 24, 1 14, 8 16,0 45, 1 14,4 10,7 7,2 12,8 
1981 100 47,5 15, 8 12,4 19,3 52,5 21, 3 14,9 7,9 8,4 
1982 100 39,3 16,2 10,3 12,8 60,7 13,5 11, 8 9,6 25,9 
1983a) 100 37,8 15, 5 1 o, 1 12,3 62,2 12, 7 11, 9 10,0 27,5 
1984 100 35,7 14,6 9,4 11, 7 64,3 12,3 11,8 10, 2 30,0 
1984b) 100 35,0 14, 1 9,3 11,6 65,0 12, 4 11, 8 1 O, 2 30,5 
1985 100 34,7 14,6 9,0 11, 0 65,3 11,8 11, 6 1 O, 3 31,6 
1986 100 28, 5 18,9 9,7 71, 5 10,9 11, 4 10,9 38,3 
1987 100 28,0 18,7 9,3 72,0 10,8 11, 5 11,0 38,8 

Fußnoten siehe s. 19. 
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2 Au&g•wäh lt• Er-gebn 1 ••e de„ 

Empfänger vor. Wohngeld nach 8a•1tz.·/Won~verhä!tn1E Hau•h•tt•grt:Jßa, aoz.1•1ar 
monatl ,char-(~.n! M•ete/Bela&t~n~ J• qm. Wohngald, monatl •chan 

Ne, 

o• 

02 
03 
o• 
0~ 

06 

Gegenst•nd 
dec 

fllachwe 1 •ung 

Errip ... änger- von Wohn;-• 1 o I nage samt •••••• , •• , , • , , •• , , ••• , • , , , ••• 

Bes I tz · /Wohnverhii I tn, a 

Hauptm I et.er 1 l •••••••••••••••••••• , •••••• , •••••••••• , , ••••• 
Unterm,et•'"' • , ••••• , , , , •••• , • , , •. , , • , •• , , • , •••••• , ••• , ••• , • , 
EI gen'tl.Jrnar 2 j ••••• , , •• , , ••••• , , •• , , ••••••••• , • , , ••••••••• , • 
He I rnbewot-,ner •••••• , • , • , • , ••••• , • , ••••••••••••••••••••• , , , , • 

Heuaha I tagrt:Jße 

Etnpersonenhauanaite 
07 ,..,.hr-peraonenhausha ! t.e , ••• , • , •• , , ••••••• , , • , , , ••• , , , • , • , , , , , 
oe davon mit· 2 Fam1 ! 1anm,tg1 ••dern ••••••• ••••••••• ••••••••• 
OS 
10 ,, 
12 

1 3 ,. 
1~ 
16 
17 
,a 
19 
20 

21 
22 

3 Fam11 1enm,tgl ,edern •• , , , •• , , ••••• , ••• , , , , , , , 
• Fam11 ,enm,tgt 1eoer-n ••••• , , • , • , • , , , ••• , , • , , , • 
'5 Farr,1 I 1er,,n1t.g! 1edel'"n •••••• ••••••••••• •••••• ,, 
6 und rnei-.r- Farri t 1enm1tg1 ,edel'"n ,, •• ••••••••••,, 

S0z.1ala St.al lung 

Er""wer""batiit I ge , , , , ••• , , , • , , , •••• , •••• , ••••• , , • , •••••• , , , ••• , 
davon Sa I b•tiind ,ga •• , , , , ••• , • , • , • , • , •••• , •••••••• , , •• , • , 

Beamte , • , , • , • , , ••• , • , , , ••• , , , , , ••• , ••••••••• , , • , •• 
Angeste 1 1 te • , • , , • , , ••• , •• , ••• , •• , , •••• , •• , • , , •• , • , 
Al'"be • te'"' • , ••••••••••••••••••• , , , , • , ••• , •••• , , • , , , , 

Al'"oa I t• 1 ose • , , , , , , , , , , , , , , , , , , •• , , , , , , , , , • , , , , , , • , , • , , , , , , , 
N 1chterwer-b•tiit 1ge , , , • , , , , • , , • , , ••• , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , 

daruntal"'. qentne... Pena I ona,... • • , ••• , • , , , , , , , , • , , , •• , , , • , , 

Aus•tet.tung der Wonnung 

M, t SarT1T1e l ha r zung und Bad/Du•chr-aum , , , , • , , • , , , , , , , • , • , , • , , , 
MI t aon•t , ge,.. Aua•tat tung ••• , , , , • , • , •• , , •••• , , •• , • , , •• , • , , , 

23 b•• 20.6,19•8 3) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·•• 2• nac~ 20,6,19"48 3) · i965 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 196, - 1971 ••••••••••• 1 •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

26 1972 - 1977 • , , , , , , • , , , •.•• , , , , , , , • , , , , •• , • , •• , • , , • , • , •••• , , 
27 1978 und epäter •• , , • , , • , , , , , • , • , • , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , • 

28 
29 
30 

Wohnf I iicha von , , , c I s unt•r , • , qm 

31 eo und mahl'" ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

32 
33 

Monat11cna M1ete/Belaatung Je qm 
von ••• bra unter,,, DM 

unter- • . ~

3• 5 6 , , , , , , , , , , , • , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , •• , , , , •,,,,,,,,,,,, 
3~ , e •. , ..• , .•.......••.••.... , . , .•.•.•••••.••....•...... 
36 e und mehr , •• , , • , , , , , , , , , •• , • , •• , , , • , , • , •••••• , • , , , •• , • , , • , 

37 
Je 
39 

•o ., 
•2 

Monat 1 1chea Wohngeld 
von , , , b 1 • unter • , • CM 

unter 100 
100 300 
300 und !'IWhr-

Monatl 1che Br-uttoe1nnahln9n •I 
von mah,.. a1a ••• b1• ••• CM 

unter-
1 000 
Ut>ac 

1 000 
3 000 
3 000 

,nageaamt. 

1 000 

1 51 i. S 

100, 7 
30, ~

823,, 
686, • 
259,8 
, ,s ... 
1!i2,6 
74.0 
!52.3 

21,. 2 
1 o. 7 
20, 5 
s, .• 

186.6 
22~, 7 

1 016,0 

1 133. 7 
378.3 

3.,, 5 
s.c1. e 
216, 1 
222, 2 
1e•.J 

287, 5 
52,.1 
39.C, 2 
30,. 2 

16•. !5 
217, • 
291, 1 
so2.e 
276. 1 

729,~ 
736, 1 

A6 •• 

687,0 
730,9 
94,0 

,o'J.O 

89.1 
2,J 
6, 7 
2, C 

!5•.5 •!5. 5 
1 ~. 2 
9.9 

10.1 
•• 9 
J, 5 

18,0 
0,7 ,. . 
3.6 

12.3 
14. 7 
67.3 
•2.e 

75.0 
25,0 

22.6 
36, 2 
, •• 3 ,,., 
12. 2 

19.0 
34, 7 
26, 1 
20,3 

10,9 , .. ' 
19.3 
37. 2 
,e.J 

,e. 2 ,0., 
3,, 

Emp~änger von Wohngeld 

198!5 

1 ~vc~ 
1-----------------------------------------
I Miet· I i..aat.en· 
1 1 
1 z.usehuß 

1 

1 

' ooc 

•19.6 

J•t., J•. 1 
8.• 

30.~ 

eos.o 
610. 6 
2•9.7 
,.1.e 
125. 1 
5(, 5 
39,5 

219. 1 
6.0 

11. 6 
45.9 

, !53. ~
213.0 
987.5 
623, • 

053,0 
366.6 

328,6 
529,9 
205,7 
20•.9 
1!50,5 

286,9 
520.• 
383. 2 
229,0 

,.2., 
207,2 
2eo.2 
5"42.6 
246,9 

688,9 
690,0 •o., 

672,• 
686, 6 

60,6 

,oc. 0 

9•. g 
2,. 
o., 2., 

57, C 
•3. 0 
17. i 
,o.c 
6,8 
J.e 
2, 6 

15, A 

0.6 
0,6 
J, 2 

10,6 
,e.o 
.9.' 
43, 9 

71., 2 
25.8 

23, 1 
37.3 
14,!S 
, .. ' 
10.6 

20,2 
36, 7 
27. 0 
1 6. 1 

10. 1 
1•.6 
19,7 
38,2 
, 7,. 

.,., ,e. • 
•• 3 

1 000 

92, J 

92. J 

1 •• 6 
77,8 
10, 1 
7,6 

27,8 
19.!5 
, 2. e 

53, 2 
2,7 
8.9 
6,5 

33. 1 
6,7 

30. 4 
2•.• 

eo., 
11, 6 

12,9 
17,9 
10.• 
17.3 
33,8 

o.~ 
3,7 

10,9 
77,2 

2, .e 
10,2 
10,9 
20,2 
29,2 

, .. , 
••• 3 
33 •• 

100,0 

100,0 

15,8 
84, 2 
10, 5 
8,3 

30, 1 
21, 1 

13,S 

!57. 6 
2.9 s., 
9,2 

35,S 
9,• 

33,0 
26, • 

87, I. 

12,6 

1,.0 
19, A 
11 ,2 
1e.e 
36. 6 

0,6 
•. o 

, , • 8 
83, 6 

23, 7 
11,0 
, , .e 
21,9 
31.6 

••• o 
•9-9 

•• 1 

,~.e 
,e.o 
36,2 

1) E•n•chl, m1etähnl 1cha Nut~ungaver-hiltn•••e• 21 E1gentUmar 1m eigenen Hau• und E,gentUnw,.. einer- E1gentumawohnung oder Inhaber 
eine• e1gentumaähnl 1ctwn O.verwohnrecht•• 31 Im Land Barl 1n 2,.6,19•8. 1m S..rlend 1.,.19,&. 
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St•, 1ung, Au••tettung, Bez.ug•fert1gke1t und Fliact-.e der Wohnvng, 
Bri..,ttoe 1nnahmen und Art d•• Zu•chu•••• 

•m 31, 0.z•mber- 1 
···············-····································--·············-···············-···························---·-··-·····-1 

1 1 
198• 1 1987 1 

1 1 
...... - ..... - • - - . - .. - - . - - ............ • •. • • • - •• • • • - •. · •. • · - - - · - · · · - · · · · · · · · - - - · · · · · · • • • • • • • • •• • · • · • • • • · · - · · • - • · • · • • • • -·· • • • • • • I Lfo. 

1 daivon 1 1 davon I N,-, 
l·······················-·················I 1--···························-···········I 

1n•g•••mt I Miet- I L••ten· I 1nege•emt I Miet· 1 L••ten· 1 
1 1 1 1 1 1 
1 zuechvß 1 1 zu•chvB 1 

······-····································-··········-·······························---························-···········I 

, 

1 

, 000 1 \ 1 , 000 1 % 1 1 000 1 % 1 1 000 1 „ 1 1 000 1 „ 1 , 000 1 „ 1 

877.:! 

639,e 
38, 2 

151. 2 
48,2 

9,3. 6 
913.7 
322,0 
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-:oc. e 
61.' 

432. e 
1 !5, 7 
40,2 
96. 3 

280,6 
283,3 
1 6~. 3 
72!5,2 

459.4 
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405,8 
,,6. 7 
2, •• J 
272,0 
2,8,5 

33C.e 
603, 2 
!501,0 
4.C2, .. 

1,4,0 
237, 2 
3'3.e 
732.0 
.t00.4 

,es. 4 

117. 7 

,95.0 
97'.8 
205.5 

100.0 

87.3 
2,0 
8, 1 
2,6 

s,. 3 
48. 7 
17. 2 
10.6 
12,3 
5.• 
3.3 

23. 1 
0,6 
2., 
5., 

14,9 
1!5,1 
,, ,9 
38. 6 

77, 7 
22, 3 

21,' 
3!5.~ 
14, 1 
14,5 
14, 3 

11., 
32, 1 
2,. 7 
23.6 

e.1 
12., 
18.3 
39.0 
21,3 

3,.5 
!57.2 
,. 3 

37.0 
112.0 
10.9 

, 

, 

1 

731. 6 

.39.8 
38. 2 
5.5 

•e.2 

946.3 
78!5,3 
308,5 
18!5, 2 
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69, 7 
4!i. 2 

33!5., 
1 '\, 4 
22, 7 
77.6 

223,9 
271,2 
124,8 
,95. 2 

327,9 
403, 7 

387, 4 

••0.1 
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248.2 
205,3 

330.2 
!599,7 
48!5., 
317. 1 

13,.!5 
223, 1 
327,9 
699,5 
344,6 

639. 1 
9e9.2 
103,3 

'79.5 
1121.2 
130.!I 

100,0 

94,7 
2, 2 
0.3 
2. B 

54,6 
45, 4 
11. e 
10,7 
10,2 ,.o 
2,6 

19,4 
0.7 
1, 3 
4,~ 

12,9 
15.7 
6!5,C 
40.1 

1,. 7 
23. 3 

22, 4 
37.0 
1 4. !5 
14, 3 
1 ~, 9 

1g,, 
34, 6 
28.0 
18,3 

7,9 
12.9 
,e.9 
40,4 
151,S 

3'.9 
!57.1 ,.o 

39. 2 
53,2 1., 

1 4!5. 7 

14!5. 7 

17,3 
128, 4 

13.5 
13,9 
53. 3 
31, 1 
16, !5 

97,2 
•• 3 

17. 5 
18,7 
!56.8 
12.0 
36. 4 
30,0 

131, 5 
1.t,3 

18,7 
25.9 
14. 1 
2J.e 
63,2 

o., ... 
15, 3 

125,3 

27, 5 
1.4, 1 
15,9 
32,4 
55.8 

46.3 
85, 1 1•.• 

,~.6 
115. 6 
74.6 

100.0 

100,0 

11 ,9 
es., 

9.3 
9,6 

36, 6 
21,3 
11,J 

66 • ., 
2. g 

12.0 
12, 6 
38,9 
8.3 

25,0 
20,6 

90,2 
9.e 

12.e 
17,8 
9.7 

, ,. 3 
43. • 

o.• 
3.0 

1c.s 
e6.C 

1e.9 
9.7 

10,9 
22.2 
Je.3 

31 .8 
es.• 

!1.9 

10., 
311,2 
111. 2 

, e91.2 

1 „8.7 
39,, 

145,!5 
43. 3 

978.9 
918,3 
327,3 
199,3 
22,.0 
102, 4 

63, 4 

42.(, 5 
16.9 
37. 5 
92.0 

278. 1 
302, • 

1 170. 3 
700,9 

1 •95.0 
•02.2 

., •• 2 
670, 2 
2,0.3 
268, 4 
284, 1 

331,3 
612, 1 
508.e 
445,0 

146,2 
221,5 
333,0 
111e.e 
•37.7 

1 079.9 

oee., 
993. 5 
2111.0 

100,0 

e8.o 
2.1 
7, 7 
2. 3 

!51., 
48. 4 
17.J 
10.!5 
11.9 
5,. 
3, 3 

22, 4 
0.9 
2.0 
,,9 

, ... 7 
15,9 
6~. 7 
3,,!I 

78.e 
21 .2 

21,8 
35, 3 
13, 7 
1 4, 1 
15.0 

17. 5 
32.3 
2,.e 
23,5 

7. 7 
11. 7 1,., 
40,0 
23. 1 

3,. 3 
!52 •• 
11, 3 

1 

1 

1 

, 

754,7 

668.7 
39,, 

3. 1 
.t3.3 

9,1.1 
793., 
313.9 
1e,.4 
174,4 

71. !5 
47, 4 

329.3 
12.2 
20, 1 
74.6 

222.4 
291.2 
13•,3 
671. !5 

366.1 
3ee., 

395, I 
,4 ... 9 
247,, 
248,4 
21e.1 

330,7 
607.9 
•93.9 
322,3 

119,6 
2oe.3 
317.7 
12,.7 
3e2.• 

,, •• 8 
1191.e 
112. 1 

100.0 

9!5, 1 

2.3 
0,2 
2, 5 

!54.8 
4!5,2 
17,9 
10,6 
9.9 .. , 
2.7 

1e.8 
0.7 ,.-: 
•• 2 

~ 2, 7 
1,., 
64,' 
3e. 3 

77.9 
22, 1 

22.5 
3,.8 
14.1 
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12, !5 

18,8 
34., 
28, 1 
1e.• 

,.e 
,, ,g 
,9.1 
., • 4 
21.8 

311.• 
53. 7 

7.!I 

1,2.e 

142,!5 

11.e 
124.7 

13, 4 
12,9 
!51, 6 
30.9 
1!5.9 

95,2 
•• 7 

17.3 
17.!5 
55. 7 
11. 2 
3,.0 
24il,4 

12e.9 
13., 

19,1 
25,3 
12, 7 
20,0 
,5 •• 
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•• 3 

14,9 
122,7 

2,., 
13,2 
HS.3 
32,0 
e11.3 

,e.1 
81, 1 
12., 

111.2 
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76.!I 

100.0 

100.0 

12,5 
e7.5 
9.• 
!1,0 

3,.2 
21. 7 
11.2 

... e 
3,3 

12.2 
12,3 
39, I 
7,9 

25,3 
20., 

90.5 
9.5 

13.4 
,1.8 
e.9 

14,0 
,11.11 
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3.0 
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10.8 
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15 
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31 

32 
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3• 
3S 
36 
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•2 

•l Al I• E1nnahmlln c:19,- zum Hav•halt r•chnenden Fam1 l 1ervn1t~l 1•da,., J•doch ohn. d•• Au'f..,.ndung•n 1.vr Erwerbung, Sicherung und Ertwl • 
~ung o.~ E1nnat"Wran IPa,-.12 Wohngelctge••tz) •owie die E1nnahmltn zur Ver,-,nge„vng dar Miete oder B••••~ung (Par.13 Wohngelc:lge .. ~1), 
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Aus9ewählte Er9ebnisse der viertel 
3. 1 Empfänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch 1m Jeweils 

Empfänger von Wohngeld insgesamt Empfänger von Lfd. Land Nr. März Juni September Dezember März Juni 

Empfänger von Wohn 

Schleswig-Holstein ......... 103,6 106,5 103,9 106, 1 90,4 92,4 
2 Hamburg ···················· 73,3 75,6 73,7 76,4 72 ,5 74 ,8 
3 N1edersachsen ·············· 197,4 206,8 201, 1 211, 1 171 ,8 178,4 
4 Bremen ····················· 40, 3 40,8 39,5 40,4 39,0 39,5 
5 Nordrhein-Westfalen ........ 558,6 587,1 572,9 594 ,5 529,8 555,7 
6 Hessen ····················· 115,6 118, 5 118,8 122,7 109,7 112,2 
7 Rheinland-Pfalz ............ 68, 1 73,6 71, 2 75,6 61,0 65,6 
8 Baden-Württemberg .......... 150, 4 157,8 155,2 162,4 140, 1 146,9 
9 Bayern ····················· 196, 9 202,9 198, 3 203,4 179,2 184,2 

10 Saarland ................... 22, 7 24,6 24, 7 26,0 19, 7 21, 3 
11 Berlin (West) ·············· 65,5 70,0 71, 2 73,7 65, 1 69,6 

12 Bundesgebiet ... 592,3 664,2 630,4 692,3 478,5 540,6 

Wohngeldanspruch 

13 Schleswig-Holstein ········· 16 234, 7 16 686, 1 16 083,5 16 408,7 13 915,9 14 255,0 
14 Hamburg ···················· 11 503,4 11 935,9 11 526,6 12 049, 5 11 372 ,5 11 803,0 
15 Niedersachsen .............. 28 944,2 30 423,9 29 215,5 30 902 ,8 24 629,3 25 737,2 
16 Bremen ····················· 6 279,2 6 417, 1 6 126,2 6 267,8 6 083,5 6 212,7 
17 Nordrhein-Westfalen ........ 82 151 ,5 86 663,8 83 821, 9 87 604,9 77 292,9 81 461 ,6 
18 Hessen ..................... 16 581, 2 16 977, 1 17 000,5 17 613,4 15 705,8 16 053,2 
19 Rheinland-Pfalz ............ 9 236,9 10 02 3, 0 9 529,4 10 227 ,6 245, 1 8 905,5 
20 Baden-Württemberg .......... 20 672,6 21 798,2 21 192, 1 22 324,1 19 094,0 20 132,4 
21 Bayern ····················· 25 200,2 26 182,5 25 346,9 26 052,6 22 480,1 23 362,5 
22 Saarland ··················· 374 ,O 3 706,2 3 699,2 3 905,8 2 938,2 230,2 
23 Berlin (West) ·············· 6 837,6 7 360,9 536,6 7 811 ,9 6 786,0 304 ,4 

24 Bundesgebiet ... 227 015,5 238 174, 9 231 078,4 241 169,1 208 543,3 218 457,7 

Durchschnittlicher Wohngeld 

25 Schlesw1g-Holste1n ......... 157 157 155 155 154 154 
26 Hamburg ···················· 157 158 156 158 157 158 
27 Niedersachsen .............. 147 147 145 146 143 144 
28 Bremen ..................... 156 157 155 155 156 157 
29 Nordrhein-Westfalen ........ 14 7 148 146 147 146 147 
30 Hessen ····················· 14 3 143 143 144 143 143 
31 Rheinland-Pfalz ............ 136 136 134 135 135 136 
32 Baden-Württemberg ·········· 13 7 138 137 137 136 137 
33 Bayern ····················· 128 129 128 128 125 127 
34 Saarland ··················· 14 9 151 150 150 149 152 
35 Be r 11 n (West) .............. 104 105 106 106 104 105 

36 Bundesgebiet ... 143 143 142 143 141 142 

- 26 -



jährlichen Wohngeldstatistik 1987 
letzten Monat der BerichtsviertelJahre 1987 

Miet zu schuß Empfänger von Lastenzuschuß Lfd. 
September Dezember März Juni September Dezember Nr. 

geld in 1 000 

90 ,3 92, 1 13,2 14, 1 13,5 14,0 1 
73,0 75,6 0,0 0,8 0,0 0,8 2 

174 ,2 182 ,4 25,5 28,4 26,8 28,8 3 
38,2 39,1 1 ,3 1, 3 1 ,3 1,4 4 

543,3 562,6 28,8 31 ,3 29,6 31,8 5 
112,7 116,2 5,8 6,3 6,2 6,5 6 
63,2 66,8 7, 1 8, 1 8,0 8,8 7 

144,4 150,8 10,3 10,9 10,8 11,6 8 
180 ,O 184 ,O 17,7 18,7 18,3 19,4 9 

21 , 3 22,5 3,0 3,3 3,3 3,5 10 
70 ,8 73,2 0,4 0,4 0,4 0,5 11 

511 ,4 565,3 113,9 123,6 119,0 127,0 12 

in 1 000 DM 

13 798,2 14 065,8 2 318,8 2 431, 1 2 285,2 2 342,9 13 
11 397,1 11 918,0 130,9 132,9 129,6 131,5 14 
24 883,0 26 281 ,4 4 314, 9 4 686,7 4 332,6 4 621,4 15 

5 936,0 6 070,2 195, 7 204,4 190,2 197 ,6 16 
79 059,0 82 469,4 4 858,7 5 202,2 4 762,9 5 135,5 17 
16 117, 9 16 682,8 875,4 92 3, 9 882,6 930,6 18 
8 470,6 9 048,3 991 ,9 117, 5 058,7 179,4 19 

19 596,3 20 604,2 578,6 665,9 595,8 719,8 20 
22 652,0 23 197,2 2 720, 1 2 820,0 2 694,8 2 855,5 21 

3 225,5 409,3 435,8 476,0 473,7 496,4 22 
481 ,3 7 749,0 51 ,6 56, 5 55,3 62,9 23 

212 616,9 221 495,6 18 472,2 19 717, 1 18 461 ,4 19 673,5 24 

anspruch in DM 

153 153 176 173 169 167 25 
156 158 169 167 165 162 26 
143 144 169 165 161 161 27 
155 155 153 154 148 146 28 
146 147 169 166 161 161 29 
143 144 150 148 143 144 30 
134 135 140 138 132 133 31 
136 137 153 153 148 148 32 
126 126 154 1 51 147 147 33 
151 152 14 5 143 142 142 34 
106 106 140 136 130 133 35 

141 142 162 160 155 155 36 
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3 Aussewählte Ergebnisse der viertel 
3.2 Em~fänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch 1m Jeweils letzten Monat der Berichtsv1ertelJahre 1 966 

Lfd. Empfänger von Wohngeld insgesamt Empfänger von 
Nr. Land 

M.ärz Juni September Dezember März Jun1 

Empfänger von Wohn 

Schlesw1g-Holste1n ......... 106,0 11 0, 0 111,1 116, 6 91 ,6 95,0 
Hamburg ···················· 83,3 86,5 87,7 90,6 82,5 85 ,6 
Niedersachsen .............. 24 7, 7 252,3 2 54, 5 260,3 21 3, 3 216,6 
Bremen ····················· 45,9 4 7, 1 4 7, 4 48,4 44 ,5 45,5 

5 Nordrhein-Westfalen ........ 604,3 626, 1 629,1 648, 1 570,0 590, 3 
6 Hessen ..................... 130,4 133,8 134,3 13 7, 2 122,9 125,8 

Rheinland-Pfalz ............ 84, 7 87, 8 88, 5 92, 7 75,0 77,4 
8 Baden-Württemberg ·········· 174 ,3 182, 1 183,6 189,6 163, 1 169,4 
9 Bayern ..................... 23 2, 4 237,3 236,7 241, 7 211, 5 214 ,9 

10 Saarland ··················· 2b,O 28,9 2&,3 29,1 24,0 24 ,8 
11 Berlin (West l .............. 85,8 87,7 88, 1 90,9 85,3 87,3 

12 Bundesgebiet ... 822,9 879,5 889,3 945,3 683,6 732,5 

Wohngeldanspruch 

13 Schlesw1g-Holste1n ......... 16 135, 4 17 214,5 17 572,8 18 611 ,8 1 3 533,4 14 496,1 
14 Hamburg ···················· 12 853,5 13 6 85, 4 14 069, 1 14 683, 6 12 706,2 13 530,3 
15 Niedersachsen .............. 35 782,1 37 155, 8 38 052,2 39 339,7 30 022,0 31 145, 7 
16 Bremen ····················· 6 968,3 273, 1 431,8 7 626, 5 6 73 3, 2 7 022,0 
17 Nordrhein-Westfalen ........ 86 530,1 91 818,3 93 696,4 97 57 7, 1 80 793,9 85 743,8 
18 Hessen ····················· 18 237,2 19 165, 2 19 597,4 20 258,2 17 122,3 17 968,3 
19 Rheinland-Pfalz ············ 11 099,9 11 833,0 12 149 ,3 12 853, 2 9 767,8 10 384,5 
20 Baden-Württemberg .......... 22 704,9 24 442,2 25 204, 0 26 372 ,4 21 019, 1 22 493,5 
21 Bayern ····················· 28 839,9 30 234,1 30 725, 9 31 862,4 25 696,3 26 82 3, 3 
22 Saar land ··················· 4 012,9 4 283,4 4 2 50, 5 42 5, b 462,1 691 ,9 
23 Berlin (West) .............. 8 960,6 382,5 9 583,3 10 009,9 8 903,9 9 321, 0 

24 Bundesgebiet ... 252 124,8 266 487,6 272 332,9 283 620,5 229 760,3 242 620,5 

Durchschnittlicher Wohngeld 

25 Schleswig-Holstein ......... 152 15b 158 160 148 153 
26 Hamburg ···················· 154 158 160 162 1 54 158 
27 Niedersachsen .............. 144 147 149 1 51 141 144 
28 Bremen ..................... 152 154 157 158 151 154 
29 Nordrhein-Westfalen ........ 143 147 149 151 142 145 
30 Hessen ····················· 140 143 146 148 139 143 
31 Rheinland-Pfalz ............ 131 135 137 139 130 134 
32 Baden-Württemberg .......... 130 134 137 139 129 133 
33 Bayern ····················· 124 127 130 132 121 125 
34 Saar land ··················· 14 3 148 150 1 52 144 149 
35 Berlin (West l ·············· 104 107 109 110 104 107 

36 Bundesgebiet ... 138 142 144 146 136 140 
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Jährlichen Wohngeldstatistik 1987 

einschl. der rückwirkenden Bewilligungen und Aufhebungen bis Ende des Jeweiligen BerichtsviertelJahres 1987 

Miet zu schuß Empfänger von Lasten zu schuß Lfd. 

September Dezember März Juni September Dezember Nr. 

geld 10 1 000 

96,1 100,8 14,4 1 5, 1 15, 0 15,8 1 
8b,8 89,6 0,9 0,9 0,9 0,9 2 

219, 1 224,4 34,4 35,7 35,4 36,0 
45,8 46,8 1, 5 1, 6 1 ,6 1,6 4 

593,8 612,2 34, 3 35,8 35,2 35,9 5 
126,3 129, 1 7, 5 8,0 8,0 8,2 6 

78,1 81, 9 9,7 1 0, 4 10,4 10,9 
170,6 176, 1 11 , 2 12,7 13, 0 13, 6 8 
214, 1 218,4 20,9 22,3 22, 5 23,3 9 

24, 3 25, 1 3,9 4, 1 4,0 3,9 10 
87,7 90,4 0,4 0,5 0,5 0,5 11 

742,9 794,7 139,2 14 7, 1 146, 5 150,6 12 

10 1 000 DM 

14 881 ,4 15 792 ,6 601, 9 2 718,4 2 691 ,4 819, 1 13 
13 913,8 14 517,7 147,3 1 55, 1 155,3 165,8 14 
32 061, 5 33 217,8 760,1 6 010,1 990,8 6 121, 9 15 

7 179, 4 369, 4 235, 1 2 51, 1 252,4 257,2 16 
87 64 0, 5 91 403,4 736,2 6 074,5 6 056,0 6 173,7 17 
18 390,9 19 015,7 114, 9 196,9 206,6 242,5 18 
10 676,5 11 311, 4 332,2 448,5 472,9 541, 8 19 
23 196,4 24 276,8 1 685,7 948,7 007,6 095,7 20 
27 24 0, 6 28 252, 8 3 143,6 410,9 485,3 3 609,6 21 

686,7 854,6 550,8 591 , 5 563,9 571, 1 22 
51~,3 9 941 , 5 56,6 61, 5 64,0 68,4 23 

248 386, 9 258 953,7 22 364,4 23 867,1 23 946,0 24 666,8 24 

anspruch in DM 

155 157 180 181 179 178 25 
160 162 171 172 174 176 26 
146 148 16 7 168 169 170 27 
157 157 158 160 160 160 28 
148 149 167 170 172 172 29 
146 14 7 148 150 152 152 30 
13 7 138 138 140 142 142 31 
136 138 1 50 153 155 155 32 
127 129 151 153 155 155 33 
1 52 153 139 143 14 3 145 34 
109 110 129 133 138 139 35 

143 14 4 161 162 164 164 36 
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Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 

5 

6 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 

Land ----
Art des Zuschusses 

Schleswig-Holstein •.•• 
Hamburg ...•........... 
Niedersachsen ...•..... 
Bremen •........•.••... 
Nordrhein-Westfalen ... 
Hessen ....•.••........ 
Rheinland-Pfalz ....•.• 
Baden-Württemberg ..... 
Bayern •.......••.••... 
Saarland .....•.••..... 
Berlin (West) •••••.... 

Bundesgebiet .•. 

Schleswig-Holstein .... 
Hamburg ••.....••••.... 
Niedersachsen •.•....•• 
Bremen •......••....•.• 
Nordrhein-Westfalen ... 
Hessen .....••.....•... 
Rheinland-Pfalz .••••.. 
Baden-Württemberg ..••• 
Bayern ....•.•....•.•.. 
Saarland ......•....••. 
Berlin (West) ••••.•••• 

Bundesgebiet •.. 

Schleswig-Holstein .... 
Hamburg ••••••••••••••• 
Niedersachsen ...••.... 
Bremen .•.....•..•••... 
Nordrhein-Westfalen •.• 
Hessen .••......••.••.. 
Rheinland-Pfalz •.•..•• 
Baden-Württemberg ..... 
Bayern ......•....•.... 
Saarland ......•...•... 
Berlin (West) ••.•••.•• 

Bundesgebiet •.. 

Bear-
be1 tungs-

fälle 
1ns-

gesamt 

220 131 
215 762 
548 327 

95 370 
271 212 
272 039 
187 494 

407 098 
513 516 

66 813 
251 793 

4 049 555 

191 997 
213 879 
479 754 

92 562 
202 018 
2 56 6 5 9 
165 366 
381 055 
469 257 

58 528 
250 452 

3 761 527 

28 134 

1 883 
68 57 3 

2 808 
69 194 
15 380 
22 128 
26 04 3 

44 259 
8 285 

341 

288 028 

zu-
sammen 

209 228 
198 634 
488 978 

90 006 
157 831 
232 661 
161 353 
364 539 
441 301 

59 350 
221 913 

3 625 794 

182 4 80 
196 941 
426 349 

87 24 4 
094 674 
219 537 
142 223 
341 251 
402 868 

51 748 
220 690 

366 005 

26 748 
693 

62 62 9 
2 762 

63 157 
13 124 
19 130 
23 288 
38 433 

602 
22 3 

259 789 

Ausgewählte Ergebnisse der viertel 
3.3 Bearbeitungsfälle der Bewilligungsstellen für 

Davon 
erlediate Bearbeitunasfalle 

bew1 lliate 

wie-
Erst- derho-

anträge lungs-
anträge 

38 616 130 666 
37 972 117 145 
76 865 302 465 
15 488 44 059 

179 255 663 549 
31 134 138 943 
36 040 91 531 
58 434 204 002 
80 588 245 580 
10 807 40 445 
34 001 126 017 

599 200 2 104 402 

34 82 6 

37 626 
69 148 

15 063 
171 085 

29 604 
32 610 
54 715 
73 822 

9 775 
33 796 

562 070 

3 790 
346 

7 717 
425 

8 170 
530 
430 

3 71 9 

6 766 
032 
205 

37 130 

113 928 
116 272 
261 744 

42 410 
627 160 
131 485 

81 549 
192 332 
224 460 

35 706 
125 44 7 

952 493 

16 738 
873 

40 721 
649 

36 389 
7 458 
9 982 

11 670 
21 120 

4 739 
570 

151 909 
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ErhÖ-
hungen 

nach 
s 29 

des 
Anzahl 

4 815 
927 

17 244 
190 

20 756 
2 801 
2 835 
5 086 
5 260 

02 5 

862 

63 801 

4 052 
905 

15 154 
156 

19 488 
2 634 
2 572 
4 765 
4 622 

866 
855 

58 069 

763 
22 

2 090 
34 

268 
167 
263 
321 
638 
159 

7 

732 

davon 

Be-
richti-
gungen 

Wohnaelds 

5 657 
9 594 
7 590 
6 915 

38 408 

7 063 
10 363 

4 985 
380 

15 61 5 

107 570 

4 779 

9 531 
6 517 
6 770 

35 24 8 

6 274 
9 425 
4 563 

130 
15 524 

99 761 

878 
63 

073 
145 
160 

789 
938 
422 
250 

91 

809 

Wegfälle 
nach 
s 30 

9 459 
6 393 

24 717 
6 895 

82 011 
22 070 

962 
22 177 
16 418 

145 
10 900 

203 147 

9 105 
6 354 

23 950 
6 859 

80 709 
21 137 

909 
21 885 
16 248 

145 
10 884 

199 185 

354 
39 

767 
36 

302 
933 

53 
292 
170 

16 

3 962 

Ableh-
nungen 

von 
Anträgen 

auf 
Wohngeld 

20 015 
16 180 
51 520 
10 204 

125 189 
37 713 
21 922 
53 852 
67 945 

5 54 7 
23 789 

433 876 

15 790 
15 886 
41 523 

9 806 
114 009 

34 677 
17 309 
4 7 993 
59 273 

4 126 
23 463 

383 855 

225 
294 

9 997 
398 

11 180 
3 036 

613 
5 859 
8 672 

421 
32 6 

50 021 

Sonstige 
negative 

Ent-
scheide 

9 423 
8 577 

5 255 
48 663 

10 625 
20 525 

10 729 

113 798 

9 367 
8 313 
5 180 

46 975 

10 136 
19 880 

10 721 

110 572 

56 
264 

75 
688 

489 
645 

1 
8 

3 226 

Uner-
led1gte 
Bearbei-

tungs-
fälle 

Wohngeld 

10 903 
17 128 
59 349 

5 364 
113 381 

39 378 
26 141 
42 55 9 
72 215 

7 463 
29 880 

423 761 

Miet 

9 517 
16 938 
53 405 

5 318 
107 344 

37 122 
23 143 
39 804 
66 389 

6 780 
29 762 

395 522 

Lasten 

386 
190 

5 944 
46 

6 037 
2 2 56 

998 
755 

5 826 
683 
118 

28 23 9 



1ährlichen Wohngeldstatistik 1987 
Wohngeld nach Art der Erledigung im Jahr 1987 

Davon 
erledigte Bearbeitunasfälle 

davon Bear- bewilliate beitungs- Ableh- Uner-
fälle ErhÖ- Be- Wegfälle Sonstige ledigte Lfd. nungen Bearbei- Nr. ins- zu- Wieder- hungen richti- nach von negative gesamt sammen Erst- holungs- nach gungen S 30 Anträgen Ent- tungs-

anträge anträge S 29 auf scheide fälle 
Wohngeld 

des wohnaelds 
1 1 von Soalte 2 1 

insgesamt 

5,4 5,8 18, 5 62,5 2,3 2,7 4,5 9,6 2,6 1 
5,3 5,5 19, 1 59,0 1,0 4,8 3,2 8,1 4,7 4,0 2 

13,5 13 ,5 15, 7 61 ,9 3,5 1 ,6 5, 1 10,5 1,8 14,0 3 
2,4 2,5 17,2 49,0 1, 3 7,7 7,7 11 , 3 5,8 1,3 4 

31 ,4 31 ,9 15,5 57, 3 1 ,8 3,3 7, 1 10,8 4,2 26,8 5 
6,7 6,4 13,4 59,7 1 ,2 9,5 16,2 9,3 6 
4,6 4,5 22 ,3 56,7 1,8 4,4 1,2 13,6 6,2 7 

10, 1 10, 1 16,0 56,0 1 ,4 2,8 6, 1 14,8 2,9 10,0 8 
12,7 12,2 18,3 55,6 1,2 1,1 3,7 15,4 4,7 17,0 9 
1,6 1,6 18,2 68,1 1, 7 2,3 0,2 9,3 0,0 1,8 10 
6,2 6, 1 15,3 56,8 0,4 7,0 4,9 10,7 4,8 7, 1 11 

100 100 16, 5 58,0 1 ,8 3,0 5,6 12,0 3, 1 100 12 

zu schuß 

5, 1 5,4 19, 1 62,4 2,2 2,6 5,0 8,7 2,4 13 
5,7 5,9 19, 1 59,0 1,0 4,8 3,2 8, 1 4,8 4,3 14 

12,8 12,7 16,2 61 ,4 3,6 1, 5 5,6 9,7 1,9 13,5 15 
2,5 2,6 17,3 48,6 1,3 7,8 7,9 11 ,2 5,9 1 ,3 16 

32,0 32 ,5 15, 6 57, 3 1,8 3,2 7,4 10,4 4,3 27, 1 17 
6,8 6,5 13, 5 59,9 1 ,2 9,6 15,8 9,4 18 
4,4 4,2 22 ,9 57, 3 1,8 4,4 1, 3 12,2 5,9 19 

10, 1 10, 1 16,0 56,4 1,4 2,8 6,4 14, 1 3,0 10, 1 20 
12,5 12,0 18,3 55,7 1,1 1,1 4,0 14, 7 4,9 16,8 21 
1,6 1, 5 18,9 69,0 1, 7 2,2 0,3 8,0 1, 7 22 
6,7 6,6 15,3 56,8 0,4 7,0 4,9 10,6 4,9 7,5 23 

100 100 16,7 58,0 1, 7 3,0 5,9 11 ,4 3,3 100 24 

zu schuß 

9,8 10, 3 14,2 62 ,6 2,9 3,3 1 ,3 15,8 4,9 25 
0,7 0,7 20,4 51 ,6 1, 3 3,7 2,3 17,4 3,3 0,7 26 

23,8 24, 1 12 ,3 65 ,o 3, 3 1, 7 1,2 16,0 0,4 21 ,o 27 
1,0 1,1 15,4 59,7 1 ,2 5,2 1, 3 14,4 2,7 0,2 28 

24,0 24, 3 12,9 57 ,6 2,0 5,0 2, 1 17, 7 2,7 21 ,4 29 
5,3 5, 1 11, 7 56,8 1 ,3 7, 1 23,1 8,0 30 
7,7 7,4 17 ,9 52, 2 1, 4 4, 1 0,3 24, 1 10,6 31 
9,0 9,0 16,0 50,1 1 ,4 4,0 1, 3 25,2 2, 1 9,8 32 

15, 4 14,8 17,6 55,0 1, 7 1,1 0,4 22 ,6 1, 7 20,6 33 
2,9 2,9 13, 6 62 ,3 2, 1 3,3 18,7 0,0 2,4 34 
0,5 0,5 16,8 46,6 0,6 7,4 1 ,3 26,7 0,7 0,4 35 

100 100 14,3 58 ,5 2,2 3,0 1 ,5 19,3 1 ,2 100 36 
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Lfc, 1 
No, 1 

o, 

02 
03 
o• 
05 
06 

07 
08 
09 

10 

" 12 

13 
14 
,5 

16 
17 
18 

15 
20 
21 

22 
23 
2• 

25 
26 
27 

2e 
29 
30 

31 
32 
33 

3• 
35 
36 

37 
38 
39 

•o ., 
•2 

'3 

•• •s 
4& ., 
•8 

•9 
eo 
e1 

e2 
53 
15• 

155 
66 
157 

158 
B9 

"° 

" 62 

13 •• 

Gegenatend der ~achwe1sung 

Insgeaemt ................................. 

MI at.zuecnuB z.ueanwnen ...................... 
davon. Hauptm I ater- 11 

Unt.erm1et.er 
E ,gant.Uffl9"" 1m e ,genan Haue 
He I rnbewonner 

Laat.anz.uech.JB zusanwnen .................... 
davon: E 1gent.Umer 1m eigenen Maue 

Wohnungee1gent.Urne~ 2! 

E 1 nperaonenhaueha: te ······················ 
Menr-peraonenh&ueharte ..................... 

davon m1 t: 2 Fami 11enm1tgl 1eder-n .......... 

3 Fem1 1 1enm1tg1 1ecer'"' ·········· 
• Fam1 1 18.,"'' tg! ,eoer-n .......... 

e Fam11 1enm1t.g1 1eder-r, ·········· 

' und mehr FalT'1 1 1enm1 tg r 1ecsern 

Erwer-batät I ga ............................. 

ciavon: Se I bat.lind I ge ······················· 
Beamte ............................. 
Angeat• II te ........................ 

Ar-ba •ter ........................... 

Arbe I t111 oea ............................... 
N1chterlllarbatät1ge ........................ 
darunter: Aent,-r, Per,a 1oniire ............. 

nachr I cht. 1 1 oh: Empf'linger von S0z1a1h1 lf'e .. 
nachr 1cht I ich: E~'l'lingar vcn Kr legeopf'er-"' 

1'Uraorge .................. 

Nicht tl„f'ent I loh ga„tsrdert ................ 
H.,.,entl 10h ga„t.irde~t ...................... 

A Hauptergebn1ase dar Wohngeldetet1et1k 

~.1 Empfänger von Wc~ngeld nach Bes1tz·/Wchnverhältn1e, HauehaitsgrHße, 

won„g• 1 d 1nageaemt ' 

MI et z.uschUß ' 

Ll!llet.enzuac~ra 

Wohngeld insgesamt 
M • •t zusct•1,,;ß 
Llill!!ltenr.ul!!IChuß 

Wohnge I d 1negeaamt 
M retr.uscr,uß 
Leatenr.uachuß 

Wonnge1 o 1 negeaamt 
M1etr.uschuß 
L••t.enz.uachuß 

Wohnga I d •n•gasamt 
MI etzuechuP. 
Leetenzuschuß 

Wehrigel o insgesamt 
M1etr.uschuß 
Laeterir.uect'\._Jß 

Wohngeld 1nagasamt 
M,etz.uschuß 
La•t.enzuachuß 

Wohnge r d 1nageeamt 
MI etzuecnuß 
La•t.enr.uechuß 

Wohngeld rriageeemt 
Mretzuscl"luß 
L••t.•nr.u•chuß 

Wohngeld 1n•gesaernt 
Mretz.uachul3 
Laatenr.u11chuß 

Wohnge I d 1nagaae,nt 
M • •t.1:uachuß 
Lae tenz.uacnur3 

Woh.-.gel d 1nsgesaamt 
M1et.r.uecPoiuß 
Laetenzuachuß 

Wohnge I d 1nage11amt 
M1et1:u1iChuß 
Laat.anr..uecP'\uß 

Wohngeld 1n•g•11amt 
Maetr.uacnuß 
LestenzuachuB 

Wohnge I d 1nagasaamt 
M1etr.uaoh.lß 
LaetenzuechuB 

Wohngeld lnsageaemt. 
Mtet.zuachuß 
Lastenzuachuß 

Wohngeld 1n11geaamt 
Mletz.usachuß 
L••t•nzuachuß 

Wohngeld lnage••mt. 
M1etr.u•chuB 
La&tenzuechuB 

Hauptm I etel"' 
Laatenz.uachuB 

Heuptm l etar 
L••t•nzuaof"w.JS 

Bundes· 
geb•&t 

897 '62 

754 692 
H6 725 

39 597 
3 0711 

'3 292 

1~.2 470 
,29 993 

1;: 477 

978 867 
96S 09< 
'7 773 

9,a 29~ 
793 598 
, 24 &97 

327 285 
313 925 

13 360 

199 31< 
•8• •2s 

•,2 886 

225 99< 
17< 354 

5 ~ 637 

,02 355 
71 •so 
3C 86~ 

63 350 ., ,01 
15 s•s 

•2• •eo 
329 259 

95 22< 

1& es, 
12 156 

• &95 

37 47& 
20 129 
17 347 

92 o•o ,. 5&9 
17 .. 7': 

278 113 
222 •o5 

55 708 

302 3111 
291 172 

11 209 

170 301 
13• 261 

3& o•o 

700 931 
&71 52• 

29 •01 

1579 631 
574 192 

15 •39 

,. 977 ,. 3!111 
579 

1 001 •12 
98 1579 

657 313 
•3 891 

Schlesw,g· 
Holstein 

116 1124 

10, '67 
97 330 

2 581 
2,5 

' 3•1 ·~ 357 ,. 39< 
9&3 

56 507 
5< 270 

• 237 

&O 317 
A7 ,97 
13 120 

19 290 
17 &43 

6'7 

12 95< 
11 400 

1 554 

17 375 
11 643 

5 732 

7 2'59 
4 355 
2 90• 

3 •39 
2 156 
1 283 

30 021 
20 6'1 

g 360 

1 '67 
973 
49< 

,u 
473 

2 211 

7 751 
5 735 
2 016 

,& '19 
11 •80 
• 639 

18 •21 
1& 1153 

1 e&8 

&II 382 
&3 9e3 

• •29 

39 181 
35 1189 

3 292 

31 32• 
30 &02 

722 

1 0152 
993 

159 

15& 8'3 
II 706 

•o 4117 

' &151 

Marncur-g 

83 976 

83 096 
711 '40 

• 302 ,, 
U3 

880 
700 
,80 

50 969 
50 , .. 

22E 

33 007 
32 ~~

652 

'3 986 
1 3 889 

99 

8 ou 
966 

7E 

6 795 
6 5· 5 

28C 

2 ... 
2 5, != 

,29 

1 53, 

' •10 
66 

,, &116 ,, 216 
'70 

596 
559 

37 

829 
686 
143 

3 11113 
3 710 

173 

• 378 
6 2&• 

,17 

19 176 
19 0111 

97 

53 112 
52 799 

313 

29 597 
29 347 

250 

35 516 
35 ••o 

7& 

3 11•15 
3 827 

18 

n.a::t'I 

Nieder-
aachaen 

Empf'änger von 

246 1311 

dem Besitz·/ 

2, 2 986 
203 718 

5 175 
•3• 

3 659 

33 152 
3, 85< 

' 298 

f"lacri dB' Haue 

'18 " & 
11. 303 

3 5,3 

126 022 
96 &83 
29 339 

39 72~ 
36 !50'=-

3 2'6 

26 295 
23 229 

3 066 

3< 98< 
23 33C 

651 

16 906 
5 6",7 
7 29~ 

·o '17 
6 002 

• ,1~ 

neCM dr aoz 11!11 len 

&3 397 ., 996 
2, 39S 

2 712 

' 583 

' 129 

7 018 
3 519 
3 •99 

,. 739 
11 007 

3 732 

38 928 
25 889 
13 039 .. 2113 
•o so• 

3 '79 

1311 •se 
130 111• 

II 27' 

86 121 
79 214 

& 907 

" &90 
H 318 

1 372 

2 •52 
2 310 

1'2 

nacn des t.if'f'ant I ichan 

32 0158 111• 1150 
41115 25 310 

•• 0112 49 11111 
3915 7 842 

1) Elnaohl. m,etähnl lotw Nutzungav•l"'hliltnl• ... 2) Einach!. Intw.bar ••na• a1gentumelihnl lohen eau.~wohnr•ohta. 
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am 31.12.1987 fUr- Bund und Länder-

eoz: 1 a l er- Ste 1 1 ung •ow I e t::5f'fent 1 1 cl'ier- F ~r-der-ung <ar- Wonnun; 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Brern9n 

Wonnge 1 d 

A!5 654 

Wol'"lnver-hÄ I tn 1 • 

•• 1 •9 
•J 173 

909 
23 

•• 
50~ 
070 
A3S 

hal tagr-l:5ße 

2• !501 
2• 1 62 

339 

21 ~ !53 
19 987 

1 16, 

SI 128 
e 921 

20, 

i 35 
638 
•97 

,s, .9, 
195 

1 0!5!5 
9'7 
108 

5 580 
'78• 

796 

20• 
173 

31 

•e5 
285 
200 

1 757 
1 1527 

230 

3 13A 
2 799 

335 

!5 116 
A 970 

U6 

3• 958 
3• 3515 

5'3 

,o ••• 
,o 078 

3'6 

22 s,o 
22 •2• 

136 

51 
50 

Nor-orhe In-
W.at.fa len 

'!53 613 

,, e eo3 
,02 873 

7 679 
90, 

7 350 

J• 810 
3C 887 

92J 

328 227 
32.4 A78 

3 1,s 

325 386 
29• 32S 

31 0,1 

120 311 
117 013 

298 

72 08:! 
,e 837 

3 2•6 

75 905 
63 789 
12 116 

33 999 
26 037 

7 9,2 

23 088 
18 649 

4 •39 

129 902 
106 616 

23 211, 

!5 oo• 
3 ,11 
1 327 

10 ,,2 
6 296 
• A46 

30 3,2 
2!5 107 

235 

83 e,, 
71 536 
12 278 

11 !5 7•!5 
113 oe• 

2 ,,, 

,01 966 
399 103 

8 8'3 

253 022 
2•5 590 

7 A32 

198 79, 
197 s,, 

1 228 

2 728 
2 667 ,, 

Ftlr-der-ung der- Wohnung 

15 9'6 
8159 

27 207 
,o 

29• 355 
19 3•0 

308 1518 
15 '70 

Heaaen 

13!5 8!50 

128 556 
119 !593 

3 769 
130 

!5 o,, 
7 29• 
6 831 

U3 

73 ,,. 
72 01, 

1 o,o 

62 736 
56 ,a2 

6 2!5• 

23 610 
22 762 

US 

1, 128 
13 ,22 

706 

,. 099 
11 A93 

2 ,o, 
' ,1 !5 

995 
•2c 

• •8• 
J 910 ,,. 

27 5183 
23 A59 

• !52• 

981 
73• 
2'7 

2 23, 
1 2!58 

978 

7 112 ' ,2, 
9ee 

17 6!54 
15 3'3 

2 311 

22 008 
21 •B!5 

523 

85 859 
83 612 

2 2'7 

!53 12, 
!51 280 

1 8•6 

168 
uo 

28 

70 211 
5 87' 

,s 3112 
1 ,1e 

Rheinland· 1 8aden· 
Pfa I z J WUr-t. t.embe,..g 

89 03, 

78 592 
1, 879 

1 3!53 
133 

2 227 

10 ,,. 
10 126 

316 

,1 !5!53 
39 801 

1 7S2 

,1 ,e3 
38 791 
e ,92 

1, 22, 
1!5 079 

1 1,2 

9 989 
9 078 

911 

12 33, 
8 5•3 
3 786 

5 628 

3 ''' 1 962 

3 31 • 
2 42!5 

81l9 

21 33" 
14 908 

6 •23 

ue 
A57 
231 

2 ~71 
1 028 
1 ,U3 

, 182 
3 028 
1 1 !5• 

13 990 
10 39!5 

3 595 

13 ,,, 
12 •32 

6e2 

!5' !591 
!51 2!52 

3 339 

JA 696 
31 803 

2 ll93 

26 859 
26 ••8 

391 

879 
1159 

20 

57 520 
7 92, 

17 3551 
2 620 

- 33-

183 207 

170 19!5 
155 87'i 

6 722 
501 

7 101 

13 012 
10 ,02 

2 ,10 

91 989 
90 526 

1 461 

91 21e 
75 667 
, 1 !55'1 

30 787 
29 912 

ll75 

19 166 
18 209 

957 

22 570 
17 913 

' 6!57 

11 387 
8 1,6 
3 2,, 

7 308 
5 487 
1 621 

'6 028 
3, 331 

9 '97 

2 1'3 
1 "9 •9• 
5 070 
2 733 
2 337 

12 12, 
9 956 
2 170 

26 "9 
21 973 

• '96 

21 149 
20 '72 .,, 

11' 030 
113 192 

2 838 

71 384 
69 oe1 

2 297 

!57 76• 
!57 372 

392 

972 
9•3 

29 

113 !5!5!5 
e eo, 

,2 3,6 
A !511 

Bayern 

227 375 

20!5 71 ~
1ee 010 

2 173 
,05 

1, 9,1 

21 660 
19 528 

2 132 

122 013 
119 6'16 

2 397 

,05 362 
86 099 
19 293 

35 449 
33 9!5• 

1 49!5 

21 2!54 
19 625 

1 629 

29 3110 
20 ,06 

8 774 

12 822 
7 75!; 
!5 067 

6 •!57 
, 159 
2 298 

70 18il 
153 367 
16 e22 

2 338 
1 71il 

'19 

3 012 
35151 
'13 

5 A36 
• 123 
1 313 

S9 •03 
'6 126 
13 277 

23 870 
22 1123 

1 0,7 

133 31' 
129 525 

3 791 

76 166 
73 181 

2 5185 

•2 907 
,2 56e 

339 

55 
55 

1,, 1 '1!5 
1e •115 

•3 11e5 
3 1'e 

Saar- land 

29 655 

2!5 812 
2• eo8 

8011 
115 

e1 

3 e,J 
3 69C 

153 

13 292 
12 717 

575 

1, 363 
13 095 

3 2,e 

5 773 
5 296 .,, 
• 012 
3 ,12 

s•o 

03• ,o, 
1 42! 

1 728 
1 11 ~

613 

819 ,o, 
213 

6 51311 
A 736 
2 202 

1e5 
118 

" 
579 
16• 
A15 

1 276 
921 
355 

• 898 
3 533 
1 39!5 

7 0,3 
, 5,3 

500 

15 65• 
,, 513 

1 1,1 

7 728 
6 780 

11•e 

e 696 
e •99 

1517 

1 663 
1 ,,3 

220 

22 350 
3 011 

2 458 
832 

Ber-1 in 
IW.•t l 

e5 321 
eo 210 

4 12, 
10 

915 

513 
311 
202 

158 58' 
58 ,o, 

182 

27 2All 
2, 917 

331 

13 007 
12 11•5 

,2 

, 2•0 
, 20, 

3A 

• 389 
• 278 

111 

8751 
798 

111 

11 •25 
11 183 

2'2 

380 
2111l ,2 

3 '36 
3 331 

105 

7 126 
7 070 

56 

12 A3A 
12 •o5 

29 

,1 i175 
61 733 

2•2 

3il ... , 
351 275 

191 

32 •20 
32 376 .. 

112 
111 

,o 289 
172 

311 11e, 
3'1 

( Lfd, 

'""· 

01 

02 
03 
o, 
05 
06 

07 
oe 
09 

10 
11 
12 

13 ,. 
15 

16 
17 
,a 

19 
20 
21 

22 
23 
2• 

25 .. 
27 

28 
29 
30 

31 
32 
33 

3• 
35 
3, 

37 
38 
39 

'3 

•• 
A5 

A9 
eo 
51 

52 
83 
e• 
55 
56 
57 

e11 
551 
60 

" ,2 

'3 
64 



Lfd,! 
Nr. j 

O• 

O> 
03 
o• 
05 

06 
07 
08 
09 

10 

'2 ,, 
,. 
1 5 ,. 
16 
19 
20 
2, 

22 
23 
2• 
2~ 

26 
27 
2e 
29 

30 
31 
32 
33 

34 
35 
3' 
37 

38 
39 
•o 
•1 

42 
43 

•• 
45 

46 ., 
46 
•s 

50 
51 
52 
53 

54 
55 
56 

57 
58 
59 

60 
61 
,2 

63 .. 
65 

,. 
" 68 

&9 
70 
71 

Geogenstand der Nechwe1BJng 

lna;.eaamt ................................. 
In G•me Inden m, l Miet.an "•" St.ufe ... 
1 ········································· 

II ········································ 

1:1 ······································· 

" ········································ 

V ········································· 

At tfii1 •• 1) ······························· 

Mit Sanme I h• 1 z.unw und Bad/Ouachr"aurri ....... 

,., '' aonat1ge~ Au••t•ttung ................. 

b,o 20,6,194B 21 .......................... 

naer- 20,6,194E! 21 1965 ·················· 

199, 1971 ······························· 

1972 1977 ............................... 

1978 und apäter ··························· 

von ... b•• unter . .. qm 

unter •o ································· 
40 ,c ................................. 

60 &O ································· 
eo 100 ................................. 

100 120 ································· 
120 und ,,..,r ······························ 

Empf ängargrupoe 

Wohngele 1 nsgesamt 1 

wonng• 1 c 1 negeaamt. 
MI e'tzuscn...rß 
Hauptm,et.ar 
t..a&t.enz.uacnuß 

Wohnge · o , nageaamt 
NI I et.z.uscnuß 
l-lauot.rn,etar 
Lastenzuscnuß 

Wohngalo 1 nagaaamt 
M111'tz.uschuß 
Hauptm I eter 
Lastenz.uscl'luß 

Wot"'lnge l d 1 nagaaamt 
'-11etz.uachuß 
Hau:,tm1•t.er 
Laatenz.uacMuß 

Wonnge I c::: , na9eaamt 
"'11atz.ua::n..;ß 
Hauotm1at.er 
Laatenz.uscnuß 

Wonngald 1 nsgeaamt 
M,•tz.uaehuß 
Hauotm1eter 
Laatenz.uachvß 

Wohrigeld , nageaa'Tlt 1 
M1etzuacnuß 1 
Hauptm I eter 1 
Laatenz.u•ehuß 

Wonnge l d 1nageeamt 
MI et z.uacn,_.ß 
Hauptm1at•-
Laat.enz.ueehuß 

Wohnge ! d 1 nag•••mt 
M1atzi....achuß 
Hauptmieter 
Laetenz.uach..iß 

Wonngelo 1 nageaamt. 
M1atz.uacnuß 
Hauot.m1at.er 
Laatenzuachuß 

Wohnga I c i nageaamt 
M1etz.uacnuß 
Hauptm1at.e„ 
Laat.enz.uachuß 

Wohngele 1 nageaamt 
M1atzuacn.Jß 
Hauptmieter-
Laatenz.uachuß 

Wohngeld rnageaamt 
M • et z.uachuß 
Hauptm,atar 
Laatenzuachuß 

Wohngeld rnageaamt 
Hauptm I et.er 
Laatenzuacriuß 

Wohnge I d 1 nageaamt 
Hauptmieter 
Laatenz.uachuß 

Wohngeld 1 nageaamt 
Hauptmieter 
Laat.enz.uachuß 

Wohngeld 1 nage•amt 
Hauptm, eter-
Laet.enz.uachuß 

Wohngeld 1nageaamt 
Hauptm 1 • ter 
L1111tenz.uachuß 

Wohngeld •n•o•••mt 
Hauptmieter 
L••tenz:uachuß 

4 Heupt.e-gebn 1 ••e der Wohnge ! dst.et I tst, k 

~.z Emp"fir.nger von Wohngela nach ll/,1atenstuf• der Ulame1nt1e, 

Bundes· 
gebiet 

997 162 

22• 753 ,,. •22 
,s6 907 

50 331 

367 670 
346 302 
32'!: 135 ., 36E 

566 50~ 
536 616 
~,e 292 

29 0ss 

452 556 
436 , .. 
420 906 

15 91~ 

26'! 67~ 
26C 708 
247 482 

• 967 

•9• 962 
366 082 
314 052 
128 880 

402 200 
388 610 
35• 673 

13 590 

., . 17• 
395 068 
3'6 383 

19 103 

670 206 ... 877 
620 806 

25 329 

260 290 
247 ,2. 
235 879 

12 666 

268 3'• 
248 406 
237 194 

19 958 

28• 13• 
218 717 
206 463 
,s .,. 

331 279 
259 955 

593 

612 145 
598 743 

• 2e9 

508 787 
490 807 ,. 894 

256 753 
223 962 

31 397 

104 1 „ 
" 319 
39 071 

84 08• 
30 939 
52 226 

Scri I es ... 1 g · 
Hel St.III n 

"6 02• 

9 372 
6 306 
6 0'51 
3 066 

18 409 
, 3 578 
12 928 
• 831 

•e 321 
'2 768 .. 239 

5 553 

•o 722 
38 8" 
37 '12 

1 907 

103 Oi9 
88 799 
85 792 ,. 270 

1 3 755 
12 6'6 

538 
1 087 

31 258 
28 552 
2, 962 

2 706 

37 100 
34 355 
33 470 

2 745 

16 177 ,. 869 ,. 326 
1 308 

15 143 
13 1e9 
12 686 

1 95• 

17 146 
10 502 

9 886 
6 6U 

22 018 
18 647 

61 

37 077 
36 063 

586 

29 356 
27 053 

2 120 

15 336 
10 711 

• 542 

7 383 
3 153 

• 175 

5 654 
1 703 
3 873 

Hamt::iJr-g 

93 976 

83 976 
83 096 
78 , •o 

880 

nach 

,; 688 
6a e•3 
,s 109 

845 

1. 286 ,. 2~3 
1 3 031 

35 

.,.cn oer 

22 655 
22 504 
19 729 

151 

33 &•8 
33 627 
32 339 

221 

10 •so 
10 363 
10 087 

e1 

10 108 
10 038 

9 690 
70 

6 915 
6 5'4 
6 295 

351 

20 623 
16 395 

16 

33 253 
32 584 

89 

20 721 
20 443 

174 

7 eo• 
7 518 

2•e 

1 172 
932 
228 

401 
268 
125 

N1acer-
aeche•n 

Emp.f'it,nger vor 

2H , 38 

necn er Mieten .. • 1. 
3• 749 
30 '36 ,. 6i5 

60 2A1 
43 496 

•• eg2 
1C '745 

7, 55, 

'" '32 
,2 86'.? 

• 9 T g 

62 10• 
s; '590 
57 536 

2 51' 

826 
5 5'7 

269 
309 

2 

aer Au••t.attung 

21 3 529 
182 ,2a 
176 155 

30 901 

32 609 
30 358 
2' 563 

2 ~~

Bazug111'er-t. 1gke I t 

58 '13 
53 9~7 
51 122 
• 45i 

,. 7•e 
66 i71 
66 z5e 

6 077 

37 31' 
33 i25 
32 316 

3 i91 

35 307 
30 482 
29 25' 
• e2s 

•o 35• 
26 251 
2• 771 ,. 103 

nacn o•r 

34 ,01 
27 351 

&e 

73 102 
71 307 

752 

63 953 
60 252 

3 225 

34 906 
27 399 

7 22~ 

19 915 
10 633 

9 149 

19 &61 
6 776 

12 713 

1 l Fiil le, bei denen noch Par-,8 Wohng•ldgeaetz. 1n der b1• 31,12,1985 gelt.enden Feaaun!iil ang•wend•t wur-da {Gerne1nCHigr-t:SBenkJaaa•n at•tt M,et•n•tuf'en), 2) Im Lend Berl 1n 24,6,1948, 1m S•arland 1,4,1948, 
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am 31.12.19ö7 ~ür Bund und Lander 

Au•atat.tun;, Bezugsfert. 1g1c• • t und F 1 &ehe dar- Wohnung 

er • .,.. .... 

Vlo..,nge t c 

.~ 65.C 

.Cl!, 65.C .L 1 •S 
•J 1 73 

50!:: 

(3 533 
.C2 C78 
., 207 

•55 

de'" Wonnung 

9 603 
9 2~5 
e 766 

3•0 

23 963 
23 261 
22 eao 

•02 

6 145 
~ 9B5 
5 9•9 

160 

• 302 
• 1 "43 
• 095 

159 

Wohnf l 9cne 

7 552 
6 7!53 

18 

17 990 
17 6!5? 

1e• 

14 1 ,3 
13 798 

328 

.c .C07 

.c 012 
390 

1 008 
,s1 
349 

534 
296 
236 

t\ior-dr-1"'1@ 1n-
~•stfale., 

6'53 613 

23 675 
16 627 
17 683 

5 o,s 

7.C 710 
63 37.2 
60 72S 
1 • 336 

323 ~ ~~

309 CC9 
302 28C 

14 150 

191 002 
167 165 
163 097 

3 83 7 

•• 067 
40 iJC 
39 oe, 

.c:!"' 

538 ? , ~

50~ 682 
49.C 460 

33 C2S 

11• 902 
~ 1 3 1 2, 
108 .C13 

1 78" 

12~ 819 
1 ~ 7 649 
113 252 

• 170 

240 70 ~
23.c gJe 
229 9 1 7 

~ ''' 
92 626 
es 323 
e7 4e9 

303 

102 247 
96 902 
9.C 619 

S 3,5 

96 220 
79 99• 
77 !596 
16 226 

97 000 
8• 298 

106 

230 37• 
227 659 

00• 

188 67-4 
18• 365 

3 581 

88 •79 
eo 613 

7 525 

28 671 
18 435 
10 0!52 

20 41!5 
7 503 

12 6,2 

l-le•a•n 

13!5 eso 

23 250 
13 14~ 
16 945 

4 105 

22 18C 
20 277 
18 266 

1 903 

3C 9(3 
30 29!. 
2e 932 

648 

15 eog 
1 !5 432 
,, 403 

377 

43 66S 
(., .CO? 
, , 0.C? 

261 

1 CO 676 
9.C 47.C 
89 37C 

6 20.C 

3~ 172 
3.C 082 
30 223 

1 090 

30 18!5 
2e 901 
2!5 89.C 

1 578 

•8 ;22 
.c 7 51 ~
45 141 

211 

19 557 
18 915 
17 786 

6•2 

1s ee, 
18 718 
17 !517 

163 

17 505 
14 805 
13 255 

2 700 

25 e13 
~7 803 

2• 

43 9•9 
43 149 

182 

37 350 
3, 385 

727 

,, 903 
15 421 

1 •23 

6 .,1 
• !533 
1 902 

5 374 
2 302 
3 036 

Rn11,nlanc· 1 Beoe,.... 
Pf& 1 z I Wür-t.temb&ir·;i 

89 036 

22 123 
~e 3,1 
1~ ,96 

!: 808 

3• 38.t 
2"" 680 
26 126 

70• 

30 065 
29 205 
28 280: 

86C 

•62 
390 
073 

72 

58 376 
50 340 
48 925 

8 036 

30 ,,o 
2e 252 
26 25.C 

408 

22 771 
20 113 
1~ 0•5 

,50 

28 Oe3 
26 363 
25 339 

1 720 

10 18S 
9 627 
9 059 

561 

12 081 
1 1 096 
10 •93 

985 

15 913 
11 393 
10 9.C3 

.c 520 

12 67? 
9 !597 

38 

2"4 338 
23 696 

350 

24 24, 
22 956 

1 101 

1 • 627 
12 29!5 

2 227 

6 956 
• 168 
2 752 

6 192 
2 167 
3 976 
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183 207 

32 836 
27 25"" 
2• 184 

5 579 

52 62" 
•s 097 
•• 590 

.c 524 

43 817 
•

1 eJe 
Je 53S 

979 

!50 745 
•9 676 
.CS 9"42 

869 

3 18Ei 
3 127 
2 616 

61 

129 393 
117 610 
109 679 

11 783 

!53 e1• 
!52 !58~ 
46 192 

229 

37 39.C 
35 913 
31 7BO 

, ,e1 

6 1 846 
59 676 
!55 861 

1 970 

2.C 721 
23 800 
21 872 

921 

25 •34 
23 530 
2, 949 

1 90• 

33 e12 
27 076 
24 709 

6 736 

36 799 
2, 7!59 

54 

48 958 
.C7 1 61 

437 

4? 201 
45 318 

1 391 

29 111 
26 061 

2 833 

12 3'52 
8 734 
3 .C91 

8 786 
3 838 
• eo, 

B•yer- .... 

227 375 

75 551 
60 &67 
52 114 
1 .C ""1 .C 

.c • ~36 
38 •25 
35 119 

3 111 

4• 09.C 
39 197 
36 820 

89" 

27 398 
26 500 
24 876 

898 

.C1 766 
40 12, 
39 1 •1 

040 

15.t. 699 
135 6B~ 
127 578 

19 014 

72 676 
7C 030 
6c •92 

2 6•6 

3, 909 
35 e12 
32 778 

1 097 

94 278 
eo 1,6 
75 075 

3 !512 

32 322 
30 696 
27 OAO 

1 626 

31 869 
26 842 
26 28.C 

3 027 

41 997 
29 599 
26 889 
12 396 

63 710 
61 26• 

658 

5• ••1 
!52 410 

1 769 

31 275 
26 976 

4 168 

1 • 943 
e eJ• 
6 ooe 

13 1ee 
4 113 
8 so, 

s .... l .nd 

29 651!. 

g 792 
7 328. 
7 090 
2 '64 

7 •67 
6 862 
6 628 

605 

11 523 
11 161 
10 6"40 

362 

18 97"7 
1 6 129 
1~ 523 

2 849 

10 678 
9 68.& 
9 ze5 

99• 

3 A89 
3 127 
2 993 

362 

16 563 
1• 979 
14 442 

1 58.& 

2 340 
2 0•1 
1 969 

299 

3 055 
2 572 
2 406 

483 

4 208 
3 093 
2 998 
1 115 

• 9•2 
• 251 

15 

6 619 
6 395 

97 

7 622 
7 173 

36'5 

2 459 
1 568 

8'3 

2 '70 
839 

1 1102 

Ber-1 rr 
IWeat) 

es e3.c 

85 834 
e!5 32 1 

80 270 
513 

,, 309 
63 815 
,o 55• 

49• 

21 52!5 
2' 506 
19 716 

19 

39 '75 
39 579 
36 062 

s, 

20 654 
20 !533 
20 080 

121 

e 4•e 
8 380 
1 9e, 

6S 

e 937 
8 994 
e 504 

43 

e 120 
7 93!5 
7 638 

185 

19 412 
1 !5 628 

22 

32 775 
31 eoe 

70 

z~ os• 
20 6!54 

113 

8 560 
e 374 

115 

2 79• 
2 '72 

102 

239 
134 

91 

01 

02 
03 
o, 
05 

06 
07 
oe 
09 

12 
13 

,. 
15 

" 17 

18 
19 
20 
21 

22 
23 
2, 
25 

26 
27 
28 
29 

30 
31 
32 
33 

34 
35 
3, 
37 

38 
39 
40 

" 
42 
,3 
44 
45 

46 

" 48 
49 

50 
51 
52 
53 

'° ,1 
62 

,3 
'4 
,5 

,g 
70 
71 



• Heuptergebn1••• der Wohngetdatet••t•k 

••3 Emp~änger von Wohngeto nach monetl 1cnen Bruttoe,nnatiman, monatl rchem Wohngeld. 

Lfd, I 
Nr. 1 

Gegenetand der Nechwareung Empf ingergruppe 

01 1 n•g•••mt • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Wohngeld I nagaeamt 
02 Mietluachuß 
03 Hauptm I eter 
o• Laetenz.uachuß 

05 
06 
07 

08 
09 
10 

von rnahr ala ••• b1• ••• DM 

b 1 • !500 •••••••••••••• , • • • • • • • • • • • • • • Wohng• 1 d I nageaemt 
M,etzuachuß 
L••tenr.uachuß 

500 • 7!50 ••••••••• , •••••••• , • • • • • • • • • • Wohnge I d r nage aamt 
MI et z:uachuß 
L.eatenr.uachuß 

11 750 - 1 000 ••••• , , , , •••• , • , • , , ••• , • , , • • • Wohnge I d I nageeamt 
12 M••tzuachvA 
1 3 Laatanzuachuß 

1 • 1 000 - 1 !500 , • , , • , •••• , ••• , •••• , • , , , • , • • • Wohnge I d I nageaamt 
15 M1etz.uachuß 

Laatanzuact'\uß 

1 7 1 !500 - 3 000 • , , , , ••• , , , , , •• , • , • , , • , • • • • • • Wohnga I d I nageaamt 
18 M1etzuachuB 
, 9 Laatenz.uachuß 

20 Uber 3 000 •• , •••• , •••••• , , •••• , •• , ••• , , Wohnga I d I nageaamt 
21 M•atz.uachuß 
22 L.aatenz:uachuß 

23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 
30 
31 

32 
33 
34 

von ••• b1e unter ,,, OM 

unter 2!5 •• , , •••• , •• , , •••• , , , •• , ••• , , , , , • , Wohnge I o I nageaamt 
MI atzuachuß 
Laat.enzuachuß 

25 - 150 , •• , •• , • , • , , , ••••• , •••• , • , , ••• , • , wonnga I d , nagaaamt 
M1atzuacnuß 
Laatanr.uachuß 

!50 · 7!'5 , , • , , • , ••••• , , , , , ••• , , •• , • , ••• , , • Wohnge I d • nageaamt 
M1atzuacnuß 
L•• tanzuachvß 

7!5 - 100 •• , •••• , • , , • , • , , •• , , • , , • , , •• , , , • • wonnga I d I nagaaamt 
M1atr.uactiuß 
L.aatanzuacnuß 

35 100 - 1 !50 , • , •• , ••••• , • , • , •• , •••• , , , ••• , •• , Wohnge I d I nageaamt 3, MI at zuachuß 
37 Laatanzuachui! 

36 1 50 - 250 • , , • , , , , , , , , , ., , • , , , , , , • , •• , • , • • • • Wohnga I d I naga aamt 
39 M•atzuecr,uß 
•o Leatanzuachuß 

• 1 250 und nahr • , , ••• , • , •• , • , • , , , •••• , , • , • , , • Wchnga l d I nagaeamt 
•2 M1atr.uachuß 
•3 Laatanr.uachuß 

von , , , b•• unta,.. , •• 0M 

•• unter 200 , , , , , , • , • , •• , ••• , •••••• , , • , , •• , • • Wohnga I d I nagaaamt 
•!'5 M1atzuach.Jß 
• 6 Laa tenzuachuß 

• 7 200 - 300 •• , , •• , , • , • , • , , , , , • , • , •••• , , , •• , • Wohnga I d I nage aemt •e M1atzuachuB 
•9 L.aatenzuachuß 

!50 300 • •oo ••••••••• , • . . • • • . . . . • . . . . . • . • . • . . wonnga l d I nageaamt 
!51 M1atz:uachuß 
!52 L.aatanzuachu9 

!53 •CO - !500 • • , • , • , , • • , , , , , , , , • , • • • , , , • , , • , , • Wohnga I d I nageaamt 
e• M1etzuachuB 
15!5 Laatanzu•chuß 

!56 !500 · 600 , • , , •• , •••••• , , , •• , •• , • , , • , , , , • • • Wohnga l d , nageaamt. 
!57 M1etzuechuß 
1511 L•• tanzuachuß 

ISQ 600 und nwh,.. , , • , , , .. , , • , ••• , • , , , • , ••• , , • , • , Wohnge I d I nagaaamt 
60 M••tr.uachu8 
61 Laatenzuechuß 

62 Ohne Über-ach,..• 1 tung , •• , , , , , , • , , •• , • , • , • • • • Wohnge I c:, 1 nagaeamt ,3 M1atr.uachu8 
•• Hauptm,eter-
6!5 Laatenr.uachu8 

66 MI t Ube,..achr"a I tur,g • , • , •••• , • , , ••••• , • • • • • • Wohnge I d I nageaarnt ,7 Mtetzu•chl.JB 
6e Hauptffl l eta„ 
19 L••t•nz.uechuB 

Buna.a-
gab ,at 

897 162 
7!5• 692 

1 668 725 ,.2 •70 

711 353 
76 035 

2 31S 

233 71, 
228 2•4 

5 ,70 

376 !5!51 
369 184 

7 367 

557 539 
s•2 768 

1 4 771 

435 990 
•oo 332 

35 658 

215 015 
138 129 
a 88• 

23 975 
23 032 

9'3 

197 494 
1e• •19 

13 07!5 

23~ 907 
21• 985 

16 922 

2•0 185 
222 39~ 

17 794 

••5 2!58 
413 5,0 

31 71e 

!520 0•4 
479 1121 

40 223 

238 299 
216 !504 

21 79!5 

172 8!56 
113 796 

9 o,o 

•1• 7!50 
•06 919 

7 831 

479 675 
471 39e 

II 277 

33' 111, 
32, 93' 

9 1152 

218 738 
207 050 

11 688 

274 357 
1711 !59!5 

Sl5 1,2 

210 237 
164 312 

1 093 3114 
411 925 

6116 Sl25 
1590 3110 
111e 341 

516 15'5 

Schlaaw1g-
Holat.e1n 

116 82• 
101 .,7 

c;7 330 
1 !5 3!57 

2 237 
1 996 

24' 

12 138 
12 011 

627 

21 979 
20 996 

9113 

33 094 
31 1 ,J 

1 931 

29 170 
25 535 

3 635 

17 706 
9 7,6 
7 940 

1 209 
1 111 

9! 

12 5,4 
10 991 

1 !573 

13 5911 
11 892 

1 706 

27 40, 
2• 12, 

3 2110 

33 943 
29 317 

• 626 

7 36!5 
, 373 

992 

22 105 
21 108 

997 

27 2011 
26 2156 

9152 

21 !587 
20 111111 

519g 

1• 50SI 
, 3 •07 

1 102 

24 0150 
13 7315 
10 315 

75 MIii 
70 3011 
'6 690 

15 3110 

•1 136 
31 11151 
30 640 

9 5177 

Han"OLJl'"'Q 

113 976 
83 o9, 
78 1•0 

11110 

N 1ede--
aachaan 

Emp1'iingar- von 

246 136 
212 986 
203 7111 

33 152 

nach den monat 1 1 chen 

1121 
809 

12 

1, !52!5 
, , •1e 

" 
20 642 
20 !5!51 

91 

26 1120 
26 ,19 

1'1 

19 1 •6 
18 9!5' 

190 

5 022 
4 923 

399 

789 
777 

12 

6 •oe 
6 323 

85 

9 3,11 
9 258 

107 

2, 3'1 
2, 121 

240 

13 232 
13 078 

154 

7 1524 
7 1 •? 

377 

27 95 1 

26 823 
1 128 

•7 1,e 
4!5 ,,7 

1 701 

,9 241 
,s !512 

3 ?J• 

33 953 
17 165 
16 788 

nach darT'I m:>nat 

2 588 
2 390 

198 

23 52'5 
20 , .. , 

2 eeL 

29 033 
25 392 

3 , .. , 

!5e o•o 
!50 787 

7 253 

951 211 
!59 621 

9 1590 

33 390 
27 6911 

11 61l2 

nach mr rnonat 1 1 chen 

15 373 
15 2116 

87 

22 272 
22 202 

70 

17 293 
17 23, 

157 

11 •20 
11 376 .. 

1e 119 
16 523 

1 '!56 

•51 !516 
47 , •• 

1 872 

,, 0•1 
511 1131 

2 21' 

•!5 120 
42 3113 

2 737 

29 068 
25 8Q7 

3 171 

'3 2011 
21 7011 
21 1500 

nach da,.. Um,..achr"e I tung oa,.. 

156 779 
116 397 
111 a1111 

3112 

27 1Q7 
26 699 
2' 1152 

4911 

1150 90 
139 7011 
132 0513 

11 2311 

!115 1512 
73 2711 
71 6211 
21 !114 

1) Alla E1nna,..,.n da,.. z.um Hau•halt r"achnenden Fam, l 1enm1tgl ••dar-, Jedoch ohne die Aufwendungen 1.ur E„we,..bung. SIOl'lar"un; und Er"hal „ tung dar E1nnaPYnan IPa,...12 WohngeldgeeetzJ eow1e die E1nnat'wnan zu,.. v.,.,..,ng.,.ung da,.. Mi•~• Oder" 8elaatung (Par-,13 Wohngaldge„tz). 
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am 31.12.1987 für Bund und Länder 

rronatl rcher M1ete/Belestung unc Überachre1t.ung der Höch•tbet.räge für- Miet.e/Be!a&tun!il 

Brenwn 

Wo~~geld 

A5 65A 
AA 1 A9 
43 17:l 

, 505 

Brutt09 1 nnanrnar. 1 l 

• •e• 
A A!56 

28 

7 031 
6 9'6 

65 

,o 031 
9 895 

136 

13 525 
13 275 

25C 

7 831 
7 A75 

356 

752 
2 082 

670 

1 1 chen Wohnge I d 

~,. 
497 

3 .,6 
300 
166 

•6' 
256 
20~ 

4 983 
A 789 

19, 

10 ,e, 
,o 1 ,, 

320 

1!5 058 
14 667 

391 

1 938 
, 8•1 

9' 

e 393 
8 276 

117 

1A 822 
1• 695 

127 

11 ,,e 
11 070 

ge 

5 A3B 
5 300 

138 

J e95 
2 967 

92e 

Nordrhe In-
We&tfe l en 

653 61 3 
618 803 
602 873 

3A e10 

26 396 
26 056 

JAO 

70 58.., 
69 ,so 

907 

123 39• 
121 87A 

1 520 

203 ••J 
199 927 

3 ~16 

1~9 A71 
150 726 

8 7A!5 

70 322 
so s•o 
19 78.2 

7 119 
6 932 

187 

62 762 
59 e13 

2 9A9 

75 es, 
11 e•a 

• 003 

19 806 
15 ,2e 

• ~ 83 

150 867 
1A3 -'20 

7 ""' 

18, 330 
176 25.C 

10 01, 

90 876 
8• 911 

5 965 

•s 301 
•3 6A2 

1 6,5 

1 36 1,2 
13• ••1 

1 701 

178 903 
177 024 

1 879 

123 850 
121 613 

2 237 

83 367 
eo •so 

2 ,11 

86 0A4 
61 393 
2, 651 

H~chatbeträge fUr M1•t•/8ela•tung 31 

31 332 
30 767 
29 922 

e65 

U 322 
13 3!2 
13 251 

9•0 

A32 483 
•21 9!52 
•oe 111 

10 !531 

221 130 
196 !51 
19A 162 

2A 279 

Heaa•n 

1 35 850 
128 5s, 
119 593 

7 29• 

711 
572 
139 

16 762 1, A03 
359 

29 200 
28 754 

U6 

39 5i8 
38 ,96 

872 

J• 0~!5 
32 11 !5 

1 900 

14 59.& 
11 016 

3 578 

1 793 
1 7•" 

49 

,. 381 
13 6~4 

737 

15 A06 
,. 450 

956 

16 ,~o 
15 592 

028 

31 518 
29 79S 

1 719 

39 190 
37 Je, 

1 884 

16 9A2 
16 021 

921 

12 ese 
12 330 

528 

29 !518 
29 011 

507 

3,c 8A7 
JA 337 

510 

2, ,9e 
2• 108 

590 

15 001 
1A 35A 

U7 

,e 928 1• ,1, 
4 !512 

83 763 
81 3,2 
73 842 

2 401 

52 oe1 
A7 19A 
A'5 7!51 

• 1193 

2) Wohnkoatenbelaatung vor Gewährung de• Wohngeld•• 
3) GerniiB Par. 8 Wohngaldg•••t~. 

Rne1nland· 1 Baden· 
Pfalz I WU-ttamberg 

119 036 
78 592 
74 879 
10 ••• 

5 526 
!5 1 A3 

383 

12 679 
11 867 

812 

17 149 
1 & •s~ 

69• 

23 961 
22 e1s 

1 086 

19 006 
, ' A67 

2 !54i 

10 7~ 3 
!S 78!5 
• s2e 

1 237 
1 126 

111 

11 ,13 
10 ,., 

1 !526 

12 212 
10 682 

1 530 

21 607 
19 1 !55 

2 A!S2 

23 722 
21 1,. 

2 !578 

9 069 
e 0!53 
1 016 

10 635 
9 191 , ,., 

19 935 
19 217 

718 

20 •36 
19 8A3 

e95 

15 129 
1 • 40!5 

72' 

9 ,, .. 
II 7116 

878 

13 235 
7 1!50 
6 0115 

53 300 
A9 37A 
A6 •37 

3 926 

35 736 
29 2111 
28 U2 

6 518 

- 37 -

183 207 
170 195 
1 !55 871 

13 012 

e 786 
8 538 

2'11 

24 A1!5 
23 978 

'37 

3-' 312 
33 76A 

548 

A9 !5A8 
,e 5a1 

967 

,o 926 
38 .61 3 

2 !51 3 

25 220 
16 921 

8 299 

2 558 
2 477 

81 

20 357 
19 150 

1 207 

23 9, 1 
22 , ,2 

1 ,.es 

2• !5!5.t 
22 787 

1 1,, 
A3 776 
•o 798 

2 978 

., 933 
•• 317 

3 61' 

20 218 
18 so, 

1 1,. 

19 828 
19 085 

7'3 

A1 501 
41 000 

501 

42 971 
A2 AA!5 

526 

2!i 655 
29 025 

,30 

19 eao 
19 oe• 

796 

29 372 
19 !5!56 

9 816 

110 013 
106 e•• 

95 719 
3 169 

73 19• 
'3 351 
,o 152 

9 8•3 

Bayern 

227 375 
205 715 
188 070 

21 660 

1!5 798 
15 37!5 

'23 

., 1 "3 
•o 307 

836 

65 •20 
63 1e9 

1 631 

.6!5i 419 
•o 325 

!5 09A 

28 913 
1 6 079 
12 83.6 

4 263 
A 112 

151 

31 409 
29 300 

2 109 

33 •3, 
30 790 

2 ,.6 

30 960 
28 1 !59 

2 1101 

!52 117 
,, ooe 

!5 109 

52 430 
.t6 378 

i 052 

22 ,,o 
19 9,e 

2 792 

32 081 
30 ,12 

1 A69 

!5A 398 
!53 A0!5 

993 

•5 11'2 
•• 807 

1 055 

33 108 
31 696 

1 •12 

23 429 
21 61 A 

1 81!5 

311 •97 
23 5111 
1 A 91, 

1•0 282 
133 AO!S 
118 !5AO 

i 1177 

117 0113 
72 310 
69 530 1, 783 

Saar land 

29 655 
25 812 
z, 808 
Je•:? 

3 10, 
3 !591 

113 

.& 837 
4 631 

206 

7 019 
6 4!58 

561 

5 2!5A 
-' 088 
, 1,& 

563 
1 099 

1 "'" 

239 
207 

32 

2 295 
1 892 

403 

3 5,o 
3 045 

!51 ~

7 330 

' .t!51 
1179 

8 9,1 
7 892 
1 069 

.t 12!5 
3 10, 

'19 

2 971 
2 377 

294 

5 850 
5 562 

2ee 

5 69• 
5 353 

341 

3 1177 
3 .t89 

388 

A 697 
2 ,,s 
2 228 

1!5 87• 
,. &29 
13 1152 

1 2A!5 

13 7111 
11 183 
10 9!16 

2 e1111 

Ber-1 1n 
(W.ot 1 

65 834 
8!5 321 
eo 210 

513 

1 36-6 
1 3!52 ,. 

25 255 
25 11, 

79 

25 8115 
2!5 813 

82 

257 
3 053 

20• 

1 3 527 
13 ••9 

711 

1• J,o 
1, 276 

IU 

1, 17A 
1, 10!5 

69 

22 ,,2 
22 350 

112 

16 905 
, , eo• 

101 

2 740· 
2 67& 

'2 

, , 621 
16 536 

115 

29 910 
29 1153 

57 

24 A39 
2• 3116 

•3 

II •U 
9 •57 

27 

3 0115 
3 053 

32 

295 
2 02' 

269 

59 777 
59 5H 
55 e110 

211 

2' 057 
25 15e 
2A HO 

302 

1 Lfd. 
!Nr, 

01 
02 
03 
OA 

oe 
06 
07 

08 
09 
10 

11 
12 
13 

,. 
15 

" 
17 
18 
19 

20 
21 
22 

23 
2A 
25 

2' 
27 
211 

29 
30 
31 

32 
33 
3A 

35 
36 
37 

38 
39 
•o 

.. 
•5 .. 
50 
e1 
52 

e3 
e• 
55 

56 
57 
511 

59 
60 
61 

'2 
63 .. 
65 .. 
67 
'8 
69 



• Haupt•r-g•bn 1 ••e der- Wonnge I d•tat I et I k 

•·• Empfilnger- von Wohngeld nach monatl 1chem Fam1 l 1ene1nkorm,en und bei d•r- E1nkormwneer-m1ttlung abzueetzenda 
Br-uttoe,nnahmen, Abzugabet,-iige Fam, 1 1ene1nkomnen und 

Lfd, j 
Nr, j 

Gegen•tand der- Nachwe1eung 

01 Monatl1cl"w• Fam1t1erw1nkorman 1) von 

Empfilnge,-g,-uppe 

,nah,- a t • b 1 • 0M •••••••••••••• •. • Wohng• 1 c::! 1 nage•amt 

02 davon. 
03 
o• 
05 
0~ 

b•• eoo 
500 750 
750 1 000 

1 000 1 500 
Ube,- 1 !500 

Bai dar- E,-m1ttlung dea Fam1 l 1•ne1nkomnen• 
abzuaatz.anda AbzUge 

07 Fam1 l 1an1",-e1t,et,-äge nach Pa,-,1!5 ee,-acht1gt• Hau•· 
Wohnga l dgea•tz ••••• •.,.,.,,,,, •• ,, ••• ,., he I te zuaal'Tl'Tl9n 

08 und :r.war- m, t · Bet,-ag nach Par- .1 !S Aba, 1 
ohne Pa,-. 1 !S Ab•, 2 

09 Betrag nach Par. 1 !S Ab•, 1 u, 2 
10 Betrag nach Par-,15 Aba,3 
11 Betrag nach Par-. 1 !S Ab•,• 

12 Fr-• 1betriig• fUr blleondar-e P•r•onen· Bar-acht ,gt• Haua-
gr-uppen nach Par-.1, Wohngeldgeaetz •••••• l-lalt• zuaa,,..,..n 

1 3 und zwar m I t: Betr-ag nach Par. 1 6 Aba, 1 
1 • Batr-ag nach Par, 1 6 Aba, 2 
1!5 B•tr-ag nacn Par-.,, Aba,3 

1, Pauacha t ar- Abzug be, m Ant,..agat• 1 l er- von 
••• ~ d•r- Einnahmen nach Par-, 17 
Wohng• 1 dgeaatz , •• , , ••• , • , , , , • , , •• , • , , , , • Wohnga I d t naga•amt 

17 davon. 6 \ nach Par-. 17 Abs. 1 
18 12,!5 'X, nacti Par-, 17 Abs. 2 
19 20 i nacn Par, 17 Aba. 3 
20 30 \ nach Par, 17 Aba. • 

21 M,ate/Balaatung J• qm Wohnfläche 2) •••• 
22 

Wohnga l d I neg• ••mt 
M1et.zu•chuß 

23 Haupt.m,eter-
2• Laaten:r.uact"\uB 

2!!1 Wohnkoatan vor Gewiihrung dea Wohnge I da • , Wohnge I d I nagaaamt 2, MI et:r.uechuß 
21 L.aatanz.uachuB 

28 nach Gewiihr-ung daa Wohnge I da Wohnge I d I n•gaaamt 
29 M1etzuachuB 
30 Laetanzuachuß 

31 Wohngel dan•pr-uch , , , , • , • , , , , , • , , , • , , • , •• , Wohng• I d I nagaeamt 
32 M1etzu•chuß 
33 l-lauptm I eter-
3A La•t•nzuacnuß 
3!5 E,nper-•o,..nhauahalte 3, Erwarb•tiit I ge 
37 
Je 

Ar-be I t• I o•e 
NI cht•r-w•r-b•tiit., g• 

39 Brutt.oe,nnat'Tnan 3) ,, •••••, ••• ••,, ••••••• Wohngeld ,negaeamt •o EI nper-•onannau•ha t t• 
• 1 Erwer-b•t.iit I ge 
•2 .A.r-beit•1o•e 
•3 N1chterwerbatät1ga 

•4 Abzugat>etriiga • J , ••••• , , , , • , , • , •• , • , • • • • Wohnge I d I nagaaemt. 
•!5 E1nper-•onenheuahalte 
46 Er-wer-bat.iit I ge •7 .A.r-be1ta1oe• ,e NI ehtar-werbet.iit, ga 

49 Farn 1 1 , .,,. , nkomnan 1 1 •••••••• , , • , ••• , , , • • Wohnge r d I neg••amt 
!50 EI nper-•onenheuehll l te 
!51 Erwer-b•t.iit 1ge 
!52 Arbe I ta l oaa 

!S• lffl Kelandar-Jahr- gezahlt•• Wohngeld 51 ••• Wohngeld rnaga•amt 
!55 MI etzu•chuß 
!5' Laatenzuachuß 

Bunda•-
geb 1et 

1 897 1,2 

281 ,,2 
02 555 
•80 220 
332 9, 1 
340 11 A 

739 4!53 

685 70ö 
35 65S 

,,. 077 
13 397 

1 047 
32 420 

318 882 

1 897 1,2 

7A2 063 
750 3AA 

A!S 909 
3!58 8A6 

•17 
386 
797 

271 
2•1 
64 ~

U5 
1U 
U7 
156 
1U 
U5 
157 
UJ 

1 !526 
956 

2 725 
1 219 
1 171 

532 
291 

1 074 
305 
39• 

1 018 

~" 
1 731 

922 
785 

3 713 999 

Schle•w1g-
Hot•te1n 

11, e2• 

15 A90 
25 751 
2e 903 
20 9•1 
25 839 

50 2'6 

., 8!58 
2 271 
7 960 

796 

17 458 

317 
• 787 

12 37!5 

"16 824 

A3 2!52 
A3 019 

3 ,,g 
26 ee• 

7. 31 
7.19 
7.1!5 
7,75 .. , .,, 

797 

JO• 
255 
,27 

158 
156 
15e 
170 
122 
155 
16' 
158 

1 720 
991 

J 052 
1 272 
1 25, 

'61 
313 

1 3•2 
299 
•59 

1 ca, ,e• 
1 797 

980 
803 

2•3 20• 
208 801 

3• A03 

eJ 976 

1!5 030 
21 68!5 
23 051 
15 240 

e 970 

23 787 
1 93• 
3 1•2 

295 

11 973 

83 976 

., 338 
31 200 

1 522 
9 916 

N ,eoar-
••chaan 

Empfänger- von 

JJ 309 
!5A 376 
60 985 
43 •!So 
!5• o,e 

107 3A6 

102 017 
3 870 1, 067 
1 896 

31 823 

,e 
1 940 

29 857 

24 6 i 36 

93 61.& 
92 76• 

6 • 72 
!53 !588 

Durch•cnn,t.tt ,ehe monatl 1Che 

7.5e 
7. !57 
7.50 
e.JJ 

•o, 
•OJ 
773 

2•, 
2•J 
611 

160 
160 
1 ,J 
163 
129 
15• 
16• 
161 

1 374 
967 

2 5Je 
1 H57 
1 196 

•79 
298 
993 
326 
•21 

907 
6H 

1 602 
BJ• 
,eo 

178 &71 
176 722 

1 9•9 

,. •o 
,. 31 
,. 27 
, •• 9 

uo 
391 
756 

290 
2•J 
593 

150 
ue 
150 
163 
"5 
150 
163 
u~ 

1 621 
957 

2 778 
1 2&• 
1 200 

1 OH 
332 
•oJ 

1 084 
676 

1 780 
961 
eo• 

.Jiihr 1 1 ene Beträge 

1) Alle E1nna,..,_n dar zum Hauahalt rechnenden Fam1 l 1•nm1tgl ••der- abz.Ugl ,eh m,- Beträge, d•• nach den Par-, 12 • 17 Wohng•tdgeeetz 
ab:r.u••tzen • 1 nd, 

2) vor- Gewllhrung de• Wohnga I d9. 
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am 31.12.1987 f'tlr- Bund und L.ii.nd•r 

AbzUg• •0~1• durehachn1ttl 1chalr.•l monatl 1che(r,al Miete/Bele•tung JB Qm Wohnf'Jii.cha, Wohnkoet•n. Wohngeldenapruch. 
Jiihrl ich gezahlt•• Wohl"lgeld der- Bew1 l l 1gungeatel ten 

Wohngel C 

7 063 
10 971 
13 2,3 

9 203 
!5 17i& 

1, 708 

1!5 •22 
806 

3 339 
273 

~ 877 

23 690 
1!5 078 

781 
' 10!5 

Betriage In DM 

7.03 
i.99 
i.97 
7.7e 

•o5 
395 
713 

2•8 
237 
e,e 

157 
158 
159 
107 
126 
131 
115 
168 

1 2!54 
9•8 

2 573 
1 1,2 
1 057 

32• 
1i9 
9•2 
196 
2•5 

9U 
68• 

1 ,91 
992 
819 

1n 1 000 OM 

91 •a, 
88 795 

2 990 

Nordrhe In· 
Weatf'elen 

,sJ 61 J 

90 936 
1!54 064 
171 469 
124 05• 
113 090 

2!56 731 

240 439 
e •e~ 

i&7 789 
!5 ,31 

1 i&fio 788 

26!5 983 
2,c 40B 

14 ,oo 
112 ,22 

,. i8 
6.59 
6. 56 
7. 51 

•17 
393 
839 

267 
2U 
676 

150 
150 
151 
163 
117 
109 
16• 
U8 

1 !532 
977 

2 794 
1 233 
1 215 

531 
300 

1 090 
310 
•15 

1 022 
i8• 

1 781 
929 
807 

331 393 
242 090 

89 303 

Heaaan 

13!5 8!50 

20 957 
37 195 
33 707 
22 908 
21 083 

!50 194 

4!5 ee, 
3 1,1 
7 380 

837 

20 027 

135 
1 !570 

18 3!57 

135 &!SO 

!5, 1516 
52 955 

2 e4e 
23 es1 

,.,7 
6. iS 
i.59 
,.!51 

•09 
390 
751 

263 
2•3 
i05 

U7 
U7 
151 
US 
11' 
1U 
1i2 
U3 

1 !542 
1 o,o 
2 691 

212 
253 

589 
380 

1 083 
351 
•89 

975 
H5 

1 690 
867 
770 

270 017 
2!54 901 

1!5 217 

Rhe1nlanc· I Baaen· 
Pfalz I Württemberg 

89 03i 

13 3,1 
21 902 
20 782 
1 !5 126 
11 ee~ 

37 131 

34 6•7 
1 •!52 
!5 176 

'78 

1!5 ,,J 
29 

9U 
,. 709 

89 036 

33 3'' 
3!5 133 

1 872 
,e ,,4 

5.99 
5.92 
5.87 
6.26 

•09 
372 
i93 

271 
233 
558 

138 
138 
101 
135 
108 
138 
15• 
13• 

1 !504 

2 75• 
1 222 
1 oe• 

•91 
232 

1 068 
285 
3U 

1 0,2 ,., 
1 78• 

9•5 
775 

1 '1 !591 
142 918 

18 '73 

183 207 

29 085 
•5 702 
42 1!58 
29 314 
36 9•8 

i9 555 
4 610 
8 779 
1 199 

33 852 

66 
• 134 

29 7!55 

183 207 

66 !5!59 
71 095 
~ 217 

40 336 

6.58 
i,36 
,.24 
2.12 

•21 
383 
91' 

281 
2U 
766 

139 
139 
103 
150 
110 
100 
107 
138 

1 !578 
9U 

2 862 
181 
1 •1 

5i3 
301 

1 133 
279 
388 

1 040 
650 

1 807 
908 
760 

333 818 
309 135 
2, 683 

B•v•rn 

227 375 

35 07i 
5i 355 
!5• 728 
3!5 031 
,, ,es 

76 ,,o 
6 672 

10 5,1 
1 74A 

52 295 

138 
• 441 

47 835 

227 375 

68 a,, 
99 622 

6 4!59 
!52 453 

6.59 
6.49 
6, 39 
7.08 

'18 
37' 
813 

287 
2'7 
,u 

131 
129 
135 
109 
10• 
1 •1 
138 
125 

1 !513 
919 

2 ,48!5 
1 208 
1 0!56 

509 
2'1 
9•9 
283 
318 

1 033 
665 

1 '13 
936 
7U 

389 787 
3•8 006 
., 781 

Saarland 

29 655 

• 969 
i 960 
7 21, 
5 „5 
5 066 

13 068 

12 230 •3• 
1 837 

1'6 

2 797 

29 655 

1!5 409 
8 392 

•&< 
5 390 

6.1!5 
,. 16 
6. 13 
,. , 2 

•31 
389 
711 

278 
23• 
569 

153 
155 
156 
U2 
119 1„ 
159 
155 

1 307 
737 

2 375 
1 096 

933 

392 
151 
899 
220 
2„ 

995 
634 

1 597 
919 
763 

, .. ,sg 
56 018 
e 6,1 

Ber 1 1n 
{WHt) 

85 83• 

, , 207 
27 59• 
23 978 
12 199 

5 856 

20 ,a1 

18 127 
1 978 
1 447 

102 

1 J 2,9 

65 
2 254 

,o 97e 

8!5 &J• 

33 814 
40 ,?a 

2 305 
9 037 

5. 37 
!5. 34 
5. 27 
e.o, 

30• 
301 
727 

195 
192 
595 

109 
109 
109 
132 

117 
108 
109 

1 23A 
933 

2 19, 
1 069 
1 089 

•2• 
211• 
119• 
25• 
371 

821 
655 

1 354 
1118 
72• 

137 190 
135 818 

1 372 

i Lfd, 
INc. 

01 

02 
03 
o• 
05 
o, 

07 

09 
09 
10 
11 

12 

13 ,. 
15 

" 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
2• 

211 
29 
30 

31 
32 
33 
3• 
35 
36 
37 
38 

39 
•o 
•1 
•2 
•3 

•• 
•5 
06 ., 
•11 

•9 
50 
51 
52 
53 

5• 
55 
5i 

3) Alle E1nnatiman dalr- zum Hauehalt rechnenden F•m,t 1enm1tgt ,eder, J•doch ohna d•• Aufwendl.Jngen zur Erwerbung. S1ct-.rung und Erhal· 
tung der EI nnanrrwn I Par-. 12 Wohngel esgeaetz J aow • • d I e EI nn•hrnen zur \ler-r I ngerung der M • •t• oder Bel a•tung ( Par. 1 3 Wohngel dge-tz J. 

4) Bei der E 1nkornnaneer"'m1ttlung nach Par. 12 • 17 Wohngeldgeeetz abz.uaetr.ende AbzUge. 
5) K••••nbuchungen dar 8ew1J 11gungeatel len. 
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!5 WOHNGELD AM :,1.,2.1997 

!5. 1 EMPFAENGER VON WCHfotGELO NACH HAUSHAI TSGROESSE, MJNAT:.. I CHEM F AMI L IENE 1 NKOr--MEN, BES :i TZ- /~GHNVEP<HAEl TN I S, 

HAUSHALTE 
MIT .. , 

FAMJLIEN-
MITGL JEDERN 

5 

' UND MEHR 

DAVON 

6 

7 

8 

9 

10 UNO MEHR 

INSGESAMT 

HO EHE CES NDNA TL I CHEN WOHNGELDS UND uURCHSCHN ! TTL; C .. :EM MONATL 1 CHEM WOHNGELCAI\SPR..JC!-1 

MONATLICHES ) 
FAM! L !EN· 1 

E !N~OMMEN 1 I 1 
VON MEHR ALS,,, 1 

B!S .. , DM 1 
............. 1 
BES!TZ-/WOHN· 1 

VERHAEL TN l S 1 

B!S 
250 
500 • 
7!50 -
UEBER 

250 
'!.00 
750 
000 
000 

B!S 500 
!500 - , 000 

1 000 - i 500 
UEBER 1 !500 

ZUSAIW"'IE.N 

BIS 000 
1 000 - 1 soo 
1 !500 - 2 000 

UEBER 2 000 

ZUSA.....,EN 

BIS 1 000 
1 000 1 !500 
1 !500 - 2 000 
2 000 • 2 500 

LIEBER 2 !500 

ZUSA'-NEN 

BIS 1 000 
1 000 1 !500 
, !500 - 2 000 
2 000 - 2 500 

UEBER 2 !500 

ZUSAMt'IEN 

BIS, 000 
1 000 2 000 
2000·3000 
3 000 - • 000 

UEBER 4 000 

ZUSAh'IVIEN 

ZUSA~N 

ZUSAPtNEN 

ZUSAr.NEN 

ZUSAPJMEN 

ZUSAMMEN 

BlS 250 
250 500 
500 750 
750 1 000 

1 000 1 !500 
1 !500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 • 000 

UEBER • 000 

INSGESAMT 

1 DAVON MIT MONATLICHEM WOHNGELD VON ••• BIS IJNTER ••• ['M 1 
I • • ... · • • • • • • .... · - • • • ..... • • • • • .. •· • - · • · • • • • · · .. • · • • • • ......... • • - • • · · • .. -- - IDURCnSCHNITT-
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 L l CHER 

!NS· 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 MONATLICHER 
GESAMT I UNTER 1 25 1 50 1 7~ 1 100 1 150 1 200 1 250 1 30C 1 •oo 1 500 1 WO.<NGELD· 

17119 
2113980 
341354 
309531 

6,883 

978867 

13010 
17717!5 
12!5571 

~ 1 !529 

327285 

80!5.&4 
6772' 
47739 

~307 

199314 

27806 
4~14, 
58870 
81143 
i 3031 

225991 

8839 
17911 
21483 
34168 
19954 

102355 

4879 
22199 
3004!5 

6065 
173 

63350 

38743 

1453!. 

5980 

1,1e 

2312, 
258336 
•62555 
,90220 
332811 
15.!20• 
180411 

7326 
173 

18971'2 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UNO I ANSPRUC~ 1 25 1 50 1 75 1 1 00 1 150 1 200 1 250 1 300 1 ,oo 1 500 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 °" 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

A!5 30( 723 716 2880 3823 3588 3696 1244 
,1„3 11322 1440!5 23885 62747 i39,2 !50635 13632 2•,e1 
30,0 23931 38468 53695 120192 80421 1e2e2 28!5, 452 
8021 ,0915 79857 69C7' 79254 1000, 1893 •7• 38 
,261 34711 ,5364 471( 3e21 1,49 33, 16 

18566 131263 140011 1s2oe, 268900 1!598,o 74734 20673 3915 

565 
21 !55 
1523 

e4 248 3~" 
3672 6187 92:?'5 

17986 22977 2232' 
5918 2998 736 

1106 
30144 
36942 

2,6 

1712 
.;305.c 
18~57 

80 

85 72!5 134!5 2106 6!55!5 10932 
245 184, 32!57 4570 14420 11001 
!54, 10383 10!598 9716 12037 3862 

2326 630 106 156 ,s 
877 1!5280 15830 16498 33168 326'4 

17 129 2,2 45, 1498 230, 
69 !501 83!5 1290 40150 5932 

115 1822 3300 5049 13!57• 16241 
8e10 14302 16013 21265 11113 
5158 4870 2!50• 486 10 

203 ,,420 235,9 25877 46873 36202 

3 
30 
30 

'2 
151 
'60 

1578 
3071 

86 
34'7 
7811 

2673 
4320 

152 413 !593 
433 1235 1721 

1039 3081 3903 
351, 8262 &642 
4173 5986 2170 

14984 
1•799 

•87 
,a 

30288 

3071 
7843 

11594 
2342 

2 

248!52 

76' 
2302 
42•o 
639!5 

230 

65 15302 82, 4 9313 18977 17029 1 3931 

1 
13 

9 
163 
7'1 
63, 

1, 37 167 
1!59, 
5536 
1 !554 

30e 
2158 
5852 

777 
22 

292 523 
160, 214& 

2 
2 

112B 1067 
20 25 27 29 

18 3067 

,. 1222 22,8 

2 '17 

" 135 

17 3, 

11 

•5 ,03 758 
1177 11398 ,.,4. 
32!5!5 2!53,1 40843 
8•96 ,,051 85352 
8732 55089 42797 
22,1 18835 1 7954 

4 21064 27897 
3 1273 1'37 
2 20 25 

3802 8882 9114 

2758 61,, 

790 1929 2077 

186 573 10, 

•9 153 219 

19 61 9, 

1,, 3122 4306 
24210 63837 i!5!599 
57288 133538 10237, 
77A03 10A4!59 44833 
33451 ,o9&4 ,,oe7 
16913 300•2 2!5!516 
2a9,1 •7679 2e,55 

116, 15" 778 
27 29 22 

3•8 
2657 
4Q7!5 ,o, 

15 

8401 

5336 

197!5 

728 

235 

127 

4384 
530U 
4!5383 
3'100 
30"3 
18135 
139'2 

4o, 
15 

3711 
12374 

62 

31900 16147 

17703 21848 
7894 2855 

66 (3 

25663 24747 

3809 0983 
9006 12777 
5(33 1753 

89 8 

18337 23!521 

935 
27!51 
3693 
2!573 

2 

2430 
!5419 
3841 

527 

9954 12218 

379 
2764 
37!50 

167 
10 

1129 
!5478 
3839 

179 
17 

7070 10442 

,292 5890 

1631 2538 

759 1138 

13, 312 

4!598 2870 
16103 ,215 
28736 20573 
25590 2,532 
209,0 2350, 
11019 8722 
,41• •J76 

167 179 
10 17 

20 
3, 

2 

53 

3845 
36 

3e82 

s,e, 
2763 

18 

&467 

2095 
2&6• 

•01 
1 

!5361 

10,1 
3739 
10!5~ 

9' 
2 

5939 

3054 

79• 

361 

300 

1232 
1494 
3931 
6950 
7871 
1951 
10!52 

e, 
2 

2397e 197•9• 2311107 240185 U52511 317972 202072 113597 90990 24569 

18 

19 

., ' 

„ 7 

1~94 
75 

1 ,10 

1991 

1627 
2805 
5•7 

63 

5046 

1737 

121, 

511 

'" 

547 
63 

91'3 

198 
155 
122 
e· 
53 

,,. 

257 
193 
102 
'6 

156 

32' 
257 
1 ,8 
105 

59 

,,, 

356 
296 
217 
156 

9~ 

199 

,21 
327 
209 
130 
1,2 

259 

232 

317 

3,5 

'" 
23• 
1'2 
152 
131 
1'7 
150 
127 
117 
1'2 

1) ALLE E!NNAHIIIEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMIL!ENM!TGLIEDER ABZUEGLICH DER BETRAEGE, 
DIE NACH DEN PAR,12 B!S 17 WOGG ABZUSETZEN SIND, 
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5 WOHNGEL.0 AM 31.12.11!i187 

!5.1 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGACESSE, "'°NATLICHEM FAMILIEN~Ih~0'411E~. BCS!TZ-/WOHNVEAHAELT~IS. 

HAUSHALTE 
MiT •• , 

FAMILIEN-
MI7~L JE DEAi'. 

e 

9 

10 .JNO MEHR 

JNSGESAMT 

e 

9 

10 UNO MEHR 

INSGESAMT 

HOEHE CES M:)NATLlCHEN WOHNGELCS UND DURCHSCHNITTLICHEM MC>NATL:CHEM WOHNGELOANSP~UCH 

...:JNATL ICHES i 
FAMICIEN- j 

EINKO..,,EN 1) i 
VON MEHR ALS •• , 1 

BIS - .. DM i 
------------- 1 
BESITZ-/WOHN- j 

VERHAELTNIS 1 

ZUSArvMEN 

ZUSArvMEN 

ZUSA,.,EN 

ZUSA""'1EN 

ZUS&."'9-'1EN 

ZUSA'wTv'IEr.. 

ZUSA"""1EN 

ZLJSA~EN 

ZUSA,.......EN 

ZUSA~N 

HAUPTMIETER 2) 

UNTERMIETER 

EIGENTUEMER IM 
EIGi:NEN HAUS 3] 

HEJ"'3EWOHNER 

INSGESAMT 

ZUSAh9iEN 

ZUSA,.,..,EN 

ZUSAMMEN 

ZUSA,-,EN 

ZUSAM\1Efl. 

ZUSAMMEN 

ZUSANt-'!EN 

ZUSAMMEN 

ZUSAIWMEN 

ZUSAMMEN 

EIGENTUEMER IM 
EIGENEN HAUS •I 

WOHNUNGSEIGEN-
TUEMER 51 

INSGESAMT 

I DAVON MIT MONATLICHEM WOHNGECD VON , .. BIS UNTER .. , DM j i---------- ---- ----- ---- ----- ---- --------- ---- ----- -- -- ------ ---- ----- ------ -jDURCHSCHNITT-
j i j i i j i j i i I j L ICHER 

INS- i i i i i i I i j I i i ...:JNATUCHER 
GESAMT I UNTER! 25 1 50 1 n 1 ,oo 1 150 1 200 1 250 1 300 1 •oo 1 500 1 WOHNGELD-

31 3925 

714190 

28037 

11280 

,,es 

1967 

1332 

1,,a,25 

39597 

3078 

A3292 

175,,92 

17773 

13360 

12886 

5'637 

30U5 

10,0, 

3259 

1195 

U3 

3•6 

,29993 

12477 

1 A2A70 

! i i j j i I j j i j UND j ANSPRUCH 
1 25 1 50 1 75 1 , 00 1 , 50 1 200 1 250 1 300 1 •oo 1 500 1 MEHR 1 
i i i i i i i i i I i i DM 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

3827 51 

3933 25825 3o•so 307e5 •5308 60960 •859e J'35o 158•5 933 

3705 

1,, 12318 112es 1e,a8 33578 26390 195oe 1577& 21s28 7851 

57 3710 5719 ,396 12710 10917 8919 6S15 9707 

853 1638 2039 41~31 3712 287• ,1,, 2A8'!5 

202 4172 622 1580 1,s9 15'!57 123' 1870 1074 

99 , .. 611 631 600 

9 36 126 ,eo 211 228 •82 291 

2 11 •J 73 10• 117 265 255 

1829'!5 160415A 199302 21123B 397782 285245 1823•3 102892 8202A 21718 

561 A391 

31 3,2 

,,,5 19212 

563A 

•oJ 

96A6 

u•3 2e7• 

409 618 51 2 308 

4189 36!5, 1 •65 i,09 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

3201 3578 3022 ,32• 1999 78e 

313 1835 1960 1e2• 3150 2U3 12H 

e3 19ee 1781 1692 2534 1921 1318 

3. •280 7J8l§il 13295 9812 

e 1592 2•95 2917 •2n 6112 5012 

7 3.9 •Je 719 1'35 1700 ,,2. 

i2 3•9 '18 

1e 3. •2 "7 ,20 "7 

e " '3 27 39 2• 

1e 23 23 

190 11•,2 1511, 1,12, 2es~8 22291 ,.7,e 

1,s3 1•13 11•, 1,&, 2860 1990 11,e 

s•J 13075 16922 1771u 31718 2•287 1993• 

1020 •87 

' .. 
JOe 

275 ee 

950 282 

797 

25i1 1993 

3039 2511 

1,oa 172• 

397 H8 

127 227 

37 82 

'7 

es32 7738 

676 52' 

9208 e2•2 

90 

57 

177 

61' 

633 

5i9 

3H 

1e• 

70 

280• 

192 

2i9. 

1e 

JU 

,.,, 
1712 

1008 

701 

379 

•57 

74132 

3. 

3 

7!51A 

209 

279 

321 

2.S 

205 

'32 

,99 

1!5A1 

ee 

1'29 

',. 
157 

,ee 

207 

J•o 

U9 

U7 

,20 

150 

61 

,.. 

9!1 

12• 

uo 

179 

277 

328 

3!10 

505 

1ee 

U1 

1) ALLE EINNAHMEN CER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEOER ABZUEGLICH DER BETRAEGE, DIE NACH OEN PAR,12 BIS 17 WOGG AB-
ZUSETZEN SIND, 21 EINSCHL, MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE, 3) NACH PAR,3 ABS,1 NR,, WOGG, Z,B, EIGENTUEMER IN MIHNGE-
BAEUDEN MIT MEHR ALS ZWEI WOHNUNGEN, GEMISCHTGENUTZTEN GEBAEUOEN. GESCHAEFTSHAEUSERN, •I NACH PAR,3 ABS,2 NR,1 U, ABS,3 NR,1 
WOGG, INSBESONDERE EIGENTUEMER IN WOHNGEBAEUOEN MIT NICHT MEHR ALS ZWEI WOHNUNGEN (EIGENHEIME), 91 EINSCHL, INHABER EINES 
E IGENTUMSAEHNL I CHEN OAUERWOHNRECHTS, 
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5 WOM„GELC AM 31.12.1987 

5. 2 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH i.tAUSHAL TSGRCESSE UhC A~ZAHL CER KIN~E~ IM HAUSHAL-=-

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 DAVON MIT ... K!NOERN '1 J'-1 HAUSHALT 

HAUSHALTE !················--· --------------------------------------------------------------------------------
MIT ... INSGESAMT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

FAMILIEN· 1 0 1 1 2 1 1 1 5 1 6 1 7 1 8 1 9 UNO 
MITGLIEDERN 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 MEHi=! ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EMPFAENGER VON V'IOHNGEL.0 INSGESAMT 

ANZAHL 

1 978867 977813 1054 X 
2 327285 170966 156006 313 X 
3 19931• 1!5!558 103596 80001 159 X • 22!5991 6291 765-' 188799 23173 ,. 
5 10235b 23'3 892 !554A 87673 58,2 21 X 
6 39743 1136 153 753 3397 31810 1,492 12 X 
7 14539 u• 23 13~ 572 1683 11039 .,. ' X 
e 5980 •23 15 1e 89 319 800 4173 uo 3 
9 2410 289 ' 7 15 ,9 170 372 1428 53 1 

10 UNO MEHR 167e 292 7 ' 10 •1 78 203 ,5. 389 
INSGES•MT 19971i-2 117!579!5 a9399 27!5!580 11!5082 39927 13553 !5049 1777 710 390 

DURCHSCHN I TTL ICriER Pfl)NATL I Ci~ER WOHNGE LOANSPRUCH IN CM 

1 11 • 11' 153 X 
2 15CI 130 •8• 202 • 
3 18~ 171 159 222 2•0 X • 176 221 172 161 288 2g3 
5 199 237 182 182 190 329 295 ' 6 232 25• 189 200 205 229 375 3'7 
7 2,, 271 223 222 218 23• 270 '10 313 
8 317 303 185 228 229 25• 28• 327 A57 X 
9 365 3•5 •02 '72 320 277 287 32, 389 '" ' 10 UND Pt'!EHR 01 •10 A39 ' 473 331 3•5 373 „2 581 
INSGESAMT U5 118 17' 179 211 2H 283 33, 392 02 S80 

EMPFAENGER VON MJETZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 961094 96004!5 1049 X 
2 31392!5 160903 1!52712 310 X 
3 186428 1A330 946!52 77292 15, 

• 17'435A 5818 ,2e8 1,0102 22072 " 5 71490 220• ,82 3906 !59174 5509 15 X 

' 28037 1079 118 '73 216, 22831 13!59 11 X 
7 11280 , .. 19 76 32• 1 4 69 8672 37' 2 
8 '785 „ 2 13 11 •g 199 587 3389 12, 
9 1967 287 • ' 11 •o 110 283 1178 ., 1 

10 UND MEHR 1332 290 3 ' 2• •9 157 527 270 
INSGESAMT 17!54692 11,,012 2!!1!!1!537 222182 83953 29828 10767 4106 14,1 575 271 

OURCHSCHNJTTLICHER r«JNATLJCHER WOHN GE LOANSPRUCM IN DM 

1 1 U 1 U 15• 
2 157 130 185 20, 
3 188 17' H2 223 2'1 X • 185 227 176 H7 291 293 X 
5 207 2•1 185 187 196 333 296 
6 235 257 189 202 209 22g 379 3•9 
7 2,• 271 239 21e 218 232 2U •13 ' X 
8 3U 302 170 231 2'1 252 28' 321 •es X X 
9 360 30 •93 332 287 286 318 377 •e• X 

10 UND MEHR U9 •11 3•3 X 551 3'7 3U 373 •57 55, 
INSGESAMT 1•• 11e 176 187 221 2•9 280 329 383 •58 550 

EMPi:'AENGCA VON LASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 17773 1776e 5 X 
2 13360 10063 329. 3 X 
3 12ae6 1228 89A4 2709 5 • !51637 '73 1366 .&8697 1101 X X 
5 30865 159 210 1638 28499 353 6 
6 10706 57 35 280 1231 8979 123 1 
7 3259 20 • 62 2•e 5U 2367 •o • X 
8 119!5 11 2 7 •o 120 213 78• 16 2 
9 U3 2 2 29 ,o 89 250 6 

10 UND MEHR 3U 2 1 • 17 29 •6 127 119 
INSGESAMT 142470 29783 1386.2 53398 31129 9999 2786 9•3 316 135 119 

OURCHSCHN I TTL I CHER Po'CINATL lCHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 

1 99 99 89 
2 12• 117 1U ' X 
3 uo 136 130 175 213 X X • US 156 156 U3 225 X 
5 179 18' 170 169 179 2,1 293 

' 22• 198 190 197 197 227 337 X 
7 277 2,1 226 219 2•0 291 37' 
e 328 3U 223 2U 258 286 35• '73 • 9 390 2,2 290 353 U5 399 

10 UNO MEHR 505 X X X 309 3•5 37' •e3 650 
INSGES.MT 156 108 137 1'6 182 230 292 35• •35 •80 ,so 

----------
1) PERSONEN, FUER CIE KINDERGELD NACH OEM BUNCESKINCERGELDGESETZ OCER EINE LEISTUNG IM SINNE CES P•R.e ABS.1 CES BUNDES· 

KINDERGELDGESETZES GEW.EHRT WIRD. 
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HAUSHALTE 
MJT ••• 

FAMILIEN· 
MIT· 

GL IEDERr~ 

1 
2 
3 
4 
5 
6 UNO MEHR 
INSGESA~T 

4 
5 
C. U,..0 MEHP 
l~SGESA,-..,T 

5 
' UND MEHR 
INSGESAMT 

1 

2 
3 
4 
5 
6 UNO MEHR 
INSGESAMT 

1 
2 
3 
4 
5 
' UNO MEHR 
INSGESAMT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 UND MEHR 
INSGESAMT 

1 
2 
3 

5 
'UNO MEHR 
INSGESAMT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 UNO MEHR 
INSGESAMT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 UNO MEHR 
INSGESAMT 

5 WOHNGELD AM 31.12.1987 

!5.3 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE UNO SOZIALER STELLUNG 

J DAVON J IIIACHRICHTLICH 
l·······································································I····································· 
1 ERWERBSTAETIGE i J NIC><TERWERBSTAETIGE J VOM ANTRAGSTELLERJVOM ANTRAGSTECLER 
I · · · · · · · · ...... · ....... · · ..... ·· I I ··· ...... · ...... · · .. -· · · .. · · .. · I UNO ALLEN I ABER NICHT ALLEN 
1 J J J i J i J J J FAMILIENMITGLIE· J FAMILIENMITGLIE· 

INS· 
GE· 

SAMT 

1 J J J J J J J J i OERN WIRD J DERN WIRO 
J J i J J AR· J I J I J 1 
J SELB· J BEAM· i ANGE· J AR· J BEITS· J RENT· J PEN· 1 STU· J SON· J J KRIEGS· J 
J STAEN·J TE J STELL·J BEI· J LOSE J NER J SIO· i DEN· 1 STIGE J SOZIAL·i OPFER· J 
J DIGE J J TE J TER J I J NAERE i TEN J J HILFE JFUERSORGEJ 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
J J J J J i J i J J BEZOGEN 1 

s1se,1 
32728!5 
1;931, 
225991 
102355 

63350 
1897162 

956 
13,5 
1770 
2698 
31 ,, 
3,a, 
1526 

11 4 
156 
185 
176 
199 
259 
145 

96109-' 
31392!5 
1e,,2s 
17-'35-' 
71490 
47401 

17!54,92 

957 
, 3•3 
,1,& 
2556 
2939 
3482 
1•18 

114 
157 
155 
155 
207 
261 
144 

17773 
13360 
12886 
!51637 
30965 
15949 

1•2470 

883 
1400 
2127 
3177 
3675 
4285 
2861 

99 
124 
140 
145 
179 
253 
1M 

2969 967 
2350 655 
2,37 42U41 
•5•3 21372 
2•19 803& 
1903 2242 

1,e!51 37„7, 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSG~SAMT 

ANZAHL 
159~5 32796 150681 547986 
, 7035 29995 55068 112112 
1!5738 40~91 38908 2029• 
27070 94062 32,90 911 7 
1158!5 48271 147,, 3384 
,,51 3:395 102,e 231a 

92040 278; 13 302381 69!5211 

•2!57 
752 
304 
252 

93 
62 

572C 

25934 197322 303205 
,eo, 10247& 101525 
6041 70597 62857 
2A42 J4••3 34„88 

•9„ 13307 ~4856 
160 934!5 11A!51 

A1878 427492 !528382 

DURCHSCHNITTLICHE NW:JNATLICHE BRUTTOEINNAHME~ 1 l tN DM 
516 

12ee 
1706 
21e• 
2!581 
3358 
1931 

,1,1 11,4 1012 eo2 1013 11,3 ,es ,s, 842 
1145 ,.,, 

140 
172 
204 
248 
271 
315 
222 

2769 
2041 
2103 
3055 
1355 
833 

121!56 

519 
129, 
1695 
2123 
2440 
3036 
1709 

140 
173 
203 
249 
277 
329 
212 

200 
339 
534 

1488 
1064 
1070 
469!5 

781 
1276 
1748 
2308 
2759 
3609 
2503 

140 

"' 209 
247 
2'4 
304 
249 

1729 171!5 1!5•• 1194 1542 171~ ~119 1103 
2,1e 2293 2231 1!534 192& 2117 147!5 -:4!50 
3328 3221 3071 1898 2367 2883 1770 18!52 1817 

2182 
2760 
1118 

30,9 3so, 3!517 2195 2102 3263 2122 2211 
•6!50 4!52!5 4119 2720 3281 4141 2,25 2768 
33~9 2!563 21•1 1219 1205 1431 959 1132 

es 
113 

93 
122 
152 
191 
125 

9•7 
,2e 

3273 
11527 
3oe, 

20129 

1171 
1727 
25,2 
3258 
3754 
4„44 
3114 

54 
113 
9, 

"' 139 
172 
117 

20 
27 

931 
9845 
4950 
1 !574 

173A7 

940 
1782 
2800 
3A10 
3940 
A737 
364,t 

140 
118 

84 
128 
1'0 
200 
141 

OURCHSCHNJTTLICHE~ M:'.>hATLJCHER WOHNGELOANSPRUCH IN CM 
95 

130 
142 
137 
157 
205 
136 

107 
137 
132 
135 
1'2 
217 
146 

112 
154 
186 
230 
265 
332 
157 

105 
120 
153 
194 
215 
272 
111 

99 
116 
139 
161 
199 
249 
109 

EMPFAENGER VON MIETZUSCt-lUSS 

ANZAHL 

131 
19, 
232 
278 
316 
356 
16! 

14, 
203 
235 
279 
301 
3!53 
192 

142 
202 
237 
250 
302 
358 
183 

1!5766 32317 149339 !5340!50 
16!527 290!i;3 !53216 103710 

4186 
692 
245 
165 

2ee•4 195e1, 301482 
67!5'5 1012,3 100804 

1,491 31120 3,so1 11103 5977 6930, ,2309 
19001 68!538 2951 e 7049 23!50 33~ 51 34049 
,,56 31&9, 13147 25,1 62 

30 
5383 

•58 12689 1'573 
2328 23,41 91 A!5 1 '88 1A6 8922 111!5' 

,.!5,9 222405 291172 '"'141 ., !530 421207 !524373 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BRUTTOEINNAHMEN 1) IN Oft" 
11•• 1013 801 1011 116!5 ,es 7!57 
1711 1!541 1191 1!!1!53 1703 1118 1102 
2270 2208 1!528 1921 2137 1•12 ,.4, 
3120 2996 1865 2337 27'8 1763 1530 
3645 
4257 
230, 

3405 
4026 
2!5!5A 

21•8 
2659 
1192 

2,36 
3141 
1197 

3215 
3543 
1365 

2078 
2!546 

953 

21!2 
2731 
1123 

DURCHSCHNITTLICHER M:>NATLICHER WOMNGELOANSPRUCH lN DM 
98 107 112 10!5 99 131 1A1 

130 138 1!5• 120 115 196 203 
1AA 134 187 1!54 1A'S 232 236 
1A1 135 232 19!5 1,2 277 281 
1!59 1!56 264 215 20!5 316 303 
209 205 328 268 253 348 353 
134 141 155 110 107 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

189 479 
505 905 

12•7 3A71 
8069 2!5!52A 
!5129 16!575 
2329 5754 

11•11 !5!57oe 

13•2 
1852 
2101 
3172 
1619 
1123 

11209 

ANZAHL 
13936 
8•02 
3191 
2068 

843 
,Je 

29070 

71 
60 
56 
87 
31 
32 

337 

167 

90 
52 

" 92 
36 
14 

348 

192 

, •• 6 
1215 
1291 
1292 

615 
,23 

6285 

DURCHSCHNITTLICHE re'ONATLICHE BRUTTOEINNAHMEN 1 J IN 0M 
1211 94!5 e12 goo 1053 726 677 
1823 
2!55„ 
3459 
A010 
4792 
3662 

1,45 
2A86 
3273 
3732 
4369 
348, 

12!57 
16A4 
2178 
2!578 
3222 
1932 

1 •1, 
1948 
2•67 
2901 
3657 
1392 

1796 
23!5~ 
3099 
3358 
4702 
2•ae 

1281 
1700 
1939 
2i56 
34•7 
1621 

1194 ,,,1 
2413 
2e12 
3539 
1739 

DURCHSCHNITTLICHER MJNATLICHER WOHNGELOANSPRUCH IN 0M 
98 102 101 96 103 160 118 

125 
123 
127 
1!5• 
20, 
145 

115 
109 
135 
174 
248 
162 

130 
1'5 
218 
269 
362 
201 

116 
146 
188 
216 
283 
121 

126 
115 
1!59 
188 
2,5 
145 

163 
224 
299 
312 
'35 
23i 

160 
196 
216 
257 
351 
192 

843 
1148 
14,!5 
1813 
2172 
2737 
111, 

142 
202 
235 
251 
303 
358 
183 

1723 
721 
548 
.39 
283 
295 

4009 

706 
1220 
16A3 
2136 
2'61 
3632 
1437 

112 
156 
201 
254 
298 
372 
180 

11321 
1261 
5'4 
424 
202 
120 

13592 

1301 
1!561 
1736 
2119 
2377 
2589 
1397 

132 
191 
252 
257 
317 
394 
152 

11074 
1199 

543 
3513 
189 
116 

13!514 

1303 
1!5!5' 
1728 
2077 
2338 
2556 
1393 

132 
194 
255 
295 
324 
401 
1!52 

247 
62 
21 
31 
13 

4 
378 

1207 
1'55 
1939 
2653 
2951 

1528 

112 
131 
11, 
151 
218 

X 
129 

i KRIEGS· 
SOZIAL· J OPFER· 

HILFE IFUERSORGE 

BEZOGEN 

21!548 
1•92• 

8391 
3858 
2528 

!51249 

1231 
1!587 
19~8 
2393 
3052 
1638 

198 
231 
272 
292 
355 
235 

211,0 
1A!593 
8064 
367, 
2326 

A9819 

1230 
1!585 
1983 
2372 
3003 
1'23 

199 
231 
273 
293 
353 
235 

355 
331 
327 
152 
202 

1430 

12e4 
1709 
2383 
280~ 
3616 
2Hi7 

1!51 
207 
242 
272 
371 
231 

610 
182 
165 
84 
41 

1085 

1598 
1686 
2•115 
313, 
3605 
19A3 

156 
191 
201 
177 
271 
175 

541 
151 
120 
,e 
24 

584 

1!591 
1610 
2232 
2893 
3372 
1800 

160 
197 
224 
184 
293 
150 

69 
31 
,e 
3, 
17 

201 

1652 
20!5„ 
3084 
3460 
3935 
2573 

130 
1'2 
143 
1'8 
240 
15. 

1) ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER, JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UND 
ERHALTUNG DER EINNAHMEN (PAR.12 WOGG) SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG OEQ MIETE ODER BELASTUNG (PAR.13 WOGG). 
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!S WOHNGELD AM 31. 12., g.97 

!5. 4 EMPFAENGER VON WOHNGELD "'ACH HAUSHAL TSGROESSE FLAECHE, BEZUG5i=ERT IGKE IT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

i DAVON IN WOHNRAUM. DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST l-----------------------------------------------------------------------------------------------
1 BIS 20,6,1948 1) i NACH 2C,6,1948 1 )-19651 1966 - 1971 i 1972 - 1977 i 1978 U,SPAETER 
1-----------------------1-----------------------1---------------1---------------1---------------

HAUSHAL TE M:JHNFLAECHE i OHNE i MIT i MIT i OHNE i MIT i MIT i i MIT i i MIT i i MIT 
MIT .. • VON ... BIS INS- ISAMMEL- ISAMMEL-ISA""1EL- ISAMMEL-ISA"1'1EL-1SAMMEL-I MIT ISAMMEL-1 MIT !SAMMEL-1 MIT ISAMMEL-

FAMI LlEN· UNTER ••• QM GESAMT IHE I ZUNG I HE I ZUNGjHE I ZUNG IHE I ZUNGIHE I ZUNG I HE I ZUNGI SON- IHE I ZUNCI SON- IHE I ZUNGI SON- IHE l ZUNG 
MITGLIEDERN iu, OHNEIOD, MITiu, MIT lu, OHNEIOD, MITiu, MIT I STIGERIU, MIT I STIGERI~- MIT I sTIGERiu, MIT 

!BAD OD, IBAD OD, jBAO OD, IBAD CD, !BAD OD, IBAD OD, I AUS- !BAD O::>, I AUS- !BAD OD, I AUS- !BAD OD. 1 DUSCH-! DUSCH-! DUSCH-! OUSCH-1 DUSCH-! DUSCH-! STAT- 1 DUSCH-! STAT- 1 DUSCH-! STAT- 1 DUSCH-
1 RAUM I RAUM j RAUM i RAUM i RAUM j RAUM j TUNG j RAUM j TUNG i RAUM i TUNG i RAUM 

3 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

UNTER 40 312499 
,o 60 4!5!5080 
60 80 1111!4 
80 U. MEHR 40104 

ZUSA"91ME'N 978!67 

UNTE~ 40 
.eo ,o 
60 eo 
eo u. MEHR 

ZUSAM'w!EN 

UNTER 40 
40 "o 
60 80 
80 U. ME!-!R 

ZUSAM'w!EN 

UNTER 40 
40 ,o 
•o 80 
eo 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAPIMEN 

UNTER AO 
•o "o 
•o ao 
eo 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
•o 60 
•o ao 
80 100 

100 120 
120 U. ft'EHR 

ZUSAMMEN 

UNTER AO 
40 •o 
60 ao 
ao 100 

100 120 
120 U, MEHR 

13917 
113103 
1A!5834 

5•431 

327285 

3178 
27120 
9.C977 
7A039 

19931A 

1254 
11214 
"7430 
800&.1 
3&000 
28032 

225991 

309 
3572 

19A33 
3438!5 
22&.46 
22010 

102355 

122 
2056 
9929 

199!5' 
13276 
18011 

63350 

331279 
,, 214!5 
5087&7 
256753 
104114 
84084 

INSGESAMT 18971.2 

13601 
1!5493 

A571 
1058 

3472~ 

613 
2779 
1,20 
•oa 

!5820 

'71 
971 
es• 
419 

241 !5 

79 
•og 
690 
312 
87 
•o 

1817 

23 
317 
387 
239 

98 
36 

1100 

15 
272 
570 
419 
219 
101 

H59' 

1A702 
20441 
&•92 
2533 

764 
339 

EMPF AENGE~ VON WO'"tNGELD INSGESAM7 

2!576' ... ,,o 
29648 5aeo• 
1 3274 24080 

6222 7801 

73908 1 34!~5 

114.C 
6737 
7196 
4469 

19546 

279 
2171 
3749 
3769 

996e 

118 
10,2 
2H8 
2406 
1271 
795 

8320 

38 
437 

123!5 
1471 
948 
731 

4a,o 

B 
283 

2286 
14920 
16476 
8596 

4z21e 

595 
3959 
9716 

10,,6 

2471, 

231 
1,01 
611! 
8151 
47"4 
32,1 

24126 

45 
527 

19,6 
3392 
27U 
27'9 

114,!5 

7 
29• 

1111 
188~ 
1812 
2571 

1ne 

27351 47334 
A0338 80107 
29136 59467 
1438' 31!550 

,129 1!5059 
4242 11601 

804C 33!517 1,012 
5906 54992 130237 
1022 17149 48134 

279 3070 8521 

15247 108728 2,2904 

705 
1411 

454 
152 

2722 

170 
5<5 
311 
145 

1171 

91 
370 
286 
104 

16 
12 

879 

31 
193 
181 
101 

24 
10 

540 

15 
143 
234 
181 

6e 
32 

673 

9052 
8568 
24&8 

819 
207 

98 

, ,,3 
1!5,82 
12386 

3102 

32833 

386 
A779 
6950 
2,47 

14762 

183 
21!50 
4966 
221 !5 
1•2 
454 

10730 

713 
2132 
1360 

593 
472 

!5313 

19 
385 

1,08 
1235 

639 
580 

4266 

3174 
36176 
4173!5 
10789 

91874 

650 
8353 

2!5831 
12!503 

,1117337 

199 
3347 

18410 
13833 

!5034 
3138 

•3961 

32 
e•o 

!5177 
55,, 
2914 
2394 

16941 

19 
389 

2194 
2790 
16.S 
22•5 

9325 

35e11 eooe6 
78701 179362 
••991 141 A81 
112!50 4!5672 

3!561 15013 
2318 10728 

47471 121 !582 2A!5118 21232 176632 A72342 

1 J IM LAND BERLIN 24, •• 194&, IM SAARLAND 1,4, 194&, 
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7877 38140 
2880 477!5~ 
1459 228!57 

39.t 4e,2 

216 
921 

1272 
•a1 

2896 

62 
295 
894 
432 

11,2 
11001 
24139 

7900 

44202 

218 
1e,1 

179,!5 
10673 

1683 30,97 

53 77 
1 D2 6115 
60!5 12820 
419 13788 
115 3183 

77 1 ,20 

1A31 32106 

1!5 13 
74 118 

30!5 31!50 
2A6 6110 

72 17!57 
64 1233 

11, 12381 

7 
52 

227 
239 

78 
79 

H2 

6 ., 
1201 
3458 
1246 
1234 

7212 

&230 3961. 
•Je• ,1400 
.,.2 82132 
187, A1679 ••1 9•5• 

359 5729 

20078 240212 

42!51 313,!5 
982 5•&65 
394 21340 
144 4956 

!5771 114526 

82 -: 24, 
219 1036::? 
259 21449 ,a, 9140 

74, A2198 

32 
85 

172 
173 

3n 
1731 

1,022 
1 !5368 

4,2 33428 

22 100 
42 !537 

161 119A7 
161 1e23, 

70 6409 
45 3938 

507 A1167 

35 
21 130 
70 2905 

104 eo,, 
!5" 3,1e 
•• 311, 

302 17930 

2 
21 ., 
91 
51 
.a 

272 

16 
75 

1244 
4928 
2187 
2•05 

11055 

439• 330.9 
1370 69701 
1103 7-1907 

700 5•236 
278 16581 
213 11810 

ao•o 2•030• 

3171 26!591 
931 !50!587 
301 16603 
117 3680 

A520 974E~ 

122 
.261 
260 
U1 

eo• 

31 
70 

184 
21' 

1304 
1,2,33 
1!!58B 
e1u1 

41366 

277 
2320 

1232S 
172!53 

18 83 
46 670 

1 !54 e,os 
208 20222 
139 161 !50 
10!5 14547 

,10 60277 

e 19 
1e '"4 
,o 186!5 

100 763? 
eo 9720 
94 10987 

3.0 30387 

13 
53 
70 
u 
93 

295 

B 
60 

62, 
3183 
4193 
12•, 

1!531, 

3350 28282 
1339 66434 
1012 !58616 

.95 51357 
39. 36003 
353 n29• 

7145 27'986 



~ WOH~GE~O AM 31.,2.19P.a7 

!.! EM?FAENGE~ VON WOMNGELO NACH HA~SHALTSGROES~E. MIETENSTUFE DER GEMEINDE. BEZUGSFE~TIGKEIT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

HAUS· 
HA~ TE 

1",111 ... ••• 

FAMI. IE~-
1'-~ J 'T -

G„ I EDERI\. 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

1~ GEMEINDEN 

MIETEN OE~ 
S'TUFE , , , 

!j 
1:1 
1·. 

AL "l'F AElL.E 

ZUSA~Ef\. 

1: 
1:1 

' AL TFAELL.E ~ ) 

ZUSAh'MEr... 

II 
11: 
:v 

' A:.. TF AELLE 1 J 

l 
II 
III 
IV 
V 

A:.. Tl=AE:..LE 1 I 

1 
II 
III 
IV 

ALTFAELLE 1 J 

ZUSAM\1EN 

1: 
! II 
IV 
\ 

ALTFAELLE 1) 

ZUSA""'1SN 

l 
ll 
lll 
IV 
V 

AL TFAELLE 1 J 

ZUSAI\IMEN 

lN5· 
GE· 

SAM ... 

96058 
193323 
286972 
2,,• 1 ~
15e395 

578867 

325.t7 
637A.C 

10,10a 
8197, 
4431 C 

32728!: 

2254" 
40277 
,2244 
4eee5 
25364 

3 

199314 

39181 
50962 
&5431 
4&999 
23418 

225991 

21717 
24309 
2es2, 
18943 

1111,2 

102355 

~ 2709 
1!5055 
18625 
11,3a 

5323 

63380 

22A753 
387670 
!5H506 
'52586 
2,sn5 

3 

11197162 

1 DAVON IN WOHNRAUM DEI. BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
l-----------------------------------------------------------------------------------------
1 BIS 1965 1 1966 1971 1 1972 ,977 i 1978 UN~ SPAETc" 
1-----------------------------1-------------------1-------------------1-------------------
I OHNE i MIT i MIT I M:T j MI, 1 MJ; j MIT I MIT I MIT 
1 sA,.....,:.·I sA,.....,EL·I SA"""E--1 sor,- 1 SA"folEL·I sON· 1 s•...,Ec-1 soN- 1 sA""'E--
1 HE:ZUNGI HEIZUNG! HElZUNGI STIGES i HEIZUNG! s~IG:R 1 ~EIZUNGI STIGER i HEl~UNG 
1 ur.o OHNEI ooer.i MITI uND MITI Aus- 1 uND MI,I AJS· 1 UND MITI A.Js- 1 uN::: MJT 
1 9Ac o:m,1 BAD ODERI BAD ODERI STAT- 1 9AD ODE;.I STAT- 1 BAC oDERI sTn- 1 BAD ooE" 
1 DLSC"- 1 DUSCH- 1 DUSC~- 1 ~UNG I DUSC><- i TUNG i DUSCM· j TUNG I DUSC"-
1 IUJ" i RAUM I RAU" 1 1 RAUM j I RAUM i I RAUM 

EMi::FAE~GEA VON WOH~GELO INSGESAMT 

A~Z.I.I-IL 

f1&3 
12s.:2 
-:z7gg 
'\045B 

8588 

49970 

802 
2068 
259< 
1923 
1158 

31.2 
83' 

1222 
814 
407 

3586 

206 
650 

1027 
635 
278 

269/ö 

1118 
328 
648 
343 
163 

198 
426 

1020 
456 
1'7 

22,9 

H59 
17147 
19307 
.. ,20 
107&1 

68703 

23562 
3(.400 
53147 
43361 
26166 

182636 

7256 
108A9 
1,985 
11943 

5346 

62379 

3818 
S5ii1 
7679 
5330 
21,2 

3,93 
U25 
5758 
3713 
1,,1 

19050 

22U 
2522 
3018 
1749 

643 

10173 

202e 
23ii1 
29/ö6 
1389 

502 

920 

,2601 
62118 
897!50 
•74ee 
362,0 

29821' 

23689 
70542 

122073 
106249 

75206 

397759 

9198 
23056 
44ii00 
35876 
21,22 

1341~2 

60·!: 
•, 3081 
23244 
19188 
1052~ 

7205:! 

11312 
14370 
21163 
1 ii096 e1,, 

68087 

'3'8 ,e8, 
BA91 
&125 
2836 

28406 

29•5 
4009 
5293 
3225 
1 !531 

17003 

5,521 
131 &4• 
22,11,4 
1867eB 
11BH6 

717"0 

3717 
2816 
278.: 
209• 
1199 

,2,10 

653 
70• 
815 
540 
184 

2896 

372 
409 
462 
339 
10' 

1683 

3,3 
324 
410 
250 
e• 

"' 10, 
225 
155 

36 

776 

154 
168 
206 
1111 

36 

'82 

200711 

11149 
2310C: 
318S~ 
2934, 
18127 

11361 A 

4199 
8379 

13846 
11910 

5868 

4,202 

297C 
'5710 
9'38 
8277 
4101 

30,97 

3210ii 

1783 
2!1!13 
38&1 
2822 
1362 

12381 

1081 
1529 
2222 
1610 
770 

7212 

2,937 
,77H 
71340 
,20211 
34143 

240212 

1577 
130u 
116':; 
1117 

612 

5771 

193 
188 
17' 
141 

50 

74, 

113 
127 
100 

85 
37 

02 

"' 137 
95 
,9 
40 

507 

117 
5/ö 
74 
32 
23 

302 

88 
63 
66 
35 
20 

272 

2211, 
1871 ,,,, 
1479 

782 

8060 

13059 
24359 
32877 
28125 
16106 

•521 
8727 

13036 
10558 

53116 

,21sa 

3•119 
655, 

10&77 
8352 
4353 

33428 

6137 
8778 

12426 
9008 
,1118 

41 '167 

3,11, 
3799 
49119 
3630 
2027 

17930 

1976 
2190 
3069 
2,57 
1363 

1106!!1 

326'6 
!5U09 
77074 
62131 
34023 

2,030• 

1171 
1 .. ~:t 
963 
830 
J7e 

4!520 

237 
198 
172 
1'6 

111 

eo• 

153 
115:; 
101 
,9 
20 

496 

2711 
1811 
109 
7, 
27 

670 

169 
92 
157 
35 

7 

3,0 

120 
63 
58 
,o ,. 

295 

2125 
18'!5 
1'90 
119• •9• 

1295' 
207'!:! 
29243 
22535 
12019 

97461 

5•88 
9;75 

12AS9 
8939 
41175 

413&6 

5299 
764S 
8921 
"3' 
3678 

1&27' 
1!5'95 
14562 

9097 
ACi49 

1Ml277 

9228 
8179 
7'16'-
4051 
17,11 

30387 

4119 
,2,4 
372!5 
23oe 

920 

!533119 
H2511 
76104 
53361 
2790, 

11 FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR,8 ffllGG IN DER BIS 31,12,85 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE (GEMEINDEGROESSENKLASSEN STATT 
MIETENSTUFEN J, 
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~ WOHNGELO AM 3,.,2.,987 

!i. 5 EMPFAENGER VON WOI-INGELD NAC'-1 HAUSHAL TSGROESSE MI ETENSTUF E DER GEMEINDE BE ZUGSFERT t GKE I i UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

._,AUS· 
HALTE 

MIT •. • 
FAM!LlEN· 

M!T· 
G„IEDER~ 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

IN GEMEINDEN 
MP 

MIETEN DER 
STUFE ••• 

ll 

IV 

AL TF AELLE ~ ) 

lt 
II! 
!', 
V 

Al TFAELLE 1 l 

II 
I!I 
IV 
V 

ALTFAELLE 1) 

ZUSANMEN 

II 
III 
IV 

AL TFAELLE 1) 

ZUSA........,EN 

1 
II 
III 
IV 
V 

AL TFAELLE 1) 

ZUSA!'4'EN 

II 
III 
rv 
V 

AL TFAELLE 1) 

ZUSAMY'ICN 

lt 
III 
IV 
V 

AL TFAELLE 1) 

ZUSAMY'IEN 

1 DAVON J~ WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDE~ IST 
l----------·······-··----------------------------------·-···-·-·-··-·---------------------
1 EIS 1965 j 1966 1971 1 1972 1977 1 1978 UND SPAETER 
1--------·-·------------------1----------------···l···----------------1------------------· 

INS· 1 OHNE I M'T I MIT I MIT I M:T I Ml7 1 MIT I MlT I MIT 
1 SAr,IME _ - 1 SAMME L • 1 SAMMS- - 1 SON · 1 SAMME - - 1 so, - 1 SAMME L • 1 SON - 1 SAMME L -
/ HEIZ.UN:il HEiZ,.H11GI HEIZUNG! STIGE.:; 1 1-1ErzuN.::.I STIGc:i:. 1 1-tEIZUNGI STIGER I HEJZuN:; 
/ UND QHN!:I ODER MITI UND M:TI AUS· 1 UN[' M!TI AUS· 1 UNC M!TI AU~- 1 UNO M!T 
1 BAC. ooE;:;[ 81-40 ooE><I BAD ooeRI STAT· 1 BAD ODEPI srA•· 1 BAD ooeRI sTA7· 1 BAD coei:. 
1 DUSCH - 1 Dt.:sc~ • 1 DUSCI-'- 1 TUNG I CUSC>, - 1 TUSC I DUSCH - 1 TUSG I DUSCH -
1 RAU" 1 AAUM I AAUM 1 1 AAUI\.' 1 1 AAUI\.' J J AAUM 

EMPFAENGER vo~ WOHNGELC INSGESAr,11-

UESERSCH~EITUNG DER HOECHSTBETRAEGE FUER ,....1ETC: BELASTUNG NA~H PAR.E: WOGG 

32352 
69703 

105751 
86769 
59296 

353871 

~3536 
2623· 
.C0113 
30.&82 
17200 

127562 

9299 
1~736 
21 362 
1595.& 

8526 
2 

70879 

20071 
2232S 
21091 
13.&08 

6305 

8320.C 

10943 
10194 

8.&30 
4665 
1803 

36035 

5072 
.&496 
3356 
1816 

632 

1537.C 

91273 
148689 
200103 
1!53096 
93762 

2 

68,925 

104-' 
4222 
37(3 
3129 
3513 

186 
592 
627 
582 
4'9 

2436 

85 
25· 
2•6 
208 
1 23 

•3 
130 
151 
110 

67 

501 

23 
•8 
6S 
•8 
22 

206 

22 •1 
•7 
2e 
2• 

162 

19869 

9206 
~ 6926 
22529 
18013 
10545 

3186 
4967 
6726 
"4590 
2192 

21 661 

1523 
2329 
2698 
1698 
735 

!983 

1567 
1792 
1623 
983 
398 

6363 

833 
876 
683 
357 
111 

2860 

5!52 
518 
389 
18• 

60 

1703 

168'7 
27408 
346-48 
25825 
1-4041 

118789 

8662 
204-49 
4719S 
4054t 
30506 

1 !53359 

,4Q1 7 

9570 
16193 
13420 

8360 

51560 

2A.8 1 

5293 
8020 
6735 
379• 

26320 

371 ~
6178 
700.t. 
4887 
26.t5 

24A.25 

8999 

9•5 
1146 

953 
5"6 
225 

381!5 

21,,1 
!51118 
8~786 
67706 
A6227 

268A.78 

1.&13 
1069 
92' 
622 
270 

319 
332 
3A6 
229 

69 

1295 

179 
177 
15:i:: 
11 7 

652 

151 ., . 
86 
57 
15 

•20 

51 
3, 
28 
21 

8 

,.. 

35 
15 

63 

21-48 
17,40 
1 !5A.6 
1052 

389 

6875 

3723 
706!: 

• 1 .C!56 
98!::9 
6 ... ,17 

38572 

18259 

105~ 
1906 
2820 
232' 
1223 

9322 

1185 
1735 
197.& 
1 .&61 

688 

70A.3 

503 
s•6 
S27 
307 
130 

2013 

2A3 
229 
1 61 
126 

40 

799 

8A.46 
14972 
22836 
18746 
11007 

76008 

38• 
326 
3G7 
219 
12• 

1360 

8C 
93 
7C 
55 
23 

32~ 

39 
•9 
28 
32 
1~ 

1'3 

S9 
60 
32 
27 
15 

193 

39 
1B 
1' 

8 
e 

89 

30 1, 

631 
561 
•5B 
3'3 
188 

2181 

.&035 
7381 

11282 
8889 
51 43 

36730 

18'46 
3611 
!598S 
... 177 
225 ... 

~7876 

1 315 
2366 
3998 
2,46 
1552 

11B78 

2398 
2999 
32A.2 
202 ... 
1065 

11728 

1'400 
1209 
96• 
579 
257 

4409 

697 
•82 
341 
203 

70 

1793 

11691 
180,0 
2!5B1!5 
18!518 
10341 

84'41-4 

2% 
278 
252 
20:i 

62 

1106 

101 
e; 

" •• 
17 

327 

68 
,e .. 
26 

6 

22, 

162 
109 ., 

22 
e 

87 
37 
19 
15 

3 

1" 

S7 
12 ,. 

9 
7 

99 

771 
600 ... 
320 
123 

2258 

35es 
15967 
SOS~ 
525.& 
2666 

25571 

2060 
3506 
'4193 
271 ~
1357 

13B27 

2'55E, 
329C 
3356 
2169 
105.t. 

12.&27 

10795 
921S 
,936 
3837 
1'40.t 

321B9 

17154 

27675 
28958 
27691 
16481 

72A.8 

108053 

1 J FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR.8 WOGG IN DER BIS 31.12,85 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WuRCE IGEME!NDEGROESSENKLASSEN STATT 
Mt ETENSTUFEN J, 
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5 WOHNGELO A.M 31.12.1987 

5.5 EMPFAErmER VON WOHNGELD NACH HAUSHAL.TSGRDESSE MIETENSTUFE OEA GEMEINDE BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

HAUS· 
1-tAL TE 

w• ... ••• 
CA"" I L. IE"\I · 

M.l-· 
GLIEOEAJ>.; 

6 UNC. MEHR 

INSGESAMT 

II\ GEMEINDEN 
M! ... 

MIETE".: DER 
sru;::: ••. 

!l 

A:..TS::AE-..LE 1) 

zusA,-.,..,er,.,. 

II 
?II 
1 V 

t..:... TFAEL.LE 

,1 
.lll 
1·. 
\ 

AL TFAELLE 1] 

ZUSA,.,..,EN 

II 
III 
1 V 

AL TFAELLE 1) 

ZUSAM'-1E"' 

II 
III 
IV 
V 

AL TFAELLE 1) 

ZUSA,.,EN 

II 
l!I 
1 V 

AL TF AELLE ~ ) 

ZUSA"""'1EN 

II 
III 
IV 

ALTFAELLE 1) 

ZUSA,....,EN 

91111 
18830-e: 
2829~"' 
2•139-' 
157337 

96109.iC 

285.CS 
59811 

10~566 
8022~ 
.C377!5 

31392!1 

1670~ 
J6l.30 
!59242 
.C7193 
24855 

3 

186.C2B 

20672 
3~92', 
5.C75"l' 
„1384 
21620 

17.C35l. 

9471 
15294 
22„45 
16172 

B108 

~915 
10!5t1 
15659 
10273 

5013 

47401 

174A22 
34 6302 
'536616 
436~•1 
260708 

3 

175A~92 

! DAVON Jl'lj WOHNRAUM OEA BEZUGSFERTIG GEWOROEN IST 
1-----------------------------------------------------------------------------------------
I BIS 1965 1 1966 1971 1 1972 1977 1 1978 UND SPAETEC.: 
!-----------------------------1-------------------1-------------------1-------------------
I OHNE I MIT I MI, 1 MlT 1 „1- 1 MI7 1 MIT I MIT I MlT 
1 SAl''''"'--1 SAMMEc-1 SA,,,..,EL-1 so,- 1 SAWME.-1 SON- 1 SA ... 1E:.-I so,- 1 SAMME:.-
1 HEIZUNG! HEIZUNGJ ~~lZUNGI STIGE~ 1 HEJZuNGI STIGER j HEIZUNG! STtGE~ 1 HEIZUNG 
1 UND OMNEI ODER MITI UNO MITI AUS- 1 UNC M!TI AUS- 1 UND MITI AUS- 1 UNC MIT 
1 BAC ooE"I o•o ODER! BAD ODER! sTAr- 1 BAD oDEAI sur- 1 BAD ODEAI STAT- 1 BAD ODE" 
1 ousc~ - 1 Dusc~ - 1 DUSCH- 1 TUNö I D:.JSC~ - 1 TUNG I DUSCH- 1 TUNö I DUSC>'-
1 AAUr.' 1 AAUM I AAW 1 1 ,au,, 1 1 RAUM 1 1 RAUM 

4736 
~ 262' 
12653 
10392 
8562 

4896-' 

717 
2011 
2563 
1909 
, 151 

835~ 

29, 
816 

12' 7 
807 
•o• 

3537 

193 
53• 

~ 019 
631 
277 

2654 

1 „ 
319 
645 
3'1 
1 61 

1607 

180 „ 6 

4!55 
166 

2228 

6258 
1 6717 
19106 
1 A535 
10723 

67341 

EMPFAENGEQ VOJ\4 ~IETZUSCHL.'SS 

21936 
35273 
52519 
A3066 
2607!: 

178873 

6360 
10152 
1669-' 
11796 

5329 

3•5• 
5216 
77,e,4 
5267 
2127 

23810 

3007 
3902 
!5526 
3631 
1443 

17509 

1692 
21!55 
28351 
1702 

635 

9023 

1579 
2088 
2833 
1346 

501 

83.C7 

38030 
58788 
881!55 
66810 
36110 

287893 

22125 
68500 

120335 
104986 

74701 

7929 
l1572 
.c3,32 
3512• 
21168 

1 2922~ 

525.( 
12073 
22• 1 6 
18664 
1035.C 

68761 

5718 
11.C20 
18896 
1 4787 

7732 

!58'553 

2782 
4988 
7337 
!5546 
2693 

233A6 

1839 
3173 
4727 
2969 
1'169 

14177 

4!5647 
121726 
2171 ... 3 
182078 
118117 

684711 

3606 
2776 
276C 
2(,76 
1197 

545 
65!: 
791 
530 
182 

2703 

3" 6 
36e 
•5· 
33, 
10c 

1 !566 

29< 
262 
39• 
2U 

8< 

1298 

125 
176 
212 
150 

36 

699 

103 
151 
199 
1<7 

36 

606 

A989 
.C408 
4807 
J4•e 
163!5 

19287 

106~"" 
22439 
3,2~6 
2867G 
~7916 

111098 

3632 
7777 

"3246 
11565 

5775 

41998 

252 ... 
5238 
92.&2 
8056 
4031 

2909• 

2866 
5603 
9233 
7673 
3796 

29171 

1171 
2107 
35.&.& 
2677 
1320 

10819 

588 
1212 
2065 
1 !53• 

758 

6H57 

21438 
44376 
685.&6 
60380 
3359, 

228337 

1 !543 
1283 
1159 
1108 

612 

570!: 

1 63 
- 70 
167 
139 

50 

68S 

92 
108 

97 
e• 
37 

11 3 
108 

87 
.3 
4C 

411 

64 
33 
69 
32 
23 

221 

42 
47 
57 
32 
20 

198 

2017 , ,.9 
1 636 
14!58 

782 

7642 

12678 
23878 
32359 
27726 
15970 

112611 

.C065 
8235 

12527 
10287 

5274 

40388 

2978 
5373 

10160 
8054 
.C269 

1 

3734 
6714 

10937 
8261 
4625 

3.<.27 1 

13520 

727 
153!5 
26!58 
2282 
,337 

8539 

25,84 
4&83!5 
72884 
59926 
3343.C 

240764 

11!51 
1131 

987 
826 
375 

20· 
183 ,.. ,.. 

5C 

739 

132 
1 27 

91 
,8 
2C 

127 
113 

88 ,, 
22 

70 
58 
44 
29 

5 

206 

48 
46 
•5 
32 
'1 

182 

1729 
16!58 
1416 
116 1 

483 

64A7 

12677 
20404 
28959 
223AO 
11929 

96309 

A936 
90!56 

11985 
&726 
A796 

39501 

3~6, 
6509 
782.C 
5860 
3!S11 

273.9 

4620 
724!5 
8577 
,032 
3601 

30075 

1924 
2958 
3512 
2379 
1276 

12049 

80S 
1873 
206.C 
1506 

715 

6967 

28630 
48045 
62921 
4'8•e 
25828 

212270 

11 FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR,8 WDGG IN DER BIS 31,12,85 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE (GEMEINOEGROESSENKLASSEN STATT 
M!ETENSTUFEN), 
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WOHNGEL.0 AM 3~. ,2.,39"'7 

5. 5 Et.1PFAENGER VON WOl·U~GELO fliACH HAUSHAL.TSGAOESSE, MIETENSTui:-E DER GEME ! rrn:. BEZUGSFERT l GKE J T UNC AUSSTATTUNG DER WOHNU~G 

-------------------------------- --------------------·--------------------------------------------------·-·····---------------------
1 DAVON IN WOHNRAUM. DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
1---------------------------------------------------------------- -------------------------
1 BIS 1965 1 1966 ~ 971 1 197C. 197"' 1 197S UNO SPAETER 

HAUS· 1-----------------------------1-------------------1-------------------1-------------------
HALTE l~ GEME l NDEr-- INS· 1 OHNE 1 MIT 1 MI1 1 Mil 1 M:i 1 r.~ 1 T 1 MIT 1 MI"'" 1 MIT 

MIT --- MIT GE· 1 SWM:L-1 SA-Ec-1 SA-EL -1 SON· 1 SA-E.-1 SON- 1 SAtvfvlEL. · I sor,.,- 1 SAM\I\E .. -
F AWII L lEN- MIETEN D!!:R SAl'v"T 1 HEIZUNG 1 HE: zur..;:; 1 nEIZUNGI S.,..!Gi.:~ 1 NE!:UNül S"'" l GEI; 1 HE!ZUNGI ST IGEi; 1 HEIZUNG 

l'J"! T. STUFE ... 1 UNO OHNE 1 ODER "IT 1 UNO MITI AUS- 1 UNO W,I T 1 AUS- 1 UNO MIT 1 AUS· 1 UNC MI-:' 
GL IEDERI\. 1 BAD OOERI BAD OOERI BAD oornl STAT - 1 BAD ODE• I STA.,..- 1 BAD OOERI S.TAT· 1 BAC CDEA 

1 ousc1-1- 1 DUSCH- 1 OUSCI-'· 1 1UNG 1 ous::::1-1- 1 TUNG 1 01...rSCl""I· 1 TUl\iV 1 DUSCI--'· 
1 RAUM 1 RAUfll 1 i:..AUM 1 1 RAUfll 1 1 RAUM 1 1 RAUW. 

····--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EMPFAE"'4G.ER vo, MI ETZUSCh~S~ 

OURCt-iSCt-,N ITT:.. J CHE f,IONA'"'L JCt-!E fw':l ETE 1, 0" 

257 1U 2~3 263 222 287 2~2 301 216 3,~ 
l! 279 173 237 287 24::? 30' 223 31A ZJC. 333 
II! 303 1 8 ~ 2'6 306 24 7 33~ 235 35!; 256 36~ 
l V 316 19' 259 323 25-! 35C 235 367 25' 3"'72 

3A0 226 274 351 263 375 2,- 391 270 39C 
ALTFAELLE 

ZUSA,......EN 304 187 247 313 2•2 334 2:'7 JAS 239 355 

356 •92 282 3~7 31 s 390 3" A07 329 425 
11 386 223 307 379 329 A19 36' C3!:? 35E 455 
lII A03 22, :n1 392 33' A52 JA9 ABC 356 AB• 
l V A28 2•0 327 A20 36'.:I A70 360 A97 3!55 50~ 

A65 28.2 357 456 372 508 442 539 ., . "32 
AL ri:-AELLE • 1 

2USA,,..JIEN A' 1 235 31 '5 AOG 339 A5:J 35' <77 353 Ae1 

A27 235 322 „ 5 369 A5~ 361 470 39• 5CE 
1: t'5S 256 353 445 383 .4e; 39E '510 42C 536 
Ill A83 2~E. 356 A59 375 51 6 383 559 43• 579 
l V 51C 281 370 A92 AOA 539 A21 577 AA2 60'5 
V 564 316 A03 551 423 !:79 ~72 623 490 642 

A1.. TF=AELLE 1) 

ZUSAPJME,.._ A90 268 358 A76 38~ 519 399 555 A22 573 

AB6 250 363 A69 A05 A91 388 522 •21 571 
II 522 281 392 506 A06 525 A56 559 509 ,es 
III 5A2 273 389 516 396 558 As• 604 A7i i43 
IV 569 297 A09 5U A3A 505 500 62A A9A i67 
V 62A JA6 "38 61A U2 622 5A6 672 A90 i87 

ALTCAELLE 1) 

ZUSAt.tr-'IEN s•e 287 39A 529 '10 560 A53 600 A72 633 

5 518 266 387 507 A3A 530 379 567 U6 637 
II 550 291 A21 5•6 A37 55• •Je 596 445 U8 
:11 57A 292 A1' 558 A19 593 A73 i37 519 702 
IV 603 328 A38 58A A51 617 •97 661 50A 723 
V 6A8 357 •61 635 A97 iA3 589 702 517 73i 

ALTFAELLE 1) 

ZUSA....,EN 577 30A A19 56A '37 591 •5• 637 A71 686 

' UNO MEI-IR I 5A1 293 •21 557 uo 5110 A5i 620 A92 71' 
11 567 320 ••6 595 43A 593 A96 631 ABC 654 
111 582 323 AA7 599 AOB 618 •e1 668 581 731 
IV 633 360 •e2 62A •87 656 448 693 509 772 

676 A02 507 658 437 ,e1 659 737 678 791 
ALTFAELLE 1) 

ZUSAF4'1EN 595 33A •51 GO• 440 '27 •9A '75 525 723 

INSGESAMT JA3 ,.. 263 350 263 372 2A7 395 275 432 
ll 362 192 2e• 3511 292 391 273 „ 7 292 •57 
lll 386 208 289 372 300 A3A 288 A70 311 481 
l\l •01 221 297 390 314 4411 2111 482 301 495 
V 422 243 307 415 303 468 301 515 31' 520 

AL TFAELLE 1) 

ZUSAMIEN Je, 2oe 289 380 292 428 27A 461 295 A77 

----------
1) FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR,8 WOGG IN DER BIS 31, 12.115 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE (GEMEINDEGROESSENKLASSEN STATT 

MIETENSTUFEN). 
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~ WOHNGELD AM 31.12.1987 

5.9 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MlETENSTUFE DER GEMEINDE. BEZUGSFERTIGKEIT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

HAU~-
t-1A'- TE 

r.111- ••• 
F Al'w"! ~ lf~~-

M!•-
G„ rECZRr.. 

6 UND MEHi:. 

INSGESAMT 

I ~ GE~E INDEN 
MIT 

IY.lETEN OEk 
STLJFE , •• 

:• 
III 
IV 
\ 

ALTFAELLE 

II 
III 
IV 
V 

AL. TFAEL.LE 1 J 

ZUSAM\1Efl. 

1: 
:11 

" ' AL. TFAEL.LE 1) 

II 
:11 
IV 

AL TC:AELLE 1) 

ZUSAr.tMEN 

11 
111 
IV 
V 

ALTFAELLE 1) 

ZUSAhNEN 

11 
III 

ALTFAELLE 1) 

ZUSA'"'1EN 

1 
II 
111 
IV 

AL TFAELLE 1 J 

ZUSA-N 

JNS-
GE-

SAM7 

1 DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 1-----------------------------------------------------------------------------------------
I BIS 1965 1 1966 1971 1 1972 1977 1 1978 UND SPA:,:• 
l-·------··---------·--------·l··---------·---··--1----·---------····-l--·--··-----··-----
I OHNE I MJT I MIT I MI, 1 MJT I MIT I MIT I MIT I MIT 
1 SAMMEL-1 SAMMEL-1 SAMMEL-1 so,- 1 SANf'EL-1 SON- 1 s•-E,-1 so,- 1 SA..,...Ec-1 HEJZLJNGI HEIZUNG! HElZUNG.j SiJGC::R I HE!ZuN(-1 STIGER I HEIZUNGI STIGER I HEIZU~G 
1 uNo OHNEI ODER MITI UND MI>I AUS- 1 UND M:Tj Aus- 1 uNc MI>! Aus- 1 uND MIT 
j BAD ODERj BAD ODERj BAD ODERj STA1- j BAD CDERj STAT· j BAD ODERj STA1- 1 BAC ODER 
1 DUSCH- 1 DUSCH- 1 DUSC-< - 1 TUNG I DUSC~ - 1 TUNü I DUSC-<- 1 TUNG I Du SC~ -
j RAUM j RAUM j RAUM j j RAU~ j j RAUM j j RAUM 

EMPFAENGER vo~ ~IETZUSC~~ss 

VEBERSCH~E!TUNG DER 1-fQECHSTBETRAE~: FLIEG MIETE NAC~ PAR,B WOGG 

3067~ 
6792C 

104271 
05818 
58960 

3.C?641 

, 1 •?6 
24152 
38.C39 
29622 
1 6938 

120,21 

6536 
1298~ 
1920~ 
14765 

6187 
2 

61678 

!5573 
10156 
12602 
8979 
4957 

•2267 

2077 
3321 
3725 
2,09 
1273 

13005 

9'1 
1•37 
1404 
918 
462 

!5162 

57275 
119971 
17964A 
1 A2711 
90777 

2 

590380 

963 
,,a3 
372!:. 
3122 
351 • 

1'5!504 

16' 
580 
615 
579 
US 

2383 

75 
2<2 
242 
20• 
122 

885 

36 
121 
1'4 
107 

67 

13 ., 
,2 
47 
20 

183 

9 
29 ., 
27 
23 

129 

1257 
!51!iif6 
4829 
408, 
,191 

19559 

8766 
16579 
22319 
'7936 
1052? 

,,127 

2823 
4636 
6'!596 
4~38 
2186 

20781 

1301 
2• 16 
261 6 
1660 

729 

51 •2 

408 
581 
5U 
321 
104 

2,6 
329 
298 
151 
,o 

110„ 

14603 
25,0, 
33809 
25524 
135192 

113534 

8173 
25806 
46644 ,o, 64 
30367 

151154 

3472 
89~? 

15686 
13093 
S243 

49411 

2027 
46!5? 
7~05 
6408 
3686 

2,283 

1 , .. 3 
38'!5 
52 .. , 
3855 
2331 

17021 

702 
1334 
1!546 
1151 

593 

5326 

331 
605 
609 
381 
193 

2119 

16448 
4!5164 
77237 
65052 
'5413 

249314 

1362 
1050 
916 
613 
268 

,209 

258 
30~ 
337 
222 

68 

• 190 

,.. 
1'8 
147 
113 

27 

58S 

96 
83 
77 
54 
15 

325 

30 
27 
19 
18 

8 

102 

9 
8 

' • 

29 

Hi101 
1621 
1502 
102, 

386 

3506 
68 1 9 

11203 
96!16 
6387 

37603 

'\ •og 
3 1 58 
5603 
„5')1 
2435 

17106 

780 
16„2 
2600 
21!18 
1 ~ 82 

8393 

'12 
11 :!3 
15!58 
1197 
,ca 

5108 

181 
283 
342 
222 
107 

113!5 

'6 
98 
94 
79 
36 

373 

6556 
13133 
21400 
17873 
10755 

69718 

1319 

58 
83 
,6 
54 
23 

28 
36 
2, 
32 

137 

23 
42 
27 
23 
15 

130 

10 

' 13 
a 
a 

•a5 
•aa 
438 
331 
188 

1930 

3839 
7137 

11028 
8708 
5083 

35795 

1558 
328„ 
5650 
•020 
2212 

16724 

948 
1953 
3619 
2•JJ 
1502 

784 
1520 
2169 
1500 
928 

6901 

256 
374 
•92 
378 
221 

1721 

82 
137 
124 
101 

58 

7467 
1440!5 
23082 
17140 
10004 

72099 

282 
266 
248 
198 
82 

1076 

74 
ao 
66 
44 
17 

281 

5• 
52 
36 
27 

6 

172 

34 ., 
25 
17 

4 

121 

,. 
10 
e 

10 
2 .. 
9 
4 
6 
4 
4 

27 

•6• 
•53 
389 
300 
115 

1721 

3418 
51, .. 
7884 
!5177 
26 1 1 

1,,3 
3107 
3820 
2!571 
1306 

12.67 

1180 
2139 
2 .. ,2 
1700 

918 

120, 
2008 
191'i 
1308 

603 

„3 
"5 
699 
•54 
210 

1U 
222 
224 
1'9 

85 

8094 
13905 
16958 
11379 

5733 

560,9 

1) FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR.& WOGG IN DER BIS 31.12,85 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE (GEI\IEINDElilROESSENKLASSEN STATT MIETENSTUFEN). 

- 49 -



~ WOHNGEL.O AM 31.12.1987 

~- ~ EMPFAENGEA VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DEO GEME ! NOE 6EZUGSFEF.TIGKEIT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 DAVON IN WOHNRAUrJ:. DES 8EZUGSFEATIG GEWORDEN IST 
1-----------------------------------------------------------------------------------------

1 BIS 1965 1 1966 1971 1 1972 1977 1 1978 UNO SPAETEP 
HAL'~- 1-----------------------------1-------------------1-------------------1----------------··-
HALT!: IN GEMEINDE"'- INS· 1 OHNE 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 M~ T 1 !'IT 1 MIT 1 MI1 1 M!T 

MIT ... Mj"T GE- 1 SAMMEc-1 SAMVIE 1... - j SAMME. - 1 SON- 1 sA.....-E, · I SON· 1 SA.....,EL • 1 SON· 1 SAMt.JlS. • 

FAr,.ll!L!EN- MIETEN DER SAMi 1 HElZUNGI HE j ZUNGI HEIZiJNGJ ST l GEk 1 Hi=. I ZUf,.,GI ST l GEA 1 HE i. ZUNG 1 ST 1 GER 1 1-!E 1 :'.'UNG 
MlT· STUFE ... 1 UNO OHNE 1 ODER MITI UNO MITI A'..JS· 1 UND r.,..! T 1 AUS· 1 UNO MITI AU~- 1 UI\J'.:' MlT 

GLIEDERN 1 BAD ODE« i BAD ODER i BAD ODER i STAT- 1 BAD ODER! STAT- 1 BA8 COERI STAT- 1 BA~ UO!:R 

1 ousc..-- 1 DUSC"""- 1 DUSC'"f· 1 TUNG 1 DUSCH· 1 TUr.JG 1 OUSC1-<· 1 TUNG 1 OUSC1-· 

1 RAUJ\~ 1 RAUW. 1 RA.Ur,." 1 1 RAW,.., 1 1 RAUM 1 1 RAUf·· 
··---·-------------------------- ----------······-··············--------······················--------·-----··········-············-

Et.l!PI= AENGE~ ,o, LASTE"'1ZUSCHU5'.: 

ANZAH_ 

4947 U7 1 62• 156.C •92 3• 39•, 20 27' 
!l 5018 321 i 127 2042 •c 66~ 17 •s· 2C 309 
Ili 4026 1'6 628 1 7JE 24 676 6 51s 6 284 
r, 2721 66 293 126' ,e .(76 9 399 195 
V 1061 26 o, 505 2 2'1 136 90 

ALTFAELLE 11 

ZUSAM'-1E"J 17773 1006 3763 7110 19~ 2'51 6 66 1915 SC ~ 1 '52 

1 3999 85 896 1269 108 5D7 30 •s6 36 552 
II 3933 57 697 1484 •9 602 ,a A92 ,s '519 
III 3142 2e 29• 1 1 68 24 60C- 5Ct 500: 
i, 1751 H 1.47 752 ,c 3A2 2 271 2'1 
\ 535 7 17 25• 93 82 79 

ALTFAELLE ,1 

ZUSA~e,.. 13360 191 20,e 4927 193 220, S7 18~ 0 65 186~ 

3836 2, 364 76• 56 U6 2, 5• 1 2 ~ 16J~ 
r: J8•7 ,s 343 ,ooe .. '72 19 583 26 1 34C 
lll 3002 5 135 826 " 336 3 15 ~ 7 ,o 1097 
n 1692 63 52• 8 219 298 ~71 

509 1 5 '71 70 84 1 67 
AL TF I.ELLE ,, 

ZUSA'*1EN 12886 A9 920 J292 1 '7 1603 .. 199J 58 4810 

1 18509 13 686 2'59.C 69 889 53 2403 1'8 116!5.L 
II 1!5041 ,. 523 29'5C 42 892 29 2064 7S 84!5C 
III 10674 8 232 2267 ,. 6'6 8 1489 21 5985 
IV 5615 82 1309 • 387 • 7'7 9 3065 
V 1798 18 .,. i,9 193 5 1049 

ALTFAELLE •) 

ZUS,U•'t'1EN 51637 42 15"41 95'34 133 2935 96 ,096 258 30202 

5 12246 17 552 1586 ., 612 ~3 1982 99 7304 
ll 9015 9 367 1598 18 U6 23 1299 3• !5221 
III 6079 3 11, 11!5A 1 3 317 5 7•6 13 3652 
IV 2771 2 ., 579 5 1'5 315 ' 1672 
V 75• 2 8 1'3 42 ,8 2 •89 

ALTFAELLE 11 

ZUSAfw'MEN 30865 33 1150 !5060 77 1e62 81 4410 15A 18338 

6 UNO MEHR 6794 18 U9 1106 ~, A93 A6 1249 72 3310 
II 4!514 , 2 273 836 1 7 317 16 65!5 17 2371 
III 2966 9 1 33 566 157 9 • 1 ~ ,s 1 6'1 
IV 136!5 •a 256 76 3 175 8 802 
V 310 62 ,, 26 20~ 

Al TFAELLE 1) 

ZUSA,.,EN 1!594'9 ., 899 2826 " 105!5 ,. 2!516 113 e349 

INSGESAMT ~0331 601 4571 8880 A36 3499 237 6982 396 2'729 
II 4'1368 ,30 3330 991B 207 3390 122 !5574 187 18210 
111 29889 199 159S 7721 95 2794 38 4190 ,. 13183 
IV 1!5915 9• 67~ 4681 AB 1645 21 220!5 30 6516 
V 4957 38 150 1!549 5 547 589 11 2078 

AL TFAELLE 11 

ZUSA""J!EN 142470 1362 10321 32749 791 11875 „8 19!540 698 6471&. 

11 FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR.8 WOGG IN DER BIS 31.12.85 GEL TENOEN FASSUNG ANGEWENDET Vol.lROE IGEMEINOEGROESSENKLASSEN STATT 
MIETENSTUFEN). 
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!i WOHNGELD AM 31.12.1987 

!5. !5 EMPF A.!:NGEA VON WOHNGELD NACH HAUSHAL TSGROESSE MIETENSTUFE OEA GEME I NOE, BEZUGSFERT I Gl<E IT UND AUSSTATTUNG OEA WOHNUNG 

HAUS· 
HALTE 

M:- • • • 
CAM! _ IEN· 

GL. li:OERI\ 

6 UND MEHA 

INSGESAMT 

IN GEJ\/IEINOEN 
MI' 

MIETEN DER 
STure ••• 

li 
11, 
l > 
V 

Al TF AELLE 1 : 

:ZUSA~Ef\ 

ll 
':t 
1 v 

AL TFAELLE 1) 

I! 
:II 
IV 

AL TF AELLE 1 J 

ZUSA"'IEN 

II 
J!J 
1 V 
V 

ALTFAELlE 1 J 

ZUSA,.,El'lil 

ll 
11 l 
IV 
\' 

AL TFAELL.E 1} 

ZUSA,.,.,EN 

II 
III 
IV 
V 

AL TFAELL.E 1) 

ZUSA,..,..,EN 

II 
III 
IV 
V 

ALTFAELLE 1} 

ZUSA-N 

265 
293 
320 
333 
3• 1 

300 

•39 
'70 
513 
!51!5 
558 

•so 

700 
729 
769 
781 
807 

739 

851 
906 
941 
9„ 

1000 

903 

9g4 
9611 

1023 
10•• 
107!5 

959 

925 
1030 
1082 
11 •~ 
1118 

100, 

770 
801 
826 
1117 
1110 

797 

1 DAVON IN WOHNAAUM, OE~ BEZUGSFERTIG GEWORDEN JS'T 
1--------------------------------------------------------------------------------········· 
\ BiS 1965 1 1966 1 97~ ! 1972 1977 1 1978 UNO SPAETER 
1-----------··· ·············--l--·-----·--····----1-------------------1-------····-·-···-· 
1 OHNE I MIT I MJT I M:T I r,;r I MIT I M!T I M!T 1 MI' 
1 SANr<Ec-1 SAivr.:,-1 SA..,..,Ec I SON- 1 SA .. <Ec-l SDN- 1 SAP,OMH-1 SDN- 1 SA ..... EL-
1 HEIZur<GI HEIZUt<GI HElZu~GJ sTlGE• J HElZU~GI STlGER I HEIZUNGJ STIGER 1 
1 uND DHNEI ODER MJTI UND MJTI AUS· J UNO M!TI Aus- 1 UND MITI •us- 1 
1 BAD DDE•I BAD ODE•I BAD ODERI STAT- J BAD oornl sur- 1 BAC ccieal su~- 1 

HE l ZUNG 
UNO ,..I ... 

BA::J COER 
1 DUSC ... - 1 Dusc~ - 1 DUSCH - 1 TUNG J DUSCH - J TUNG J c,;scH - 1 TUNG J DUSCH-
! RAU~ 1 RAU• 1 RAUM I J RAUM 1 1 RAUM I J 

EMPFAENGEi:. vor.i. LASTENZL.JSCHUSS 

OURCHSCHN!TTL.ICHE M:>NATLICHE BELASTUNG II\ 0~ 

~ 50 
142 

144 

199 
21' 
278 
225 
203 

217 

338 
407 
503 
466 

402 

3'7 
4'7 
!57!5 

• 

4'3 

491 
599 • 

582 

5119 
713 
621 

650 

111, 
197 
219 
229 
245 

199 

205 
222 
237 
230 
20~ 

21• 

294 
330 
35< 
319 
375 

317 

•37 
485 
,e3 
537 
•72 

469 

571 
668 
10, 
683 
746 

632 

'45 
715 
750 
770 
1185 

690 

,90 
727 
803 
B7i 

727 

397 
438 
461 
412 
356 

419 

265 
279 
294 
302 
311 

286 

385 
C09 
C32 
C5< 
•77 

su 
603 
627 
„6 
667 

606 

723 
779 
798 
1142 
879 

781 

763 
1123 
8112 
1197 
9A5 

829 

796 
894 
930 
987 
906 

1171 

595 
,20 
633 
627 
612 

617 

270 
281 
292 
3G3 

281 

383 
381 
372 
<68 

386 

•5e 
~54 
•06 
<31 • 
485 

571 
594 
622 
561 

584 

580 
,98 
842 
5311 

'49 

615 
637 
•s1 • 

605 

439 
4118 
468 
422 
451 

454 

330 
337 
3•6 
357 
J•~ 

342 

469 
467 
49• 
513 
552 

485 

591 
596 
642 
702 
71, 

626 

706 
770 
779 
855 
890 

769 

710 
110, 
1150 
903 
904 

789 

726 
797 
903 

10•• 
950 

799 

60A 
615 
608 
633 
,02 

612 

338 
337 
27< 
383 

338 

422 
3,s 
345 

• 

398 

480 
552 • 

530 

579 
5'6 
6'9 
717 

,31 
581 
652 

'22 

673 
806 
609 

547 
537 
542 
537 

382 
402 
• ~ 1 

413 
40( 

403 

!55"' 
596 
619 
629 ,.3 
,oo 

697 
739 
768 
1121 
1101 

751 

?U 
813 
868 
904 
9,6 

815 

767 
8'8 
910 
961 
g91 

1138 

844 
942 
993 

10!55 
1078 

911 

733 
7711 
789 
790 
776 

766 

,o, 
462 
498 

555 

749 
677 
810 • 

72• 

763 
796 
1139 
,69 
81' 

777 

796 
77, 
90, 

1060 

1110 

1111 
7118 
969 
1193 

1137 

749 
708 
79• 
eo· 
79;:: 

746 

AAUM 

511 
528 
52< 
52• 
593 

527 

7~0 
75~ 
737 
744 
1117 

736 

B719 
9•0 
9,2 
952 

1025 

920 

993 

9911 
1074 
1121 
1132 
11 t3 

10,0 

1073 
111, 
1203 
12C2 
120~ 

114& 

958 
1028 
,os, 
1062 
1067 

1011 

1) FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR,11 WOGG IN DER BIS 31,12,115 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE IGEIIEINDEGROESSENKLASSEN STATT 
MIETENSTUFEN), 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1987 

5.~ EMPFAENGER VON WOHNGELC' NACH HAUSM~LTSGAOESSE, MIETENST:..JFE DER GEMEINDE BE ZUGSFERT l GKE Jr UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

--·---------- ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 DAVON IN WOHNRAUM. DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
1-----------------------------------------------------------------------------------------
1 BIS 1965 1 1966 1971 1 1972 1977 1 197E, UNO ~PA.ETER 

HAUS· 1-----------------------------1-------------------1-------------------1------------------· 
HALTE IN GEMEINDEN INS· 1 OHNE 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 MJ1' 1 MIT 1 MIT 

M!'7" ... MIT GE· 1 SAMMEL" 1 SAMME_ · I SAr_,...E"-1 sorv- 1 SAN'ME L • J S01'11· 1 SAMMEa· I SOi\.· 1 SA"""'1E1.-
FAMILIEN· MIETEN DEP SAMT 1 HEIZUNG! HE:ZUNGI HEIZUNG! STrGER 1 HEIZUN~I ST IGE~ 1 HE!ZUNGI ST I GER 1 1-!ElZLJNG 

M:T- srure: ... 1 UND OHNEI ODER MITI UND MITI AUS· 1 UND MITI AUS· 1 UNC MIT 1 Aus- 1 ~~ .. , ~ -
~-IEDERN 1 BAD OOERI BAD ODERI BAD ODERI STAT. 1 BAC ODERI $TAT· 1 B~O ODERI STAT· 1 B~:o OOEi:; 

1 ousc~- 1 OUSCl-1· 1 DUSCH· 1 TUNG 1 OUSCI-<· 1 TUNG 1 o:..:sc~- 1 TUNUI 1 D.JSCl-1· 
1 RAU~ 1 RAUM 1 AAUM 1 1 RAUW 1 1 RAU~ 1 1 RAU!'JI -------·-··--------··-··-----·-···-··-····-------·--···-·--···-···--·-------------·····-··············-··-············-----·--·-···· 

ENIP;: AENGER VON LASTENZLISCHUSS 

UEBCASCl-+REITUNG CER MOECHST8ETi:IAEGE FUCR BELASTUNG NACI-I PA.R.8 WOGG 

1660 a· „0 •89 51 21!. 23 196 ,. ~,, 
ll 1783 35 3•7 6•3 ,; 266 1 C• zu 12 203 
Il? 1,480 10 210 554 25~ 3 2!51. • ,.,,, 
IV 951 77 380 9 173 181 2 , ~ 7 
V 336 2 18 139 2 ,o 60 55 

AL TF A.ELLE 1) 

ZUSA.M\!ff:N 6230 U7 1092 2205 32 969 ., 935 32 717 

2 2060 25 363 5'5 61 3:!2 22 288 27 397 
II 2079 12 329 653 27 313 '0 32' g 39S Ir j 1 ,1• 12 130 507 9 293 338 6 37J 
IV 860 3 52 327 7 ~ 71 157 2 uc 
V 2•2 6 11 7 .. •z 5• 

ALTFAELLE li 

ZUSA"'M::N 6935 53 880 2149 105 ~ 1 53 37 ~ 1 52 '6 1360 

l 2763 ,o 222 •5• 33 271 367 17 1 37€ 
:1 27!: 1 9 213 636 29 26< 13 „ 3 23 115· 
III 2159 82 !511!: 5 220 2 379 e 9•• IV 1189 38 327 ~33 2•3 .,si 

339 6 105 ., 50 • 36 
AL.TFA.ELLE 1) 

ZUSA.M\f!EN 9201 28 561 2037 71 929 26 , ,22 •2 4078 

• , ... ,ge 7 ~28 196S 55 573 36 161.41. 128 9589 
II 12173 9 •zg 2333 28 602 18 1479 ,e 7207 
III 8A89 7 187 1757 9 ., . ' 1073 16 5019 
IV A,429 3 65 1032 3 2U 52• 5 2529 
V 13,e 12 31' 80 137 eo• 

.A.LTFAELLE , i 

ZUS.A.,.,..,EN •0937 2, 1221 1,0, 95 1935 63 ,e21 221 25145 

118,, 10 ,25 1123 21 322 29 114• 73 5719 
II 6873 7 295 1148 9 2,3 12 1135 27 ,211 
III '705 3 139 1172 9 1115 3 •12 II 3011 
IV 2056 36 ,23 3 115 201 5 1302 
V 530 2 7 107 23 3' 35< 

AL TFAELLE 1) 

ZUSA.~N 23030 23 902 3673 •2 8711 .. 2,ee 117 ,,.,3 

6 UNO MEH~ 4131 13 28' 6U 26 177 25 •15 •8 2327 II 30!59 12 1119 5'1 7 131 10 3'5 8 1e,& 
II 1 195'2 • 91 3U 67 3 217 8 121!5 
IV 900 33 , ,~ ., 2 102 5 5'5 
V 170 32 • 12 118 

AL TFAELLE 1) 

ZUSAr.NEN 10212 33 599 1,Q6 3• •2• ,o 1291 72 ,021 

INSGESAMT 339911 1'6 22,4 5193 2'7 11190 1'6 ,22, 307 19!581 
II 28718 1111 1802 !59!5• 119 1839 73 36•3 1'7 15053 
III 20,es 50 1139 4!549 .. ,.3, 20 2733 55 10733 IV 1038'5 19 301 265• 26 1173 12 13711 20 e102 V 29115 7 •9 111' 3 2e2 337 II 1151!5 

ALTFAELLE 11 

ZUSAMME~ 9,e,e 310 5255 1916• •39 62510 2e1 1231!5 537 51911• 

----------
1) FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR.II WOGG IN DER BIS 31.12.115 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET 'MJRDE IGEMEINDEGROESSENKLASSEN STATT MIETENSTUFEN). 
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1, 
GEME INOEr-. 
wr- r"'IETEr, 

DEO 

MAU~HAL TE 
M: ... '• • 
i::.1.M::....tEN-

M ! TG:.... i EOE~I\ 

ll 

IiJ 

ALTFAELLE 3) 

1 
2 
3 

• 
~

6 UND MEHR 

~ WOHNGELD AM 31.12,,;57 

5. f. EMPFAENGER VON WOMNGELD NACH MI ETENSTUF E DER GEMEINDE, HAUSHAL TSGROESSE, 

WOH~-
F LAE:1-1i: 
VON , , , 

B l S UNTER 
• •' QW 

UNTEJ:. 4C 
•G 60 
6D eo 
eo ,oo 

100 ,20 
120 U. MEHR 

INSG!::S.l.rr:' 

uNTE::i AC 
AC 60 
60 60 
60 100 

100 120 
~ 20 LJ, MEH~ 

ZUSAtJMEN 

UNTE'-: AO 
~o ,c 
60 ec 
SC 100 

100 120 
120 U, MEM~ 

ZUSA,..,.,EN 

UNTE~ .CO 
•o ,o 
60 80 
eo ,eo 

100 120 
120 lJ, MEHR 

ZUSA,...,..,Etlii 

UNTER AC 
•o ,o 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, ~HR 
ZUSA-N 

UNTER AO 
~o ,o 
60 so 
eo 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSA~N 

UNTER .CO 
,o ,o 
60 so 
so 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA-N 

ZUSAMYEN 
ZUSAPtYIE:N 
ZUSA-N 
ZUSA....eN 
ZUSAMaEN 
ZUSANMEN 

FLAECHE, 8EZUGSFERTIGKEIT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

lNSGESAMT I DAVON IN WOHNRAUM, DEA BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
········-··········-··l--·----------------------------------------------------------------------------

1 IN WOHNUNG._ 1 1 NACH 1 1 1 
1---------------1 BIS 1 20,6.19•6 1) 1 1S66 · 1971 1 1972 · 1977 1 1978 
1 1 1 20, 6.19.B 1: 1 . '96!: 1 1 1 u•n SPAETEA 
1 MlT I M! T I • • - - - - - - - - - - · - -1 · - - - - - - - - - - - - - -1- - - - - - - - - - - - - - -1- - - - - - - - - - - - - - -1- - - - -- · - - - - · · - · 

INS- 1 SON- lsAMl<Ec· I MIT I Mt· 1 MIT I MIT I MIT I MIT I MP I MIT I MIT I MIT 
GE· 1 STIGEAIHElZUNGI SON- ISAMl<E·--1 S~N- ISAMl<Ec-1 SON· ISAMl<EL·I SON· ISAMl<EL-1 SON- ISA,...EL-
SAMT I Aus- luNo MITI STIGEAIHEIZUNGI s·1GEAIHEtZuNGI s•1GERIHE!ZUNGI STtGERIHEIZUNGI STtGERIHEIZUNG 

1 STAT· IBAO OC, I AUS- !UND M!TI AUS- IUND MITI AUS- IUND M!TI AUS- IUND MITI AUS- !UND MI, 
1 TUNG I DUSCHE! STA•- !BAD o=. I STH- IBAC OD, I STAT- !BAD 00, I STAT- !BAD OD, I STAT- !BAD 00, 
1 1 1 TUNG I DUSCHE 1 •uNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE 

259955 72229 167726 
5987.t.3 ~ 51 !59~ ,U71 A8 
A90807 88309 A02A98 
223962 28354 195608 

6A319 9~27 55•92 
30939 5059 2!5980 

166872~ 354673 13140!52 

1"4297 
42641 
,,, 89 
29S96 
1419l. 
8690 

1 s,9c1 

A 1921 
10!586~ 
98215 
~1 49, 
180t.S 

959.C 
3251 35 

69239 19,,0, 
1 !59301 

68818 
17102 

7226 
518292 

7604.& 
1!5784li 
123136 

4910, 
1072.t 
,es• 

•20906 

!58454 
95786 
62966 
246!51 

4250 
137!5 

2474.e.2 

61 70 8 ~ 27 
1 !5990 26651 
~2910 3„279 

5953 23943 
22!55 1 ~ 939 
t5t,, 7129 

,,a39 11 20,e 

~320!5 28716 
29930 7593~ 
200!58 78157 

7369 ,u 122 
2619 15430 
1631 7963 

74812 2!50323 

19677 49!562 
,go,e ,,,sse 
21e3e , J1 •&J 

7932 60!86 
2523 1 4579 
11!5! 6068 

,oa176 •10116 

19203 !568•" 
3,327 12Hi17 
191 73 1039'3 

5020 ••oe• 
1258 9.&66 

519 353!5 
81!500 33940, 

1391• •••so 
20300 15,ce, 

8330 !5A63' 
2080 22!571 

A72 3778 
190 1185 

4!53•6 202136 

ee2e10 21e1,9 &&•101 
31ooeo 618!53 2•s221 
1849!5• 29•!57 1!5!5.97 
1730!54 22069 1eoga,s 

708 ,,s 11 6!58 !59207 
46902 114,7 3!5A3!5 

HAUPTMIETE~ 2 1 ZUSAM'.JIEN 

A~ZAH~ 

31254 
!58891 
35853 
1!5043 

!5703 
327" 

~ !5001 !5 

36~1, 3,H»B6 6963!5 
77750 661~7 176824 
5689' A!5925 1 36857 
27997 10549 39938 
11953 2758 10578 

7266 1453 5A96 
218366 1l!1A78 A39328 

NAC+-i DER MIETE'NSTUFi: DER GEMEINDE 

203!5 
,2,:1 
,o,e 
2!51E 
11•8 
816 

1478A 

6•98 
13503 
9166 
A276 
1737 
11 !54 

36334 

8182 
17i.30 
10938 

430• 
1 6!51 
e10 

A3!51!5 

7838 
135•1 

7596 
2587 

792 
3•2 

32696 

6701 
9968 
•135 
13!58 

U9 
22686 

110~ 3178 
269„ 101.0'.? 
3633 7246 
2677 2516 
1 !588 862 
136S !59', 

13059 2A796 

5608 
13798 
1183" 

671 S 
3302 
2263 

A3521 

9292 
21.927 
17809 

8777 
3566 
198'4 

66355 

109A6 
19916 
1 •&12 

6371 
2331 

956• 
16•1e 

9006 
3,53 
1166 

510 
•0117 

!5!589 
1A850 
92~7 
2A09 

697 
38• 

9895 
29532 
15178 

3024 
HO 
299 

58668 

973.C 
21.95 
10.36 

2012 
385 
U9 

••211 

6290 
9827 
3808 

588 
H 
30 

20617 

2371 
792S 
9912 
5327 
233" 
1!51' 

29380 

9722 
25265 
242A!5 

66'!50 
2716 
166'7 

7226~ 

19198 
62580 
•6362 
12A31 

3002 
1380 

1AA9!53 

21129 
!50100 
37210 

9700 
190A 

735 
120778 

,121!5 
309!51 
19128 

3830 
625 
203 

719!52 

NACH DER HAUSHAL TSGROESSE 

9•272 
23696 
11717 
9116 
5259 
595!5 

120!5!57 11126!5 2•6290 
39666 3•138 87803 
23118 1!5357 .!5017 
197!53 10872 38377 

9030 !5301 1•102 
62U •5•5 7739 

3261 J•C77 
A185 60268 
A!591 79968 
1652 38127 
2!5 6863 
, ,3 2•ss 

1A117 221762 

•53 
818 

110!5 
522 
100 

62 
3060 

!:9~ 
1005 
1131 

389 
67 
3~ 

3218 

ee6 
12!5e 
127!5 

39• 
62 

3900 

79• 
806 
813 
276 ., 

15 
27•!5 

537 
298 
267 

71 
15 

6 
119• 

, ... 
A!5!57 
6795 
A712 
168A 
810 

20002 

!5603 
i 1 ~ 7!5 
1A710 

&!548 
1877 
1,0 

•2673 

8361 10••, 
26026 
1187!5 

177A 
515 

6i.997 

10225 
17020 
2177• 

8927 
1167 

280 
!59393 

e••• 
9070 

10,,3 •o,• 
9• 

32696 

7328 10!51!50 
2662 •1692 
1!552 281156 
1283 29070 

691 10779 
,01 611!5 

1518 
1207 
1030 

589 
169 

76 
•589 

232 
277 
291 
209 

61 
28 

1098 

227 
276 
2U 
135 

56 
2• 

962 

362 
315 
239 
121 

30 
13 

1080 

,01 
230 
181 
86 
1~ 

6 
925 

290 
109 

7~ 
38 

7 
5 

52• 

2723 
659 
'10 
,01 
207 
189 

26875 
67731 
72881 
A9919 
11268 

3531 
23260~ 

,.9a 
!5S39 
7036 
5621 
2688 
1307 

23689 

•586 
1311 ~
,.,16 
~0233 

2992 
115!5 

.,493 

6830 
20727 
2A203 
"!5900 

2729 
777 

71, ,, 

79,1 
18A52 
18201 
11571 

1983 
523 

58697 

!5994 
11902 
9025 
6!5113 
87i 
169 

32559 

105213 
,0072 
31292 
3•107 
13 •• !5 
e•16 

1510 20628 
120!5 6-1!57'5 
910 !5!5901 
521 39627 
212 1•!530 
116 9728 

••7• 201989 

272 
2'3 
250 
188 
s• 
6• 

1101 

300 
296 
260 
160 

62 
3• 

1112 

352 
313 
2oe 

89 
,o 
11 

1013 

1!56 
98 
•!5 
25 

325 

2!581 
698 
•21 
397 
200 
177 

1713 
~936 
6903 
!5606 
364& 
2132 

2~938 

3197 
1258i 
129!5!5 

9972 
,5,3 
2118 

4!5371 

!See, 
20876 
1,0,3 
11903 

3508 
1412 ,o,•s 
6!!57• 

16029 
12166 

7515 
2081 
857 

•5222 

3263 
91„!5 ,e1• 
,,31 

750 
209 

2•s12 

87491 
38911• 
2711„ 
29'78 
118!51 

&&61 

1 J IM LAND BERLIN 2,.6.19,8, IM SAARLAND 1.,.111,s. - 2) EINSCHL, MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE, 
3) FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR,8 WOGG IN DER BIS 31,12,198~ GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET MJRDE 

(GEMEINDEGAOESSENKLASSEh STATT MIETENSTUFENJ. 
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1, 
GEME J NOEfli 
MlT MIETEN 

DEO 
STUc:E ••• 

HAUSHA~ TE ,.,q- ... 
FAri.'I! L J :"P\I • 

Ml-:'G!.. iEiJE..!r-. 

INSGESAMT 

III 

1, 

A1..TFAELL!: 3) 

1 
2 
3 

• 
~

6 UND MEHR 

WOHF\.· 
FLAECt-iE 
VON , • , 

BIS UNTEA 
• • • QM 

UNTE:~ 40 
,o 60 
60 80 
80 ,oc 

10C 12C 
120 l., MEHR 

INSGESAMT 

UNTEr. 40 
,IQ 60 
60 80 
60 100 

,oc 120 
120 U, MEHR 

ZUS,UIMEt,. 

Ut>.TER AC 
40 6C 
60 IIC 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSA~EN 

UNTEI=. 40 
40 60 
60 80 
80 100 

100 120 
120 ,J, MEHR 
.2.~s-AIVNEN 

UNT:"R 4C 
40 60 
~o 110 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA"'MEN 

UNTER 40 
40 &O 
60 eo 
eo 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAft'MEN 

UNTER ,4Q 

40 60 
60 eo 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSA,..,.,EN 

ZUSAMYIEN 
ZUSA-N 
ZUSA-N 
ZUSA~N 
ZUSA""'!cN 
ZUSA""'!cN 

!5 WOHNGELD AM 31,12,198? 

5.6 EMPl:'AENGER VON WOHNGELD NACH MJETENSTUFE DER GEMEINOE, HAUSHALTSGROESSE, 
FLAECHE, BEZUGSFERTJGKEJT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

INSGES.AM~ 1 DAVON IN WOHNRAUM DER BEZUGSFERTIG GEWOAOEN JST 
--------------1--------------------------------··········-·-···------·--···-·················· 

IN WOHNUNGE• j j NACH j j j 
............. · I BIS 1 20, 6, 19 •• '1 1 1966 - 1971 1 1972 . 1977 1 1 978 

1 1 20. 6. 19•e 1) 1 . 196c 1 1 1 UND S>AETEA 
MIT I M:T 1--··--·········l-·------------·l··············-l·--··--····----1--·········-··· 

INS· so,- jSA-EL·j MIT j MIT j M!T j MIT j MIT j MP j MIT j MIT j MIT j M!T 
GE· STIGE~jHEIZUNGj SON· jsA....,Ec-1 SON· jsA,...EL· I SON· jsA....,Ec· I SON· jsA....,EL· I so,- jsA,...EL· 
SAMT A,JS- juND MiTI SiJGERIHEIZUNGI STIGE~l!-iEIZUNGI STIGERl!..iEIZUNGI STlGEAIHEIZUNGI SiIGERIHEJZUNi'.i 

e •6 
6 52 
6. '.3"? 
,.~6 
5,77 
!!=. 06 
6 '6 

6,59 
5 26 
5 10 
4, 97 
4,77 
4, 26 
5,02 

6 85 
5,82 
~ 7,1, 
5 69 
5.43 
~.91 
~ 7,1, 

7,76 
6, 36 
6, 37 
6, 40 
6,05 
5' 4-1. 
6 •2 

6,76 
6, 91 
6,81 
6, 84 
6, 63 
5,95 
7,00 

10,57 
7 55 
7,47 
7,52 
7,26 
6, 47 
7,88 

6. 43 
6,45 
6, 60 
i.5~ 
'· 38 
6, 19 

STAT· jBAO 00, 1 AUS· IUNO MITI AUS· jUNC M!TI AUS· jUND MITI AUS· jUND MITI AUS· !UNO MIT 
TUNG I ouscHEI STAT· IBAO oc. j sTAT· !BAD o.i, I sur- !BAD oo. j STAT- !BAD OD, I suc- !BAD eo. 

j j TUNG I DUSCHE j TUNG j DUSCHE j TUNG j DUSC~E j TUNG j DUSCHE j TUNG I DUSCHE 

HAUPTMJ ETER 2 l ZUSAM'.IIEN 

OUPCHSCHNITTLlCHE MONA-L ICl-lE MIETE .JE Qr."1 WOl"'INFLA!:CH!: lt-.: 0~ 

E, 49 ,. 
• 96 
•, 62 
• 27 
3 77 
5 08 

• 36 
4,32 
• 22 
3 93 
3 63 
3 30 
• 15 

5 72 
• 76 
• 68 
• 42 

1e 
75 

• 68 

6, 18 
5 07 
!5,01 
• 76 
4,46 
4. 01 
5 07 

6, 96 

5 31 
S 13 
•.83 
4, 31 
5, 54 

7, 54 
6, o, 
~ 83 
5 59 
5, 35 
4,77 
6, 20 

5,08 
5,09 
5, 17 
5, 13 
5.00 
4, 84 

9 19 
6 98 
6, 68 
6 50 
6 01 
5. 31 
•. 79 

7, 51 
5,84 
5 •2 
5,22 
• 98 
• 50 
5.32 

7,34 
6 23 
6, 0~ 
5,90 
5 6• 
5 15 
6. 01 

8.36 
6. 78 
6, 65 
6, 62 
6 32 
5,71 
6, 73 

9. 3,4 
7,33 
7 08 
7,0• 
i,,87 
6.20 
7, 31 

11, 47 
7,94 
7,72 
7, 69 
7, 50 
6. 75 
8.21 

6,116 
6. 77 
,,&.c 
,.73 
,.62 
~.58 

6 5• 
5 , 0 

7' 

" • 20 
3 71 
•, 91 

1 C 6': 
6, 82 
6, 21 
5 88 
5 •9 
4 83 
6 50 

6 20 
5 1. 
5 oa 
• 72 
• 33 
3 s• 
5 15 

E 1 7 
• 6' 
6, 38 . ,, 
5 69 

04 
6 51 

NACH DER MI!:TENSTUFE oe;:; GiEt.llE INDE 

5 21 
,4 05 
3 85 
3 75 

55 
20 

3 •• 

5 ~3 
61 
36 

• 23 
.&,05 
3 70 
• •5 

6 19 
• 89 

65 
53 

4, 32 
3, 89 
• 111 

7 20 
5 45 
5, 10 
• 88 
•. 68 
.C, 13 
5, 42 

7,66 
• 12 
5, 72 
5, 4.C 
5, 28 
,4. 73 
6 15 

7 :!3 
5 29 
~. 88 
• 70 ••• 
3 98 
• 72 

8 03 
6 27 
5. ,~ 
5 39 ,, 
• 63 
5 70 

e.26 
6, 39 
6, 02 
5 82 
5. 58 
5 o, 
6 1. 

9 •1 
7 09 
6, 61 
6, 38 
i 03 
5, 42 
6,89 

16. 97 
7,86 
7, 29 
7 03 
6, 62 
6, 00 
8, 51 

5 05 
4,37 
4. 3 ~
3 95 
3,66 
3 35 
• 2• 

5 67 
", 63 
• 86 
4,57 
4 32 
3 85 
4,84 

5 96 
5 „ 
5. 19 
,4. 9• 
• 67 
• 1e 
5 19 

6 52 
5 „ 
5 38 
5.26 
4,96 
4,62 
5,53 

7, 13 
5.94 
5,88 
5, ,8 
5 5• 
•. 82 
6 13 

NACH CER HAUSHALTSGROESSE 

.C,93 
4,90 
4, 95 
4, 91 
4, 79 
4, ,9 

6, 63 
6, !51 
~. 5, 
6, 35 
6,06 

'· 03 

!5. 13 
5. 1e 
5,26 
5.24 
5, 13 
4,94 

08 ., 
1e 

• 90 
72 
19 

... , 08 

6 36 
75 

5 73 
5 60 

37 
, 92 
5 69 

7 68 
, , 43 
6 32 
• 19 
5. 91 
5, 49 
• •1 

6 59 
6, 91 
• 72 
6. 60 
6 •6 
5,86 
6 93 

9,42 
1. ~o 
7, 35 
7 •5 
7,36 
6, 60 
7, 71 

6 „ 
• 65 
• 73 
• 37 
3 77 
3 ~9 
A. 63 

6 8:Z 
5 19 
~ 3t-

• •9 
3 96 
5 3, 

6, 95 
!5,56 
~. '7 
5 29 . ., 
.C,96 
~ 67 

eo• 
5 90 
5 97 
5.96 
5 57 
.C,90 
6 21 

8,79 
6, 50 
6, 27 
6,06 

5 ~· 
A. 60 
6 92 

5.56 
5, 47 
5 61 
5, .9 
5,56 
~. 29 

8 83 
7 09 
6. 78 
6 .C9 
!5,93 
5 36 
6 86 

7 08 
5 7C 
s 3e 
5 17 
• 76 
• •5 
5 26 

., , 29 
6, 2( 
6 05 
5 87 
5 ., 
~ 27 
6 06 

6. 3~ 
6 97 
6 76 
6 63 
6 3• 
5,9, 

'· e• 

9 07 
1 •a 
7. 19 
,.oe 
7 .04 
6, 57 
7, 39 

10, 39 
8.31 
7 88 
1. 6e 
7, !53 
7, 27 
8,29 

6, 97 
6. eo 
6, 11, 
•. 79 
6, i9 
6, 71 

e „ 
92 

S AS 
2• 

< 70 
• 09 
5 91 

7, 00 
• 73 
• 32 , . 

99 
65 

• !SL 

7 7• 
~ ,. 

32 
5 17 

• 78 
• 0~ 
5 •• 

e. 29 
6, 11 

e.ss 
5 86 
S 18 
3 119 
6 20 

9 64 
6 70 
6 15 
5, 93 
.• 9 

5. 52 
7,03 

10.35 
7,!59 
7. ,1 
7.!5, 
6, 05 
5 72 
e. 37 

6. 2, 
~. 68 
5, 63 
5. 72 
!5. 43 
~. 57 

9. 62 
1,AC 
.,_04 
6,82 
6. 20 
~.!54 
7, 08 

7, 80 
6 03 
5 5• 
!5, 36 
• 95 
• 58 
5 •3 

7 '5 
6 •• 
6, 26 
6, 11 

5 77 
5 •5 
6 2• 

9 1e 
7,36 
7 1 3 
6.9~ 
6, 67 
6, 17 
7, 17 

10,20 
7 89 
7 ~3 
7,33 
7, 18 
6.~2 
7 70 

11, 32 
8,59 
8.20 
7,96 
7.90 
7,47 
11,50 

7.22 
7.0~ 
7,06 
6,95 
6,93 
7,02 

906 1C,32 
, .eo 7. 6' 

72 7, 20 
5 39 6,94 
5 03 6. 57 
• 1 5 5 92 
6 1 6 7, 22 

7 76 
!5 26 
• 8• 

"' 7~ 
• 17 
3,84 
• 9!5 

e 2C 
6 05 
!5 55 
! 26 
5 35 
3.9, 

1e 

9 09 
6, ,. 
6. 22 
5. ,, 
!5. 751 
6 23 
6. 71 

9, 71 
7 06 
6, 40 
6, !55 
!5' 7.C 
4, 63 
7. 33 

11, 20 
7,93 
,.93 
7 21 

e 50 

6, 78 
5.9.C 
!5,7?5 
!5, 74 
!5,34 
5, s, 

6 30 
6 ~, 
!5 96 
• 67 
5 !SC 
5.03 
!, , 81 

8 88 
6 93 
6 52 
6 33 
6. 13 
5 66 
6 •e 

S.95 
7, 57 
7, 32 
7, 18 
7 „ 
'· 57 
7,41 

',, 
8.19 
7.79 
7. 64 
7,77 
7. 1, 
11,06 

11, 92 
8,57 
8,35 
8.02 
8.!52 
7,94 
8.~5 

7,4, 
7,28 
7,22 
7,00 
,.9.C 
,.e1 

1 I IM LAND BERLIN 2•.6,19•11. IM SAARLAND 1,,,19,e, - 2) EINSCHL, MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE, 
3) FAELLE. BEI DENEN NOCH PAA,11 WDGG IN DER BIS 31,12,1985 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE 

(GElo/EINDEGROESSENKLASSEN STATT MIETENSTUFEN), 
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IN 
GEM!: INOEJ\ 
MIT MIETEN 

DER 
STUF!: ••• 

M:"T ••• 
FAJVILlEN-

Pw'l:TG_1ECER~ 

:ilt 

l\' 

.A.lTFAELLE 3) 

1 
2 
3 

• 
~

6 UND MEHR 

5 WOHNGELD AM 31.12.1987 

5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, 
FLAECHE, BEZUGSFERTJGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

WOH~-
;:: LA!:SHE 
vor •••• 

81!; UNTE~ 
••• Qr,./1 

ur-.i.,.e::; .eo 
4C 6C 
60 80 
BC 100 

100 120 
120 u. Mi:)-IS:C 

lNSGESA~.,. 

UNTEQ .t.O 
40 "0 
60 80 
80 100 

100 120 
120 ~. "'IEHl=c 

ZUSAr,,'MEI'. 

UNTE~ "40 
,o 6C 
6C 80 
ac 10c 

100 120 
120 U, MEHA 

ZUSAfeTJ!Er.. 

UNTEFc „0 
,o 60 
60 BC 
eo 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAfot,,'IEN 

UN"rEG 40 
,o 60 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA,-,.,EN 

UNTER ,4Q 

•o .a 
60 eo 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAM\1EN 

UNTER 40 
.,tQ 6C 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U. MEHA. 

! INSGESAM- j DAVON IN WOHNRAUM DER BEZUGSFERTIG GEWOROE~ IST 
1-----------------------1-------------------------------------------------------------------------------
I i IN WOHNUNGE' i I NACH i i i 
1 1---------------1 BIS i 20,6,19•6 1j j 1966 - 1971 i 1972 - 197' j 1978 
j j I i 2C,6.19A81; i - 1965 i i j UNOSPAETEC> 
1 ! MIT I M!T i · - · - - - - - - - - - - - -1- - • - - - - - - - • - - - · 1- - •• - - • - •• - - - - -1- - - - - - - - - . - - - - - j - - - - . - - - - - - - - - . 
i INS- i SON- !SA-EL-1 MIT 1 ,..,IT I MIT I MIT j Mt• 1 "IT j MIT i MIT j MIT : M!T 
1 GE· i STIGEAjHEIZUNGI so,- jsA..,.,Ec-1 so,- ISAMMEL-1 SON- jSAMMEL-1 SON- ISA....,Ec-1 so,- :sA,....,EL-
1 SAMT I AUS- jUNO MITI ST!GERIHEIZUNGI ST!GERIHE!ZUNGI STIGERIHElZUNGI STIGERIHEIZUNGI ST!GEA!HEIZUNG 
1 1 STAT- IBAu 00.1 •us- !uNo MITI AUS· iuN::i MITI AUS- juNo MITI Aus- !UNO MITI •us- !UNO MIT 
1 1 TUNG I DUSCHE! STAT- !BAD 00.1 S,AT- IBAC oc.1 STAT- !BAD 00.1 STAT· !BAD o::i.1 STAT- jBAO 00. 
i I i i TUNG i DUSCHE I TuNG i DUSCHE j TUNG i DUSCHE j TUNG i DUSCHE i TUNG ! DUSCHE 

HAU;:TMI ETER 2 l IN N l O·f.,.. OEFl=E,-.TL 1 Ct-, GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

AN ZAH~ 

1eJ1CJ 53875 129228 3125-' 36511 
32'5403 9782( 227583 58891 77750 
27•776 61579 210•99 35853 5689, 
1393~2 24261 115051 15043 27997 

~3572 8586 ••986 5703 ~1953 
282"" 4859 2338~ 3271 7266. 

1001412 250980 750432 150015 218366 

18•97 385.41 
34793 69516 
22206 6351 S 

7408 26528 
2336 8573 
1297 !5064 

86237 2121,3 

NACH DER MIETENSTUFE DER G!:ME JNOE 

••705 5044 6661 2035 
30133 11440 18753 4249 
37184 10351 26833 4018 
260Je ss, 6 20•92 2s 1 e 
13500 2182 11318 1148 
833' 1525 6809 816 

126954 36088 90866 14784 

28760 10903 17877 6498 
631A8 21897 41251 13!503 
62265 1!54!53 46812 9166 
36666 6683 29983 4276 
~5548 2!522 13026 1737 
8833 158b 724!5 115.C 

21!52A0 590A6 156i9A 3633A 

49163 1A4A6 34717 
102113 29521 72!592 

62521 16196 6432'5 
39467 6!501 32966 
13!56e 232!5 112A3 

6500 1090 5•10 
293332 72079 221253 

~3637 13593 400•• 
79846 2189, 579!50 
59973 12157 A7816 
25482 3870 21,12 

e1e2 
17,30 
10938 

430" 
, ,s·, 

810 
A3!515 

7838 
135A1 

7!596 
2587 

1 10 ~
2,91 
3,33 
2677 
1!588 
1369 

130!59 

5,oe 
1 379C 
11831 

6719 
330~ 
2263 

43521 

9292 
24927 
17809 
8777 
3566 
1984 

66355 

10946 
19916 
14612 

6371 
7871 1128 67A3 792 2331 
3422 47!5 2947 J•2 11AO 

230231 !53119 177112 32696 !5!531, 

39e1 e 9889 29929 6701 9s,4 
so102 1 3066 37036 996e , ,41 8 
29835 !5A22 24413 A13!5 900, 
11657 1 661 9996 1358 3A!53 

3085 429 26!56 375 11 66 
11!55 181 97A 1•9 !510 

135652 30648 10!5004 22686 40117 

2287 
61 43 
5135 
22!56 

803 
56• 

17188 

3518 
73~3 
!5320 
•,923 

632 
350 

19097 

5165 
10797 

6A96 
1881 

569 
20 

25151 

4628 
7641 
4100 
1099 

11 6 
17868 

2599 
2859 
11!5!5 

2•9 
•s 
23 

6933 

1866 
5469 
7!59A 
47A1 
2218 
14!57 

23347 

A226 
1086, 
1 323"1' 

6470 
2463 
158~ 

38838 

110A5 
2.C139 
20798 

7897 
2381 
122, 

674e, 

12153 
18305 
15031 

!5375 
14A1 

635 
!52940 

92„9 
101, .. 

6859 
204!5 

167 
29!53A. 

2071 19041 
2325 25367 
20!5• 31121 

936 17932 
22"7 5116 
11 6 2187 

7731 100765 

3•2 
'595 
706 
39< 

93 
56 

2156 

08 
616 
58• 
251 

56 
30 

197'5 

50• 
622 
•57 
172 
•9 
16 

1e20 

525 
37' 
236 

92 
2• 

9 
12,0 

292 
11 e 

71 
29 

5 
5 

520 

978 
30•, 7 
A.769 
3708 
1 '580 

771 
14823 

2796 
A965 
7054 
•es, 
~543 

692 
21907 

4,68 
7411 !5 
8979 
'4996 
119!5 
•33 

27686 

!5782 
6379 
6933 
3091 

616 
225 

23026 

4817 
3!591 
3389 
1279 

18• 
66 

13326 

11'53 18269 
874 25733 
766 2921!5 
445 213,0 
143 719,c9 

67 3192 
J••e 105618 

,93 
2•8 
26• 
199 

59 
27 

990 

193 
192 
183 
10, 

•8 
22 

7<2 

282 
225 
167 

8< 
23 

792 

313 
153 
116 

•6 
12 

3 
6•3 

172 
56 
36 
12 

• 
281 

1200 
3384 
!5100 
4513 
2A92 
121 A. 

17903 

2618 
5303 
7~ 1 3 
5979 
2392 

995 
24400 

A791 
74,2 
8527 
5,e4 
1,e• 

603 
287!51 

5860 
6603 
58~9 
J•97 

931 
310 

230,0 

3800 
2981 
2616 
,,a6 

350 
70 

11503 

1200 16866 
937 29215 
700 2945C 
A27 21234 
177 11093 
108 567, 

3!549 11353• 

217 1!>14 
20!5 4192 
228 !5737 
119 48!53 

79 344C 
62 1998 

970 21734 

2~6 2629 
233 632A. 
200 7577 
129 !5958 

49 3326 
31 1714 

896 27528 

313 
2'7 
138 

60 
33 
10 

801 

289 
187 
109 
•6 

4921 
8649 
8212 
!5&12 
2A17 
11,6 

30977 

5303 
67A7 
5381 
3278 

16 142• 
5 637 

652 22770 

125 2099 
65 3302 
2!5 2!5,CJ 
13 1!533 

•a6 
161 

228 10!52• 

ZUSA~EN 3 

2USAp,f,,IIEN 
ZUSAr+'IEN 
ZUSA.....eN 
ZUSAM'91EN 
2USAPIMEN 
ZUSA.....eN 

!542427 1!54!578 387849 
1780!57 4152!5 136532 
10837!5 20776 87!599 
, 03021 1,200 a,821 

42181 886!5 33316 
273•!5 9036 18309 

NACH OEA HAUSHALTSGROESSE 

94272 120!5!57 5Hi!56 115131 
23696 39666 15454 39631 
11717 23118 771!5 23126 
911, 197!53 !5902 21708 
5259 9030 3022 81A8 
5955 62„ 2588 •399 

4537 
1333 

720 
603 
293 
2•5 

51,36 
11,1a 
12226 
13027 
„2.4 
19!56 

2126 
•sg 
299 
277 
137 
120 

~1~93 
17864 
13360 
1!5016 

5238 
25'7 

2087 
~53 
325 
302 
15' 
128 

48930 
21,93 
1!5769 
17323 

6656 
3163 

1) IM LAND BERLIN 2•.6,19•8. IM SAARLAND 1.•.111•8. • 2) EINSCHL. MIETAEHNL!CHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE. 
3) FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR.e WOGG IN DER BIS 31.12,19!5 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET ..._,ROE 

IGEME INDEGROESSENKLASSEN STATT MIETENSTUFEN 1, 
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lN 
GEMEINDEN 
MIT MIETEN 

DEP 
STUFE ••• 

HAUSHALTE 
MjT ••• 
F Ar,rI LI Efv-

fw'I l TGl I EDEAt\i 

INSGESA""!T 

II 

III 

IV 

V 

AL.TFAELLE 3) 

1 
2 
3 

• s 
6 UND MEHR 

5 WOHNGELO AM 31 o 12, 1987 

5,i EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE CER GEMEINDE HAUSHALTSGROESSE 
FLAECHE, BE2UGSFERTIGKE!T UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

1 INSGESAM7 J DAVON IN WOHNRAUM, DEA BEZUGSFERTIG GEWORDEN ISi 
l·······················I································································--············· 
1 1 1, WOHNUNGEN 1 1 NACH 1 1 1 
1 l··············-1 BIS 1 20.6.19•8 11 1 1966 · 1971 1 1972 · 197' 1 197B 

WOHN· 1 1 1 1 20.6.1948 1 I 1 · 1965 1 1 1 UND SPAE TEP 
FLAECHE 1 1 r,JT I M:T l···············l···············l···············l···············I··············· 
VON ••• 1 !NS· 1 so,- ISAMME,-1 MIT I MIT I i,1r I MIT I MIT I MIT I MIT I MIT I MIT 1 "ll 

BIS UNTER I GE· I ST!GERIHE!ZUNGI SON· ISAMME,·I so,- ISAMMEL·I so,- ISA.....,EL·I SON· ISA.....,EL·I SON· ISAMMEc· 
• , • QM I SAMT I AUS· IUND MJTI ST!GERIHEIZUNGI ST!GERIHEIZUNGI STIGERIHE!ZUNGI ST!GERIHE!ZUNGI STlGE<alHE:ZuNG 

UNT~A 40 
"40 6C 
60 eo 
80 ,oo 

,oc 120 
120 U. MEHA 

INSGESAMT 

UNTER 40 
•o 60 
,c 80 
80 10C 

,oo 120 
120 U. MEHR 

ZUSAf4/IEN 

UNTER 40 
•o Eto 
60 eo 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA,....,EN 

UNTEr:; 40 •o ,o 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA,.....,EN 

UNTER •o 
•o ,o 
60 80 
eo 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAr.NEN 

UNTER •O 
•o ,a 
ao eo 
eo 100 

,oo 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMv'IEN 

UNTER •o 
•o DO 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSA""1EN 

ZUSA,-,..EN 
ZUSAMll!EN 
ZUSAMll!EN 
ZUSAMll!EN 
ZUSA-N 
ZUSA-N 

1 1 STAT· IBAD oo. 1 Aus· IUND MI"I Aus- IUND MITI AUS· luND MITI AUS· JuNo Mlll Aus· JuND MI" 
1 1 TUNG I DUSCHE! STAT· IBAD 00.1 STAT· !BAD oc, I STAT· laAo oD. J sr•r- JBAD OD, I sTn- JaAc eo. 
J I J I TUNG J DUSCHE J TUNG J DUSCHE I TUNG I DUSC~E I TUNG J DUSCHE I TUNG J DUSCHE 

9 2C' 
6 6· 
6, 27 
6, 04 
5, 67 
!5, 00 
6 •3 

6, 68 
5 19 
< 99 
• 87 
4' 74 
4,2E. 
• 93 

7 •9 
5 93 
5 72 
5 6< 
5 •6 
• 89 
5, 76 

e. 23 
6 ., 

6, 29 
6 23 
5,96 
5, 38 

'· •o 

9,50 
7 „ 
6.ee 
6,80 
6.58 
5,89 
7, 20 

12,08 
7,93 
7,73 
7 60 
7,23 
6. •2 
e. •2 

HAUPTMJ ETER 2) IN fll I CHT QECFENTL J CH GEFOEA:OERTEN WOHNUNGEN 

OURCHS:HNJ7TLJCHE MONATLICHE MIETE .JE QM WOMNFLAE~HE IN DM 

6 78 
!: ~ 7 

• es 
4 53 
• 2' 

3' '" 5 03 

5 43 
'-,23 
• oe 
3 ee 
3 62 
3 30 
• o• 

5 67 

• se 
< 37 
• 16 
3 „ 
4.63 

6' 47 
!5,09 
.C.,91 
4. 69 . ' .... 
3 97 
s o• 

7,50 
5 61 
5, 31 
5,05 
• 79 
•. ,e 
5, 64 

8,00 
6, 20 
s.8s 
s. 53 
s. 30 
•. 86 
6.33 

5.06 
!5.02 
S.09 
S.03 
•.88 .. ,. 

1 C. 1 7 
7 23 
6 68 
6 35 
'5 .9• 
!5,2& 
6. es 

7 61 
5, 77 
5 33 
5 „ 
4,9& 
• 4' 
5. 22 

e •s 
5~ 
OS 

~ 92 
7. 

5 „ 
6, 12 

!,9:? 
6, 95 
6. ,, 
6, !53 
6. 27 
~. 66 
6,eo 

10. 1 • 
7 72 
7, 28 
7, 11 
6 .ee 
6, 16 
7, 63 

13, 37 
8,S3 8,," 
7.94 
7. !54 
6. 72 
e,97 

6 s• 
5 10 
• 7• .... , 
4, 20 
3' 1~ 
• 9~ 

'10 65 
6,82 
6 2' 
5 8e 

!5 ·= 
• 83 
6 !50 

6 82 

5 01 
< 60 
• 27 
3 7• 
5 11!: 

9 35 
6 96 
6 45 
6 09 
5, 67 
5 03 6.,, 

NACt-1 DER MI ETENSTUC' E DER GEME I NOE 

5, 21 
05 
85 

3 75 
3, 55 
3 20 
J. e.:. 

5 !53 
• 61 
< 36 

23 
05 
70 

4 4S 

6, 19 
• 811 
•. 65 

,53 
32 
89 

• 's, 

7, 2:0 
5, •!5 
5 10 
•. es 
•. ,a 
•, 13 
s. 42 

7.66 

'· 12 
!5, 72 
!5 .... 
s. 28 
.C.. 73 

'· 15 

7,33 
5.29 
• 86 
•. ,c 
••• 
3,98 
4 72 

e 03 
6 27 

62 
'5 39 

A, 63 
5 70 

e 26 
6 39 
• 02 

82 
s.5e 
5 o, 
6 1 • 

9' ., 
7 09 
6, 61 
6.38 
6.03 
!5. •2 
6,89 

16,97 
7 86 
7,29 
7,03 
6.62 
6.00 
e. 51 

5 19 
.c, 28 
< 16 
3. 90 
3 6< 
3 35 
• 11 

6 „ 
• 90 
< 83 
• 5• 
• '31 
3,83 
.c. e~ 

6 59 
5, 33 
!5,26 
• 92 
• '6!5 
4 12 
5, JA 

" e1 
5. 62 
!5, 31 
A ,98 
4, 31 
5,90 

e.3, 
6. 3, 
6, 1, 
!5,80 
5. 56 
5. 31 
6, 70 

NACH CER HAUSHAL TSGROESSE 

4 ,93 
•. 90 
•.95 ,.si, 
•• 79 
•. 69 

6.63 
6, '51 

'· !56 
6.3S 
6.06 
6,03 

S 18 
!5. ,. 
5,25 
5, 1!5 
•. 119 
•.7S 

7 26 
5 45 
S 11 
• 87 
• 71 
•. 18 
5, 01 

7,87 
6 13 
5 90 
'5, 62 
5 38 
• 93 
!5.8~ 

B.•o 
6, 71 
6 47 
6,25 
5 93 
5 51 
6,!59 

9 70 
7 39 
7,03 
6, e1 

'· ,o 
!5,90 
7 37 

11, 11 
8. 43 
e.o& 
7,97 
7.59 
6, 74 
e. 10 

6,86 
6, 61 
6,6' 
6. 4S 
6, 28 
6.1S 

7 78 
5 29 
5 C7 
< 72 
• 2• 
3 91 
'e: 31 

6 20 
• 50 

•o 
12 

3 68 
3 58 
4,36 

7,06 
!5 09 
5 12 

,77 

3 80 
5 16 

7 3C 
5,56 
!5, !50 
!5,20 
< 60 

68 
!5 6!5 

e 5• 
s. ee 
5 65 
s.e• 
5 18 
•.23 
6,35 

10,27 
7. 10 
6 66 
5,95 .. ,, 
s. 29 
7, 81 

S. 42 
5, 17 
!5,36 
!5,23 
S,26 
4,97 

10 13 
7 „ 
6 82 
6 35 
5 79 

3' 
6, S7 

7, ZB 
S !58 
5 22 
5 o• 
•. 73 
• •s 
5 12 

e 12 
6 53 
6 13 
5 89 
~ ,;3 
5 27 
6 ~ 7 

9 24 
7, 28 
6,90 
6. 65 
6 39 
5 95 
7.04 

10,33 
e 13 
7, 61 
7, 37 
7 .17 
6, ,, 
e.oo 

12 1!5 
9. 44 
e.u 
8.36 
7. 79 
7, 36 
9. 50 

7, 2• 
6,8S 
6,90 

'· 75 
6. 58 
6. 63 

e e, 
5 83 
~ 25 
• eo 
• 5• 
• o~ 
5 73 

6, 88 
.c, b8 
•. 2e 
• 12 
3,97 
3. 65 
• <S 

7,96 
5,!56 
5 18 
< 96 
• 72 
< 06 
~ •1 
e •e 
6 2• 
'5, 71 
!5, 61 
5.oe 
3 •5 
6 20 

10 15 
'. 9~ 

'· o• 
5,35 
5, 72 

X 
7, 25 

10.,3 
7,31 
7.9e 
6, 87 

X 
X 

e.se 

,.13 
5,SO 
e. 41 
S,43 
4,9!5 
S,33 

10 52 
7 73 
6 97 
6 58 
e g? 
5 38 
7 07 

"? 73 
!: 86 
5 37 
~ 21 
4 91 
• 56 
5 26 

9 oe 
'89 
6 30 
6 12 
5 82 
'5 •3 
6 33 

9 74 
7 68 
7 20 
6 95 
6 57 
6 09 
7 32 

10 87 
8,56 
7,94 
7 62 
7. 29 
6,57 
e. 31 

12.e1 
9,73 
9,03 
e •6 
8, 18 
7,74 
9, 68 

7. •1 
7,00 
6.97 
6.7• 
6.70 
6.112 

9 „ 
6, 53 
- , 70 
'5 31 
< 93 
< 10 
6, 2C 

e 11 
5 25 
4 77 
• 72 
• 16 
3 e1 
< 91 

e 5~ 
E, 2:2. 

60 
~ 27 
5 32 
3 98 
5 86 

s •s 
6 81 
,.25 
5 7! 
5 79 
6 25 
6 93 

10,25 
7.30 
, .• 6 
6, 38 
5,73 
•, 12 
7 S9 

11 .ee 
8 .,1 
7,!li. 
7.92 

g •• 

6.89 
6,00 
S,72 
!5,6S 
S,20 
5,S1 

10 , .. 

e 33 
7, 51 
7,07 
6 7C 
5.9• 
7 „ 

e 32 
G 56 

97 
5 6• 
5 49 
5 00 
5 77 

9 3~ 
62 
93 • ,e 

6 ,a 
,82 

'· e6 

,o 25 
e. 31 
7 „ 

,51 
j5 

6 62 
1 es 

60 
9, 2'5 
e S6 
e. 26 
8. 15 
7. 41 
8.89 

12,93 
10, 1 • 

9 71 
9 01 
9 13 
e. 21 
9.95 

7,85 
7,SS 
7 .•• 
7.09 
7. 13 
7.37 

11 IM LANO BERLIN 24,6.11148, IM SAARLAND 1.4.1948, • 21 EINSCHL. MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE. 
31 FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR.e WOGG IN CER BIS 31.12.111es GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WJROE 
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IN 
GEME I F\:OEr-.. 
MIT Ml!:TE"-i 

0!:R 
s-ruc~ .•. 

+-iA:JSHA ... TE 
Mi- , , , 
FAMI L I!:r>. · 

MiTG:..IEQE;:;ir,. 

! NSGESAP..'~ 

I! 

III 

V 

ALTFAELLE 3) 

1 
2 
3 

• 
5 
~ UNO MEHR 

5 WOHNGELO AM 31, ,2. 1987 

S, 6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH fw':IETENSTUFE DER GEME JNOE, HAUSI-IAL TSGROESSE, 

WGi-.t~-
~ LAECH:: 
vor\ ••• 

8IS UNTEI. 
• • • 011,~ 

UNTER AC 
40 6:) 
6(, 80 
eo 100 

100 120 
120 U, MEHR 

I ",1SGESAM7 

UNTER AQ 
•o ,o 
60 80 
80 100 

,eo 120 
120 U. ME~~ 

ZUSA~EN 

UNTEI. AO 
~C 6C 
60 8C 
eo 100 

~00 120 
":20 LJ, MEH~ 

zusa,.,er,. 

Ut,;TER 40 
40 ,o 
60 80 
80 100 

~ 00 1 20 
120 U, MEHR 

ZUSAl'JMEr,.. 

UNTER 40 
•o ,a 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAM\!TEN 

UNTER AC 
•o ,o 
60 80 
eo 100 

,oc 120 
120 U, MEHR 

ZUSA"""4E:N 

UNTER 40 
•o &o 
60 80 
eo 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA-N 

ZUSA~N 
ZUSA'-WEN 
ZUSA"""EN 
ZUSA"""EN 
ZUSA"""EN 
ZUSA"""EN 

FLAECHE BEZUGSFERTIGKEIT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNü 

1 INSGESAMT I OAvo, IN WOHNRAUM OE" BEZUGSHRTIG GEWOROEN IST 
1------- ---------------1------------------------- -----------------------------------------------------
1 IN WO>-<NUNGEN 1 1 NA Ch 1 
1 ---------------! BIS 1 20.6.19•8 1 J 1 1966 1970 1972 1977 1976 
1 1 1 20.6.1946 1, 1 1965 1 1 1 l!NO SPAETER 
1 M:T 1 _,,, 1- -- - - - -- - -- - -- -1-- -- - - - - -- - - - - -1- - - - - - - - - . - - - - -1- - - - - - - - - - - - - - -1- - - . - - -- - - - -- - -
1 INS- SON- iSAW.EL-1 MIT I M!T i MIT I MIT I MI" 1 MIT I MIT I MIT I MIT I MIT 
1 GE- STIGERIHEIZUNGI so,- ls•....,Ec-1 soN- lsA....,E--1 soN- lsA....,EL-1 so,- lsA....,EL-1 soN- lsA....,EL-
1 SAMT AUS- IUNO MITI STIGERIHEIZUNGI STIGERIHEIZUNGI STIGERIHE:ZUNGI STIGERIHEI:UNGI STIGERIHEIZUNG 
1 STAT- !BAD cc.1 AUS- !UND MITI AUS· luNc „I,I Aus- luNo ><!Tl Aus- iuNo MITI Aus- !UNO MIT 
1 ,uNG I ousc1-<EI STAT- IBAO oc.1 STAT- IBAO 00.1 s,AT- IB•o oo-1 sTAT- !BAD 00.1 sTAT- IBAD oo. 
1 1 1 TUNG I DUSCHE I T ~NG I OUSCHE I TUNG I OCISCHE J TUNG I OUSCHE I TUNG J OUSCHE 

HAUPTMIETER 21 Il\i OEFFENTLICH GEFOE~OERTEN WOHNUNGEN 

ANZAH~ 

76852 ~835• 58498 
2~33AO 53775 219565 
2,9029 26730 192299 

8A65V A093 80557 
107•~ 541 10206 

2695 200 2495 
66731 3 103693 5!.3620 

2592 
12A48 

1000~ 
3858 

69• 
356 

29953 

131 •1 
t.27~7 
35950 
1.&625 

2'50• 
761 

10989!5 

20076 
9•493 
76780 
293~1 

3534 
726 

224960 

22407 
77996 
63163 
23622 

2853 
~32 

190675 

1a,3, ,s,e• 
33131 
1299• 
, , ,s 

220 
111830 

340A43 
132023 

7'579 
70027 
26,u 
19557 

~ 126 
,sso 
255; 

•01 
73 
36 

8751 

1 .,, 

7898 
7446 
3451 

~21 
320 

21202 

2302 10839 
8033 3465" 
,&E,Q~ 31345 

686 1,139 
97 2404 
43 7i6 

1'5766 9„129 

5231 1 •e45 
19527 749,6 

9&42 ,1139 
1431 27920 

198 3336 
68 656 

36097 188863 

!5610 16797 
14,431 63!567 

7016 !56147 
11 !50 22,472 

130 2723 
... !588 

28381 192294 

408!5 ,.!5!51 
7234 38,4!50 
2906 30223 

"'19 12!57!5 
,43 1 1 22 

9 211 
1,4698 97132 

63!591 2768!52 
20328 11169!5 

e681 67898 
!5869 6.C1 !58 
2793 25691 
2A31 17126 

16489 3109.e. 
51 311. 107306 
23719 73336 

3~•~ 13410 
,22 1 60'5 
156 '32 

952,· 22718'5 

NACH OEA MIETENSTUFE DER GEMEINDE 

e9• 
4260 
2111 

26C 
59 
27 

7608 

207• 
, .. g, 
3937 
•66 

6! 
33 

, ,oes 

l:730 
18735 

6~82 
11,&J 

1 7 ~
56 

335~ 7 

5106 
1 385,l 

6336 
913 
101 

33 
26.3,&3 

36.91 
6.968 
2653 

339 
26 

1368"' 

NACH CER HAUSHAL TSGROESSE 

503 
2,&59 
2316 

506 

s• 
6033 

5496 
14404 
11008 

2180 
253 

33427 

81!53 
38.41 
25!56,,& 

4534 
621 
156 

77469 

8976 
31795 
22179 

432!5 

100 
67e3e 

7966 
20207 
12269 

1785 
155 

36 
42418 

!59709 1 311159 
186,8.,& "48172 
7U2 21091 
A970 16.669 
2279 595• 
1957 33"0 

1190 ~5036 
1860 3A901 
2537 ,ea•• 

714 20195 
!58 17A5 
27 272 

6386 120993 

141 
223 
399 
128 

7 
6 

90• 

"66 
15,&0 
2026 
100• 

10• 
39 

!5179 

1!53 2807 
389 6210 
!547 765, 
138 369~ 

33• 
5 60 

12,&J 20766. 

382 3'93 
6.36 11031 
818 17047 
222 6879 

13 579 
9 e2 

2080 39311 

269 •••3 
432 10641 
577 1,541 
18.,l !583&. 

17 !5!51 
6 55 

1 •e5 363'7 

2•5 3627 
180 !5479 
196. 7274 
•2 2705 
10 177 

28 
974 19370 

2791 !5351 2 
1329 2•01• 
032 1 '730 
.ao 160•3 
390 6535 
356 •159 

365 660, 
333 •1998 
2&.A 436&.6 
1 .. , 28!5!59 

26 3419 
9 739 

11•1 12691!7 

39 
29 
27 
10 

2 
1 

108 

3• 
6• 
61 
31 

6 
2 

220 

eo 
90 
72 
37 

7 
2 

2ee 

9• 
77 
~5 
•o 

3 

2e2 

"" 53 
39 
26 

6 
1 

2•3 

597 
170 
111 
12• 

70 
69 

296 
21!55 
1936 
1108 

196 
93 

!5786 

1968 
7808 
7303 
A254 

~CO 
160 

22093 

2039 
13265 
H5676 
1021, 

104!5 ,,. 
•2•1 !5 

2107 
11849 
123,42 

8074 
1052 

213 
35637 

219A 
6921 
~•os 
•907 
52, 

99 
21056 

53UO 
222oe 
17!132 
19091 

0207 
5929 

310 31,2 
268 3!13,c 
210 2i-A!51 

94 18393 
35 3,&37 

8 1052 
92!5 &&4!5!5 

55 
36 
22 

9 
5 
2 

131 

199 
17,C.4. 
1166 

753 
208 
13• 

•20• 

•• !568 ,3 ,2,2 
,o !5376 
31 4014 
13 1217 

3 •o• 
214 178,43 

39 960 
66 12229 
10 ee51 
29 6291 

7 1091 1 2,, 
212 29U6 

1 41 1271 
66 9202 
Je ,7e!5 
13 ,4237 

9 .57 
2 220 

271 22A52 

31 76,4 
33 5U3 
20 A271 
12 3090 2•• 

•e 
97 1,2ee 

•9• 
1'5 
96 
95 
0 
•9 

30561 
17301 
113A5 
1235e 

5111e 
3,98 

1) IM LANO BERLIN 2•.6.19•e. IM SAARLAND 1.•.19•e. • 2) EINSCHL. M!ETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE. 
3) FAELLE. BEI OENEN NOCH PAR.8 WOGG IN CER BIS 31.12.1!185 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE 

(GEMEINOEGROESSENKLASSEN STATT MIETENSTUFEN). 
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IN 
GEMEINDEN 
MIT MIETEN 

DER 
STUl=E ••• 

HAUSHA!..TE 
MJT •• , 
l=AMI L JE~· 

MITGLIEOEQI\: 

JNSGESAr.'-

11 

III 

IV 

ALTS:AELLE 3) 

1 
2 
3 
4 
5 
6 UND MEHR 

!5 WOHNGEL.0 AM 31, 12, 1987 

~. 6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEME INOE HAUSHAL TSGROESSE, 
F LAECHE. BEZUGSFERT I GKE 1 T UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

1 INSGESAMT I CAVO~ IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN JST 
1-----------------------1-----------------------------------------------------------------------·-------
I i IN WOHNUNGEN i i NA:H i i i 
j !---------------! BIS j 20.6-19•6 1) i 1966 · 197< j 1972 - 1977 i 1976 

WOHN- 1 1 1 1 2c.6.1S•e 1: 1 - 196~ 1 1 1 UNC SPAETER 
FLAECHE ( j .-:T j MIT j-------------··j-----·---------j-·-------------1--------·------j---------------
VOS • • • i INS- i SON- jSAMMEL- j MIT j MIT j M:T i MIO j MIT j r,;r i MIT i MIT j MIT j MIT 

BIS UNTER I GE- 1 STIGER!HEIZUNG! so,- jSA...,EL-1 SON- iSAMMEc-1 so,- jSU'll-1E"- I so,- jsA...,E"-1 so,- ISAMMEL-
• • • QM I SAMT I AUS- (UNC MITI ST!GcRIHEIZUNGI STIGERjHEIZUNGI STIGERIHEIZUNGI STIGEHjHEIZUN~I S~IGERli-<ElZUNG 

UNTER 40 
40 60 
60 SC 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

INSGESAMT 

UNTEA 40 
40 60 
60 8( 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSANMEN 

UNTEF. 40 
40 6C 
60 80 
80 10(. 

1 00 ~ 20 
120 L.i, MEHR 

ZUSANMEN 

UNTER 40 
•o 60 
60 80 
ao 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAr+lEN 

UNTER •o 
40 60 
,o 80 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAP+iEN 

UNTER 40 
•c 60 
60 80 
eo 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAPwtv1EN 

UNTER AC 
40 60 
•o eo 
80 100 

100 120 
120 u. MEHR 

ZUSA.h'MEN 

ZUSA~N 
ZUSANME.r-i 
ZUSAPt'MEN 
ZUS.1.r.NEN 
ZUSA....,EN 
ZUSAMMEN 

1 1 STH- !BAD 00.1 Aus- !UND MITI AUS· juND MITI AUS- !UND MITI Aus- juNO MITI AUS- iuNO MI< 1 1 TUNG I ouscHEI sTA·- !BAD 00.1 STAT- !BAD oo. l STAT- !BAD oo. j STAT- !BAD oo. j sTAT- lsAD oc;. 1 1 1 1 TUNG I DuSCHE I TUNG I DuSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I T uNG I DUSCHE 

6, 88 
6 „ 
6 50 
6. 64 
6. 2~ 
5. 7~ 
6. 50 

6 21 
~ AB 
5. !SO 
5 62 
5 'ii7 
• 82 
5 52 

60 
66 
77 

!S, 81 
5 26 
5 11 
5 70 

6, 71 
6, 30 
6U 
6 63 
6, 38 
5. 95 
6 „ 

7, 17 
6, 67 
6, 74 
6,89 
6.75 
6. 33 
6. 77 

7, 74 
7. 1.C 
7,25 
7 •5 
7.35 

' 74 
7. 29 

6, 34 
6. 50 
6, i8 
6, ,. 
6, 68 
6,!5, 

HAUPTMIETEr:;i 2: Ir.. OEFFENTLICl-1 GE~OE~iJERTE,-.. WOHNUNGEf,,, 

DURCHSCHNITT_ICHE MONAT:..JC~E MIETE JE Qfll< WOl•-lNC'LAECHE p„ CM 

5 73 
5, 13 
!: , 23 
5 18 

80 
•9 

5 22 

5. 10 
• 55 
•, 79 
•, 63 
< 02 
J •J 
• 66 

5 oe 
• 81 
5 o, 
• 92 
4, 6'5 
< 18 
• 91 

'!5 45 
oe 

5, 20 
'5,08 
4 72 
• 67 
• 1 J 

5. 79 
5. 27 
5 32 
5 „ 
5 „ 
5, 71 
5. 36 

6, 5A 
5,80 
5, 81 
5, 82 
5, 81 
3. 35 
5 93 

5 13 
5. 26 
5, 3' 
5, 4A 
~. 45 
5, 31 

23 
6. 72 
6 67 
6 7· 
6 3J 
• 81 
6. 71 

7 06 
6 01 
5 „ 
'5,73 
5 •2 
•.98 
'5,82 

• 71 
5,86 
5, 86 
5 86 

23 
5 17 
~.82 

7. 1 • 
6. 63 
6, 63 
6. 7~ 
6, 48 
6. 08 
6, 66 

7 6• 
6 99 
6.91 
6, 96 
6.8J 
6. 37 
6.98 

8 05 
7,38 
7, 38 
7, !50 
7 42 
6, 92 
7' ., 

6, 61 
6, 70 
6, 82 
6, 84 
6, 79 
i.69 

5 60 
10 

5 15 
01 

.(, 64 
•, 39 
• 16 

6 86 
6, 39 
6 29 
6 „ 
5 8 1 

21 
6 35 

NACI-< DER MIETENSTU~E CHI GEME !NDE 

72 

.(. 68 
• J7 
J.es 
J 26 
4, 56 

4, 9E 
4' ...,, 

• 90 
• 69 
• •o 
• 15 

• 82 

~- ::P5 
!5,03 
5 13 
•, 97 
A, 70 
4, 45 
5 OB 

5 68 
5. 24 
5. 23 
5, 21 
4. 91 
5, 68 
5, 29 

6 39 
5, 77 
!5, 75 
5. !59 
5, 50 
3, 57 
5,86 

NACH CER HAUSHALTSGROESSE 

s.oe 
5, 21 
5. 28 
5. 35 
5, 3• 
5 23 

6 „ 
'5 '53 
~ A3 
5 16 
< 96 
, •o 
- , 43 

5 37 
5 •6 

52 
5 5J 
'!5, 23 
4, 75 
'5 47 

6 79 
6 2, 
6, 19 
6. 07 
5. 8J 

3J 
6. 2• 

7 23 
6, 64 
6,50 
6,35 
6,03 
5. 57 

'· !59 

7, 62 
7 ,01 
6.95 
6,85 

'· '6 
5 9i 
1 o• 

6,27 
6.39 
6. 48 
6, 4e 
6, 47 
6,., 

6 8• 
59 

5 77 
5 55 
5 25 
• 86 
!S 76 

7 05 
5,02 
• 32 
5 13 
5,02 
3,66 
• 30 

6 „ 
JS 

5, 65 
5 •5 
• 8' 
• 89 
!5. !54 

' •9 
!5,!5!5 
5.76 
5 35 
3.99 
!S,46 
5. 68 

7 11 
5,92 
6, 10 
6, 02 
6, 12 
5,93 

'· 12 

7,3, 
6, 13 
6, 13 
6, 13 
6.05 

X 
6. 37 

5 77 
5, 77 
5.85 
5,74 
5,80 
5,53 

7 33 
6, 83 
6 75 
6 62 
6, 33 
5 79 
6 76 

6. 69 
5 9• 
5 75 
'5,67 
5 2J . .. 
5 78 

6 00 
6 01 
5 98 
s.e4 
•. 28 
• 29 
5.93 

1', 22 
6, 77 
6, i8 
6 62 
6. 31 
6 00 
6 70 

7 5:; 
7, 10 
6,99 
6, 93 
6, ee 
'· 40 
1. o• 

8. 25 
7 .58 
7,53 
7, 37 
7,2, 
7.06 
7. !58 

6. 71 
6. 76 
6,83 
6.82 
6. 77 
6, 76 

6.36 
6 1 6 
6, 14 

6. •s 
5,52 
.c., 70 
6 49 

7 65 
12 

•, 72 
•.55 

X 

5,27 

6 3• 
5 1, 
5 7J 

89 
5 10 

X 
5, 71 

7 •5 
5. 79 
6, 16 
6 „ 
5, •9 

Ei. 21 

7 96 
6 29 
6 „ 
6. 58 

X 

'· 60 

9.96 
7.89 
7, 39 
7.86 
6. •2 

X 

e. 11 

6,82 
6. 26 
6.32 
6, .. , 
6,46 
5.97 

87 
19 

7 OS 
7 00 
6' ,. 
6 25 
7 09 

B 1c 
6 JO 
6 00 
6 00 
5 50 
• 85 
6, C7 

!: 91 
6 ,s 
6 2J 
6 09 
'!5 57 ,, 
6 12 

7 92 
7 19 
7, 10 
6 95 
&. e• 
6 '7 
7 07 

s ,a 
7 52 
7, JA 
7, 21 
7, 09 

'· 69 
3' 

8.98 
8,09 
1 .e, 
7, 79 
7 70 
7. 29 
7 ,95 

7 ,05 
7 .09 
7, 12 
7 .13 
7, 10 
7. o, 

7, 20 
96 

5. 77 
5 77 
5 50 
• 82 
5,97 

6. 2'!5 
3< 

'5. 22 
5, 22 
• 38 

X 

!. 37 

6, 07 
5 •o .. 
5. 21 
5 „ 

X 

5, 37 

6 ,5 
6, 02 
' , 6 
'!5 68 
5 77 

6. o• 

7 .98 
6 •o 
5, 69 
7, 13 
5.77 

X 
6,5e 

8.58 
6. i8 
6, 19 
6 45 

,. e2 

6,26 
5, 71 
5.89 
6.05 
5,82 
5.52 

6 50 
7,07 
6, 86 
6 78 
6 16 
5 76 
6,86 

e ,c 
6 39 
~ 89 
'5 85 
• 69 .. 
6, 04 

6 8S 
6 22 

90 
~ 81 

16 
05 

5,87 

8 „ 
7.05 
6. 9• 
6 89 
6 60 
6 30 
6 95 

S 12 ., 
20 

7 15 

' 9. 
6, •2 
1. 2e 

e.9• 
7 68 
7,5, 
7 5• 
7.AO 
6, 83 
1.,2 

6,98 
6. 92 
6.89 
,.86 
6." 
,. 28 

1 J IM LAND BERLIN 2 •• ,.19•8. IM SAARLAND 1.•.10•&. • 2) EINSCHL. MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE. 
3) FAELLE. BEI DENEN NOCH PAR.& WOGG IN DER BIS 31.12.1985 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE 
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r, 
GE~C'. INDEN 
MIT MIETCI\ 

DEP 
STUF'E •• , 

HAUSHALTE 
NI!-:'••• 
FAl\lll:.. 1 E~ · 

MI TG„ l !:OERt-. 

lll 

l' 

ALTFAELLE 2) 

1 
2 
3 

• e 
6 UNO MEHR 

~ WOHNGELD AM 31,12,1987 

~.& EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE OCR GE~EINOE, HAUSHALTSGROESSE 
FLAECHE, BEZUGSFERTIGK!:IT UNO AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

1 INSGESAr,t:T I OAVOr-. IN WOHNAAU~~. DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
········•··············I··········································-·········-·······-·-·-·············· 

1 l N WOHNCJNGEN 1 1 NAC~ 1 1 j 
l···············I 01~ 1 20.c.19,e•;I 1966·1971 1 •s12-1911 1 191e 

wc~,- 1 1 1 2c.;..19•e •, '. 1 . 1965 1 1 1 UND SPAETEP 
FLAECHE I MlT I MlC l···············l···········-···l·······-·······l····--·······-·I········-······ 
VO\ ••• INS· 1 SON- jsA„aEL· I MIT I MIT I MP I MIT I MIT I MlT I MJT I MJT I r,:r I MP 

e:s UNTEA GE· 1 ST!GEQl~EiWNGI so~- jSAMMEL· I soN· jSAMMEc· I SON· lsAMME-· I SON· lsAMMEL· I so,,- jSAMMEc· 
••• Q" SA"T I AUS· luNc '1ITI STJGEQjHElZUNGI ST!GEPIHE!ZUNGI STIGE„IHEJZUNGI STJGE„IHEJZUNGI ST!GEPjHElZUNG 

UNTER .CO 
AC 6G 
60 ec 
eu 100 

100 120 
1 20 L , ,....CJ·~A 

lNSC:ESAW.~ 

U~TEA AO 
.CC' ,c 
,o eo 
eo 10c 

100 120 
120 L. ME)-4:::; 

ZUSAt.'MEN 

UNTE~ .tO 
•c &o 
6C, 80 
eo 1cc 

100 120 
120 LJ. MEHR 

2USA'"'-1EI\ 

U~TER .CO 
.eo 60 
60 eo 
eo 100 

100 120 
120 L.. MEHR 

ZUSA~N 

UNTER 40 
40 60 
,o eo 
80 100 

100 120 
120 U. MEI-IR 

ZUSAMWIEN 

UNTER 40 
40 ,o 
60 eo 
80 100 

100 120 
120 U. MEHA 

2USA,.,..,EN 

UNTER 40 
40 60 
60 SC' 
80 100 

100 120 
120 LJ. MEHR 

ZUSAMMEN 

ZUSA~EN 
2USA""""1EN 
ZUSAll'MEN 
ZUSAll'MEN 
ZUSAll'MEN 
ZUSAMMEN 

1 sTAr- IBAC oc. t AUS· juND MITI Aus· luND MITI AUS· luND MITI Aus· juNo MITI ACJS· ju,o MIT 
1 TJNG I DCJSCHEI srAT· IBAD oD. I snr- IBAD 00.1 STAT· IBAD 00.1 sTAT· IBAD 00.1 STAT· jBAO oc. 
1 1 1 TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I Dusc,;E I TUNG I DUSCHE 

!S93 
4289 

1489" 
3~ 397 
3907' 
52226 

1 42470 

109 
91~ 

343!S 
8895 

14032 
2294!S 
50331 

123 
1 O!S~ 
•o•o 
88~6 

11332 
159il. 
41368 

1•1 
993 

3967 
7665 
8345 
8778 

29889 

905 
2514 
4517 
•201 
3665 

1!5915 

107 
•25 
938 

145.2 
1161 
87• 

4967 

17773 
13360 
12886 
51i37 
30865 
1~949 

EMPF AENGEr:. VON LAST!:NZUSCHUSS 

11C .=s3 
1 266 3023 
318.1 1 4 710 
3656 27739 
2591 36480 
278• .19,u5 

13!590 128880 

.. .,, 
1231 
1673 
1337 
1484 
62.&1 

,. 
36S 

1026 
1 190 

795 
873 

4276 

21 
239 
586 
520 
328 
307 

2001 

12 
138 
280 
233 
112 

93 
868 

e 
50 
61 
•2 
19 
2• 

20• 

5080 
255• 
1188 
2070 
1•95 
1203 

6. 

••• 
220.a 
7222 

12695 
21461 
A4090 

9;. 
663 

301 A 
7696 

10537 
1!509 1 

37092 

120 
75• 

3381 
7145 
8017 
8471 

27888 

101 
767 

223A 
428" 
4089 
3572 

15047 

95 
375 
e77 

1420 
11•2 
e5o 

475.3 

12693 
10806 
11698 
•9567 
29370 
147•6 

47 
628 

157C 
1715 
11.11 
1261 
6362 

ANZAH~ 

52 
•6· 

1 e,e 
3271 
2994 
4115 

12741 

50 
55' 

1340 
1457 

982 
936 

5321 

103 
105i 
3959 
5472 
4326 
!5097 

20008 

NACH DEP MIETENSTUFE DER GEME IN:?E 

22 
243 
625 
7'1 
576 
667 

289A 

10 
,95 
•96 
576 
352 
373 

2008 

12 
120 
291 
258 
15• 
160 
995 

•9 
126 

95 
50 
•9 

370 

2 
17 
32 
23 

9 
12 
95 

11 
77 

300 
698 
77• 

134• 
3201 

12 
102 
509 
976 
'359 

~ 367 
392"7 

13 
119 
568 
910 
729 
939 

3278 

1' 
114 
379 
516 
365 
360 

17.l!S 

•9 
122 
169 
137 
108 
590 

17 
186 •8• 
662 
•e6 
U3 

2278 

12 
148 
•53 
•68 
31; 
35• 

1752 

10• 
2•8 
206 
132 
102 
799 

8 

130 
105 
•2 
30 

399 

6 
32 
25 
16 

5 
9 

93 

NACH DER HAUSHAL TSGROESSE 

2599 
1112 

•89 
930 
663 
569 

2132 
1576 
1268 
4141 
2315 
1307 

2170 
1127 
•80 
653 
520 
371 

12 
129 
726 

1315 
1386 
2111 
5679 

26 

1018 
1603 1,,, 
1686 
5991 

25 
251 

1033 
1 377 

925 
832 

44.CJ 

21 
2a1 
83• 
936 
•79 
385 

2936 

19 
143 
3•8 
2•1 
125 
!3 

959 

4978 
33•9 
2024 
5393 
27.C!S 
1!519 

36 
1 ~9 
218 
181 
214 
791 

3 
p 
57 

110 
112 
137 
•36 

8 
•2 
6• ., 
52 

207 

7 
22 
28 
1e 
20 
95 

• 
15 
15 

9 

•8 

195 
193 
117 
133 

77 
76 

127 
•s2 

189~ 
3A19 
2740 
3206 

1 ·875 

'5 
6• 

318 
8•1 
873 

1388 
3499 

22 
10' 
500 
989 
81' 
96• 

3390 

25 
140 
567 
881 
6•• 
537 

2794 

27 
125 
363 
5•9 
333 
2•e 

1 ,45 

38 
•2 

143 
159 

76 
69 

547 

2!516 
2204 
1•03 
2935 
1562 
10!55 

3 
19 
52 

10• 
106 
13• 
418 

1 
9 

2• 
•8 
6' 
89 

237 

7 
12 
35 
33 
35 

122 

3 
10 
15 

3 
7 

38 

6 
6 

• 
3 

21 

66 
57 

•• 
96 
81 
1• 

118 
556 

1719 
4149 
5230 
7768 

19540 

9 
68 

315 
1114 
1944 
3532 
6982 

22 
122 
•2s 

, 141 
1523 
234~ 
5574 

3• 
137 
546 

112!5 
1094 
1254 
4190 

26 
158 
314 
614 
566 
527 

2205 

27 
71 

119 
155 
103 
11. 
589 

191!5 
1810 
1993 
6896 
4410 
2516 

7 83 
29 4,J 
83 2263 

164 11428 
181 21220 
23• 29259 
698 64716 

2 17 
16 106 
41 54!5 
92 32!5.C 
97 7718 

1 •8 13099 
395. 24729 

6 
23 
•5 
52 
59 

187 

2 
5 

15 
13 
21 
18 
1• 

1 
3 

12 
7 

30 

1 
1 
2 

• 
3 

11 

17 
11' 
s,2 

2957 
5830 
8733 

182~0 

21 
107 
667 

2852 
•625 
4909 

13183 

10 
50 

145 
69, 
701 
476 

2078 

!SO 1152 
65 1e,s 
!5e •810 

258 30202 
154 1eJJ0 
113 B3.C9 

1 l IM LAND BERLIN 24.6.1948. IM SAARLAND 1.4.1948. 
2) FAELLE. BE! DENEN NOCH PAR.8 WOGG IN DER BJS 31.12,1985 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET MJRDE 
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5 WOHNGELD AM 31,12,1987 

'5,6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE. HAUSHALTSGROESSE, 
FLAECHE. BEZUGSFERTIGKEJT UND AU~STATTUNG DE~ WOHNUNG 

INSGESAMT I C.ti.VOfll IN WOHNRAUM, CER BEZUGSFERTIG GEWOAOEr~ lST 
IN 

GEMEJNOEl\i 
MIT MJETEt~ 

DE~ 
STUFE ••• 

·······················l····································-·······················-·················-
1 l N WOHNUNGEN 1 1 NACH 1 1 1 
l···············I BIS 1 20.&.19•8 1: 1 19&&. 1971 1 1972 - 1977 1 1970 

VJOHN-
FLAECHE 
VON,,, 

BIS UNTER 

1 1 1 20.l.19•8 •) 1 · 19&t 1 1 1 UNC SPAETE'-
1 r.c:T I MlT 1- - - - • • - · • ..• • ·· I • • • · •.• · • • • • • • • I · • •• • • • - - • - • - • • I • - • • - - • · · •• • • - · I · - - • • - - - - - • - • - -

HAUS..-lAL TE 
MiT , , , 
FAMl1...IEI\I· 

MI TG:.. I EDERf>. 

JNSGESA111'T 

III 

IV 

ALTFAELLE 2) 

1 
2 
3 

• 
5 
6 UND MEHR 

• • • QM 

UNTER •o 
AO 6C 
60 80 
80 100 

,oo 120 
120 U, MEHR 

INSGESAMi 

UNTER •o 
•o ,o 
~o eo 
eo 100 

100 120 
12C U, MEHR 

ZUSAM\11EN 

UNTER AC 
•o &O 
&O 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHN 

zusAr-,,.,eN 

UNTER AO 
•o ,o 
60 BC 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSA,.,Eflil 

UNTER 40 
•o ,o 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAOIMEN 

UNTER 40 
•o 60 
&o eo 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAl"MEN 

UNTER •o 
,o 60 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U, MEHR 

ZUSAOIMEN 

ZUSA-N 
ZUSAMEN 
ZUSA-N 
ZUSAM'EN 
ZUSAMIIEN 
ZUSAMIIEN 

!NS· 1 so,- ISAMMEL·I MIT I MIT I r,,p I M!T I MJT I MiT I MIT I MIT 1 
GE· 1 sTIGERIHEizu•GI soN- lsAMMEL·I so,- ISAMMEL·I so,- lsAMMEL·I soN- ls•MMEL·I 
SAM- 1 AUS· IUND MITI STlGEAIHElZUNGI STlGERIHElZUNGI STIGERIHEIZUNGI STIGEAIHEIZUNGI 

1 STAT· IBAD oo, I AUS· luNo MITI AUS· luND MITI Aus- IUND MITI Aus- luNc MITI 
1 TUNG I ouscHEI sTAT· IBAD 00.1 srA-- IBAD cc.1 STAT· IBAD co. l STAT· le•c oc.1 
1 1 1 TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE I TUNG I DUSCHE 1 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUS~ 

OURCHSCHNJTT1.. lCHE MONATL..IC~~ BELASTUNC JE Q"-1 WOHNF"L.AECHE !f\ 0~ 

E, 73 
6. ""5 
7 15 
8, 00 
7 86 
6, •• 
7 16 

8 2• 
8& 

6 19 
7, 23 
7, 20 
6. 03 
6, 50 

8 70 
6 •J 
6 87 
7 SC 
7 81 
6, ,49 
7, 03 

10 79 
,.91 
7, 75 
8 „ 
8 ... , 
6,97 
7 79 

11 38 
7, 40 
7, !59 
8. ,. 
8. 68 
7, 39 
8.13 

9 31 
7, 78 
e. 2• 
9. 30 
9, 10 
7. 53 
8. 57 

3, 58 
... 8!5 
6.80 
7 ,96 
7. 97 
7, 67 

6, 16 
• 5• 
4,56 
• 62 
4. 60 
3,96 
• •o 

5 •9 
4,38 
•, 16 
.C,32 
• 26 
3 76 
4, 10 

6 1 3 ...... 
.C 69 
... e, 
4,84 
3,97 
.. '~2 

7, 19 
4,8! 
5, ~ 7 
•.91 
!5, 22 
•. 6!5 
4 98 

8,64 

• •e 
4.62 
5.28 
4,88 
•. 68 
4,87 

•.oo 
4, 69 .... 
4. 16 
5,70 
4,77 
4,63 

2,53 
3,41 
•.ae 
6, 24 
6.37 
6, 1Si 

10 57 
7 69 
"?. 8'4 
eo 
8 09 
6, 59 
7, 40 

10 29 
7 „ 
7 30 
7. 89 
7. 51 
6 19 
6 78 

9 36 
7 5e, 
7, 59 
e 2s 
8. 03 
• 6• 
7,33 

11, •6 
7. !53 
8 18 
e. &9 
8, 59 
7.05 
7, 95 

11. 66 
7. 93 
7,96 
8 ,92 
8. 78 
7 •• , 
8.29 

9, 78 
e. 18 
8 . .t9 
9, •5 
9,16 
7. ,1 
e. 11 

3,98 
5, 17 
7 ,02 
8,03 
e.o5 
7, 78 

5 CS .. ' ~ ~

4 ' .., ~
4, 3~ • •1 
3 71 . ,. 

10. 58 
8 27 
7 „ 
7, 08 
• •3 
~ , 3 . " 

& O& 
59 
52 

• •0 
4, 26 
, e, 
< 28 

82 
6 90 
& 68 
6 ~2 
5 90 
•.so 
5 79 

NACH DER MIETENSTUFE OEF. GEMi=:INDE 

•. 81 
3,89 
3,90 
3. 91 •.o, 
3. ,2 
3 77 

•. 06 
3 96 
• ,2 
• ,1 . ,~ 
3.B• 
•, 29 

6 7' 
A,33 
•.e• 
•.82 
• 98 
4,32 
• 70 

.t,83 
A,77 
A,99 
5 01 
•. 39 
•.79 

5, 35 
,4. 1 • 
,4, 97 
5,89 
5,05 
A,90 

9 51 
7,02 
6, 27 
6, 10 
5. &O 
• 76 
5 29 

& 96 
":' 97 
6 e.• 
&.es . ,, 
5 O& 
~, 88 

1 6 01 
7,96 
7 .e 
7, 53 
& 69 
5.•• 
6 5• 

i 2 62 
S. 02 
8, 16 
7 es 
7. !57 
5,85 
7, 28 

5 „ 
9 87 
7,73 
7,7.t 
7 ,50 
!5. 79 
7,23 

• 78 ' ., 
• 05 

10 
eo 

3 &O 
3. 90 

7, 36 
• &7 
< 77 

' 8& 
• '6, 
3 76 
,4 •5 

6, 67 
5, 36 
5, 23 
4 72 
5. 00 

. 80 
98 

7 95 
4,09 
•, 21 
5 07 
.t. 25 
!5. 21 
• ',1 

•.o• 
• '1, 
.t,07 
2. 79 
A, 20 
3' ,. 
3, 74 

NACH DER MAUSHALTSGROESSE 

2.26 
3.15 
•• 70 

'· 12 
6,38 
6,25 

3, 13 
,4. 21 
6. 02 
7. 31 
7, 12 
6, 63 

2. 69 
3. •2 
4, 77 
6. 33 

'· 46 
6.•2 

8 39 
6 •5 
6 o~ 
& 10 
5 „ 
4 53 

7 88 
6, !58 
6 •6 
6 '. 
5,87 
,c, 87 
~ 68 

8 01 
7 05 
7 17 
6 63 
6 21 
5.06 
6. 20 

6 92 
7 o• 
6 70 
6, 93 
6, ~7 
!5 .• , 
6 50 

8, 29 
7, 34 
7, 26 
7 51 
6,55 
5, 29 
6, 93 

3,35 
.t,23 
5,73 
7. •1 
7,26 

'· 71 

5 oc 
62 
91 

< 57 
3 86 
• •3 

5 33 

' •9 
• •3 
• 35 
3,66 
4 ~ 2 

4 &C 
< 77 
5 2& 

• JO 
.c., B ~

• 26 
5 2• 
5, J.t 
• 92 •.•6 
• 92 

• 
5 22 !5.,. 
• .10 
3, 13 
•.76 

3, 20 
3,87 .. ,, 
!5, 31 
5, 60 
5,07 

c 36 
97 

• 9& 
6 75 
& oe 

82 
87 

8 96 .. 
6 2!: 
• , 6 
5 76 
" . .ce 
e 21 

7 77 
28 

& 97 
& 55 
6 03 
• 90 

80 

5 92 
5 75 
7 13 
& 88 
& 18 
5 10 
6 2, 

11 91 

6, 90 
7, 05 
7 •1 

'· ~g 
5.80 

'· 79 

7. ,J 
6. 27 
7,49 
8.09 
7' ., 
!5.2.C 
7 12 

4.19 
4 ,82 
!5.e• 
7. 13 
6,76 
6.0• 

& 91 
6 33 

53 
5 2• 

23 
00 

7 30 
6 25 
5 2• 
• 89 
' 25 
• 75 

5, 
7' 

5 •5 
5 53 
< 29 
5. 1!5 

• 
5 &7 
6 15 

•.s, 
5 98 

&,90 
6, 65 

• • 
5 &8 

3 69 
3,99 
5.15 
5,51 
5,56 
5,27 

~ ( ,9 
".&3 
E 18 
8 01 
7 2~ 
5 82 
6 ,~ 

7 ,~ 

"7 05 
26 
33 

••• 
~ 32 
5 9< 

9 39 
' 59 
7 eo 
- 9e 
7 27 

9< 
6 72 

,o a, 
7 es 
8 33 
e 3• 
7 78 . ., 
1,,2 

11, 27 
7, 56 
6 6• 
8,58 
8,05 
7,02 
7,89 

11 ,08 
7,9.t 
9 85 
e. ,1 
8, 71 7',. 
e •o 

5,03 
5, 9• 
6.81 
7,09 
,.a1 
6. 79 

11 IM LAND BERLIN 2,.,.1a•e. lM SAARLAND 1 .•. 19•e. 
21 FAELLE, BEI DENEN NOCH PAR.e WOGG IN DER BIS 31.12.1985 GELTENDEN FASSUNG ANGEWENDET WURDE 
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MI- 1 MIT 
SON · 1 SAM''!~ - · 

s„J~ERIHEi;:uNG 
A:.JS- ILN:J MJ1 

sr.a.T- IBAc o~. 
TUNG j G..JSC'-tE 

13 19 
9 35-
e" 
8 09 
- 2& 

&9 
6 8& 

8 73 
- 95 
6 5& 
7 17 
5 57 
6 7' 

1 C 93 
„ 99 
7 •• 

• 9< 
45 

& 55 

7 63 
10 ,, 
7,25 
7,98 
& 81 
7 77 

• X 
8,25 
8.20 
'· 97 
8,00 

' 7,87 

5.9• 
6,01 
7,72 
7.16 
6,86 
6,55 

•7,82 
~c 79 
1 ~ BG 
1 ( J.G 
9,22 

53 
e 50 

~ .C. 53 
33 

10 •g 
9 !59 
8 •e 
.,. 05 
7 7' 

, ! ~ 2 
1 ~ 05 
,c 86 
1G 3'= 

9 30 
7 ., 

6 52 

21, .t.(; 
10 ,2 
10,87 
10 70 

9 88 
8. 1 ~
9 25 

~ 9 1 g 
11, •3 
n 08 
10,92 
9.90 
a.,1 
9. ,1 

19,03 
11, !5' 
1,. 83 
10,95 
10,20 
8.90 

10. 1 .t 

'· ., 
1. 2e 
8, 23 
e. 51 
8, 68 
8, 66 



5 WOI-INGELO AM 31.12, 1987 

5. 7 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH BEZUGSFERT J GKE IT. AU~STATTUf.lG UNO OEFFENTL l CHEK FOEROEAUNG DER WOHNUNG 
UND K>NA1L.JCHER MlETE/BELASTUNU .JE QM WvtiNFL.AECHE 

i AUSSTATTUNG i 
i DER WOHNUNG i 

CA.VON MIT EINER M:JN.t.TL ICHEN MIETE /BELASTUNG .JE QM WOHNFLAECHE I OURCH-
1 VON ... BIS UNTER ... DM ISCHNITTL, 

WOHNRAUM i OHNE/ MIT i INS· i • - · · · • · · · · · · · · · · • · · · · · - · • • • • • · · · - - - · · · · - • · • - • · • · • - - • - - - - - - - - · - • · · • • • • • · • • · · · - · - • - · - j "°NA Tc, 
BE ZUGSF ERT IG i SAMME LHE I ZUNG i 

GEWORDEN i (SH, I SOWIE i 
VON,,,BIS,,, i BAO ODER i 

i DUSCf<QAUM i 
i (BADi i 

GE· i ! i i i i i i i i i i i „JETE/ 
SAMT I UNTERI •.oo 1 •,5o 1 5,oo 1 5.50 1 6,0o 1 6.50 1 1.00 1 7,5o I a.oo 1 9,oo 110.00 !BELASTUNG i i i i i i i i i J i i UND i JE QM i •, 00 i •. 50 i 5. 00 i 5, 50 j '. CO j 6, 50 i 7. 00 i 7. 50 i 8. 00 j 9, 00 j 1 0, 00 i MEHR i 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 llM 

EMPFAENGER VON WOHNGELW INSGESAMT 

INSGESAMT OHNE SH.LI.SAU 70537 28250 
MIT SH,CCI.BAO 331,63 54413 
MIT SH. U,BAO 14949,2 635•7 

~0828 eo,.. ,.,o ,.,,5 3279 21•2 1,12 1138 1!589 e8• 2326 
380!53 44010 443•6 34367 27704 18753 12,,5 912!5 12034 7130 290,3 

INSGESAMT 18971,2 14,210 
4599, 1•s15 113151 130458 1,o,e8 200209 183989 121,55 150485 11702 155eo1 
94877 12,,29 1,3973 1,9000 201,11 22110• 198066 137918 1i,410S 8!571, 187890 

ZUSA.'494:N OHNE SH. U. SAO ,9, 37 210,1 
MIT SH.CO.BAD 319473 46341 
MIT SH, U,BAO 13,6082 441!' 

ZUSA""'1EN 1754692 119588 

BiS 20.,.1948 1) OHNE SH,U,BAC 44443 18527 

21. ,. 1948 1) 
- 1965 

1972 - 1977 

MIT SH.00,BAO 10!5~72 22481 
MIT SH, w.SAO 2183'8 12769 

2USAMYIE~ 368383 53777 
OHNE SH.U,8AO 20232 7545 
MI~ SH,00.SA.0 1•124, 21804 
MIT SH. U,BAO A39328 13632 

ZUSA,.,EN ,20806 42981 
OHNE SM.LI.BAD 1051 387 
MIT St-1.D:l,BAD 13066 1899 
MIT SH, u.BAO 2211,2 !58•• 

ZUSA.r.fv1EN 23!5879 81 30 
OHNE SH.U,BAD 29i, 71 
MIT SH. 00. BAD 4291 i,41! 
MIT SH, LI.SAO 232,05 !5620 

ZUSA~EN 237194 6339 
1978 UNO SPAETEA OHNE SH,U,8AO 289 ,2 

ZUSA,..,.,EN 

MIT SH,00,BAO 41e5 500 
MIT SH. U.BAO 201989 4499 

ZUSA,.,EN 206463 ~0,1 
OHNE SH,U,BA.0 66311 26592 
MIT SH,00,BAD 288362 47332 
MIT SH. U,BAO 1314052 423,A 

ZUSAP'MEN 1,,e725 116288 

EMDF~ENGER VON MIETZUSCMUSS 

10798 8017 ... ,o •158 32,, 2128 1403 ,,20 1!580 
37302 43310 43723 33788 27151 18318 12255 8779 11470 
•05,3 &83o• 10,409 123133 1,2sg5 192527 11,,2, 120353 131~29 
88663 119631 1!5,!572 1,101s 193412 :12973 190082 130252 1!5027Q 

6855 
13361 
10572 
30788 

356~ 
21 ,52 
1A082 

HAUPTMIETER 2) ZUSA.r-'MEN 

ZUSA.....,EN 
4977 ~082 2'-"' 2086 

13481 13327 102S3 e 1 52 
14910 21963 2A19S 25946 
333,e 39312 31121 36184 

2726 2034 1225 897 
27357 27227 19823 15359 
26981 43259 !51275 63874 

1 331 
!59•2 

23253 
30526 

5E7 

a9• 
4259 

199~8 
25071 

32::? 
551, 

54977 

675 
2949 

148~7 
1s••1 

2U 
3383 

32484 

877 
3933 

19997 
2A807 .,. 

3722 
31975 

3929• !57064 12520 12323 eo, 30 773!53 ,oe16 36131 3,111 
12• 126 101 98 ,8 •1 23 19 23 

11,2 1147 1!550 1850 1645 1070 7!50 456 446 
5243 8847 140i,O 17703 27677 37188 34723 23380 222!50 
6529 10120 1~711 19651 29390 38299 3!5496 23855 22719 

2• 2, 22 13 22 19 16 1, 18 
324 355 392 338 3A!5 297 246 203 315 

5340 g1.,, 133!53 1408!5 22338 34436 3,51, 2!5901 32122 
5,e8 9527 131,1 1••3• 22105 34752 36838 2611a 32455 

19 1, 1e 13 1• 20 1" 12 22 
250 331 395 319 356 Je, 282 211 296 

4350 71 A6 11913 13701 20395 2735, 2'7703 20968 2,014 
4i,19 7A94 1232, 14033 20767 27762 27999 21191 26332 

10!582 7872 '2!57 3995 3089 1998 1270 96A 1354 
36749 42671 42891 32,13 2156!57 1703, 11053 7202 8712 
39!587 ,,030 1045•8 1209,2 160230 1696!58 1738517 1175!50 1323!58 
86918 117573 153'-9' 157570 18917, 206692 186220 12573, 1,2,2• 

IN NICHT OEFFENTLICH GEFOEROERTEN WOHNUNGE„ 
BJS 20,,.1948 1) OHNE SH,U,BAO •4443 

21.,.1948 1) 
- 19,5 

1972 - 1977 

MIT SH,00,BAO 105572 
MIT SH, U,BAO 2183'-8 

ZUSA'41EN 368383 
OHNE SH,U,BAO 
MIT SH,00,BAO 

12727 
73510 

MJT SH. U,BAO 212143 
ZUSA-N 298380 

OHNE SH. U, BAO 693 
MIT SH. 00, 8AO 7038 
MIT SH. U,BAD 1007,9 

ZUSA.....eN 108500 
OHNE SH,U,BAO 237 
MIT SH,00,BAD 3211 
MIT SH. U,8AO 105618 

ZUSA~N 1090,, 
1978 UNO SPA.ETER OHNE SH,U,BAO 239 

MIT SH.CD.BAD 3310 
MIT SH. U,BAO 113534 

ZUSA,.,EN 117083 
ZUSAMMEN OHNE SH,U,BAO !58339 

MIT SM,00,BAO 1929A1 
MIT SH, U,BAO 7!50432 

ZUSANMEN 1001412 

ets 20.,.1948 1) OHNE SH,U.BAD 
MIT SH,00,BAO 
MIT SH, U, BAD 

ZUSA""1EN 
21 • ,. 1948 1 J 

• 196!5 

19'6 • 1971 

1972 • 1977 

OHNE SH,U,BAO 
MIT SH,00,BAD 
MIT SH, U,BAO 

ZUSAMMEN 
OHNE SH,U,BAD 
MIT SH,OD,BAD 
MIT SH, U,BAD 

ZUSA'4'1EN 
OHNE SH.LI.BAD 
MIT SH,00.BAD 
MIT SH, U,BAO 

ZUSA-N 
1978 UNO SPAE TEFI OHNE SH, U, BAD 

MIT SH,00,BAO 
MIT SH, U,BAD 

ZUSA-N 
ZUSAIIMEN 

OHNE SH,U,BAD 
MIT SH,OD,BAO 
MIT SH. U, BAD 

ZUSA-N 

7!50!5 
87736 

227185 
322•26 

358 
6028 

120993 
127379 

59 
1082 

12,987 
128128 

5<) 
875 

884!5!5 
119380 

7972 
95721 

5'3620 
H7313 

1es2, 68!55 4977 4062 2,,, 2oe• 1331 
22491 13361 13,81 13321 10293 a1!52 es,2 
121,s 10512 14910 219•3 2,19a 2eg,, 23253 
!53777 30788 333,B 39372 37127 3,184 30!52' 

!5310 2012 13!53 10,2 ,.g 550 373 
13381 ee18 9570 9983 765!5 6389 4373 
10173 8757 12036 1795, 20827 2A695 2398, 
288,, 1g5e7 22959 28999 29131 3163• 2e132 

2'7 118 87 53 <7 39 21 
14!5e 111 &a2 7&e ,e2 1543 ,02 
A5A1 
62'6 

6' 
578 

4497 
5139 

55 
U3 

3205 
3703 

24223 
38341 
35185 
977A9 

381A 
4679 

19 
259 

3995 
•273 

1S 
197 

2975 
3191 
8993 

23412 
30113 
62518 

49!55 7103 
5724 7924 

17 17 
272 2U 

502, 71!51 
5315 74!52 

13 16 
24, 282 

•028 "29 
4287 65127 
6447 !5230 

242!51 24644 
•0955 60800 
71653 90,74 

eo,• 
8773 

11 
250 

7796 
8057 

9 
223 

1•0• 
7'36 
3362 

19093 
68269 
90724 

9474 
10056 

" 236 
92119 
9511 

9 
253 

9!5!51 
51813 
2700 

15573 
78925 
97198 

10147 
10570 

12 
18' 

9820 
10018 

16 
232 

986' 
10112 

1753 
11135 
77070 
89958 

IN OEFFENTLICH GEFOEFIOERTEN WOHNUNGEN 

119• 
4259 

19918 
25071 

233 
31 •• 

2, ,., 
2U23 

22 
337 

9985 
10344 

11 
158 

9903 
10072 

9 
221 

10192 
10422 

1169 
6119 

,1,44 
80732 

2235 
8423 
34!59 

1548 
1283< 

11325 
19707 

36 
385 

1373 
17787 
14945 
34105 

972 
17244 
25305 
43!521 

576 
121'8 
Jo,4e 
43192 

347 21• 90 

14117 
120 
U1 

1303 ,e,.,. 
7 

70 
1123 
1200 

7 
57 

12Q4 
13!58 
2369 
11991 
7179 

18!539 

S3 
1375 
1,2a 
11189 

13337 
9474 

2••00 

39 
'65 

3892 
.396 

9 
113 

'120 
4212 

• 
85 

3118 
3207 
1425 

18420 
26075 
•5920 

•0 
782 

6957 
7787 

108 
,202 
6315 

2 
113 

S2U 
5399 
1027 

182.7 
•37'8 
'3022 

11,e 
9659 

10878 
2 

88 
6289 
'379 

• 96 
6297 
'397 
'33 

13520 
52693 
H8'6 

11910 •9,8 2372 
39179 .3.39 33531 
•0•9' •a,21 35993 

29 20 
1102 

18203 
19334 

6 
109 

13079 
1319• 

7 
103 

10844 
109!54 

3119 
1028• 

"8 
27041 
27729 

111 
2'616 
24734 

• 
15• 

17.92 
17650 

'13 
2<738 
25152 

88 
2,,13 
2'7" 

5 

" 171511 
17577 

101 
293• 

81305 112S88 102•53 
919711 11&73• 1os•11a 

'75 
29•9 

14817 
184.t1 

208 
2202 

1 ,eo4 
18914 ,. 

2U 
8712 
8972 

11 
139 

9040 
9190 

11 
1'5 

9930 
10106 

919 
5701 

59003 
65623 

56 
1181 

15980 
17217 

5 
210 

1U'8 
14&&3 

3 
u 

1,e,1 
169211 

1 

" 11038 
1108!5 

6!! 
1'501 

1185<7 
60113 

1 J IM LAND BERLIN 2•.6.19•11. IM SAARLAND 1.•.19•&. • 2) EINSCHL. MIETAEHNLICHE NUTZUNGSVERHAELTNISSE, 

- 61-

877 
3933 

195197 
24807 

37' 
2855 

21333 
24!56• 

18 
30• 

1243!5 
12757 

13 
208 

1411, 
14337 

19 
253 

1,139 
17011 

1303 
7553 

u,20 
93476 

38 
867 

10U2 
111547 

5 
U2 

9S1e 
9962 

5 
107 

1aoo, 
18118 

3 

9275 
9321 

51 
1159 

07311 
•119•11 

877 2289 
6730 28306 

'6695 1272U 
7'302 157859 

A89 1004 
2207 5197 

10246 19779 
129•2 25980 

182 i75 
1722 43AO 

1 A.32, 215038 
1 6230 29853 

12 29 
21, 875 

9403 1 !54"" 
9631 16348 

12 39 
1&9 ,.1 

14,67 19021 
1,a,e 19101 

15 61 
178 .a1 

139,5 23979 
14158 24721 

110 1,oe 
4'512 11734 

62607 1032'1 
'71129 1 1 H03 

489 1004 
2207 5197 

102,, 19779 
129•2 2e9SO 

1 •o 441 
1•e9 3,a1 

11827 22605 
13U6 2'727 

10 27 
171 668 

733, 14223 
7!517 14918 

9 37 
1150 491 

8812 1 '203 
8971 1,131 

1 A 49 
160 '35 

11227 21790 
11401 22474 

,a2 155e 
4147 10,12 

49448 94600 
5•277 1 OMl30 

20'7 
2114 

3 
39 

8855 
5897 

1 
18 

2738 
27117 

28 
365 

131119 
13S52 

3• 
659 

2•33 
312' 

2C7 
1 22 ~
1430 

2 
150 

2818 
2970 

12 ., 
21119 
22•7 

110 
1062 
IIH1 
9773 

•. 38 
!5, 34 
,.91 
6, ,o 

•• 43 
!5. 40 
6,83 

'· 52 

4,3!i 
!5. 10 

'· 50 
5,88 
.. '41 
5, 23 

'· 5< 
'· 13 
•.!57 
5 58 

'· 86 
'· 79 
5,115 
5,93 
7,08 
1.0, 
6,06 •.1, 
7. 22 
7. 20 
•.38 
5.22 
,. 79 

'· •6 

•.35 
!5. 10 
6,50 
5,88 
•.36 
5.2, 

'·" 6,25 
4. 48 
5, 38 
,,97 
6,87 
5.•o 
5,75 
7,07 
7,03 
6.03 
,. 21 
1 •a 
7. 4!5 
•. 37 
5, 19 
,,a11 

'· 43 

•. 50 
5.20 

'· 38 
,.02 
4. 74 
!5.&1 

'· 76 
'· 72 
,.06 
6. 51 
7,09 
7,08 

'· 19 
5,96 ,.0, 
6,85 
•• !54 
e.27 

'· 71 
,.eo 



!5 WOHNGELD a,,-, 31.12.1987 

5. 7 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH BEZUGSFERT IGKE IT. AUSSTATTUNG UND OEFCENTL I CHER FOEAOERUNG OEA WOHNUNG 
UND NDNATL ICHEA f.1IETE/BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE 

j AUSSTATTUNG i 
j OER WOHNUNG j 

DAVON ,-.JT tJON.&TL ICHER BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE I DUACH· 
j VON ••• BIS UNTER••• OM jSCHNITTL, 

WOHNRAUM i OHNE/ MIT j ,NS- j-- - - ---- - ---- - - - - - - • • - • - -- - -- --- --- - --------- - - - --- - - -- - ---- ·- - -- - - - • • -- - - - -- -- -- - -1 MONATL, 
BEZUGSFERTIG ISAMMELHEIZUNGI GE- i i i I i i i i i i i i i BELA-

GEWORDEN i I SH. I SOWIE 1 SAMT I UNTER! •.oo 1 •.50 1 5,00 1 ~.50 1 6.00 1 6,50 1 7,CO 1 7,50 1 e.on 1 9,00 110.oc I STUNG 
VON,,.BIS,., i BAD ODER i 

i OUSCHRAUM i 
i {BAD) i 

! 1 i 1 1 i i I i i 1 1 UNO i JE QM 
1 •.oo 1 •.50 1 5,00 1 5,50 1 6,00 1 6.~o 1 7.00 1 7,50 1 8,00 1 9.00 110.00 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 DM 

BIS 196!5 OHNE SH.U.BAO 1362 1173 
Mt"i SH.CO.BAD 10321 !5!50• 
MIT SH. U.BAO 327•9 10••1 

ZUSANMEN •••32 1712• 

1966 - 1971 O ... NE SH.U.8AO 1• 10 
MIT SH.CO.BAD 777 3•5 
MIT SH, U,BAO 1187!5 31!57 

ZUSA~.,.,E.N 12666 3512 

1972 - 1977 o~~E s~.u.BAO ,~ !5 
MIT SH. 00, BAD 407 129 
MIT SH, u.BAO 19!540 3029 

ZUSAl'VMEN 19958 3163 

1978 U, SPAETEA OHNE SH,U.BAO 13 
M! T SH. 00, BAD 68~ 9A 
~IT SH. U,BAD 6•716 272e 

ZUSA,..,.,.EN 65A1 • 2823 

ZUSAfto'MEN OMNE SH. u. SAO 1 •oo 1189 
MIT SH.OD,BAD 12190 6072 
MIT SH. U.Bt.D 1288BO 19361 

ZUSAMIIIEN 142470 26622 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

27 
599 

19!57 
2563 

1 
66 

652 
919 

•• 
1033 
1078 

1 
•2 

1!591 
163A 

30 
751 

!!5A33 
621 A 

ZUSArwMEN 

26 27 
!5!53 •1e 

1900 1734 
2i47CJ 2239 

1 
70 71 

986 969 
10~6 10A1 

1 
46 25 

12A7 1313 
1293 1339 

1 1 
31 49 

2138 2732 
2110 21e2 

27 30 
700 623 

6271 6748 
6998 7401 

1 A 11 13 
431 431 3•2 

170!!5 1 &39 14 78 
21eo 2oe1 1833 

, 
6!5 31 33 

930 79A !570 
996 82!5 603 

2 
32 33 20 

142• 1A~9 1•0& 
1•!57 1A9A 1426 

51 !58 40 
3266 380~ A228 
3318 38!59 4269 

17 13 1 • 
579 !553 A35 

7325 7693 7682 
7921 8259 8131 

l N NICHT OEFF ENTL l CH GEFOEROERTEN WOHNUNGEN 

BIS 196!5 OHNE SH.LI.SAO 
MJT SH,OD.BAO 
MIT SH, U,BAO 

ZUSAM'JIEN 

1315 
93•A 

1130 
4937 

281 !57 8520 
38816 14!587 

1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 11 9 
MIT SH.CO.BAD !517 2!59 
MIT SH, U. BAD 7!567 2212 

ZUSA~N 809!5 2•eo 

1972 - 1977 OHNE SH.U,BAO 10 5 
MIT SH,00.BAO 338 108 
MIT SH. U.BAO 1313!5 2A08 

ZUSA""M::N 13483 2!521 

1978 U. SPAETER OHNE SH.U,BAO 11 1 
MIT SH.00.BAO !587 8!5 
MIT SH. U.BAO 37587 2078 

ZUSAPr!NEN 381 S!S 216. 

ZUSAPioWEN OHNE SH,U.BAO 13A7 1145 
MIT SH,00.BAO 10786 !53&9 
MIT SH, U.BAO 86446 1!5218 

ZUSAP41EN 98!!579 217!52 

BIS 196!5 OHNE SH.U.BAO A7 43 
MIT SH.CO.BAD 977 !567 
MIT SH. U.BAD 4!592 1927 

ZUSAfv'NEN !5,16 2!537 

1966 ~ 1971 OHNE SH.LI.BAD 3 1 
MIT SH.00,BAD 260 e6 
MIT SH. u. BAD •308 94!5 

ZUSAM-o\EN A!571 1 032 

1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 1 
MIT SH. 00. BAO 69 21 
MIT SH. U,BAO 640!5 621 

ZUSAM\1EN 6• 7!5 642 

1978 U, SPAETER OHNE SH.U,BAO 2 
MIT SH.CO.BAD 98 9 
MIT SH, U, BAD 27129 6!50 

ZUSAMMEN 27229 659 

ZUSA......iEN OHNE SH.LI.BAD !53 44 
MIT SH,OD,BAD 140• 683 
MIT SH. U.SAO 42.34 •143 

ZUSAPtNEN 43891 4870 

2' 
509 

1 !522 
2057 

11 
•es 
529 

31 
73, 
765 

36 
11e3 
1219 

26 
620 

3924 
4!570 

25 
176 

1!502 
2003 

37 
511 
518 

36 
683 
921 

1 
23 

1!502 
1 !52, 

26 
574 

A398 
A998 

27 
129 

•o 
50• 
515 

, 
23 

895 
919 

1 
13 

1770 
1814 

30 
535 

4637 
5202 

13 
392 

1,466 
1871 

32 
150 
A83 

1 
28 

699 
928 

1 
,2 

20!54 
2097 

16 
191 

4869 
5379 

,, 
105 

1472 
1888 

11 
,oe 
,22 

2 
28 

922 
952 

M 
2319 
2369 

13 
197 

12 
318 

1329 
1,59 

20 
331 
3"1 

11 
813 
857 

33 
2471 
2505 

13 
385 

4974 
5372 

IN OEFFENTL ICH GEFOEROERTEN WOHNUNGEN 

90 
135 
526 

1 
25 

361 
390 

1 
10 

302 
313 

1 
6 

•06 
115 

• 
131 

1!509 
1644 

1 
77 

398 
176 

33 
175 
508 

8 3,. 
372 

8 
,36 , .. 

1 
126 

1673 
2000 

19 
266 
315 

31 
165 
196 

2 
116 
,20 

6 
962 
966 

es 
2111 
2199 

39 
239 
279 

33 
•eo 
513 

• 
525 
529 

9 
1212 
1221 

1 
a~ 

24!56 
2512 

- 62 -

26 
167 
193 

17 
366 
103 

5 
537 
512 

6 
1AS2 
1•90 

56 
2572 
2,26 

2, 
119 
171 

13 
239 
252 

6 
563 
569 

7 
17!!57 
1764 

1 
50 

2708 
2759 

9 
321 

1428 
1761 

,g 
192 
5„ 

13 
127!5 
1288 

5• 
4370 
442A 

9 
110 

7565 
798A 

9 
309 

1286 
1 60A 

17 9 ' 30 
283 462 323 !591 

1A08 7.380 1890 4783 
1108 2e~, 2219 !5404 

1 
13 21 19 2A 

477 667 !533 1A4e 
•91 688 !552 1A72 

,2 17 1A 22 
11A3 18!52 1352 3007 
11!5!5 1869 13,1 3029 

7 

38 '" 4. 120 
4274 8357 7232 19999 
A312 8421 7276 20126 

,e s 1 31 
346 s,, •oo 7!57 

7302 132!56 11007 29237 
7666 13829 1141 A 30031 

17 
266 

126A 
1!!5"7 

9 
A32 

2172 
2613 

307 
11~8 
2071 

30 
56• 

16 8 1 !5 Hi 20 
309 310 •79 
32!5 318 49A 

12 10 12 
74„ 667 110• 
7!56 677 111, 

4, 31 !!58 
2416 231!5 4••2 
2•,2 234, 4!500 

9 17 9 
383 31!5 !517 

A7!5!5 •!5!5' 8197 
e1,1 4ee8 8723 

15 
112 
157 

3 
,53 
166 

53, 
532 

6 
195A 
1962 

27 
2810 
2637 

17 ,.. 
161 

, 
5 

167 
173 

2 .,, 
176 

7 
19!59 
1966 

31 
2746 
2776 

30 
208 
23e 

6 
186 
191 

5 
718 
753 

6 
3915 
3921 

11 
5059 
5106 

391:i 1169 
411 1189 

1 
10 21 

836 2203 
8•7 2224 

6 
3, 104 

379, 11241 
3932 113!51 

7 36 
3,9 109 

,786 19011 
,1,1 19756 

16 27 
132 38!5 
1•e A12 

• • 
137 279 
1 A1 283 

• 1 
51 6 eo• 
520 605 

1 
8 16 

3.36 8758 
3•44 877!5 

32 •8 
•221 1022, 
1253 10275 

2, 61 
4, 37 
5, 92 
5,50 

3. 2e 
•. 45 
5.87 
5 78 

4, 2!5 
~ 01 
6 71 
D. 68 

a. 11 
6 e3 
e.5o 
8. •s 

2, 70 
4.5!5 
7. 40 
7. 16 

2. ,o 
•. 39 
6 o• 
5.58 

2. 69 
4. 30 

'· 03 
!5.91 

•.28 
5,00 
'· 61 
,, !!57 

6.53 
,.e4 
8.31 
6,29 

2. ,1 
A,!55 
7, 17 
6.87 

'. 7-1 
• 11 
5,09 
... 93 

4.76 
5,59 
!5.5.( 

5.08 
6, 93 
6, 91 

'· 79 
8. 78 
e. 11 

3, 37 
•. 56 
7,87 
7,78 



5 WOHNGELD AM 31. 12. 198? 

5.a EMPFAENGE~ VON WOHNGELO NACH HAUSHALTSGROESSE, ~nN~TLICHEN BRUTTOEI~NAHMEN, HOEHE OEA t.lJNATLICHEN MIETE/BELASTUNG 
UNO OU~CHSCHNITTLICHEA PJ()NATLICHER MIETE/BELASTUNG 

1 
1 
1 

HALJSHALTE 1 
MIT • • • 1 

FAMILIEN- 1 
MJTGL?EDEANI 

6 UN:l MEHR 

INSGESAMT 

1 
1 

MONATLICHE 
BRUTTO-

EINNAHMEN 1) 
VON MEHR ALS ••• 

BIS ••• DM 

BIS 500 
500 750 
750 000 

1 uoo 500 
UE;;iEA 1 500 

ZUSA"MEN 

BIS ~00 
500 , 000 
000 1 ~00 
500 000 

UEBER 2 000 

ZL:SA,-,,.,E-..i 

BlS 000 
1 000 500 
1 !SOC 000 

WEBER 2 000 

ZUSAP-WIEN 

1 500 
2 000 
2 500 

BIS 1 500 
2 000 
2 500 
3 000 

UEBEl:I 3 000 

ZUSAP41EN 

BIS 1 !500 
1 !500 2 000 
2 000 2 500 
2 500 3 000 
3 000 3 500 
3 !500 4 000 

UEBER A 000 

ZUSAf.lME.N 

2 000 
BIS 2 000 

3 000 
3 000 • 000 
• 000 5 000 

LIEBER 5 000 

ZUSA,...,,,EN 

BIS 500 
500 750 
7'50 000 

1 000 !500 
1 500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 • 000 
4 000 !5 000 

LIEBE':;! 5 000 

INSGESAMT 

INS-
GESAMT 

75088 
211662 
310.27 
322905 

58885 

9713&"7 

1982 
72036 

1A!5066 
e2950 
2!52!51 

32728!5 

15047 
62245 
58225 
63797 

19931A 

zsoe• 
33077 
27956 
•1768 
9e10, 

225991 

A203 
11891 
1165!5 
121a, 
19805 
23216 
193§19 

10235!5 

4716 
13917 
18928 
18431 

73!58 

63350 

783!53 
23371 • 
376!5!51 
!557539 
237623 
198367 
162681 

4233,C 
10000 

1a911•2 

1 DAVON MIT MONATLICHER MIETE/BELASTUNG vo~ ••• BIS UNTER ••• DM 1 
l················-·-····························································I 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 LJNTER 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 ,ao 1 500 1 600 1 800 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 
1 1 00 1 1 80 1 200 1 250 1 300 1 ,oo 1 500 1 600 1 800 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

691 ~
,ooo 

•65 
2'1 

68 

11695 

259 
30 

319 

21 
10 

2 

3• 

16 

17 

9 

9 

9 
7 

17 

6940 
4122 

629 
298 

60 
27 

5 

12081 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

9877 
21887 

12817 
38979 

13172 
0069 

1111• 
•09,0 

1,CJ39 
•5297 

,2e3 
11.07 

1229 

7066 27998 s1181 ,2140 112283 39,,cz 
28!57 1i621 37667 60346 123.38 574A2 

1201 
22'1 
7•87 

17633 
3'62 

728 
1588 
5979 
1„68 977 •967 6•33 11,23 19909 51868 

75 
2171 
5U 

61 
9 

251 
297 

27 

582 

235 
•5 

282 

53 
58 

7 

120 

37 
51 

5 

122 
4930 
2885 

386 
52 

238 
7734 
7720 
1571 
2,s 

8375 17508 

672 1037 
1469 2976 

2015 871 
28 160 

2377 !5044 

753 1386 
3•!5 829 

63 335 
6 57 
5 7 

1172 261• 

158 229 
273 A79 

6• 225 
11 107 

13 
3 
3 

507 10!59 

132 
188 

31 
6 
2 

359 

259 
389 
229 

56 
6 

939 

9967 12963 134!56 
22666 ,o„ao _.8276 
912, 321s• 57e10 
39!59 2181' •9902 
803 3!519 8721 
260 1823 2855 

•6 1252 569 
161 123 BA 

15 „2 13 

277 
9292 

1•952 
4552 

659 

538 
21!577 
47568 
23921 

_.778 

392 
16857 
43096 
27860 

8713 

178 
6583 

20176 
1!52•3 

6351 

10992 

86 
2101 
71'53 
7789 
3589 

29732 98382 96918 •8531 20718 

1268 3369 3897 2750 1334 
4101 1 •65• 1 eo28 1 30,9 60•9 
2051 9217 1,000 16622 11187 

648 !5793 1!5489 19 ... 4 16230 

1788 4'577 !5484 !5!537 4102 
1423 4889 7847 8'588 7351 

777 3'506 5!538 6926 77•4 
„8. ..s1, 9570 10„aJ 10,'!!!1 

70 22,!S 13097 23330 31910 

310 ,,5 807 830 812 
720 1765 2„73 26,0 2,•1 
373 1301 1924 2739 3,79 
317 1 3!58 2071 25•8 3,34 
1 6!5 17!51 3A23 4209 5688 

1!5 611 2982 „821 72„7 
3 78 629 2!500 ,1 70 

1903 752g 1„309 20307 29871 

313 
617 
51' 
122 
2• 

1590 

735 
11,4 
2014 
1006 

153 

5652 

7'5 
1967 
21e, 
22•1 

,30 

e1,, 

8'7 
2660 
3,,0 
3390 

770 

11127 

11!533 1!508!5 „9... 1617 
„3!593 !51713 16480 4333 
70708 130991 !5!5288 , .. 871 
81989 190!583 12 .. ~11 5,934 
17!567 !57975 63883 .. ,001 

63•2 2,113 44836 „9482 
1162 ,1,2 22989 36791 
1... 1251 3134 6481 

26 202 721 1228 

11 •, 
,223 
5320 
5257 
1927 

17873 

1!5•3 
1525 
••46 

237" 
312151 
•7!57!5 
'50272 
1292• 

2708 

46603 11.172 181 686 23306• ,C 79,75 336786 218738 17601 2 

85 
11' 
177 
581 
310 

1267 

5C 
532 
9,2 

1564 
es• 

3942 

1206 
1759 
3066 
59,0 

27422 

39393 

330 
822 

1343 
2137 
•'5!5• 
7539 

1001, 

267„1 

•93 
2071 
•'570 
6352 
•o•s 

17'531 

305 
826 
928 

3779 
68•3 

20„!54 
•2'33 
18032 
eo•!5 

98345 

OUQCH-
SCHN l TTL. 

PIONATL. 
~IETE / 

BELASTUNG 

°" 

2•3 
252 
307 
34~ 
338 

3C3 

.,. 

... 
u2 
511 
579 

•8e 
522 
57§1 
605 
i25 

629 

513 
516 
5H 
623 
669 
751 
899 

692 

53• 
591 
663 
762 
5139 

698 

252 
26• 
320 
376 
•61 
563 
700 
825 
900 

'17 

11 ALLE EINNAHMEN CER zu~ HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER. JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UNO 
ERHALTUNG CER EINNAHMEN IPAR.12 WOGG) SOWIE OIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG IPAR.13 WOGGJ. 
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~ WOHNGELO AM 31.12.1987 

5,8 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLlC"-IEN BRUTTOEJNNAHMEN, HOEHE DEA M::>NATLICHEN MIETE/BELASTUNG 

1 
1 
1 

HAUSHALTE 1 
MIT • • • 1 

FAMILIEN- 1 
M!TGLI EDERN 1 

' UND MEHR 

INSGESAMT 

1 
1 

1'<,'CNATLJCHE 
BRUTTO-

EINNAHMEN 1 } 
VON MEHR ALS ••• 

BIS ••• DM 

BIS 500 
500 750 
750 

1 000 
1 000 
1 !500 

UEBER 1 !500 

ZUSAfe'MEN 

BIS 500 
500 1 000 

1 000 500 
1 !500 2 000 

LIEBER 2 OCC 

ZUSAr.\YIEN 

1 000 
1 500 

BIS 1 000 
1 !500 
2 000 

LIEBER 2 OOC 

2USA~N 

1 !500 
2 000 
2 500 

BIS 1 
2 
2 
3 

500 
000 
500 
000 

UEBER 3 000 

ZUSA~N 

BIS 1 500 
1 !500 2 000 
2 000 2 500 
2 500 3 000 
3 000 3 500 
3 !500 • 000 

LIEBER • 000 

ZUSAP'MEN 

2 000 
3 000 
4 000 

BIS 2 000 
3 000 
4 000 
5 000 

LIEBER !5 000 

ZUSAl\t'l\'IEN 

BIS 500 
500 750 
7!50 1 000 

1 000 1 500 
1 500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 4 000 
4 000 5 000 

UEBER 5 000 

INSGESAMT 

INS-
GESAMi 

73oe, 
206859 
30!5A!13 
317539 

!58197 

,e~7 
69617 

1 39240 
792!59 
23962 

313925 

1•587 
,0080 
!55140 
!56,21 

23,61 
30808 
2•595 
32,2• 
,2,a6 

1743!54 

3861 
11082 
10481 

9808 
13480 
13749 

9029 

438• 
12538 
1„6!54 
1208!5 

37•0 

47•01 

7,035 
228244 
3,91a• 
!5•2768 
226902 
173430 
108820 

23975 
533• 

U"iO OURCHSCHNITTLiCHEA MJNATLICHER MIETE/BELASTUNG 

1 DAVON MIT .-ONATLICHEP MIETE/BELASTUNG VON ••• BIS UNTER ••• DM 1 1-------------------------------------------------------------------------------I 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UNTER 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 •oo 1 500 1 ,oo 1 800 1 
i 1 1 i i I i i i i UND i 1 1 eo 1 1 50 1 ;ioo 1 250 1 300 1 ,oo 1 500 1 ,eo 1 800 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

10933 

18 
216 

22 

25? 

16 
8 
2 

15 

16 

8 

8 

8 
6 

,. 

112!54 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

9190 1c•36 12911 110,, 1422~ 4229 
20434 37810 45465 40568 44810 11169 

6!5!5o 210•, 50402 ,2118 111 J70 JB81i18 
2!549 1,096 37013 !59728 122293 !566!53 

9!56 4940 6377 ~1362 1978• 9739 

54 
1788 

395 
41 

22e2 

225 
259 

19 
5 

508 

196 
32 

229 

45 
50 

6 

103 

32 
43 

• 

79 

9253 
21102 

7909 
3425 
?3• 
238 

10• .,,2 
2,31 

307 
37 

63:; 
13!50 

171 
16 

2170 

,98 
288 

•9 
5 

1041 

12? 
171 

23 

326 

16429 

99? 
2837 

769 
131 

A73A 

1320 
?'1 
28• 

42 
5 

2•12 

966 

253 
358 
191 

47 
6 

855 

12!5!59 13230 
39187 47602 
30915 5,151 
20,,0 •a•ss 

32119 8325 
1 741 2653 

271 !526 377 
16613 
,2130 
271!59 

90!56 21238 
14376 46393 

43•9 23293 
61• 46!59 8504 

2866, 96109 S4791 

1239 
„570 
1909 

591 

8309 

1729 
1343 

69? ,2, 
63 

11,1 

14!53 

3325 
1•330 

8825 
5539 

384A 
17706 
1!5!578 
14899 

32019 52027 

4437 !5337 ,,g. 7618 
32,3 5188 
4172 8822 
20!58 11907 

633 771 
1712 238A 
1230 1831 
1235 1e,2 
1!527 3000 

!517 2!597 
6e 570 

,922 13015 

710 
1,!52 
1839 

908 
133 

5242 

716 
1882 
2535 
2022 

386 

7!541 

11411 1•9!51 4867 
,3159 !51162 16189 
69882 129739 !5AA81 
80!593 187791 122277 
170!5i !56!570 6230? 

6001 23413 42581 

116A 
2155 
11,9 

1 11 •8 
3386 

31022 

169 
,4, 3 

19444 
1 4674 

,14& 

46848 

2698 
12774 
161,1 
18!58' 

1189 
663 

1352 
5519 
1362 

1009~ 

82 
1965 
,415 
709' 
3264 

1ea22 

1267 
s,63 

10485 
143!52 

!5022!5 31 ,,, 

5369 3790 
93•, ,eo6 
6500 6951 
Sl450 809? 

2oe9• 230,2 

792 752 
25,, 2'!5' 
2,11 3407 
2290 3012 
3,,9 •o•J 
•1•!5 !5109 
2183 ••39 

18235 23218 

e1? 
253• 
3111 
302• 

'75 

10161 

1071 
3912 
4,49 
•124 
1•a2 

1!5038 

1!5!54 1•66 
,20• 1 •17 

1 •J,o 4032 
!5!5243 21851 
4554? 28969 
46539 41047 

•5 12•1 520 1053 6453 20731 321,1 36981 
160 121 73 121 ,139 2841 !57!59 9772 

1 • 39 12 19 180 ,60 1083 2101 

,2aeo 109662 177624 229295 •11398 32693• 207oeo 1•7636 

23SO 

770 
919 

1,,2 
1610 
'676 

963? 

201 
510 
SO? 

1029 
1119 
1369 1,,, 
,ao1 

346 
1A03 
2051 
1853 
1039 

H92 

30959 

:JURCH-
SCHN I TTL. 

r-'ONATL, 
MIETE / 

BELASTUNG 

DM 

.,, 

57? 

251 
26' 
320 
374 
452 
52? 
585 , .. 
'82 

386 

1) ALLE E!NNAH""N CER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER, JEDOCH OHNE DIE AUFWENOUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UNO 
ERHALTUNG CER EINNAHMEN (PAR.12 WOGG} SOWIE DIE EINNAH""N ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG (PAR.13 WOGG}. 

- 64 -



!5 WOHNGELD AM 31.12.1997 

!5.A EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE. r.'ONATLJCHEN BRUTTOEtNNAMf.EN, HOEHE DER PICINATLtCHEN MIETE/BELASTUNG 
UNO DURCHSCHNITTLICHE~ PrlONATLJCHER MIETE/BELASTUNG 

1 
1 
1 MONATLICHE 

HAUSHALTE J BRUTTO-
MIT , , , 1 E I NNAHMEN 1 ) 

FAMILIEN- 1 VON ME'iR ALS , ., 
MJTGLIEDERNI BIS ••• üM 

6 UNO MEHR 

INSGESAMT 

1 
1 

BIS 500 
!500 750 
750 1 000 

1 000 1 500 
ueeeR 1 500 

ZUSAM'w1EN 

e I s ~oo 
500 1 ooc 
000 1 500 
!500 2 000 

UESEW: 2 000 

ZUSA~EN 

BIS 1 000 
1 000 1 500 
1 500 2 000 

LIEBER 2 000 

ZUSA~EN 

BIS 500 
1 500 2 000 
2 000 2 500 
2 500 3 000 

UEBER 3 000 

ZUSAJriNEN 

BtS 1 !500 
1 500 2 000 
2 000 2 500 
2 500 3 000 
3 000 3 500 
3 !500 o1 000 

LIEBER 4 000 

ZU5A""4:N 

BIS 2 000 
2 000 J 000 
J 000 4 000 
A 000 !5 000 

WEBER !5 000 

ZUS&PtTEN 

BIS 500 
500 7!50 
7!50 1 000 

1 000 1 !500 
1 !500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 o1 000 
A 000 5 000 

UEBER 5 000 

INSGESAMT 

1 DAVO~ MIT MONATLICHER MIETE/BELASTUNG VON,,, BIS UNTER,,, DM 1 
1------ --· - -- ·- - -···--·- - - ----- --- -· ---· --- -- ·- - --- ·-·------ --- ---·- .... ·-----·-1 DURCH-
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 SCHN I TTL, 

INS- j 1 1 1 1 i I i 1 1 1 MClNATL, 
GESAMT I UNTER 1 100 1 150 1 200 1 2!50 1 300 1 •oo 1 500 1 ,oo 1 1100 1 MIETE / 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND i BELASTUNG 
1 100 1 1 50 1 200 1 2!50 1 300 1 •oo 1 500 1 ,oo 1 800 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 i I i 1 1 1 DM 

2002 
•eo3 
501"1 
!5266 

,e8 

17773 

135 
2A19 
51126 
3691 
12e9 

13360 

00 
2165 
Joes 
7176 

12886 

1,23 
22i9 
336< 
91,, 

354,0 

!51637 

3A2 
1109 

117"1 
237' 
'32!5 
tii469 

10370 

332 
1379 
4274 
634i 
3'18 

159A9 

231e 
5'70 
73,7 

14771 
10721 
2•937 
5311'1 
111359 

''6' 
1,2,,0 

351 
312 
•2 
•3 

• 
7!52 

8 
•3 

II 
3 

62 

5 
2 

II 

360 
33• 
i8 
5• 

II 
2 

827 

EMPF A'::NGER VON LASTEr-.ZUSCHUSS 

6117 

516 
308 

21 

29115 

21 
383 
149 

20 
5 

578 

26 
311 

II 
2 

39 
13 

!53 

e 
II 

17 

5 
8 

16 

7U 
1!564 

817 
53" 
i9 
22 

3723 

3111 
11 i9 

951 
525 

27 

3053 

18 
08 •s• 

79 
15 

1034 

39 
119 

37 
12 

207 

55 
!57 ,. 

131 

13 
19 
19 

!52 

5 
17 
e 
2 

33 

•o• 
121i13 
1339 
11!5, 

220 
112 
11 

2 
3 

,510 

201 
60• 
779 
6!5• 
56 

20 
306 
580 
U5 
28 

1079 

,o 
139 
102 
29 

310 

6' 
611 
51 
15 

2 

202 

12 
23 
31 
18 

!5 
2 
2 

93 

6 
31 
38 

9 

4062 

108 
372 
,22 
'111 

" 
1781 

6 
236 
57' 
203 

'" 
1066 

29 
137 
U2 

57 

36!5 

59 
eo 
eo 
58 

7 

13 2, 
23 
37 
32 

13i 

9 
•o 
'3 
19 

' 
137 

122 •3• 
92, 

139i 
511 
3'1 
109 

23 
7 

37'9 

12 
339 

117!5 
,211 
119 

2273 

.. 
32• 
392 
25• 

1'0 
195 
2•3 •o• 
207 

1189 

32 
!53 
71 

123 
22• 
9• 
10 

,01 

25 
92 

175 
911 
20 

'10 

13A 
!551 

1252 
27!12 
140!5 
1300 

709 
112 

22 

9277 

5• 
2311 
5U 
789 
129 

1 !5 
2U 
9511 
701 
209 

2127 

53 
322 
,22 
!590 

1387 

U7 
229 
350 
7'8 

1190 

3i 
11!1 
93 

20!1 
A23 
3115 

11!1 

2!1 
11!5 

2•9 
219 

•• 
,2, 

77 
291 
807 

2234 
1!576 
22!5!5 
22!58 

293 

" 
9852 

1002 

9 
170 
732 
!5i9 
203 

1683 

52 
295 
•55 
11511 

1660 

A305 

311 
9• 

1211 
2!511 
!561 

'" 317 

2072 

30 
12, 
3A!I 
3" 

!1!5 

9'6 

63 
129 
511 

1691 
14!5,1 
29A3 
,030 

722 
U5 

11688 

•o ,~ 
23i 
'60 
106 

907 

• 
136 
738 
693 
325 

" 3116 
702 

111711 

3033 

312 
!SA!S 
793 

2!5!5. 
1111411 

29 
17 
93 

239 
113 

'61 

22 
11• ,s, 

6!50 
3,0 

1 !562 

•3t 
11•0 

1404 
4330 

2274, 

13052 297!5i 

60 129 
18!5 312 
272 !536 
622 1108 

1U!5 3A3!5 
21311 6170 
1731 82!50 

6'!53 199AO 

7!5 
311 
1171 

1133 
U!5 

21135 

77 
1011 .,. 

1917 
22112 
.!5211 

132!11 
31112 

607 

211376 

101139 

U1 
92 

27' 
1!5!53 
2800 

112'2 
33A02 
140•3 

31119 

'7386 

11111 
21A 
311 
383 
A92 

300 

'32 
322 
U8 
572 
ue 

•110 

591 
!5!57 
i!i• 
11'1 

739 

61111 
73A 
7!16 
1132 
951 

903 

7'0 
7'11 
111!5 
112, 
1175 
957 

1oe• 

!1~9 

1100 
1131 
912 

1023 
117!5 

1006 

2H 
23' 
333 ... 
,o 
BH 
n• 

10'1 
1150 

7!17 

11 ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER. JEOOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG. SICHERUNG UND 
ERHALTUNG OER EINNAHMEN !PAR,12 WOGGI SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG IPAR,13 WOGG), 
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t-,AUSHALTE 
MIT ••• 

FAMILIEN· 
MITGL IECERN 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

5. 9 EMPF AENGE:::I VON WC""INGELD NACH HAUSHAL TSGROESSE, "1JNATL I CHEN BRUTTOE l NNAHMEN 
UND WOHNKOSTENBELASTUNG VDR UNO NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS 

tJONATLICHE 
BRUTTOEINNAHMEN 1} 

VON MEHR ALS ••• 
BIS .. , OM 

BIS 500 
500 750 
7!50 1 000 

1 000 500 
LIEBER 500 

ZLISAMYIEN 

8 IS 500 
500 1 000 
000 1 500 

1 500 2 000 
LIEBER 2 000 

ZUSA~N 

BIS 000 
000 500 
500 000 
LIEBER 2 000 

ZLISAMtt1EN 

81S 500 
1 500 000 
2 ooo 2 eoo 
2 !50C 3 000 

LIEBER 3 000 

ZLISAr.w!EN 

BIS 1 500 
1 !500 2 000 
2 000 2 500 
2 500 3 000 
3 000 3 500 
3 !500 4 000 

LIEBER 4 000 

ZLISAM',,1EN 

BIS 2 000 
2 000 3 000 
3 000 4 000 
• 000 5 000 

UEBEA 5 000 

ZUSAftNEN 

BIS 500 
500 750 
750 1 000 

1 000 1 !500 
1 500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 4 000 
• 000 !5 000 

LIEBER 5 000 

INSGESAMT 

DURCHSCHNITTLICHE 1 
M'JNATLICHE I OhON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 2) 

1 WOHNKOSTENBELASTUNG I NACH GEWAEHRUNG OES WO.iNGELOS 
1 GEWAEHRUNG OES WOHNGELDS I VON ,. , BIS UNTER .. , "l, 

INS- 1- -- -- - - - -- - - - -· - - - -- - -- - - - - - - - - - - - -1- -- - -- - - -· · · · - - - -- - - - - · - - - - - - - - -- - - -· - - - - - - -
GESAMT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 VOR ! NACH I VOR ! NACH ! UNTER 1 1 0 1 1 5 1 20 j 25 

1 ! 1 ! ! ! 1 ! ! UNO ! · - - - - - - - -- · · · · - - - 1- - - - - - - - - - · - - - - - -1 10 1 15 ! 20 ! 25 ! MEHR ! OM I r. 2) ! j ! ! ! 

EMPFAENGER VON WOMNGELO INSGESAMT 

75088 
211662 
310427 
322805 

58885 

978867 

1982 
72036 

1 •5066 
82950 
25251 

327285 

150•7 
622•5 
58225 
63797 

199314 

25084 
33077 
27956 
•1768 
98106 

225991 

4203 
11891 
11655 
12184 
19805 
23218 
19399 

102355 

•116 
13917 
18928 
18431 

7358 

63350 

78353 
233714 
376551 
557539 
237623 
198367 
1 &2681 

.C2334 
10000 

1897162 

2•3 
252 
307 
3•1 
338 

303 

370 
360 
,o5 
•52 
•97 

.,. 

... 
U2 
511 
579 

506 

,es 
522 
579 
605 
725 

~29 

513 
516 
586 
623 
669 
751 
899 

692 

53• 
591 
663 
762 
939 

698 

252 
26• 
320 
376 
'61 
563 
700 
825 
900 

•17 

95 
120 
186 
2•9 
255 

190 

106 
165 
23' 
:?38 
,06 

258 

185 
221 
302 
•69 

321 

205 
250 
343 
„2 
621 

•53 

19• 
221 
286 
380 
•83 
605 
796 

•93 

186 
2•5 
395 
56• 
769 

•39 

97 
12• 
1s• 
2,0 
29• 
392 
562 
68• 
7„ 

271 

58,5 
39,2 
35, 2 
28,3 
18,2 

31,7 

118, 9 
,CJ' 6 
32 5 
26, 4 
21 ,8 

30 8 

52 0 
35, 0 
29,7 
23 0 

28,6 

38 9 
29,8 
2!5, 8 
21, 7 
20 9 

23, 3 

39, 2 
29.4 
26 1 
22, 5 
20, • 
20. 1 
20, • 

21 .9 

30, 7 
23,6 
18,7 
17, 1 
16, 7 

19,0 

61, 3 
•c .a 
36,6 
30,7 
26, 9 
22 ,8 
20, 3 
18,9 
1!5,6 

27,3 

22, 9 
18,7 
21, 3 
20, 7 
13,7 

19.8 

33, 9 
20, 1 
,e. e 
19,B 
17,8 

19,2 

21, 7 
17, 4 
17.6 
18 6 

18, 1 

16,3 „ 3 
115. 3 
1!5.9 
17,9 

16.8 

14,B 
12,6 
12, 7 
13. 7 ,,.e 
16.2 
18 0 

1 !5, 6 

10,7 
9,8 

11,1 
12,7 
13, 7 

11,9 

23.~ 
19, 1 
21, 0 
19.5 
17,2 
15,9 
16,3 
15, 7 
12,9 

17,8 

7268 
17706 
132•6 
2222!5 
15861 

76326 

18!576 

1~40 
!5001 
3801 
2!;02 

12••4 

A616 
77"40 
•!562 
2700 
3087 

22705 

1,U6 
•292 
•394 
3209 
3234 
1666 
1067 

19308 

2883 
8863 

10127 
7397 
264• 

3191 • 

,.,o 
19207 
18298 
39839 
30700 
32905 
19710 
901• 
.C130 

181273 

16107 
6!53!53 
!56jOJ 
60201 
17431 

21539!5 

366 
161 C1 
42938 
1•es2 

5689 

79986 

3837 
20522 
20863 
H5741 

609,3 

10•2e 
1!5041 
13A7!5 
23610 
42773 

10!5327 

1702 
5305 
.C9!52 
!5971 

1067.I 
12372 

7438 

•8414 

1163 
3568 
!5931 
6!570 
2179 

19411 

16!579 
69832 
72396 

135199 
71879 
73287 
72057 
1!5442 

2825 

529.96 

19981 
55592 
8•610 
79650 
13641 

2!53534 

371 
222,5 
••989 
28841 

90!50 

10!5!51, 

!51,0 
19832 
18391 
27!52!5 

70908 

6361 
6!5!51 
!5821 
8691 

2,8,0 

s•za4 

16865 

376 
811 

1 41 !5 
2204 
1172 

!5978 

20!50• 
62602 

10!5263 
1!51089 

68!572 
!53164 
36399 
eo•• 
1 ••a 

507085 

1Z!510 
38901 
77809 
74!5!5• 

7124 

19222 
341110 
78399 
8,115 

4808 

210896 22271 • 

219 8!56 
1!52!5::i 13•2" 
286,9 21 ?C'.? 
20170 1•122 

!53!52 28•0 

,9665 !53!542 

2208 2702 
10336 6!5!5• 
8917 6253 

10367 7662 

31828 23" 71 

1!507 2172 
1838 1907 
1870 2228 
2983 3784 

11034 1A3!52 

19232 2•••3 

175 
•21 
398 
639 

,.03 
2260 
290!5 

820" 

106 
279 
67' 

1176 
7'0 

2975 

12831 
•320!5 
91016 

11!5108 
383•8 
21279 
, s••1 

•&98 
873 

3'2799 

3•3 
'63 
568 
779 

, ,Jo 
2!573 
3211 

9!567 

188 
396 
781 

1084 
623 

3072 

209,9 
38866 
89578 

11630• 
2812• 
17732 
19074 

!5136 
72• 

336509 

1) ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER, .JEOOCH OHNE OJE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG. SICHERUNG UNO ERHALTUNG OER EINNAHMEN fPAR,12 WOGG) SOWIE OIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG OER MIETE ODER BELASTUNG fPAR,13 WOGG), 2) ANTEIL OER WOHNKOSTEN AN OEN BRUTTOEINNAHMEN, 
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HAUSHALTE 
MIT ••• 

l='A.Mll IEN-
MITGLIEDERN 

& UND MEHR 

INSGESAMT 

'5. 9 EMPFAENGER VON VJO~NGELO NACH HAUSHAL TSGROESSE, "ONATL ICHEN BRUTTO!: INNAHMEN 
UNO WOl-'NKOSTENBELASTUNG VOR UNO NACH GEWAEHRLING CES WOHNGEi...OS 

r,JC~ATL ICHE 
BRLITTOE lNNAHMEN 1 ) 

VON MEHR ALS • , • 
BIS ••• DM 

BIS 500 
!500 7!50 
7!50 1 000 

1 000 1 !500 
LIEBER 1 !500 

BIS !500 
!500 1 000 

1 000 1 !500 
1 !500 2 000 

LIEBER 2 000 

ZUSAf4'1EN 

BIS 1 000 
1 000 1 !500 
1 !500 2 000 

WEBER 2 000 

ZUSAt.'MEN 

BIS 1 !500 
1 !500 2 000 
2 000 2 500 
2 !500 3 000 

LIEBER 3 000 

ZUSA~N 

BIS 1 !500 
1 !500 2 000 
2 000 
2 500 
3 000 
3 500 

2 500 
3 000 
3 500 
4 000 

UEaER 4 000 

ZUSAMv!EN 

BIS 2 000 
2 000 3 000 
3 000 4 000 
4 000 !5 000 

WEBER !5 000 

ZUSA,.,EN 

BIS 500 
!500 7!50 
7!50 1 000 

1 000 1 !500 
1 500 2 000 
2 000 3 000 
3 000 4 000 
4 000 5 000 

LIEBER 5 000 

INSGESAMT 

DURCHSCHNIT7LICHE 1 
MONATLICHE I DAVON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 2) 

1 WOHNKOSTENBELASTUNG I NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS ! GEWACHRUNG DES WOHNGELDS I VON••• BIS UNTER•••~ 
INS- 1- - - - - -- - - - - - - - - -- · -- - - -- - - - -· - · • · - -1- -• • • - • - - - · · - - · · · -··· · - - - - • - • • -• - - - - - - · · - - · -

GESAMT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 VOR I NACH I VOR I NACH I UNTER 1 1 0 1 15 1 20 1 25 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1-----------------1-----------------1 10 1 15 1 20 1 25 1 MEHR 
1 D"' 1 :4 2) 1 1 1 1 1 

EMPFAENGER VON MlETZUSCI-IUSS 

73086 
206859 
305413 
317!539 

58197 

1847 
69,17 

139240 
792!59 
23962 

31 392!5 

14587 
60080 
!5!5140 
!56621 

186428 

23,61 
30808 
24!59!5 
32,24 
,2,66 

1743!54 

3861 
11082 
10481 
9808 

13480 
13749 

9029 

71490 

4384 
12538 
146!54 
12085 

3740 

47401 

76035 
228244 
369184 
!542768 
226902 
173430 
108820 

2397!5 
!5334 

1754692 

2U 
253 
3n1 
3AO 
336 

30A 

366 
361 
A03 
U6 
A87 

09 
oe 
503 
5A6 

A90 

A76 
507 
550 
5A1 
598 

A93 
A99 
560 
57A 
572 
609 
686 

577 

51A 
565 
591 
62• 
711 

595 

251 
26• 
320 
37A 
A52 
527 
585 
6U 
682 

386 

9i 
12, 
185 
2•e 
253 

189 

98 
165 
:?31 
332 
398 

181 
216 
292 
A3A 

302 

19i 
23A 
312 
38A 
A98 

3i3 

181 
208 
261 
336 
A01 
A81 
592 

3i9 

175 
225 
332 
uo 
5U 

333 

96 
12A 
183 
238 
287 
358 
A53 
506 
530 

58, 7 
39, 4 
35, 2 
28, 3 
18, 1 

31, 7 

117 & 
43 .e 
32 A 
26, 1 
21 A 

30 i 

!51, 3 
34,7 
29 2 
21 ,8 

28.1 

31. e 
28,9 
2• 6 
19,5 
17, 3 

21, 4 

37, 4 
28,4 
25.0 
20,8 
17. !5 

" 3 15,6 

19,6 

29.4 
22,6 
1•.a „ 1 
12, 7 

17. 1 

,1 '1 
A0,9 
36. !5 
30,5 
26, A 
21 ,5 
17, 1 
14,8 
11.9 

27, 2 

23,0 
18.8 
21, 2 
20. i 
13,6 

19.8 

31 .• 
20.0 
18,6 
19.4 
17. !5 

18 9 

21, 1 
17. 1 
17,0 
17,3 

17.3 

1!5,!5 
13, 4 
13,9 
13.8 
14,4 

14,2 

13, 7 
11 .8 
11, 6 
12. 2 
12.3 
12.9 
13,!5 

12,6 

10,0 
9,0 
9.A 
9.9 
9,7 

9,6 

23, 4 
19, 1 
20,9 
19,4 
16,8 
14,6 
13,2 
11. 6 
9.2 

17,0 

6e12 152n 19722 12uo 111e9o 
1 '9!53 634!55 !54469 38!5!50 33432 
128!56 !5!5317 8332, 11100 7681, 
21303 !59276 788,, 73877 8,217 
1!57!52 17322 13!531 7037 45!5!5 

126 3AS 3,1 213 799 
4~2· 15291 ~1820 15069 12911 
6368 41786 43!589 27870 19527 
409~ 14412 26172 19!54!5 1303, 
2193 !5!516 8809 !5149 2293 

11301 7733~ 1027!51 67846 ,8,,• 

108!5 3742 !508!5 2181 2494 
4e,o 20061 1s419 100,0 569!5 
36!51 20163 111e9 a,,2 ,e1~ 
23!52 151 67 2,2!5& 9048 379, 

11928 !59339 '8!5!50 297!51 16860 

,409 10136 6158 1391 15,1 
7!521 14!5!52 6178 15&6 971 
4352 12,67 !521!5 1A41 920 
2!501 21!542 ,630 13!50 601 
2789 3808, 18236 273!5 820 

21!572 96983 A2417 8!503 A879 

13!58 1642 498 1!5!5 208 
A162 5085 128A 322 229 
,4240 46!51 1149 26e 173 
2974 5232 1111 305 1e, 
2a,9 87,7 1396 z94 1!54 
1458 10040 1826 311 114 

90!5 !5839 1 a,, 330 89 

2767 
8,407 
9201 
6628 
2173 

29176 

6963 
18293 
17548 
38086 
29726 
31404 
18044 
8139 
342!5 

17162!5 

1100 
3241 
4634 
4700 
1242 

15685 
67709 
70647 

132348 
70083 
68411 
62147 
11903 

1!519 

500A52 

330 
612 
591 
572 
2A6 

2351 

20223 
61382 

103483 
1452,& 

6666!5 
'48290 
23363 

3142 
299 

47!5113 

es 
152 
15A 
130 

60 

1273!5 
•2829 
go, 11 

113236 
36817 
17274 

3986 
603 

69 

317690 

102 
126 ,. 

55 
19 

37' 

20A2SI 
38031 
8739!5 

110832 
23611 

8051 
1280 

1 g ~
22 

2898A2 

1) ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER. JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG. SICHERUNG UND 
ERHALTUNG DER EINNAHMEN IPAR.12 WOGG! SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG (PAR.13 WOGG). 
21 ANTEIL DER WOHNKOSTEN AN DEN BRUTTOEINNAHMEN, 
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HAUSHALTE: 
""IT ••• 

FAMILIEN· 
MITGLIEDERN 

6 UNO MEHR 

INSGESAMT 

'5 wo,-rnGEL.O AM J~.,2.1987 

!5. 9 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHAL TS~OE:SSE, M:JNATL JCHEN BRUTTOE JNNAHMfr~ 
UNO WOHNKOSTENBELASTUNG vo~ UNO NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS 

NCNATL JCHE 
BRUTTOEINNAHMEN 1 ) 

VON MEHR ALS ••• 
BIS , , , DM 

BIS !500 
500 750 
7!50 - 1 000 

1 000 • 1 !500 
UEBER 1 500 

ZUSAM-'IEN 

BIS !500 
!500 1 000 
000 - 1 !500 
500 • 2 coo 
LIEBER 2 000 

ZUSA~EN 

BIS 1 000 
000 - 1 !500 
!500 • 2 000 
UEBER 2 000 

ZUSA~EN 

BIS 1 500 
1 !500 2 000 
2000·2!500 
2!500·3000 

LIEBER 3 000 

ZUSArw"MEN 

BIS 1 !500 
1 500 2 000 
2 000 2 !500 
2 !500 3 000 
3 000 3 !500 
3 500 • 000 

LIEBER 4 000 

ZUSAMJl!:N 

ers 2 ooo 
2 000 3 000 
3 000 • • 000 
4000-!5000 

LIEBER !5 000 

ZUSAM'EN 

BIS 
!500 
750 

1 000 
1 !500 
2 000 

!500 
750 

1 000 
1 !500 
2 000 
3 000 

3 000 • 000 
• 000 !5 000 

UEBER !5 000 

INSGESAMT 

OU~CHSCHN 1 TTL T CHE 1 
l>'l:>NATLICHE I DAVON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 2) 

1 WOHNKOSTENBELASTUNG I NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGEL~S 
1 GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS I VON,,, BIS UNTER,,, % 

INS· I ·· ................................ · I · .......................................... . 
GESAMT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

1 VOR I NACH I VOR I NACH I UNTER 1 10 1 15 1 20 1 25 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 UNO 
1 · · · · · · · · · · · · · · · · · 1 · • • • · • • · · • · · • • • • · 1 10 1 15 1 20 1 25 1 MEHR 
1 DM 1 % 21 1 1 1 1 1 

EMPFAENGER vo~ LASTENZUSCHUSS 

2002 
•eo3 
!501" 
!5266 

,8e 

1777J 

135 
2,1s 
502, 
3991 
1289 

13360 

00 
21,s 
3085 
7176 

12886 

1423 
2269 
3361 
914,& 

3!5440 

!51 637 

3,2 
909 

1174 
2376 
632!5 
9•99 

10370 

3096!5 

332 
1379 
•21• 
63'6 
3'18 

1!5949 

2319 
!5'70 
73,7 

14771 
10721 
2,937 
!53861 
18359 
066 

142470 

198 
21' 
311 
383 
,92 

300 

'32 
322 ... 
!572 

"8 
,so 

!591 
!5!57 
65• 
8'1 

739 

698 
73• 
796 
832 
951 

903 

7'0 
7'9 
91!5 
112, 
117!5 
957 

10&4 

959 

eoo 
931 
912 

1023 
117!5 

1009 

2" 
236 
333 ... 
6'3 
81' 
93• 

1091 
"1!50 

797 

83 
11!5 
212 
2ee 
398 

201 

20• 
178 
316 
•67 
573 

312 
352 
•e3 
7'2 

!599 

3" 
02 
!567 
,so 
839 

3'6 
,02 
!511 
!5&0 
,e6 
796 
97' 

?eo 

333 ,3, 
609 
eoo 

1002 

753 

119 
12, 
211 
316 ,s, 
62!5 
793 
917 
11911 

5'1 

!50. 2 
33. e 
3~. 5 
32 .o 
28 7 

34 ,0 

136, 8 
38, 1 
3!5, 7 
33. 5 
29, 7 

3•.3 

78,8 
•3. !5 
37, 5 
31, 9 

3,&,8 

!57. !5 
41. 9 
35, 0 
29, 7 
26 9 

2e., 

61, 2 
42, 1 
35.9 
29.!5 
26,6 
25, !5 
24.5 

26, 1 

47 ,& 
32. 3 
2!5.' 
22.11 
20.11 

23, !5 

70, 4 
37, 1 
37, 7 
37, 3 
37, 1 
31, 4 
26. 8 
2,. 3 
19,e 

27,9 

21, 1 
18, 1 
24.3 
:l4. 1 
23. 2 

22 e 

" . 
21 0 
25.2 
27,4 
2< 6 

2!5. 5 

41, 7 
27, 5 
27, 7 
28. 2 

28.2 

30.6 
26, 3 
2!5. 0 
23. 2 
23. e 

23. 9 

2e.6 
22.6 
22, !5 
20,0 
20,0 
20,9 
22,0 

21,2 

19,9 
16,9 
16,9 
17 9 
17. 7 

17,9 

31. 3 
19,5 
24, 0 
25, 4 
2, .• 
24, 1 
22. !5 
21.0 
17,0 

22. • 

,s6 
753 
390 
922 
129 

2950 

.. 
,2& 
399 
271 
127 

1265 

!55 
161 
1!50 
150 

!516 

207 
219 
210 
199 
296 

1133 

ee 
130 
1 s, 
235 
365 
208 
1'2 

1342 

116 
•!56 
926 
H9 
,71 

273! 

!507 
91' 
750 

17!53 
97' 

1!501 
199, 

879 
70!5 

g,•e 

97!5 
189~ 
9!6 
925 
109 

4-:'93 

18 
9!50 

~ 152 

"o 
171 

2631 

9!5 
,55 
!500 
57' 

292 
,eg 
8oe 

20,e 
••a1 

6344 

,a 
220 
301 
739 

1907 
2332 
1599 

71 !58 

63 
327 

1297 
1870 

937 

4494 

11s, 
2123 
1749 
2951 
179, 
4876 
9910 
3539 
1306 

29044 

2!59 
1123 
1344 
7e, 
110 

10 
„5 

1400 

"9 
2'1 

21,s 

7!5 .,. 
,02 

1267 

2358 

203 
373 
60, 

20,1 
s,2• 

11s,, 

39 
126 
19, 
'7!5 

14,s 
2521 
2912 

773!5 

•6 
199 
e2, 

1,32 
926 

3,21 

291 
1220 
1780 
2823 
1907 
•&74 

13036 
,902 
1149 

31972 

eo 
3!51 
709 
677 
87 

1904 

6 
1e• 
799 
625 
203 

1819 

27 
.:?7, 
,es 

1319 

2077 

116 
252 
,29 

1633 
9299 

10729 

20 
99 

130 
33• 

1109 
19•9 
257!5 

21 
127 
!520 

1046 
,eo 

239• 

• 116 
376 
90!5 

1872 
1'531 
,oos 

11415!5 
•09!5 

110, 

25139 

332 
ne 

1!58!5 
19!58 

.:?!53 

4BOE-

57 
510 

4876 

208 
959 

1378 
38,6 

6311 

60!5 
93, 

1304:1 
3183 

13532 

19564 

13!5 
23• 
311!5 
!593 

147, 
24!59 
3122 

e, 
270 
707 

1029 ,a, 
2,96 

5'0 
937 

2183 
!5'72 
4!513 
9681 

1779• 
•94!5 

702 

'"" 

1) ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER, JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UNO 
ERHALTUNG DER EINNAHMEN (PAR.12 WOGG) SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG (PAA,13 WOGG), 
2) ANTEIL DER WOHNKOSTEN AN DEN BRUTTOEINNAHMEN, 

- 68 -



1 

1 

~

~
1 

i 

~ 'i"lOHNGELO AM J1.,2.,ge7 

5. 1 O EMPFAENGER VON WOHN GE LO NACH HAUSHAL TSGROESSE, SOZ l ALER STELLUNG, EIE I DEA E l NKOf4w1fNSERMI TTLUNG ABZUSEiZENOEN K:INATL I CHEN 

BETRAEGCN SCWJC OURCHSCHNJTTLICHEN(Ml MJNATL!CHEN(f'J!) BRUTTOEHJNAHMEN, ABZUGSBETR~EGEN, 

1 
1 

HAUS· J 
HALTE J 

MIT , , , 1 
FAMILIEN·! 

MIT· 1 
GLIEDERN! 

1 
1 

SOZIALE 
STELLUNG 

ERWERBSTAETIGER 

ARBEJTSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAET I GCA 

FAMILlENEINKOt,,t,,'IEN Url!O ,-.OHNGELD 

DAVON MIT MONATLICHEN ABZUGSBETRAEGEN, I I DURCHSCHNITTLICHE(SI MONATLICHE(SI 
1 VON , , , 8 1 S UNTER , , , DM 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
l-------------------------------------------------------1 1 1 1 

INS· 1 1 1 1 J 1 1 J J J J J 
GESAMT I UNTER! 100 1 200 1 300 1 •eo 1 600 1 900 1 1200 1 BRUTTO· 1 ABZUGS- JFAMIL!EN-1 WOHN-

1 1 1 J I J J J UND J EINNAH- 1 BE- 1 EIN- J GELD 
1 1 100 1 200 1 300 1 •oo 1 600 1 900 1 1 200 1 MEHR ! MEN 2 l I TRAEGE 1 ) 1 KOf4o'IEN 3 11 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1----------------------------------------------------------------1---------------------------------------
I ANZAHL I DM 

52667 9165 5655 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

5529 
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1) BEI DER EINKOl'MENSERMITTLUNG NACH DEN PAR,12 BIS 17 WDGG ABZUSETZENDE ABZUEGE. - 2) ALLE EINNAHl'EN DER ZUM HAUSHALT RECHNEN-
DEN FAMILIENMITGLIEDER, JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG. SICHERUNG UND ERHALTUNG OER EINNAHMEN (PAR.12 WDGG) SOWIE 
DIE EINNAHl'EN ZUR VERRINGERUNG DER MIETE ODER BELASTUNG (PAR,13 WOGGI. - 3) ALLE EINNAHl'EN OER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIEN-
MITGLIEDER ABZUEGLICH OER BETRAEGE, DIE NACH DEN PAR.12 BIS 17 WDGG ABZUSETZEN SIND. - •J WIRD VOM ANTRAGSTELLER UND ALLEN 
FAMILIENMITGLIEDERN BEZOGEN. - 11) WIRD VOM ANTRAGSTELLER. ABER NICHT ALLEN FAMILIENMITGLIEDERN BEZOGEN. 
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5 WOHNGElO AM 31.12.1987 

5.11 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH AF;T oei:;: As:;:uEGE VON OEN EINNAHMEN 
GEMAESS PA~.12 BIS 17 WOHNGELCGESETZ UNO HAUSHALTSGROCS~E 

1 DAVON HAL.:SHALTE MIT ••• FAMiLlENMITGLlEDERN 
!································································· 

BE l DER ERMITTLUNG DES F AMI L IENE 1 NKOMv'!ENS 
ABZUSETZENDE ABZi.JEGE 

1 1 1 1 1 1 
INSGESAMT 1 1 1 1 1 1 

NAtH PAR.12 • 17 WOHNGELDGESETZ 1 1 2 1 3 1 1 5 1 6 U, MEHR 
1 1 1 1 1 1 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

AUFWENDUNGEN ZU~ ERWERBUNG, SICHERUNG UNO ERHALTUNG DER ElNNAMMEN NACH PAJ;l.12 

HAUSHALTE ZUSAMMEN !383755 1311 •9 8224e 85307 1,26,9 ,,121 45655 

DARUNTER NUR BEIM ANTRAGSTELLER •11 •• , 131113 61339 6062• 132802 ,021• 31•9• 

DAVON. 
OHNE UEBfRSCHREJTUNG CES PAUSCHBETRAGS FUER 

WERBUNGSKOSTEN GEMAESS EI NK0""'1ENSTEUERGE:'=;ETZ 391055 12,e::;5. 5705• 51298 91912 •2019 2••1e 
MIT UEBERSCHRE ITUNG CES PAUSCHeET~AGS FUER 

WERBUP\i!GSKOSTEN GEM.tiE:5iS E INKO,..,.,ENSTEUERGESETZ 8,591 ,159 •2~5 9326 40890 18255 707, 

AUFWENDUNGEN ZUR ERFUELLUNG GESETZLICHEP UNTERHALTSVERPFLICHTUNGEN NACr-t PAR.12A 

HAUSHALTE ZUSANWIEN 34975 12507 •o•8 •9•0 7168 382.C 2,al\ 

DAVON MEHR ALS ••• BIS ". 0M MO""ATLlCH 

BIS 400 32373 1 1 341 3816. 461 7 ,15,2 3!574 2263 
400 800 2267 1056 209 2'7 328 206 20, 
800 200 30• 98 20 49 74 43 20 
UEBER 200 3, , 2 3 

AUSSER BETRACHT BLEIBENDE EINNAHMEN NACH PAR.14 

HAUSHALTE ZUSAM-IIEN 135859 1213!51 11815 1331 703 367 292 

UND ZWAR: 

MIT BETRAG NACH PAR.1• ABS.1 NR, • 10•050 94002 7874 1029 615 312 2,e 
MIT BETRAG NACH PAR.14 ABS. 1 NR.29 3!563!5 '30687 •371 341 9e !58 80 

FAMILIENFRElBETRAEGE NACH PAR.1!5 

HAUSHALTE ZUSA> .. EN 739•53 106.6 166977 1&8823 220992 100394 ,1201 

UNO ZWAR 

MIT BETRAG NACH PAR.1!5 ABS. 1 OHNE PAR.1!5 ABS.2 68!5708 105• 13.610 1729!58 217200 99497 6o3e9 
MIT BETRAG NACH PAR.1!5 ABS.1 U,2 356!59 21709 10798 2!500 495 1 !57 
MIT BETRAG NACH PAR.15 ABS.3 11•077 12 27282 30881 24!532 1!5138 1,232 
MIT BETRAG NACH PAR.1!5 ABS,4 13397 6066 2659 1•37 1169 2066 

FRE IBETRAEGE FUER BESONDERE PERSONENGRUPPEN NACH PAR.16 

HAUSHALTE ZUSAr.NEN 3!51811 228850 74091 1999!5 166.20 ,20, !5049 

UNO ZWAR· 

MIT BETRAG NA.Cl-! PAR.16 ABS.1 10„7 480 328 119 9!5 20 25 
MIT BETRA.G NACH PAR.16 ABS,2 32-'20 1226.2 8337 4922 •902 1369 62e 
MIT BETRAG NACH PAR.16 ABS.3 318882 21610! 65686 1!5091 11728 5860 •.cog 

PAUSCHALER ABZUG BE lM ANTF'olAGSTELLER VON ". .. DER EINNAHMEN NACH PAR.17 

HAUSHALTE INSGESAMT 18971,2 978867 327285 19931• 225991 1023!5!5 '33!50 

DAVON. • .. NACH PAR.~ 7 ABS.1 742063 361169 1!58179 10999!5 65873 27396 19•51 
12,5 .. NACH PAR.17 ABS,2 7!50J,t,4 !570995 12•578 30431 1-4985 5682 3673 
20 .. NACH PAR.17 ABS,3 •5909 , .2,1 917!5 6931 93,t7 311118 2307 
30 .. NACH P.A.R.17 ABS,4 358846 32442 35353 !519!57 13!5786 653e9 37919 
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Fachserie 13: Sozialleistungen 

Reihe 1 : Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung 
Die Mikrozensus- Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz 
und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung 
werden in jährlichen Berichten dargestellt. Die Angaben zur Kran-
k~nversicherung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der 
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-versiche-
rung des Versicherungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen 
u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und monatli-
chem Nettoeinkommen. 

Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmttglieder 
und Beitragszahler nach de~ Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert 
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetz-
lichen Rentenversicherung und Versicherungsverhältnis. Einige 
Eckdaten sind im langfristigen Vergleich nachgewiesen. 

Reihe 2: Sozialhilfe 
1 

Die Jahresberichte bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand 
(Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länder-
weiser Gliederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen 
außerhalb und innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Emp-
fänger von Sozialhilfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen 
und Ausländereigenschaft sowie Empfängern laufender Hilfe zum 
Lebensunterha1t auch nach Hauptursache der Hilfegewährung auf-
gegliedert. 

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge 
In jäh rl ich er Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die 
Fälle einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis 
erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte 
und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte). 

Reihe 4: Wohngeld 
Die jährliche Veröffentlichung enthält detaillierte Angaben über 
Wohngeldempfänger und Wohngeldansprüche. Die wichtigsten Glie-
derungsmerkmale betreffen Haushaltsgröße und soziale Stellung des 
Wohngeldempfängers, ,Höhe des Familieneinkommens und des 

" Wohngeldes, Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Wohnung, Wohn-
fläche, monatliche Mietbelastung je m2, Belastungsgrad der Einkom-
men und bei der Einkommensermittlung abzusetzende Beträge. 

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen 
6.1 Schwerbehinderte 
Die Veröffe_ntlichung - Erschein1mgsfolge alle zwei Jahre - enthält 
in länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungs-
ämtern als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen 
ein Grad der Behil'lderung von 50 und mehr festgestellt worden ist. 
Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, 
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und 
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung. 

6.2 Rehabllitatlonsmaßnahmen 
Der Jahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzlichen 
Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizini-
schen und berufsfördemden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die 
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art, 
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden 
sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach 
Geschlecht. Altersgruppen. Stellung jm Beruf sowie Art und Ursache 
der Behinderung. 

Reihe 6: Jugendhilfe 
6.1 Erzieherische Hilfen und Aufwand für die Jugendhilfe 
Die jährliche Veröffentlichung unterrichtet über erzieherische und für-
sorgerische Maßnahmen der Jugendhilfe (u.a. Amtspflegschaft, 
Amtsvormundschaft, Beistandschaft, Adoptionen, Sorgerechtsent-
ziehungen. Erziehungs- und Familienberatung, Erziehungsbeistand-
schaft, formlose erzieherische Betreuung, Hilfe zur Erziehung, Freiwil-
lige Erziehungshilfe, Fürsorgeerziehung, Hilfe für junge Volljährige, 
Jugendgerichtshilfe) sowie über den Aufwand der Jugendwohlfahrts-
behörden für die Jugendhilfe (außerhalb von Einrichtungen und in 
Einrichtungen) einschl. der -Zuschüsse an die Träger der freien 
Jugendhilfe. 

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe 
Dieser in vierjährigen Abständen erscheinende Bericht enthält An-
gaben über die von den öffentlichen und freien Trägern der Jugend-
hilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der 
Kinder-und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der 
Jugendbildungsarbeit und der Schulung ehrenamtlicher Mitarbeiter 
in der Jugendarbeit. Nachgewiesen wird u.a. dieZahl der Maßnahmen 
und der Teilnehmer; die Maßnahmen werden nach Dauer und Träger-
schaft gegliedert. 

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe 
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen 
der Jugendhilfe und - soweit möglich - die in ihnen verfügbaren 
Plätze sowie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach 
Trägerschaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dungsabschluß, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der 
Jugendhilfe tätigen Personen. 

Reihe S: Sonderbeiträge 
In unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der 
Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffent-
licht. 

S. 5: Hilfe zur Pflege November 1977 
In diesem Sonderbeitrag wurde tiefgegliedertes Zahlenmaterial über 
die gesundheitlichen und sozialen Verhältnisse der Pflegebedürfti-
gen, ihre Einkommenslage sowie die Höhe und Zusammensetzung der 
Aufwendungen für Hilfe zur Pflege veröffentlicht. 

S. 6: laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt 
September 1981 
In dieser Zusatzstatistik wurden über die in ~er jährlichen Statistik 
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die 
Struktur des Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art 
der Hilfeleistungen gewonnen. , 

S. 7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt 
September 1981 bis August 1982 
Diese Zusatzstatistik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des 
Empfängerkreises und ü·ber die Art· der Hilfeleistungen. Im Vorder-
grund stehen dabei Informationen über die Zusammensetzung des 
Kreises der Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen, spe-
ziell liber Ausländer und Asylbegehrende. 

STATISTtSCHES BUNDESAMT 
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11 
6200 WIESBADEN 1 

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag 
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach 
421120, 6500 Mainz 42, Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich. 
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